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Bemerkungen und Verkaufs-Bedingungen 


Preise: Die Preise verstehen sich in deutscher Reichs Wahrung, 1 Mark (M) - 100 Pfennige (.$>) Francs 1,25 — 
1 Shilling Englisch. Oesterreichische, russische und andere ausländische Geldsorten werden zum Tageskurse 
Verrechnet; Wechsel und Anweisungen (Checks) möglichst auf Hamburg erbeten, solche auf Ncbenplatze werden 
nur unter Anrechnung der Inkassospesen angenommen. Mit dem Erscheinen dieses Preisbuches verlieren die 
Preise der vorhergegangenen ihre Gültigkeit. 

Zahlungsmittel: Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist rechtsverbindlich Ahrensburg. Zur Schlichtung 
von Streitigkeiten, die zwischen Käufer und Verkäufer entstehen sollten, unterwerfen sich beide Teile dem zu¬ 
ständigen (»ericht in Ahrensburg. Zahlungen erfolgen am besten per Postanweisung und sind solche, gemäss 
§ 270 des Bürgerlichen Gesetzbuches ohne Portoabzug in verlustfreiem Geldc zu leisten. — Uns noch unbe¬ 
kannte Besteller werden hüfliclist ersucht, ihren werten Aufträgen den Betrag, einschliesslich der 
Verpackungskosten, beizufügen oder Nachnahme zu gestatten. Wird Kredit beansprucht, bitten um gute 
Referenzen. Unseren Buchkunden geben dreimonatlichen Kredit. Beträge unter 20 Mark bitten wir stets 
nachnehmen zu dürfen, sofern wir mit dem Herrn Besteller nicht in laufender Rechnung stellen oder andere 
Verabredungen nicht getroffen sind. Durch Nach nähme-Erhebung entstellen keine höheren Kosten 
als die nachher nötige Einsendung des entsprechenden Betrages verursacht, abgesehen von der gegenseitigen 
Zeitersparnis. Hachnahme auf Postsendungen sind zulässig in: Deutschland, Oesterreich-Ungarn, Dänemark, 
Schweden, Norwegen, Holland, Frankreich, Belgien, Luxemburg, Grossbritannien und Irland, Schweiz, Italien, 
Vereinigte Staaten von Nord-Amerika. Grössere Sendungen können durch Grenz- und Mafenspediteure nach- 
genoinmen werden. 

Bank-Konto: Giro-Konto bei der Magdeburger Privat-Bank, Hamburg. 

Vornspreelu*r: Ahrensburg No. 12. 

Telegramme: Telegramm-Adresse: ,,Hoepker-Ahrensburg.“ 

Adressen: Um recht deutliche Angabe der Namen und Wohnorte sowie der nächsten Post- und Eisenbahn¬ 
station mit Güterverkehr ersuchen wir liöflichst, auch bei jeder wiederholten Bestellung. Die durch 
ungenügende Angaben etwa entstehenden Verzögerungen etc. treffen den Besteller selbst. 

Bestell««i»g;eii: Die Aufträge wolle man gefl. möglichst auf ein besonderes Blatt schreiben, kleinere Ordres können 
auf Postkarten oder auf Post-Anweisungsabschnitte geschrieben werden. 

Ausführung; der Aufträge: Auch den kleinsten Aufträgen lassen wir, gleich umfangreicheren, die auf¬ 
merksamste Ausführung zuteil werden. Die Aufträge werden nach der Reihen folge «los Einganges 
ausgeführt und wird deshalb um möglichst frühzeitige Einsendung derselben ersucht. Während der Haupt¬ 
versandzeit im Frühjahr ist es jedoch, trotz angestrengtester Arbeit und ausireichendstem Hilfspersonal, nicht immer 
möglich, alle Aufträge, die daun täglich in grosser Menge einlaufen, sofort zu erledigen, und bitten wir bei 
Verzögerung der Ausführung freundlichst um Geduld. Eine rechtzeitige Bestellung ermöglicht naturgemäss 
das schnellere Eintreffen und bietet den Vorteil, dass die Auswahl noch eine grossere ist. 

XciihcMeii sind gewöhnlich nicht immer in so rtarken Exemplaren und so grosser Auswahl vorrätig als ältere Sorten, 
was wir der Beachtung unserer Abnehmer empfehlen. 

Enmtzüortcii: Sollten bei der Ausführung eines Auftrages einzelne Sorten schon vergriffen sein, so wolle man 
uns gestatten, falls nicht ausdrücklich,, Ersatz verbeten“, fehlende Sorten durch gleichwertige oder bessere 
zu ergänzen. Eventl. bitten Ersatzsorten mit anzugeben. Wer nicht Sortenkenner ist, möge uns die 
geeignete Auswahl vertrauensvoll überlassen. 

PreisormiMwipunjj: Die Ilundertpreisc werden schon bei Abnahme von 2o Stück, die Zchnerpreise von 5 Stück 
ab berechnet. 

Verpackung wird auf das sorgfältigste ausgeführt und bringen wir nur den Selbstkostenpreis in Anrech¬ 
nung. Um diese Kosten jedoch zu decken, fügen wir allen Bestellungen Pflanzen gratis bei. Eine Rück¬ 
nahme des Packmaterials ist. ausgeschlossen, da dasselbe durch den erlittenen Schaden auf der Reise zum 
Wiedergebrauch für uns nicht verwendbar ist. 

Versan«Izoit: Der Versand beginnt im März und im August bei geeigneter Witterung. Nähere {Bestimmungen 
siehe bei jeder Abteilung dieses Kataloges. 

Beschwerden : Etwaige Beschwerden können nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Sendung berücksichtigt 
werden. Begründete Reklamationen finden kulanteste Berücksichtigung. 

Versand : Wenn die Art der Beförderung für die Sendung nicht angegeben ist, so wählen wir stets den Weg 
und die Art und Weise des Transports, welche uns am angemessensten erscheint, ohne dafür eine Verant¬ 
wortung zu übernehmen. Alle Versendungen geschehen auf Rechnung und Gefahr der Besteller; wir über¬ 
nehmen daher weder für Verzögerungen des Transportes noch für eine etwaige Beschädigung der Pflanzen 
wälirend desselben irgend welche Verantwortlichkeit. Man wolle den betreffenden Eisenbahnverwaltungen 
die diesbezüglichen Beschwerden zugehen lassen. 

- Ungehinderter Verband nach allen Väindern. :_ 

Verbindlichkeit : Es ist unser eifrigstes Bestreben, unsere geehrten Abnehmer nur bestens zu bedienen, um 
deren vollste Zufriedenheit zu erlangen, ebenso leisten wir für richtige Benennung und Echtheit aller Artikel 
Garantie. Etwa verkommende Versehen machen wir nach besten Kräften wieder gut. 

Durch Bestellung nach diesem Verzeichnisse oder nach gedruckten und schriftlichen Offerten erklären 
sich die geehrten Auftraggeber mit vorstehenden Bedingungen einverstanden. 

Zum Besuch unserer Gärtnerei und zur Besichtigung der auf ca. 40 preussischen Morgen 
ausgedehnten Kulturen laden wir höflichst ein. 

Ahrensburg ist Station der Lübeck-Büchener Eisenbahn (Hamburg-Lübeck) und in einer kleinen 
halben Stunde von Hamburg beinahe stündlich zu erreichen. 


Ahrensburg, im Januar 1905. 


Bonne & boepker, 

Grossherzogliche und Herzogliche Hoflieferanten. 




Ankauf von Neuheiten. 

Wir sind stets bereit, neue Species, Varietäten oder Hybriden von wirklich bhunlstischem Wert käuflich 
oder durch Tausch an uns zu bringen, und ersuchen Besitzer von dergleichen, welche geneigt sind, solche abzutreten 
sich mit uns in Verbindung zu setzen. 
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Neuheiten und seltene Pflanzen, ^ 

d. h. nur solche, die durch ihre Schönheit einen besonderen 
blumistischen oder dekorativen Wert haben. 


Hnthemis H^lwayi alba. Eine reizendes 

Abart der gelben Stammform mit ganz matt- \ 
gelben bis weissen Blumen. Wegen der langen < 
Blütezeit, Juli bis Oktober, und des enormen < 
Blütenreielitums, der hübschen margueriten- 
abnlichen Blumen, eine Dekorationsstaude, welche 4 
gar nicht genug empfohlen werden kann. < 
1 St. 40 10 St. J6 3,50, 100 St. 30,- 


Anthericum Liliastrum giganteum. Diese 
prächtige grossblum. Graslilienart ist äusserst selten, 
da sie niemals Samen ansetzt. Die hohen straffen 
Blütenstiele mit der grossglockigen, schneeweissen 
Aehre erinnern an eine verkleinerte weisse 
Madonnenlilie. Blütezeit Mai-Juni. 1 St. Ji 1,50, 
10 St. Jh 12,50. 


aquilegia„Kalenae“. ^°X 1 „ 

neue Schnittstaude, welche auch zur Treiberei 
bestens geeignet, wetteifert mit den schönsten 
bisher bekannten Aquilegien-Sorten. Sie gehört 
zu den frühblühendsten Akelei-Sorten. Die 40 
bis 50 cm hohen steifen Blütenstiele, welche 
im Mai erscheinen, tragen zahlreiche grosse, 
edelgeformte Blumen von prächtig tiefblauer, 
reiner Farbe mit weisser Corolle. Aquilegia 
„Helenae“ hat viel Aehnlichkeit mit der beliebten 
A. glandulosa vera, doch ist sie unempfindlicher 
und widerstandsfähiger wie diese und somit eine 
bedeutende Verbesserung derselben. Blühbare 
Pflanzen 1 St. 80 10 St. Jb 7, — . 



Arrhenaterum bulbosum fol. var. Eine 
reizende neue, feine, schmale, siiberbunto Orasart 
von hohem, dekorativem Wert, sowie auch für 
die Topfkultur sehr gut geeignet. 1 St. 40 
10 St. JS 3,50, 100 St. JS 30,—. 


Aquilegia clirysantha, 11. pl. prächtige 

gefülltblühende neue Varietät einer unserer besten 
Akelei-Sorten. Während bei der einfachblühenden 
A. chrys. die Blüte aus nur 5 Blumenblättern 
besteht, von denen jedes in einen langen Sporn 
ausläuft, sind dieselben bei dieser Neuheit zum 
grössten Teil aus 2—4 Reihen schön geformter 
Füllhörner zusammengesetzt, wodurch besonders 
das reiche Goldgelb noch kräftiger hervortritt. 
Die bis 80 cm hohen Pflanzen sind stark ver¬ 
zweigt und reich mit den gefüllten und halb¬ 
gefüllten Blumen besetzt.. 1 St. 60 10 St. 

JS 5,50. 


Bin sehr zufrieden mit Ihren Stauden, ebenfalls 
Herr Amsinck. 

C. Deutschmann, Hamburg. 





























































Nonne 8* Hocpker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


Hrabis alpina flore is 
pleno foliis oariegalis. 

feS5? tiSü ttiSH EsSrt E2S? EsSi E2=i* 

Eine ausgezeichnete Ileuheit. 

Siehe Abbildung. 

V X^zxi l^r* V X^Jii l^ri ? X^xi XzJti l^ri* 

Diese neue hervorragende Varietät der Arahis 
alpina fl. pl. wird sieh bald allgemeiner Beliebtheit 
erfreuen. Sie vertritt vorteilhaft die ältere Abart, 
von welcher sie alle guten Eigenschaften besitzt. 
Zu jeder Jahreszeit äusserst wirkungsvoll; im Früh¬ 
jahr durch ihre blendendweissen, levkojenartig 
gefüllten Blumen und ausserdem durch die das 
ganze Jahr hindurch schön weissbuntgefärbten Blätter. 
1 St. 80 10 St. JC 6 —, 100 St. JC 50,- . 

Arabis alpina grandifl. superba. Diese neue 
Züchtung macht grosse Dolden verbenenartiger 
Blumen von reinweisser Farbe. Auf 12—15 cm 
hohen Stielen stehen die hübschen Rispen reizend 
über der grünen Belaubung. Als Fruhlingsflor zu 
ganzen Gruppen und Einfassungen sowie auch für 
die Binderei ist djese schöne Neuheit von grossem 
Werte. 1 St. 35 A, 10 St. JC 3 —, 100 St. JC 25 —. 



tleue Herbst-flstem 


Aster Amellus „Preziosa“. Die herrliche tief¬ 
dunkelblaue Farbe in Verbindung mit der edelsten 
Blutenform sind zwei bedeutende Verbesserungen 
dieser prächtigen Neuheit. 1 St. JC 1, — , 10 St. 
JC 9 — . 

Aster Amellus „Triumph“. Unübertroffen in 
der Grösse der edel geformten Blumen, ist diese 
Neuheit von reiner hellblauer Farbe. 1 St. M 1,25, 
10 St. JC 12,—. 

Aster „Feenkind“. An Zierlichkeit und Reich- 
blütigkeit der herrlichen zart lilafarbigen Bluten¬ 
stände wohl alle kleinblumigen Herbst-Astern- 
Sorten übertreffend, ist diese Neuheit gleich 
wertvoll für den Schnitt wie zur Dekoration. 
1 St. 40 <r), 10 St. JC 3,50, 100 St. JC 30,—. 

Aster hybridus „Flossy“ 

(S. Abbildung Seite 4.) Die buschigen, mit grossen 
schneeweissen, federigen Blumen übersäten Pflanzen 
dieser Neuheit wurden zur Zeit der Blüte im 
September-Oktober allgemein bewundert, und die 
abgeschnittenen Blütenstiele von Aster „Flossy“ 
waren nur zu gerne begehrt. Aster „Flossy“ 
ist ein Stern unter den „Weissen“ der frühblühenden 
Herbst-Astern. Pflanze mittelhoch und ungeheuer 
reichblühend. 1 St. 80 A, 10 St. JC 7,50. 


Aster hybridus „Pleiad“. Die nur ca. 25 cm 

hoch werdende Pflanze bringt ihre schön purpur¬ 
rosafarbigen Blüten in reichster Fülle. 1 St. 60^, 
10 St. JC 5,50. 


Aster hybridus „Weisse Zwergkönigin“. 

Die alten Pflanzen erreichen eine Höhe 
von 50—60 cm. Zu Gruppen besonders 
geeignet, da sehr reich blühend und die 
Blumen gegen einige Kältegrade unempfind¬ 
lich. Junge Pflanzen sind als Topfpflanzen 
bestens zu verwenden. Wegen ihrer blen¬ 
dend reinweissen Farbe wird die „Weisse 
Zwergkönigin“ auch zum Schnitt reiche 
Verwendung finden. 1 St. 40 K 10 St. 
JC 3,50, 100 St. JC 30,—. 




Die dunkelste und leuchtendste aller blauen 
Herbst-Astern, welche wir warm empfehlen können. 

1 St, JC 1,25, 10 St. JC 12.—. 


1 * 
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Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 



Aster lovi Belgii Edua Merck 

Die zart rein rosafarbenen Blüten, ca. 2'j 2 cm 
Durchmesser, an langen Stielen zu regelmässigen 
Dolden vereint sitzend, bilden eine völlig neue 
Schattierung der Herbst- Astern. Die Pflanze 
wächst buschig, raittellioch, sehr reichblühend. 
Als Topfpflanze auch vorzüglich zu verwenden. 
1 St. GO <), 10 St. Ji 5,— 100 St. J6 40,—. 


Astvr li.ybridiiü „riossy“. 


Pflanze wird mir. 
telhoch und ent¬ 
wickelt im Sept. 
zart hellrosafar¬ 
bene, in lockeren 
langstieligen 
Rispen stehende 
mittelgrosseBlii- 
ten. Eine Blume 
von reizender 
Farbe bei Abend ¬ 
beleuchtung so- 
wohl wie bei 
Tageslicht. Ab 
Alitte Mai. 

1 St. Je 1,25, 
10 St. J6 12 

Aster Novi 
Bcigii Lorenz. 

Pflanze niedrig, 
bleibend als die 
vorig., sein- reich 
und früh blühend 
(September), mit 
in breiten locke¬ 
ren Rispen ste¬ 
llenden grossen 
purpu rblauen 
Blumen, deren 
Fetalen leicht 
nach innen 
gebogen sind. 

Scheibenblüt¬ 
chen hellgelb. 

1 St. 80 A, 
10 St. ,// 7,50. 


Aster Novi Belgii „Gloire de Nancy“. 

Kräftige, reichverzweigte Blütenrispen mit ziemlich 
grossen wohlgefonnten Blumen von milchweisser 
Farbe machen diese Sorte zu einer der besten 
hellen für Schnittzwecke. 1 St. 40A,!10jSt../£3,50. 


Aster Novi Belgii „Hameloa“. Die erste 
rein hell rosafarbene Herbstaster der Novi Belgii- 
K lasse. Wie die vor 2 Jahren eingeführte „Edna 
Mercia“ mit leuchtend kräftig rein rosafarbenen 
Blumen sich rasch beliebt und begehrt gemacht 
hat, wird auch „Hameloa“ bald eine der gesuch¬ 
testen Stauden¬ 
astern sein. Die 




Aster Novi Belgii „Wulf“. Diese frühblühende 
Herbst-Aster wird mit ihren grossen, rein clunkel- 
lavenclelblauen Blumen für Dekorationszwecke im 
Galten und zum Schnitt sehr begehrt werden. 
Die Pflanze wächst mittelhoch, buschig-pyramidal 
und blüht sehr dankbar. Die Blumen mit locker 
strahlenförmig auslaufenden Zungenblüten sind 
so gross wie ein „Fünfmarkstück“, erscheinen im 
September-Oktober in lockeren Rispen an langen 
Stielen und liefern wertvolles Material für ver¬ 
schiedene Bindezwecke. 1 St. J6 1,—, 10 St. J6 9, — . 


HHHSHaHtaSBaaSEiEaHHHHEEHHHiaHHDaa 

! Aster Roi des Nains .§j 

gj Die verhältnismässig grossen Blumen sind von 
S schöner weichlila Farbe. Die Pflanze wird nur 0 
jg ca. 30 cm hoch und ist von fabelhafter Reich- ® 
H blütigkeit; sie eignet sich daher auch vorzügliche 
Hzum Topfverkauf. 1 St. GOA, 10 St. Ji 5.—. S 
1 100 St. Je 40,—. | 

Aster Perrys Pink. Die Blumen sind etwas 
kleiner, jedoch von noch leuchtenderer rosa Farbe 
wie bei Edna Mercia. 1 St. G0 A, 10 St. Ji 5,50, 
100 St. Ji 50,—. 


A o Vnrkt- I)iese prachtvolle Neuheit ist ohne Zweifel eine 

/TLUUrieUci liyur. lYlUerneiini. ( i er grösstblumigsten imd imbedingt die reich- 
blühendste der bisher bekannten Sorten. Der reiche Flor der schönen zart rosa gefärbten Blumen 
dauert von Ende April bis Mitte Juli. Für Steingrotten, Abhänge und Frühjalnsgiuppen-Bepflanzung 
nicht genug zu empfehlen. Junge Pflanzen aus Töpfen 1 St. G0 A, 10 St. Ji 5, — . 
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ZBoltonia, lo.eTrIg-s,ta. S5XSSSÄZSI 

im Habitus ähnliche Staude, doch zeigen die* Blumen dieser reizenden Neuheit ein iiüsserst fei ihn 
zartes ilellila. Die l»is 4 Kuss hoch wachsende prächtige Neuheit ist iiusserst dekorativ und 
überreich mit den kleinen Astern ähnlichen Blumen überschüttet. Hervorragende Dekorations¬ 
und Solitärstaude. Vorzüglich zum Schnitt. 1 St. 00 A. 10 St. JC 5,50. 




Auf einer dichten runden Rosette von saftig grünen Blättern 
sitzen die kugeligen, fast stengellosen Strüusse prächtig 
gtvwvnv«w wvnuitv« dunkelblauer Glockenblumen. Ganz reizende und eigenartig 
schöne Pflanze, die sieh namentlich für Felspartien, wahrscheinlich auch für Topfkultur eignet. Die 
ilnuptblütezeit ist im Juli, doch erscheinen einzelne Dolden wahrend des Sommers und Herbstes bis 
zum Frost. I St. 80 K 10 St. .// 7.—. 

Campanuia persicifolia multiflora. seidenartig glänzend blau. bilden gleichmütig 

hohe geschlossene Blutenrispen, die in verschwenderischer Fülle dichtgedrängt stehen. Eine herrliche 
Neuheit für Gruppenpflanzung und Blumenschnitt. 1 St. 00 \ 10 St. J( 5,—. 

Chrysanthemum maximum \\ . II. Gabb wie die anderen Varietäten. Die schön gebauten, 

vollkommenen Blumen erscheinen zahlreich und sind von langer Blütendauer, Besonders gute Schnitt- 
Sorte. 1 St. 50 10 St. J6 4,50. 

FiplnVlininm AIKlon** Wurde durch viele hohe Wertzeugnisse im vorigen Jahr 

L/CipUllilUUl ^XxlUlUlx « ausgezeichnet. Wohl das schönste weisso Delph. hybr. Die 
Farbe, welche beim Aufblühen* etwas enttäuscht, wird bald reinweiss mit matt lila Schatten. Beim 

Verblühen wird der lila Schatten mehr ausgeprägt. Es ist also ganz verschieden von den früher 

in Handel gebrachten zwei weissen Sorten, deren Farbe mehr griinlich-weiss ist. Im Wuchs 

ist diese Neuheit robuster und unempfindlicher, wie die bisherigen weissen Sorten. 1 St. Ji 2,—, 
10 St. J6 18,—. 


fl 

)elt 

ihinitim I 

Ps 

rim 

Die kräftig entwickelten Blütenschäfte sind dicht S 
IllSii 1>es etzt wcisslichen Blumen mit gelbem Auge. » 



\\ ertzeugms 1. ivlasse. 1 ot_ Jk 1, — , 1U ot. Ji 8, — . m 
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neue Federnelken. 


Dianthus plumarius „Cattleya“. Die auf 

mitteilangen verzweigten Stielen stehenden Blumen 
sind dicht gefüllt von schöner Form und zierlich 
gefranst. Die Farbe ist ein schönes zartes Lila- 
rosa, in der Mitte heller, derjenigen der‘für Binde¬ 
zwecke so beliebten Cattleyen gleich. Kräftige 
junge Pflanzen blühen fast ununterbrochen während 
des ganzen Sommers und machen diese Sorte für 
Schnittbhunenzikhter noch wertvoller. 1 St. 80 A, 
10 St. 7 — . 

Dianthus plumarius „La reine“. Die lang¬ 
ersehnte reinweisse immerblühende Federnelke. 
Blüht von Anfang Juni bis zum November äusserst 
dankbar. Glücklicher Sport und höchste Ver¬ 
besserung von ,, Marktkönigin“. 1 St. 30 A. 10 St. 
Jl 2,50. 100 St. Jl 20,—. 


Dianthus plumarius „Lizzie Duval“ ist eine 
remontierende Federnelke von grosser Bliihwillig- 
keit. Die schönen, grossen Blumen sind fast, ganz- 
randig in der Form der prächtigen weissen 
„Diamant“ und platzen nicht. Die Farbe ist seiden- 
I artig lilarosa. Blütezeit vom Juni bis Oktober, ist 
auch völlig winterhärt. Sehr wertvoll zum Schnitt. 
1 St. 40 A, 10 St. Jl 3,50, 100 St. Jl 30 —. 

Dianthus „Rose de Mai“. 

Die langersehnte Rosafarbe in Federnelken ist 
mit dieser Sorte endlich erreicht. Sie entstammt 
einer Kreuzung der weissen Federnelke mit der 
roten Grenadinnelke. Im Mai bringt sie zahl¬ 
reiche. grosse, dichtgefüllte, gefranste Blumen 
von edler Form und schöner, reiner karminrosa 
Farbe bei feinstem Wohlgerach. 1 St. 40 A, 
10 St. Jl 3 — , 100 St Jl 25,-. 



Gypsophila 
paniculata 

flore pleno. 

Das gefüllte Schleierkraut ist 
eine der wertvollsten Stauden - 
Neuheiten seit vielen Jahren. 
Der kolossale Reichtum der 
remweissen, dichtgefüllten Blut 
chen gibt der Fßanze einen 
lieblichen Reiz . Sowohl für 
die frische, als auch für die 
trockene Binderei wird Gypso - 
phila paniculata fl. pl. binnen 
kurzem ein sehr begehrter 
Artikel werden. Junge Pflanzen 
1 St. Jl 2—, 10 St Jl 17.50. 


P'llin lin will er nnl urükrnma Eine herrliche Rabattenstaude, ca. ljjjFuss hoch, einen breiten, 

KHQ. puljf vlll Uma» stark verzweigten Busch bildend. Durch die leuchtend gold¬ 
gelben Brakteen der einzelnen Blumen, welche in dichten Dolden auf festen, holzartigen Stielen 
erscheinen, eine weithin leuchtende Wirkung erzielend. Die Brakteen erhalten ihre Färbung von 
Juni bis Mitte September. Wurde in Hamburg-auch gerne für die Binderei verwendet. Völlig 
winterhart. 1 St. 70 A, 10 St. Jl 6,—, 100 St. Jl 55,—. 




!!!Helianthus multiflorus „Daniel Dewar“!!! 

ist eiiie hervorragende Neuheit unter den vielen Sonnenblumen.' Die ca. 5—6 Fuss hohen, sich 
mehllach verzweigenden Pflanzen, welche von Anfang August bis Ende September in prächtiger 
Blute stehen, fragen auf festen schlanken Stielen zahlreiche, leuchtend dunkelgoldgelbe, ca. 10 bis 
15 cm grosse, halbgefüllte Blumen. Die gedrehte und gewellte Form und unregelmässige Stellung 
der breiten, scharf zugespitzten Blumenblätter verleihen der Blume das Aussehen einer Kaktus- 
Dahlie. Als Staude sehr dekorativ und als Schnittblume ganz besonders zu empfehlen. — 
Klüftige Rhizome. 1 St. 75 ^ 10 St. Jl 7,—, 100 St. Jl 60,—. 
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'JlMG Diese neue und noch wenig verbreitete Schwertlilienart ist 

J&Ä Aä IWla W dl ■ eine der schönsten buntblättrigen Stauden. Die Blätter sind 

prachtvoll weiss, gelb und grün gestreift und im Frühjahr noch zartrosa angehaucht. Die kräftigen, 
ca. 80 cm hohen Blütenstiele bringen hübsche wohlriechende Blumen, die in ihrer mattlila Farbe mit 
der bunten Belaubung wunderbar harmonieren. 1 St. M 1, — , 10 St. 9,—. 


Iri’o cikiripo Qn/^w/ Oiioon“ Eine prächtige Varietät der alten bekannten Iris 
II Io blüiriLd „onow-^ueeil • sibiriea älba, welche durch den reichen Flor, die 
reinweisse Farbe der Blume und den schön gedrungenen "Wuchs der Pflanze vorgenannte Varietät 
bald ganz verdrängen wird. 1 St. J6 1, — , 10 St. J6 9,—. 


neue Papavtr oricmale^ybriden. 


Papaver orientale „Goliath“. Eine Neuheit 
für dieses Jahr und der wirkungsvollste aller 
orientalischen Mohne. Die beinahe holzartigen 
riesenhaften Stiele werden bis über l 1 ^ m hoch 
und tragen straff aufrecht die grössten Blumen, 
brennend scharlachrot und von ganz aussergewohn¬ 
licher Haltbarkeit. 1 St. J(. 1,50, 10 St. 14,—. 

Papaver orientale „Princess Victoria 

I n * ~cc Diese Mohn-Neuheit hat durch ihre 
jUlo“ . herrliche Färbung überall, wo sie gezeigt 
wurde, berechtigtes Aufsehen erregt. Der Züchter 
bezeichnet die Farbe als eine reine Lachsfarbe 
von seltenem Schmelz und rühmt der Blume eine 
lange Haltbarkeit im abgeschnittenen Zustande 
und der Pflanze eine grosse Blühwilligkeit nach. 
Pflanzen mit Topfballen 1 St. JC 1,50. 


Papaver orientale „Mahony”. ; 

> Ohne Zweifel zurzeit der dunkelste orientalische A 

► Mohn. Die grossen Blumen sind auffallend dunkel- i 
karminpurpur mahagonibraun schattiert. Eine < 

k vorzügliche Bereicherung der orientalischen Mohn- ' 
Sorten. 1 St. 50 c% 10 St. Ji 4,50. 


Papaver orientale „Rembrandt“. nat enorm 
grosse Blumen, deren Farbe leuchtend Scharlach - 
orange ist. 1 St. 50 10 St. M 4,50. 




Pentstemon pulchellus hybridus. 

Die 75 cm bis 1 m hohen pyramidenförmigen 
Büsche sind vom Juli bis zum Spätherbst reich be¬ 
setzt mit 4 cm langen und 2 l /a cm breiten, in allen 
Falben von weisslich rosa und chamois bis purpurrot 
und violett variierenden Blumen, deren Schlund teils 
weiss, teils fein geadert ist. 1 St. 50 10 St. Jt> 4,50. 


Mit den gelieferten Waren bin ich grossartig zu¬ 
frieden. Franz Meinhardt, Niemberg. 

Mit bestem Dank für die kräftigen Pflanzen, die gut 
anzuwachsen scheinen. 

Dr. K. H. Lamprecht, Bergedorf. 

Mit Ihrer diesjährigen Sendung war ich wieder 
ausserordentlich zufrieden. Die Pflanzen kamen sehr 
gut an und meine Wünsche haben die sorgfältigste Be¬ 
rücksichtigung gefunden. 

Frau Gertrud Woilheim, Grunewald. 

Zur gefl. Begleichung Ihrer Sendung vom 28. d. M., 
die gut und schön hier aukam und mit der ich wie 
immer recht zufrieden war. 
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PolygonumSiebol&i speciabile . * 1 

buntblättrigeVarietät, deren Blätterwundervoll weiss, 
rosarot und grün panachiort sind. Schöne Einzel¬ 
pflanze für halbschattige Stellen. 1 St. Jt 2,—, 
10 St. Jt 18,—. 

Primula peris gigcmlea ♦ blumigen 

Gartenpnmeln sind doppelt und dreimal so gross 
wie die alte Primula veris und auch die Färbung 
der Blumen weist eine bedeutende Verbesserung 
auf, indem das herrliche Farbeuspiel derselben 
schier unbegrenzt ist. Eie üppigen Dolden stehen 
auf langen festen Stielen und sind somit auch für 
alle Bindezweckc vorteilhaft zu verwenden. Wir 
können die neuen Primula veris gigantea nicht 
genug empfehlen. Unsere Beete dieser prächtigen 
Neuheit fanden ungeteiltesten Beifall. Landpflanzen 
1 St. 40 <•>, 10 St. Jt 3,50, 100 St. Jt 30,-. 
Junge Pflanzen aus dem li rundbeete 10 St. Jt 1,25, 
100 St. Jt 10,—. 


Pyrethrum hybrid. „Elfe“. 

Eine Neuheit, deren wohlgeformte, einfache 
Blumen in reicher Menge in gloiclier Höhe 
an der Pflanze stehen und deren Farbe 
weiss mit leicht-fleischfarbenem Hauche ist. 

1 St. 75 f 10 St. Jt 7,—. 


B « - —" H 

Primula veris 

semperflorens. 

Diese neue Primelsorte zeichnet sich 
durch ihren fortwährenden reichen 
Blütenflor aus, die ca. 12 cm langen, 

B aufrechten Stiele bringen Buketts mit ß 
8—12 Blumen. Die schön geformten 
Blumen zeigen eine reizende, lebhaft 
magenta-violette Farbe mit weissem Saum 
und orangefarbigen Flecken auf der Rand¬ 
basis, im Februar-März im kalten Hause 
willig blühend. Reizend für Jardinieren- 
Bepflanzung. 1 St. 70 \ 10 St. Jt 6,50. 


B : 


:b: 


ß 


Pyrethrum hybrid. „Freya“. 

Die äusserst grossen, edelgeformten Blumen 
dieser prächtigen neuen Sorte sind reinmalven- 
rosa und einfach. Die Pflanze blüht auffallend 
reich und trägt dabei alle Blumen in gleicher 
Höhe. 1 St. 75 h 10 St. Jt 7,—. 



Rhomneya 

Coulteri. 

Kalifornischer Baummohn. Seltene 
mohnartige Pflanze von halbholzigem 
Charakter. Die alljährlich aus der 
Erde neu herauslcommenden jungen 
Triebe sind gleich den' emgeschnifctenen 
Blättern blaugrün bereift und tragen 
endständig die prächtigen, etwa 10 cm 
im Durchmesser haltenden ninhnartigen 
Blumen. Von der blendendweissen 
Farbe der Blütenblätter heben sich 
die gelben Staubbeutel wirkungsvoll 
ab. Verlangt durchlässigen Boden 
und guten Schutz im Winter. Starke 
Pflanzen in Töpfen. (Siehe neben¬ 
stehende Abbildung.) 

1 St. Jt 2,—, 10 St. Jt 18,—. 



Scabiosa caucasica elegans alba. der gewöhnlichen »Sc. cauc. alba, in 

Farbe und Form der Blume reinweiss. 1 St. 70 $, 10 St. Jt 6,50. 


QpflhifiOfl PQllPAciPfl nppfppta ^ ine herrliche Varietät der allgemein beliebten So. cauc. Die Blume ist 
übdUlUou lallbaolUL pulltJl/lu. gross und stets edel geformt, mit 2 4 Reihen dicht aneinander gereihter 
Randblüten von zart mattblauer bis tief azurblauer Färbung. 1 St. 50 fy, 10 St. Jt 4,50. 
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ürifomci hybridci „Express" 


ist eine sehr wertvolle Neuheit. Von Tritomä Tuekii 

_ _ ahstammend, hat sie die frühe Blütezeit. Schon Anfang 

Juli stehen die Pflanzen in voller Blüte. Die grossen, zahlreich erscheinenden Blumen sind meistens 
leuchtend hell bis dunkelorange gefärbt, variieren jedoch auch in Lachs- und karminrot. Die Blüte¬ 
zeit halt bis*Anfang August an. Blühbare Pflanzen 1 8t. 70 A, 1.0 St. // 0,50. 



Tritoma Saundersi # 
„Maikönigin“. 

’ r Diese hervorragende Neüzüchtung übertrifft 
vorstehende noch bei weitem an Frühbliitigkeit. 
Bereits Ende Mai entfaltet Maikönigin ihre zahl¬ 
reichen Blumen und remontiert bis in den Herbst 
hinein. Die so frühzeitige Blüte verdankt sie 
der auffallenden Eigenschaft, an wandgeschütztem 
Standort völlig winterhart zu sein, ein kolossaler 
Vorzug vor den andern Tritomen, der ihr weiteste 
Verbreitung sicheit. Die Blütendolden, von leuch¬ 
tend orange bis Scharlach wechselnd, wirken 
höchst effektvoll und infolge des dracaenenartigen 
straffen Blattwerks erhält die Pflanze eine 
höchst dekorative Wirkung. Einjährige Pflanzen. 
1 St. 50 A, 10 St. 4,— , 100 St. J( 35 —. 

Trollius japonicus „Excelsior“. 

Diese neue Varietät ist eine bedeutende Ver¬ 
besserung des gewöhnlichen Trollius jap. fl. pl. 
Die Blumen sind viel grösser, stark gefüllt und 
von kräftigerer, dunklerer Farbe. Infolge des bei¬ 
nahe während des ganzen Frühjahr und Sommer> 
anhaltenden Blütenflors und <ler prächtigen Fär¬ 
bung zählt Trollius jap. ,, Excelsior“ mit zu den 
wertvollsten Schnitt bin men. Kräftige Pflanzen. 

1 St. 80 <), 10 St. . // 7,50. 



isr oiuo * wenn a \ lcl1 neu0 * so üus$erst seltene, 
V CI UIlILct, CooLJILiCö gauz reizende, nicht genug zu empfehlende, immergrüne, 

Winterhärte, buschig und niedrig wachsende Staude. Wie ihr Name schon andeutet, ähnelt sie täuschend einer 
Zworg-Cv presse und 
bildet reizende kom¬ 
pakte Büsche, die 
vorzüglich als Topf¬ 
pflanzen zur Deko¬ 
ration von Winter¬ 
gärten, Veranden, 

Kestaurat ions¬ 
räumen usw. dienen 
können. Im Garten 
ist Veronica citprcs- 
soides als Vorpflan¬ 
zung für Koniferen- 
Gruppen,fürEinzcl- 
gruppen und viele 
andere Zwecke be¬ 
stens zu verwenden. 

Eine für Garten¬ 
liebhaber sehr zu 
empfehlende seltene 
Pflanze. 

1 St. 80 A/10 St. 

7,50. 
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Uiola odorata: Baromie M. de Rotb$cMld. 


(Siebe Abbildung.) 



Diese 

epochemachende 

Deubeit ist eine 
geradeju gross- 
artige Verbesse¬ 
rung des an und 
für sieb schon 
so schönen Kaiser 
friedricbVeilcbens. 

Die bedeutend 
grösseren Blumen, 
weld)e durch ein 
aufgelegtes fünf- 
markstück noch 
nicht bedeckt wer¬ 
den, jeigen eine 
schone tiefdunkle 
färbe und besitzen 
einen herrlichen 
öQoblgerucb. Die 
steifen, meist über 
20 cm langen Stiele 
u. die leichteCreib- 
fäbigkeit — blüht 
schon leicht fllitte 
Januar — werden 
auch noch mit jur 
schnellen Verbrei¬ 
tung dieser sehr 
empfehlenswerten 
Deubeit beitragen. 
i St. 40 c) t 10 St. 
-Ä 3,50, 100 St. 

J6 30,—. 

hpmmpmmpm» 


Uiola odorata „Perle rose“. 


Die mittelgrossen Blüten sind schön rosa, mit etwas 
dunkler Mitte, eine Färbung, die bisher unter den wohl¬ 
riechenden Veilchen noch nicht vertreten war. Junge Hlanzen 1 St. 35 10 St. Ji 3,—, 100 St. Jt 25,—. 

M o f'Al‘lllli‘1 PapIa VAU RaikuIap!^ grosseh wohlgeformten Blumen sind von einer eigenartigen 
d bUllllllll „mit V U11 IIUIIMIUII • lichtblauen Farbe mit etwas dunkler Zciclmuug in der Mitte. 
Unter der grossen Zahl der „cornuta-Varietäten“ fällt die bisher noch nicht vorhandene Färbung sofort 
auf und wird der Sorte bald allgemeine Verbreitung sichern. 1 St. 35 <J, 10 St. J6 3,—, 100 St. Jb 25,—. 


Fjn|.i PAIMlIlf'l fivlvia^ /l*AC 4 l^ Farbe dieser aus England stammenden Sorte ist ein wunder- 

flVlll Uli IIllKl \l "ÄClJ« hübsches frisches helles Malvenrosa. Die mittelgrossen Blumen 

erscheinen in gleich verschwendenscher Fülle wie bei den übrigen, wodurch sie sowohl für Beet- 
bepfjanzungen als auch zum Blmnenschnitt gleich wertvoll ist. I St. 35 ri 10 St, J6 3,—, 100 St. J62b — . 
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Umucb der Stauden-Anpflanzungen 

machen wollen, um dieselben kennen zu lernen, oder um die jährlich zu erneuernden 
Blumenpflanzungen zu vermeiden, stellen wir gerne die bestpassende Auswahl zusammen 
bei Angabe der Preisgrenze und bei näheren Angaben, in welchem teile des Gartens 
die Stauden gepflanzt werden sollen, ob Sonne oder Schatten vorherrschend und zu welcher 
Jahreszeit der Raupt--Blütenflor gewünscht wird. Je nach gewünschtem Zwecke ordnen wir 
Zusammenstellungen von Stauden an: Tür Anpflanzung von Geltölzrändern, — für 
kleine und grosse Telspartieen, — für den Rand von Gewässern, — Tür Rabatten* 
Pflanzung, — für Trübjahrsblüte, — für Rerbstblüte, — für Blumensebnitt, — für 
schattige tagen, — für Ra$en--€inzelpflanzung usw. 3« nach Auswahl gewöhnlicherer 
oder wertvoller Stauden in kräftigen Pflanzen. 25 Sorten J(> 5,— bis J6 12,50, 100 Stück 
in 25 Sorten J(> 20,— bis J(> 45,—. 


Allgemeine Sammlung. 

Zwiebel- und Knollengewächse, 

die eigentlich ebenfalls unter die Stauden zu rechnen sind. Die kurze Angabe der Monate in den nach¬ 
folgenden Erläuterungen bedeutet die Blütezeit. Zum Versand gelangen ausschliesslich gesunde, kräftige 
Pflanzen aus dem freien Grunde; in Töpfen kultivieren wir nur einzelne Sorten, die ein Verpflanzen schlecht 
vertragen. _ m • _ 



Acanthus mollis. Echter Bärenklau. Im August-September erscheint der 2—3 Fuss hohe, steif 
aufrecht wachsende Blütenschaft, welcher dicht besetzt ist mit weissen Blumen, eingehüllt von 
dornigen, grünlich purpurrot gezeichneten Brakteen. 1 St. 60 A, 10 St. Jl 5,50. 

Achillea Millefolium atropurpurea, mit dichtgedrängten Dolden kleiner, leuchtend roter Blumen; 

sehr dankbar. 1 St. 30 c), 10 St. Ji 2,50. 

Achillea mongolica. Blüht im Mai in dichten 
Dolden einfacher reimveisser Blumen. Sehr reich¬ 
blühend. Oute Sohnittstaude. 1 St. 30 A, 10 St. 

J6 2,50. 100 St. Ji 20,—. 

Achillea Ptarmica fl. pl. „The Pearl“. Die 

einzelnen reinweissen Blumen en-eichen die Grösse 
eines Zehnpfennigstückes, sind gut gefüllt und stehen 
in grossen Dolden zusammen. Dabei ist die Pflanze 
im Wuchs gedrungen und blüht sehr reich. Juni-Juli. 

1 St. 20c), 10 St. J6 1,50, 100 St. Ji 12—. 

Aconitum autumnale. Eine schöne, dunkle, niedrig 
bleibende, im Spätsommer und Herbst blühende Art. 

1 St. 30 c), 10 St. Ji 2,50. 

Aconitum Lycoctonum, gelber Eisenhut. Mit 

schlanken, hübsch gelblich-weissen Blütemispen, welche 
bis 1 m Höhe erreichen. Juli. 1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50. 

Aconitum Napellus, Eisenhut. Mit dunkelblauen 
Blütenrispen, bis 1,50 m Höhe erreichend. Juli bis 
August. 1 St. 30 c), 10 St. Ji 2,50. 

Aconitum Napellus bicolor, wie vorstehender, mit 
blau und weissen Blumen. 1 St. 30 r), 10 St. .M 2,50. 

Acorus jap. fol. var. Schwertlilienartige Pflanze mit 
schönen gelblich-weiss gestreiften Blättern, 60—80 cm 
hoch. Zur Bepflanzung von Springbrunnen und Teichen 
sehr geeignet. 1 St. 35 A, 10 St. Ji 3,—, 100 St.. Ji2o—. 


o Actaea japonica, Christophskraut 

i (Abbild, nebenstehend). Eine sehr seltene, wunder¬ 
hübsche Staude, blüht im September-Oktober sehr 
reich mit aufrechten feinen, zierlichen, reinweissen, _ 
^ ca. 0,75 — I m hohen Blütenähren. Zur Einzel- J 
• Stellung vorzüglich. Die Blüten liefern ein sehr 5 
2 gesuchtes, gut bezahltes Schnittmaterial. 1 St. • 
g 70 10 St, J6 6,-- 100 St. Ji 50 — . g 

Adonis vernalis, Adonisröschen. Allerliebste niedrige, 
sehr frühblühende, gelbe Frühjahrsblume. 1 St. 15 c), 
10 St. Ji 1,20, 100 St. Ji 10,-. 


Actaea japonica, tliristophskruut. 
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Anemonen 

(Windblumen). 


r 




7.ur Beachtung! Ein halbschattiger Standort sagt j 
den Herbst-Anemonen am besten zu, doch gedeihen sie auch \ 
| in der Sonne. Im Winter ist eine Bedeckung ?7iit Tannen - } 
J reisig oder Laub auch ?ioch bei älteren Pflanzen ratsam, j 



Anemone japonica „Brillant“, Spielart mit grossen, 
leuchtend dunkelrosn gefärbten Blumen. 1 Sr. 30 \ 10 St. 
J6 2,50. 100 St. .// 20, -. 

Anemone japonica „Coupe d’argent“. Die Blumen 
sind 8- 10 ein gross, halbgefüllt. Anfangs reinweiss, im 
Verblühen zartrosa angehaucht; vorzüglich für den Schnitt. 
I St. 40 A, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,-. 

Anemone japonica elegans. 

Schön hell rosa blühend, von zierlichem Wuchs, zur Einzel-, 
sowie zur Gruppen pflanzung geeignet. Sehr beliebte Schnitt¬ 
blume. Anfang September bis Mitte November. 1 St. 25 <•), 

io st. ji 2 ,—, ioo st. :u 18,—. 

Anemone japonica Honorine Jobert 

(siehe Abbildung). Reinweiss blühende Abart; Blumen von 
unschätzbarem Werte für die Binderei. September bis 
Mitte November. 1 St. 25 <), 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 18,—. 




z 
z 
z 
z 

2 ” 


Anemone jpii 



Eine hervorragende Schnittsorte. Die Pflanze zeigte 
einen willigen kräftigen Wuchs und trägt ihre zahlreichen U 
Blumen auf langen straffen Stielen. Die Blüten sind seiden- 2 
artig Hcisehfarbiff-rosa mit dunklerer Rückseite und 9 

halbgefüllt. Kräftige Pflanzen 1 St. 30 A, 10 St.. U 2,50, 100 St.. /ff 20,—. g 





Anemone japonica „Mont-Rose“. Eine 
wertvolle Neuheit der so beliebten Herbst- 
Anemonen. Die Fetalen der völlig geöffneten 
halbgefüllten Blumen sind gross, etwas gezackt 
und zierlich gewellt an den Rändern. Die zahl¬ 
reichen grossen Blumen sind leuchtend rosa, 
nach der Mitte fleischfarbig schattiert, stark 
gefüllt. ISt.40^ 10 Kt..//3.—.100St..//25,-. 

Anemone japonica Rosea superba. Di 
klarer, reiner Farbe, (»rosse der Blumen und 
Festigkeit des Stieles ist. diese Sorte eine 
ausserordentliche Verbesserung der beliebten 
rosa „elegans“. Rosea superba ist für den 
Blumenschnitt sehr zu empfehlen. 1 St. 35 'V 
10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Anemone japonica semi-duplex. Ge¬ 
drungen wachsende, nur etwa 35 cm hohe Sorte, 
deren grosse blendend weisse Blüten aus einer 
doppelten Reihe von Blumenblättern gebildet 
sind. 1 St. 35 <>, 10 St. „// 3. - 100 St. Ji 25,—. 

Anemone jap. „Whirlwind,“ 

(siehe Abbildung). Mit halbgefüllten Blumen 
von reinstem Weiss, welche aus mehreren 
Reihen von Fetalen bestehen und eine wesent¬ 
lich längere Dauer als die typische Form haben, 
deshalb ganz besonders zum Schnitt empfehlens¬ 
wert. 1 St. 30 c), 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Weil an den Sendungen das sympathische Be¬ 
streben, es gut zu machen, leicht zu erkennen war, 
kann ich nicht unterlassen, Ihnen dafür meine dank¬ 
bare Anerkennung zu zollen. Alles in solcher Ord¬ 
nung, stark und transportfähig, gut und deutlich 
etikettiert, wie es nicht immer vorkommt, ich w'ürde 
mit Vergnügen ineine Bestellungen ausdehnen, wenn 
noch Platz etc. Peter Hoser, Warschau. 
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Anemone pulsatilla, Küchenschelle. Einer der lieblichsten und 'dankbarsten Frühlingsblülier mit dunkel- 
\noletfen, dicht woll^ behaarten Blumen. Liebt sonnigen Platz. April. 1 St.25 <), 10 St..,/^2,—,100 St. ^ 15, — . 
Anemone sylvestris, Waldanemone. Niedrig bleibende Art mit auffallend grossen, reinweissen Blumen. 
Besonders für Grottenbepflanzungen. März bis April. 1 St. 30 10 S t.&J6 2,50, 100 St. Ji 20, — . 


Anemone sylvestris 11. pl. „Elise Fellmann“. füllten' bestgeformten, blendend 

weissen, grossen Blüten. Eine der besten Frühlingssehnittstauden, ein dauerhaftes, unschätz¬ 
bares Material für alle Bindearbeiten abgebend. Vorzügliche Fels- und Grottenstaude. Mai 
bis Juni. 1 St. 40 10 St. Ji 3, 100 St. Ji 25,—. 



Antennaria tomentosa. Niedrige, rasenbildende 
Pflanze mit weissfilziger Belaubung, die sieh vorzüglich 
zu Einfassungen, Felspartieen und Teppichbeeten eignet. 
1 St. 15 c), 10 St. Ji 1,20, 100 St. Ji 10,-. 
Anthemis Kelwayi (Kamille). Lngemein reich- 
blühende Pflanze mit silbergrauem, tief geschlitztem 
Blattwerk und schöngeformten, goldgelben Blumen. 
Vorzüglich zum Schnitt. 1 St. 30 10 St. ./i 2,50, 

100 St. Ji 20,-. 

Anthemis Kelwayi alba, s. Neuheiten Seite 2. 

1 St. 40 *), 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 
Anthericum Laliastrum giganteum s. Neuheiten 
Seite 2. 1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 12,50. 
Anthericum Liliastrum major. Grossblum., sehr 
schöne Art: Blüten an schlanken, ca. 50 cm hohen 
Stengeln. Vorzüglich für den Schnitt, aber auch zur 
Vorpflanzung sehr geeignet. Mai-Juni. (Abbildung 
nebenstehend). 1 St. 25 \ 10 St. Ji 2—, 100 St. 
Ji 18,—. 


Aquilegien (Alcelei)o 


Aquilegia blanda. Grossblumig, roinweiss, mit 
festen, steifen Stielen. 1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50. 

Aquilegia californica hybrida, grosse Blu¬ 
men. hellgelb mit orangeroten Sporen, prachtvoll. 
1 Si. 30 a, 10 St. Ji 2,50, 100 Sr. J 20,-. 
Aquilegia canadensis, rot mit gelb, sehr hübsch. 

1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,-. 
Aquilegia chrysantha, grosse, leuchtend gold¬ 
gelbe Blüten mit lang. Sporen. Wertvoll z. Schnitt. 
1 St. 30 A, 10 St. .// 2,50, 100 St. Ji 20,-. 
Aquilegia chrysantha flore pleno, s. Neu¬ 
heiten Seite 2. 1 St. 60 ln St. Ji 5,50. 

• Aquilegia chrys. grandifl. alba, * 

t prachtvolle Abart mit langgespornten, grossen, x 
J weissen Blumen, ausserordentlich reichblühend; 5 
besonders feine Schnittstaude. 1 St. 30 A, • 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. • 


Aquilegia coerulea (echt). 

Sehr grosse, langgespornte blaue Blume mit schön 
kontrastierendem weissen Kelch. Kitte der 
schönsten Varietälen. ^ Juni. 1 St. 40 *j, 

10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,-. 

Aquilegia coerul. hybr., verschiedenfarbige, 
meist hellgetönte, langgespornte Hybriden. 1 St. 30 A, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Aquilegia glandulosa vera, 

schönste Aquilcgie mit grosser, weisser Corolle und 
tiefblauen Kelchblättern. 1 St. 40 <J, 10 St. 
Ji 8,50, 100 St. Ji 30,—. 


Aquilegia Helenae, s. Neuheiten Seite 2. 
1 St. 80 A, 10 St. Ji 7,—. 



Aquilegia coerulea. 


Aquilegia nivea grandiflora, grossblumig, ein¬ 
fach, schneeweiss. 1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50. 
100 St. Ji 20,-. 
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Aquilegia Skinneri. Höchst interessante, 
leichte Blume, Scharlach mit grünen Kelchspitzen. 
1 St. 35 €% 10 St. J6 3,— , 100 St. JS 25,—. 

Aquilegien, langgespornte neueste englische 
Hybriden in schönster Mischung. 1 St. 35 r), 
10 St. Ji 3 —, 100 St. Ji 25,—. 

Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut. Zu Einfassungen 
und Felspflanzungen sehr zu empfehlen. Entwickelt 
im März und April eine Unmenge weisser Blüten. 
1 St. 15 & 10 St. Ji 1,20, 100 St. Ji 10,—. 

Arabis alpina fol. var. Eine hübsche Varietät 
mit, weissbuntem Laub. 1 St. 25 <), 10 St. JS 2, — . 



Arabis alpina Höre albo pleno. 

Die zierlichen Rispen mit den gefüllten, reinweissen 
Blumen gleichen einer Levkoje oder einer Hesperis. 
Ihre hervorragenden Eigenschilften sind die frühe 
Blütezeit, die auffallende Reiehblütigkeit und die 
vielseitige Verwendbarkeit der Blumen zu der 
blumenarmen Zeit (April). Junge Pflanzen aus 
kleinen Töpfen 1 St. 15 c% 10 St. JS 1,20, 
100 St. JS 10,—. 

Arabis alpina fl. pl. fol. var., s. Neuheiten S. 3. 

1 St. 80 10 St. JS 6 ,—, 100 St. Ji 50,—. 

Arabis alpina grandiflora superba, s. Neu¬ 
heiten Seite 3. 1 St. 35 <), 10 JS 3,—, 100 St. 
JS 25,—. 

Aralia cashmeriana, eine majestätische Blatt¬ 
pflanze mit gefiederter Belaubung, vorzüglich für 
Einzelstellung, ca. 1 m hoch, nicht ganz winter¬ 
hart. 1 St. 50 10 St. JS 4,50. 


Arrhenaterum bulbiferum fol. var., s. Neu- 

| beiten Seite 2. 

Armeria maritima alba (Grasnelke), niedrige, 
grasartige Pflanze mit zahlreichen weixsen Blüten- 
köpfchen. 1 St. 25 10 St. Ji 2,—. 

Armeria splendens (Laucheana), mit karrain- 
rosa Blütenköpfchen; reizend für Einfassungen. 
1 St. 20 c\ 10 St. JS 1,50, 100 St. Ji 12,-. 

Arnebia echioides, eine sehr schöne, reich¬ 
blühende und seltene Staude mit zahlreichen Bluten¬ 
dolden, goldgelben, schwarzbraimgefleckten Blumen. 
1 St. 80 <£,10 S. Ji 7,50. 



Aruncus Sylvester var. Kneiffi. 

Mit ganz feingeschlitzter, farnartiger, dunkelgrüner 
Belaubung und wundervollen, federartig leicht- 
gebauten Blütenrispen, die eine Fülle rein weisser 
Blumen tragen. Die Pflanze, von höchst dekora¬ 
tivem Bau, erreicht eine Hohe von 1.50 m, ist 
sehr anspruchslos und vollständig winterhart. 
Juni-August. 1 St. 90 <£, 10 St. Ji 8,— . 

Arundo Donax (Breitblättriges Wasserrohr), im¬ 
posantes, bis 2 m hohes Dekorationsgras mit breiten 
Blättern. 1 St. 40 <£, 10 St. Ji 3,50. 

Arundo Donax fol. var. Eine herrliche Varietät 
mit breiten, weiss und grün gestreiften Blättern. 
Aeusserst dekorativ. Muss wie vorstehende frostfrei 
überwintert werden. 1 St. 60 <£, 10 St. JS 5,50. 

Asarum europaeum. (Haselwurz). Für schattige 
Steilen. Dort, wo kein Rasen mehr wächst, gedeihen 
diese sehr gut und bilden einen schönen grünen 
Teppich. 1 St. 15 c% 10 St. JS 1,20, 100 St. Ji 10,-. 

Asclepias tuberosa (Seidenpflanze), ca. 60 cm 
hoch, trägt an den Spitzen kräftige Dolden von 
allerliebst geformten, leuchtend orangegelben Blüten. 
Verlangt Winterschutz. 1 St. 30 <), 10 St. JS 2,50. 


Tch bin mit den gelieferten Pflanzen sehr zu¬ 
frieden. v . Schmarsow, Bentin b. Dröunowitz. 


Kann Ihnen zu meiner Freude mitteilen, dass 
mich Ihre Sendung sehr befriedigt. 

H. Salgef, Köln a. Rh. 
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c€ Stau den-Astern. j^6 


I. Frühlings-Astern. 


Aster alpinus, vorzügliche, dankbare Staude; 
Blumen hellblau mit mattgelber Scheibe, lang¬ 
gestielt; gesuchte Schnittblume. Mai - Juni. 
1 St. 20 10 St. Jb 1,75, 100 Jb 15,—. 

Aster alpinus albus, weisslioh blühende Abart. 
1 St. 25 10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Aster alpinus himalaicus. Neu. (> rossblumig, 
sehr schön, sehr kompakt und niedrig wachsend. 
1 St. 70 10 St. Jb 6,50. 

Glster alpinus superb, 'S 1 

blühende, sehr grossblumige Gartenzierstaude; blass- 
blau mit orangegelber Mitte. Vorzüglich zum 


Bliunensclinitt und zum Topfverkauf sowie zum 
Treiben. Mai. 1 St. 25 e\ 10 St. Jb 2, — , 
100 St. Jb 18,—. 




Bster peregrinus. 

Ein reizender Frühlingsblüher mit edel¬ 
geformten, lilafarbenen zahlreichen Strahlen¬ 
blüten. Vorzügliche Schnitt- und Dekorations¬ 
staude. Anfang Mai. 1 St. 40 \ 10 St. 
Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—. 


II. Sommerblühende Astern. 


Aster Amellus bessarabicus, 

10 St. M 3,50, 100 St. Jt 30,—. 


ca. 60 cm hoch, Blumen purpurblau mit 
orangefarbener Mitte, September. 1 St. 40 


’HTctOV l^ncn gross, von dunkelblauer Farbe; Pflanzei 

AMC1 ATHeilUi CaS5UPlCUS t cl 40 cm hoch, reich verzweigt; empfehlens¬ 
wert- September. 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50, 100 St. Jb 30,—. 


Amellus. elegans 

(amelloides). 

Die 40—60 cm 
hohen Büsche 
blühen schon An¬ 
fang ‘August und 
tragen eine Fülle 
schöner indigo¬ 
blauer Blüten. 
1 St. 35 10 St. 

Jb 3,—. 

Aster Amellus 
„Preciosa“, 

s. Neuheiten S. 3. 
lSt^l,-, 10 St. 
Jb 9,—. 

Aster Amellus 
„Triumph“, 

s. Neuheiten S. 3. 
lSt.^1,25, lOSt. 

Jb 12,—. 
Aster ibericus 
„Ultramarin“, 
s. Neuheiten S. 3. 
ISt.^ 1,25, lOSt. 
Jb 12,—. 



Afütcr Amvllns bessarabicu». 


Ich bin mit Ihrer Sendung sehr zufrieden ge¬ 
wesen. Metzger, H a m b u rg. 

Ich bin mit Ihrer Sendung sehr zufrieden. 

Otto Ziege, Apolda. 


Danke bestens für die sorgfältige Ausführung 
meiner Bestellung, sowie für die Gratisgabe, die 
Sendung ist unversehrt in meinen Besitz gelangt. 

F. Gäde, Lehrer, Muxall. 
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Kjp entschieden die schönste der sommerblühenden Astern. Mit grossen mattblauen Blumen, sehr 
reich und lange blühend, August bis Oktober. 1 St. 40 A, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 


Aster Amellus iberieus, 


Aster ptarmicoides, zierliche Staude mit Dolden weisslieher Blüten; vortrefflich für feine Binderei. 
August-September. 1 St. 35 <% 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25.—. 


III. Herbst-Astern. 


Im September-Oktober, zur Zeit, wenn der Blumenflor im Freien seinem Ende naht, bilden die Herbst- 
Astern fast noch den einzigen Schmuck unserer Gärten. Die farbenprächtigen Blumen an den eleganten 
Blütenständen werden auch gern zum Füllen der Vasen genommen, in denen sie sich lange frisch 
halten. Von der grossen Sortenzahl führen nur nachstehend genannte beste. 


Aster coeruleus. Eine alte, aber sehr dank¬ 
bare. ergiebige Sorte mit leuchtend himmelblauen 
Blumen; bis Vj 2 m hoch wachsend. 1 St. 25 A, 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Aster cordifolius elcpns , m ^ u r £ t . 

Aster, wohl die lieblichste und zierlichste unter 
den Herbstastern. Die leichten Blütenstiele tragen 
an langen, zarten, aber dennoch haltbaren Zweigen 
in Ueberfülle die reizenden weichlilablaiteü Blüt¬ 
chen. 1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50, 100 St. 
Ji 20,—. 

Aster cordifolius Photograph. 

Prächtige neue Sorte; die kleinen Blütchen sind 
von schöner hellmilchblauer Farbe. 1 St. 10 A, 
10 St, Ji 3,50. 

Aster Datschi, ungemein reichblühend, mit zier¬ 
lichen weissen Blüten. Oktober bis November. 
1 St. 25 A, 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Aster ericoides, ca. 1 m hoch, ist im Oktober 
mit zahllosen kleinen, weissen Blüten bedeckt. 

Vorzügliches Kranzmaterial. 1 St. 20 A, 10 St. 

J6 1,50, 100 St. Ji 12,—. 

Aster ericoides Clio, Mit etwas grösseren 
Blumen wie vorstehende, leicht rosa angehaucht. 
1 St. 30 r), 10 St. Ji 2,50. 


Aster hybr. Coombe Fishacre. Die fein 
rosa-fleischfarbenen Blüten bilden eine anmutige 
einseitige breite Rispe. 1 St. 35 <}, 10 St. 
Ji 3,-. 

Aster hybr. C. W. Lowe. Die schlanken, 
stark verzweigten, bis 1,50 m hohen Büsche sind 
[ mit grossen, reizend lilablauen Blüten vollständig 
überdeckt. 1 St. 35 <5, 10 St. Ji 3,—, 100 St. 
Ji 25,—. 

• Aster hybr. „Flossy“ siehe Neuheiten Seite 3. 
1 St. 80 A, 10 St. Ji 7,50. 

Hsfer hybr. Schneeflocke. 

nur mittelhoch. Die Pflanze blüht in dichten 
Doldensträussen überreich und ist mit blendcnd- 
weissen, mittelgrossen Blumen völlig bedeckt. 
Eine der besten weissen Herbstastern. 1 St. 30 ' s , 
10 St. Ji 2,50. 

Aster hybr., Weisse Zwergkönigin, siehe 
Neuheiten Seite 3. 1 St. 40 A, 10 St. Ji 3,50. 

Aster hybr. „White Queen“. Diese bis 
1 f / 2 m hoch wachsende Sorte ist mit grossen, 
reinweissen Blumen überreich bedeckt. Sehr wert¬ 
voll. Hervorragende Schnittsorte. 1 St. 20 A, 
10 St. Ji 1,50, 100 St. Ji 12,—. 


Ihre Stauden haben mich dieses Mal sehr be¬ 
friedigt, ich brauche noch mein* usw. 

Wilh. Weber, Hamburg. 


Mit den gesandten Pflanzen bin ich sehr zufrieden 
und werde wahrscheinlich im nächsten Jahre wieder 
bestellen. 

J. Luther, Handolsgärtner, Meran, Oe.-Tirol. 


Die Pflanzen sind gut angekommen und fanden 
meinen Beifall. 

Gräfl. Garten Verwaltung Gross-Strelilitz, 
gez. Ulrich. 


Danke sehr für die gute Versendung! 
Baumann, Zastrow bei Odense (Dänemark). 


Mit bestem Dank für die schöne Sendung, die 
vorzüglich frisch ankam. Beifolgend den Betrag der 
Rechnung. Die Chrysanthemum sind sehr schöu etc., 
auch die anderen Pflanzen sind kräftig und schön 
und danken wir noch besonders für die gratis bei¬ 
gefügten Pflanzen. 

Frau Geheimrat Emma Voigt, Aschaffenburg. 


Anbei erhalten Sie Betrag laut Rechnung mit 
dem Bemerken, dass Ihre Sendung gut eingetroffen 
und zur vollsten Zufriedenheit ausgefallen ist. Wir 
werden Sic bei Bekannten weiter empfehlen und bei 
Bedarf uns wieder an Sie wenden. 

E. Keller, Pfarrer, Niederoderwitz. 


Ich bin überzeugt, dass Sie mir wieder etwas 
ganz Besonderes schicken werden. 

Sonneck, Lehrer, Rybnitz. 
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Aster niveus. Grossblumig, reinweiss, nur 80 cm 
hoch. 1 St. 30 A> 10 St. Jl 2,50, 100 St. 
Jl 20,—. 

Aster Novae Angliae roseus. Mit schönen, 
grossen, rein rosafarbenen Blumen, die in dichten 
Dolden stehen, ca. I 1 /* m hoch. 1 St. 25 A> 
10 St. Jl 2,—, 100 St. Jl 15,—. 

Aster Novae Angliae „Rose Belle“. Die 
brillant rosa gefärbten Blumen sind etwas kleiner 
wio die vorstehender Sorte. Sehr reichblühend. 
1 St. 30 *), 10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 20,—. 

Aster Novae Angliae W. Bowmann. Im 
Habitus A. N. A. roseus ähnlich, mit prächtigen 
dunkel violett gefärbten Blumen. 1 St. 25 
10 St. Jl 2,—, 100 St. Jl 15,—. 

Aster Novi Belgii „Berenice“. Stark wachsende 
hohe Sorte mit reichem Flor schöner mattblauer 
grosser Blumen. 1 St. 35 <), 10 St. J’l 3,—, 
i 00 St. Jl 25,—. 

Aster Novi Belgii densus. Kompakt wachsend, 
nur ca. 75 cm hoch werdend, mit rein blassblauen 
Blumen, gut für Topf. 1 St. 30 A, 10, St. 
Jl 2,50, 100 St. Jl 20 —. 

Aster Novi Belgii Edna Mercia, s. Neuheiten 
Seite 4. 1 St. 60 A, 10 St. Jl 5,—. 

Aster Novi Belgii Feenkind, s. Neuheiten 
Seite 3. 1 St. 40 A, 10 St. Jl 3,50. 

Aster Novi Belgii Gloire de Nancy, s. Neu¬ 
heiten Seite 4. 1 St. 40 <), 10 St. J6 3,50. 

Aster Novi Belgii „Hameloa“, s. Neuheiten 
Seite 4. 1 St. Jl 1,25, 10 St. Jl 12,—. 

Aster Novi Belgii „Lorenz“, s. Neuheiten 
Seite 4. 1 St. 80 A> 10 St. Jl 7,50. 

Aster Novi Belgii Mrs. Peters. Zur An¬ 
pflanzung von Gruppen als auch zur Topfkultur 
wegen des niedrigen Wuchses geeignet und be¬ 
sonders wertvoll für den Blumenschnitt. Blüten 
reinweiss im September. 1 St. 30 A, 10 St. 
Jl 2,50. 

Aster Novi Belgii Pluto. Mittelhoch mit hell¬ 
blauen Blumen, vorzüglich zum Topfverkauf. 1 St. 

30 A, 10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 20,—. 

Aster Novi Belgii „Wulf“, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. Jl 1,—, 10 St. Jl 9,—. 

Aster „Janus“. Schneeweiss mit goldgelber Mitte, 
prächtig zum Schnitt. 1 St. 35 A, 10 St. Jl 3,—, 
100 St. Jl 25,—. 

Aster „Juno“. Purpurblau, aufrecht wachsend 
und sehr reichblumig. 1 St. 35 Ai 10 St. Jl 3,—, 
100 St. Jl 25,—. 


Hsfer„IIlaidens Blush" 

Zart lila in rosa übergebend, sehr 
schön. 1 St. 35 Ai 10 St. Jl 3,—, 
100 St. Jl 25,—. 


Aster Novi Belgii J. Wood. Sehr grossblumig, 
eine der schönsten reinweissen Horbstastern. 
1 St. 25 A, 10 St. Jl 2,—, 100 St. Jl 15,—. 



Verschiedene Herbstastern-Sorten. 


Aster Novi Belgii Tom Sawyer. 

Die sehr grossen Blumen sind angenehm 
mattblau. Sehr zu empfehlen, feinste Schnitt¬ 
sorte. 1 St. 30 A. 10 St. Jl 2,50, 100 St. 
Jl 20,—. 


Aster Perry’s Pink, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. 60 A, 10 St. Jl 5,50. 

Aster puniceus pulcher. Die grossen Blumen 
sind zart hellila. Die dekorative Pflanze wird bis 
l 1 /* ni hoch. 1 St. 25 A, 10 St. Jl 2,—, 100 St. 
Jl 15,—. 

Aster Roi des Nains, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. 60 A, 10 St. Jl 5,—. 



Bestens dankend für die Zusendung der schönen 
Pflanzen, sende Ihnen anbei usw. Werde mich gern 
bei fernerem Bedarf Ihrer Firma erinnern. 

Frau M. Schnell, Itzehoe. 


Heute von Ihnen Sendung erhalten, bin sehr zu¬ 
frieden, die Verpackung grossartig, alles frisch. 

H. Engeimann, Kiew (Russland). 


Bin sehr zufrieden mit allem Gesandten. 

Frau Peter Raddatz, Rostock. 


Die gelieferten Stauden sind heute in gutem Zu¬ 
stande angekommen. 

H. Flössel, Obergärtner, Schachen bei Lindau i. B. 


Sendung zu unserer Zufriedenheit ausgefallen, 
besten Dank für Gratisbeilage. 

E. Becker, Siedemeistcr, Kolonie Thiede, Brscliw. 


War mit Ihrer Sendung sehr zufrieden. 

Dr. Irinyi, Szatmar, Ungarn. 


Im Besitz der Pflanzen teile Ihnen mit, dass die¬ 
selben gut angekommen und ich bei fernerem Bedarf 
die Firma wieder beehren werde. 

Fr. Prasse, Brieg, Bez. Breslau. 


Den guten Empfang der gesandten Stauden zeige 
ergebenst an. 

Grüzmacher, Kunst- und Handelsgärtner, 

P o d e j u c h. 


2 
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e» Astilbe (Spiraea). 



Astilbe chinensis. Herrliche Neueinführung 
aus China. Die bis 2 m hohen Blütenstände 
tragen cr&mefarbige, rosa schattierte Blüten. Eine 
ungemein starkwachsende, äusserst dekorative, 
völlig Winterhärte Staude. Eine Einzelpflanze von 
hervorragendem Zierwert. (Abbildungnebenstehend.) 
1 St. 40 A, 10 St.. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Astil.be, ja.|o,nicaj comp. miHifl „llaisteie“. 
Astilbe astilbqides üoribunda „Washin^toa“. 

Diese beiden neuen Spiraea-Arten sind nicTit nur 
zur Treiberei, sondern durch die üppig grüne Be¬ 
laubung und die kräftigen robusten Blütenstiele der 
sch nee weisen prächtigen Rispen auch vorzüglich 
als Dekorationsstaude zu verwenden. Sehr brauch¬ 
bares Schnittmaterial. 1 St. 50 A, 10 St. Ji 4,50. 

Astilbe Lemoinei „Plumet neigeux“. Von 
niedrigem Wuchs, mit gedrungenen, zahlreichen 
schneeweissen Blütenstielen. Sehr beliebt. 
1 St. 40 A, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Astilbe rivularis, sehr hübsch, mit Spiraea ähn¬ 
lichen, federbuschartigen, weisslich-gelben Blüten¬ 
rispen. Sehr dekorativ als Einzelpflanze. August- 
September. 1 St. 40 A, 10 St. Jf. 3,50. 

Astilbe rivularis major, mit grösseren Blüten¬ 
rispen und Blumen wie vorstehende. 1 St. 50 A, 
10 St. ,// 4,50. 

Astilbe Thunbergii. Mit weissen spiraeenartigen 
Blütenrispen, welche im Verblühen zart rosa an¬ 
gehaucht sind. August. 1 St. 40 A, 10 St. 
Ji 3,—. 100 St. .// 25,—. 


Astrantia major, Sterndolde. Interessanter, hübsch 
belaubter und wejsslich- rosa blühender Sehirinbliitler. 
Juni bis August. 1 St. 30 A, 10 St. ,// 2,50. 
Aubrietia Eyrei, eine der schönsten Arten für Fels¬ 
partien, dichte Laubkissen bildend und mit grossen, 
dunkelblauen Blumcndolden. April - Mai. 1 St. 25 A, 
10 St, Ji 2.—, 100 St. Ji 17.50. 

Aubrietia Leichtlini, grosse karminrosa Blumen, 
schönste von allen. 1 Sr. 25 A, 10 St. Jt 2, — . 
Aubrietia hybr. Moerheimi, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. 60 A, 10 St. . // 5 —. 

Bellis perennis fl. pl. Brillant. Kleinblumige, leucht, 
dunkelrote, goröhrtblütige Varietät, zu Einfassungen. 
April-Mai. 1 St. 10 A, 10 St. 75 A, 100 St. Ji 6,— . 
Bellis perennis fl. pl. „Die Braut“. Mit sclmee- 
weissen bis zu 5 cm grossen Blumen. April-Mai. 
1 St. 10 A, 10 St. 75 A, 100 St. Ji 6 — . 

Betonica grandiflora. Prächtige, 1 */ 2 Fuss hohe 
Staude mit purpurfarbigen (juirlstandigen Rispen. Juni- 
Juli. 1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50. 

Bocconia japonica SSSrÄSfiS 

rationspflanze mit. grossen, gelappten, blaugrünen, unten 
weissgrünen Blättern und 2 — 3 cm hohen, federbuseli- 
artigeu, eremefarbigon Blut eilst räusse.n. August-September. 
1 St. 25 A, 10 St. Ji 2,25, 100 St. Jf 20,—. 



Boltonia laevigata, siebe Neuheiten Seite 5. 

1 St. 60 A, 10 St. Ji 5,50. 

Caltha palustris fl. pl. Die gefülltblühende 
Sumpfdotterblume ist sehr wirkungsvoll an Bach- und 
Teichrändern zu verwenden. Anfang April bis Ende 
Mai. 1 St. 35 A, 10 St. Jf 3,—, 100 St. Jf 25,—. 


Calystegia pubescens fl. pl., Bärenwinde. 

Niedriges Schlinggewächs mit starkgefüllten, 
rosenroten Blumen. Starke Keime. 1 St. 20 A, 
10 St. Ji 1,50, 100 St. Ji 12,—. 
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Campanula (Glockenblume). 


Campanula carpathica, niedrig, von kom¬ 
paktem Wuchs. Von .Juni bis September mit 
aufrechtstehenden, blauen Glockenblumen bedeckt. 
1 St. 30 A, 10 St. M 2,50, 100 St. Ji 20 — . 

Campanula carpathica alba, weissblühende 
Abart. 1 St. 30 \ 10 St. Ji 2.50, 100 St. 

Ji 20,-. 



Campanula pfi'Kicirolia all»:» grundiflorn 

(Backhousci). 


Campanula carpathica coelestina, mit 

prächtig himmelblauen Blumen. Dieselben er¬ 
scheinen im Juli wie bei der Stammart in reicher 
Fülle auf den niedrigen polsterartigen Pflanzen. 
1 St. 50 c), 10 St. Ji 4,50. 

Campanula glomerata acaulis s. Neuheiten 
Seite 5. 1 St. 80 A, 10 St. Ji 7,—. 

Campanula glomerata dahurica, sehr 

hübsche niedrige und buschig wachsende Art. 
Blütenschäfte zahlreich mit tief dunkelblauen, in 
Büscheln stehenden Blüten. Max-Juni. 1 St. 35 <), 
10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 


Campanula grandis. Eine prächtige, mittel¬ 
hohe, sehr dankbar blühende Art mit hellblauen, 
schalenförmigen Blumen in langen Rispen. 1 St. 30 A, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Campanula grandis alba, von kräftigem 
Wachstum, mit weisson. grossen Blumen. Mai 
bis August. 1 St. 30 <% 10 St. Ji 2,50, 

100 St. Ji 20,—. 

Campanula mirabilis. Gehört zur Klasse der 
Campanula Medium. Die dichtverzweigten Pflanzen 
bilden einen pyramidenförmigen Busch von 
50 — 60 cm Höhe imd Breite. Jeder Zweig trägt 
an seiner Spitze eine reiche Anzahl grosser, 
schön blassblauer oder lilafarbiger Blumen, die 
sich zu einer prachtvollen Pyramide von mehr als 
hundert Blüten vereinigen. 1 St. 40 A, 10 St. 
Ji 3,50. 

Campanula persicifolia alba coronata. 

Dekorations- und Schnittstaude von höchstem 
Wert. Blütenstiele 70—90 cm hoch, mit einer 
Menge weisser, edelgeformter Blumen mit dop¬ 
pelte!* Blumenkrone besetzt, d. h. der Kelch ist 
blumenkronenartig geworden. Juli bis Anfang 
September, 1 St. 50 A, 10 St. Ji 4.50, 
100 St. Ji 40,—. 

Campanula persicifolia alba grandiflora 
(Backhousei). Abbild, nebenst. Blumen reinweiss 
und fast doppelt so gross, wie die der Stammart. 
Pflanzen 60 — 80 cm hoch mit 6 — 8 kräftigen 
ßliitenstengeln, mit 15 — 20 prächtigen Blumen 
besetzt. Vorzügliche Gruppenpflanze und besonders 
wertvoll als Schnittblume, durch reichen, lange 
anhaltenden Flor ausgezeichnet. 1 St. 40 A, 
10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Campanula persicifolia duplex, halbgefüllt, 
dunkelblau. Juni bis August. 1 St. 35 A, 
10 St. .// 3.—, 100 St. Ji 25,—. 

Campanula persicifolia multiflora, s. Neu¬ 
heit Seite 5. 1 St. 60 10 St. Ji 5,—. 



Campanula persieifolia gigant. alt), pl. 

(Moerheimi). 

Prächtige, neue Spielart mit nur 50—60 cm 
hohen, straffen, aufrechten Blütenstielen, die 
dicht mit Blüten besetzt sind. Die Blumen 
sind von blendend weisser Farbe, erinnern im 
Aussehen an eine weisse, gefüllte Camelie 
und haben einen Durchmesser von 6 — 8 cm; 
blüht im Juli und ist eine vorzügliche 
a Schnittstaude. l^St. 35 A. 10 St. Ji 3, — , 
I 100 St. Ji 25,— f 




Sehr geehrte Herren! 

Sehr erfreut und überrascht durch Ihre Sendung 
sage hiermit meinen besten Dank! 

Ilochaohtend 

Obergärtner Schmeiss, Garten-Verw. Tannhof, 
Schachen b. Lindau i. Bodensee. 


Teile Ihnen hierdurch mit, dass ich mit Ihrer 
Sendung zufrieden war und danke vielmals für die 
vortreffliche Ausführung. 

Georg Frlck, Gross-Machnow. 

Die mir gesandten Pflanzen habe ich erhalten 
und hin sehr zufrieden damit. 

J. G. Martens, Gärtnerei, Horn b. Bremen. 


2 * 
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Campanula persicifolia 
„Die Fee“ 

x m 

(Abbildung nebenstehend). 

Die grossen wohlgeformten 
Blumen sind von reiner hell- 
himmelblauer Farbe. Die 50 
bis 70 cm hohen reichblumigen 
Bliitenstiele liefern im Juni 
ein wundervolles Material zum 
Füllen von Vasen und für 
Bindearbeiten jeder Art Hoch¬ 
feine Dokorations- und Schnitt¬ 
staude. 1 St. 40 A, 10 St. 

JL 3,50, 100 St. JL 30,—. 


Campanula macrantha, ca. 1 m 

hoch, kräftige Blütenschäfte mit 
grossen, weitgeöffneten, leuchtend 
purpurblauen Glocken. Juli-August. 
1 St. 30 C% 10 St. JL 2,50. 

Campanula van Houttei. Mit 
ca. 00 cm hohen Blütenschäften 
mit grossen, länglichen dunkelblauen 
Blüten. Juni-Juli. 1 St. 30 
10 St. JL 2,50, 100 St. jl 20,—. 

Campanula Wilsoni. Eine kleine,, 
reizende, sehr niedrige Alpine-Art 
mit grossen, prächtig dunkelblauen 
(Bocken. Juli-August. 1 St. 35 A, 
10 St. JL 3,—. 


Carlina caulescens. Wetter-Distel. Eine sehr 
hübsche, 10—12 cm grosse, silberfarbene Distel. | 
Die Blüten sitzen auf 0—10 cm hohen Stengeln. 
Prächtiges Material für trockene Phantasiesträusse. 
August-September. 1 St. 30 A, 10 St. JL 2,50. 
100 St. JL 20,—. 

Cardamine pratensis fl. pl. Gefülltblühendes 
Wiesenschaumkraut. Schöne Rispen dichtgefüllter 
Blütchen. 30 cm. April. 1 St. 35 <), 10 St. 
JL 3 — . 


Carex jap. fol. var. Ein sehr hübsches 
dekoratives niedriges Gras, zu Einfassungen von 
Beeten. Rabatten bestens geeignet; völlig winter¬ 
hart. 1 St. 15 A, 10 St. JL 1,20, 100 St. JL 10,—- 

Carexriparia fol. var., Riedgras, Segge. Bunt- 

blättriges Seggengras, welches in Grotten und an 
Bassins gute Verwendung finden kann. 1 St. 20 A,. 
10 St. JL 1,50, 100 St. JL 12,—. 


Centaurea (Kornblume, Flockenblume). 


Centaurea dealbata, ca. G0 cm hoch, mit fieder¬ 
lappigen. silbrigen, unterseits weissen Blättern und 
rosafarbenen mittelgrossen Blumen. Juli-August. 
1 St. 35 A, 10 St. Jl 3,—, 100 St. JL 25,—. 

Centaurea glastifolia. Sehr kräftig wachsend, 
mit grossen, goldgelben Blütenköpfen. August bis 
September. 1 St. 45 A, 10 St. JL 4,—, 100 St. JL 35,—. 

Centaurea macrocephala mit grossen, gold¬ 
gelben, kugeligen Blüten auf dicken, steifen 
Stielen. Juli-August. 1 St. 35 10-St. JL 3,—, 

100 St. JL 25,—. 

Centaurea montana. Ausdauernde Koniblume 
mit grossen dunkelblauen Blüten. Juni-August. 
1 St. 25 A, 10 St. JL 2,25, 100 St. JL 20,—. 

Centaurea montana alba. Diese grossblumige 
weisse Kornblume blüht ununterbrochen während 
des ganzen Sommei-s, deshalb für den Schnitt 
unentbehrlich. Juni bis September. 1 St. *30 e), 
10 St. JL 2,50, 100 St. JL 20,- . 


[§i 

Centaurea montana rosea. 

IS; 

Diese prächtige, grossblumige, rosenrote 
Varietät ist neben einer guten Dekorations¬ 

y 

staude durch ihre frühe Blüte auch eine vor¬ 


zügliche Schnittstaude. Auch zum Treiben 

y 

ist sic gut geeignet. Mai-August. 1 St. 35 A? 

M 

10 St. JL 3,—, 100 St. JL 25,—. 


Centaurea rupestris. Mit mattgelben Blüten¬ 
köpfen und glänzend dunkelgrünem, fein ge¬ 
schlitztem Laub, 60—80 cm. August-September. 
1 St. 45 A, 10 St. JL 4,—. 

Centaurea ruthenica. 

fedrigen Blumen sind schön hellschwefelgelb ge¬ 
färbt und stehen auf i—Vfain hohen festen 
Stielen. Juni-Juli. 1 St. 45 c), 10 St. Jl 4,— r 
100 St. JL 35,—. 
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Cephalaria alpina (Alpen-Kopfblume). 

Eine sehr üppig, bis 2 m hoch wachsende S 
Staude, mit scabiosenartigen, zart sohwefel- §J 
gelben, langgestielten Blumen, Juni - Juli. ^ 
1 St. 35 c), 10 St. Jl 3,—, 100 St. Jl 25,—. | 


Cerastium Biebersteini (Hornkraut), reizende, 
niedrige, kriechende Einfassung*- und Felspflanze 
mit silbergrauen kleinen Blättchen. 1 St. 20 <)* 
10 St. J6 1,50, 100 St. Jl 10,—. 


Cbelone (Bartraden). 

Chelone barbata coccinea, namentlich zu 
mehreren zusammengepflanzt von guter Wirkung. 
Blüten scharlachrot, röhrenförmig, in bis 1 m langen 
Rispen. Juli bis September. 1 St. 25 <), 10 St. 
Jl 2,—, 100 St. Jl 17,50. 

Chelone barbata hybrida, in verschiedenen 
Farbenschattierungen. 1 St. 25 *), 10 St. Jl 2,—, 
100 St. Jl 17,50. 

Chelone Lyonei bis 40 cm hoch. Die Blüten¬ 
stiele tragen an den Spitzen Aehren von dunkel- 
rosa Farbe. Juli bis September. 1 St. 25 <), 
10 St. Jl 2,—, 100 St. Jl 17,50. 

Chrysanthemum 

(Wucherblume) Weisse Marguerite . 

Chrysanthemum maximum, echt, ca. 40 cm 

hoch, mit zahlreichen, grossen, reinweissen Blumen, 
deren Mitte gelb ist. Zum Blumenschnitt vor¬ 
züglich geeignet, haltbares, langstieliges Material 
gebend. Juni bis August. 1 St. 35 r), 10 St. 
Jl 3,—, 100 St. Jl 25,—. 

Chrysanthemum maximum fimbriatum ist 
eine reizende Erscheinung. Die Blumen sind aus 
fein geschnittenen Blumenblättern von klarer 
weisser Farbe zusammengesetzt. Auf straffen 
Stielen stehend von besonderer Haltbarkeit und 
deshalb für den Blumenschnitt ausgezeichnet. 
1 St. 35 c), 10 St. Jl 3,—. 

Chrysanthemum maximum laciniatum 

Rnhinenni Blüht aussergewöhnlich reich und 
AUUlliüUlili lange. Die Blumenblätter der zier¬ 
lichen Strahlenblumen sind sehr lang und schmal, 
teilweise tief eingeschnitten. Die Pflanze zeigt 
einen besonders straffen Bau. Zum Schnitt und 
selbst als Topfpflanze sehr zu empfehlen. Junge 
Pflanzen: 1 St. 70 10 St. Jl 6,50. 

Chrysanthemum maximum Triumph. Die 

bis 10 cm im Durchmesser haltenden Blumen sind 
von tadelloser Form und blendend weisser Farbe. 
Zu Schnittzwecken sehr geeignet, da die Blumen 
ungemein haltbar und langstielig sind. 1 St. 40 <*), 
10 St. Jl 3,50, 100 St. jl 30,—. 

Chrysanthemum uliginosum s. Leucanthemum. 
Chrysanthemum maximum W. H. Gabb., 

s. Neuheiten Seite 5. 1 St. 50 <£, 10 St. Jl 4,50. 

Chrysanthemum maximum „Countess of 
Aberdeen“. Blumenblätter an der Spitze eigen¬ 
artig geschlitzt, sehr schön, 1 St. 40 10 St, 

Jl 3,50. 



<'lii\vsaittliemum maximum. 


Clematis Davidiana, 

Waldrebe. Einführung aus China. Kompakte, 
fast meterhohe Staude mit grossen, dveizähligen 
Blättern und duftenden, porzellanblauen, in Büscheln 
stehenden Blüten. 1 St. 50 <•), 10 St. Jl 4,50. 


Die Pflanzen kamen gestern zu meiner grossen 
Zufriedenheit au. Frl. E. O’Swald, Teterow. 


Ich bin mit den gesandten Sachen sehr zufrieden. 

W. F. Hentschel, Hamburg. 


Ihre Sendung habe ich erhalten, womit ich sehr 
zufrieden bin. H. Dütschmatin, Curslack. 


Ihre Sendung habe in guter Fassung erhalten 
und bin ich sehr zufrieden mit den Pflanzen. Senden 
Sie (folgt Bestellung). Ich hoffe, dass Sic mich 
wieder so gut wie bisher bedienen werden und zeichne 
hochachtungsvoll 
Ed. Sengel, Mülhausen i. Eis. 


Ihre Sendung habe ich erhalten und bin mit der¬ 
selben sehr zufrieden. 

A. H. Paetzold, Obergärtner, Rellingen (Holstein), 
Nerven-Hcilanstalt. 


Die Sachen sind gut ausgefallen, besten Dank. 

Pastor Brenning, Hittfeld. 
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Clematis erecta, aufrecht, wachsende, 60 his I 
100 cm hoho, weissblühende Stauden-Waldrebe. ! 
Sehr zierend. Juni. 1 St. 40 r), 10 St. Jl 3,50. 

Clematis integrifolia. Stauden-Clematis, 2 bis 
3 Kuss hoch mit glockenähnlichen, dunkelblauen, 
etwas hängenden Blumen. Juli-August. 1 St. 40 <S, 

10 St. Jl 3,50. 

Cirsium Velenovskyi. Neue dekorative Distel¬ 
art aus Bulgarien. Die Pflanze bildet im ersten 
Jahre äusserst ornamentale Blätter, die mit denen 
der bekannten Elfenbeindistel (Chamaepeuce 
diacantha) grosse Aehnliehkoit besitzen. Im 
zweiten Jahre entwickeln sich zahlreiche, bis 
1,50 m hohe Blütenschäfte, die gekrönt sind mit 
schönen, grossen, spinngewebeartig wolligen 
Blütenköpfen. Eine äusserst interessante und 
dekorative Pflanze, welche lebhafteste Empfehlung 
verdient. Kräftige 2jährige Pflanzen aus dem 
Lande 1 St. 60 A, 10 St. Jl 5,50. 

Colchicum autumnale, Herbstzeitlose. Bringt 
im Oktober aus jeder Knolle mehrere crocos- 
ähnliebe, hellviolette Blumen, welche las in den 
Dezember hinein blühen. 1 St. 25 A, 10 St. 
Jl 2,25, 100 St. Jl 20,—. 



| Connallaria majalis 
1 gigemfea (?orf!n). | 

g Eine bedeutend verbesserte Form unserer g 
0 Garten-Maiblume mit grossen, dichten Dolden 0 
§ und doppelt so grossen Glocken wie bei der 0 
gj Stjunmform. Pflanzkeime 10 St. 20 A, g 
0 100 Sr. jl 1,50, 1000 Sr. Jf 8.—. 0 

§ Blühkeime 10 St. 75 A, 100 St. Jl 5,—, fjjj 
| 1000 St. Jl 40,—. | 

Coreopsis grandiflora. Die etwa 60 cm hoch 
werdenden Büsche tragen vom Juni bis zum 
Eintritt der Fröste ununterbrochen eine Fülle 
langgestielter, grosser, edelgeformter Strahlen¬ 
blumen von prächtiger, klar goldgelber Färbung. 
Sehr empfehlenswerte Schnittstaude. I Sr. 20 \ 
10 St. Jl 1,75, 100 St. Jl 15,—. 


Euer Wolügehoren kann ich zu meinem Vergnügen 
initteilen, dass die gesandten Blumen noch ganz 
frisch angekommen sind und sehr schön waren, und 
dass ich mit Ihrer Lieferung sehr zufrieden bin. 

Gräfin Anna Bernstorff, Bernstorff 
bei Grevesmühlen. 


Coreopsis laneeolata. 

Eine äusserst mich blühende, ca. 60 cm hohe 
Staudt*. Die tiefgeschlitzten Blumen derselben sind 
langgestielt, von dunkclgoldgelber Farbe und voll¬ 
kommener Form, jedoch etwas kleiner wie bei 
Coreopsis grandiflora. Wegen des überreichen 
Flores ist diese Art wie auch Coreopsis grandiflora 
zur Ausschmückung und Belebung der Gehölzränder 
ungemein geeignet. Juli-September. 1 St. 30 A, 
10 St. Jl 2,—, 100 St. Jl 18 — . 



Crucianella stylosa. Niedrige, kriechende Ein- 
fassungs- und Felspflanze mit Dolden kleiner 
karminrosa Blütchen. 1 St. 30 A. 10 St. Jl 2.50. 
100 St. Jl 20,—. 

Cypripedium Calceolus (Frauenschuh), reizende 
Erdorchidee mit pmitoffelähnlicheii, gelblich und 
brauni'oten Blumen. L St*. 40 A, 10 St. Jl 3,50. 

Cypripedium spectabile, prachtvolle leicht 
kultivierbare Sorte mit reinweissen Blüten und 
grossem, lebhaft rosafarbenem Schub. Eine ganz 
wundervolle Pflanze. 1 St. 90 A, 10 St. Jl 8,—. 

Dactylis longissima aurea, gelbbuntes Knaul¬ 
gras mit langen, hängenden Blättern; sehr schön 
zu Einfassungen, aber auch zur Topfkultur ge¬ 
eignet. 1 St. 25 A, 10 St. Jl 2,25. 


m 

m 

I 

I 


Mf Mnscrc wkfte, vielfach mit ersten und hoben Preisen ausgezeichnete 
fl Sammlung schönster Kaktus*Dablien machen wir besonders aufmerksam, 
J * dieselbe Ist Seite 54-6$ aufgeführt. KaktuS’Dablicn finden mit den 
Stauden sehr vorteilhaft gemeinsame Uerwendung. 5 St. in 5 Sorten unserer 
IDabl 3, — , 10 St. in 10 Sorten unserer Wahl Jh 5,50. 


m 

i 
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Delphinium (Rittersporn). 

Delphinium hybridum. 

hohen kräftigen Blütenschäften in den verschiedensten herrlichsten blauen 
Schattierungen eine hervorragende Ausschmückung für den Garten und 
den Park und sollten die Delphinium stets an bevorzugter Stelle gepflanzt 
werden. Auch zum Füllen grosser Vasen finden die Delphinium mit Vor¬ 
liebe reiche und beste Verwendung. Unser nachstehendes Sortiment führt 
eine Auswahl bester gefüllter und einfacher Sorten. 

Sämlinge unserer grossblumigen Sorten in herrlichstem Farben¬ 
spiel, starke Landpflanzen 1 St. 30 \ 10 St. Jt 2,50, 100 St. .// 20, . 


Bewährte Sorten mit Damen. 

Albion^. Neuheiten Seite 5. 1 St../l2 .—, 
10 St. Jt 18 , . 


Augustus Sala. L K 

mit kupferrot schattiert mit dunk 
lerer Mitte. Sehr effektvoll. 


Delphinium Beauty of Bang¬ 
port. Die kräftigen ßlüteilst:hiifte sind 
reich besetzt mit den halbgefüllten, 
weitgeöffneten cremeweissen grossen 
Blumen. Allen Liebhabern schöner 
Stauden ist diese prächtige Neuziich- 
tung warm zu empfehlen. Wertzeugnis 
erster Klasse. 1 St. J( 1,50. 

Cambridge, M l% volh . 

Sorte, von allen übrigen sich 
hervorhebend. Die grossen ein¬ 
fachen Blumen sind tief dunkel¬ 
blau, mit violetten Adern fein 
gezeichnet, i St. 90 A, 10 St. Jl 8 —. 



dfyctrks Reack. f 

Uellblau mit metallenem Schein |i^ 
in der Mitte, grosse gefüllte Bin- fe¬ 
rnen. Sehr schön. iE 

s 


... l|k ^fp Vjv Oft y_ 



David Todd. Halbgefüllt, dunkelviolett, pflaum- 
farben schattiert, mit beinahe schwarzer Mitte. 

Geneva. Himmelblau mit rosa, innen schattiert 
und weissem Auge. Halbgefüllt, 


S T?) Ein feines mittelblau 

• 1v« <©llTlS. mit weissem Zentrum. 
Die extra grossen Blumen sitzen an einer 
üppigen Rispe. 


Irene. Ein feines mattblau, gute Bindesorte, halb¬ 
gefüllt. 

Mad. Richalet. Leuchtend blau mit rosa violettem 
Schein, helle Mitte, gefüllt. 

Magnifica. Die halbgefüllten Blumen sind enzian¬ 
blau, rötlich geadert mit dunklem Auge. 
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Delphinium Mrs. Creighton. Eine der 
schönsten neuen Züchtungen. Die Pflanze zeigt 
einen besonders kräftigen, üppigen Wuchs. Kobalt¬ 
blau, leicht pflaumfarben schattiert, mit dunklerem 
Auge. Halbgefüllt. 1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9,—. 

Philadelphia. Licht himmelblau, halbgefüllt, 
grosse Blumen, kräftige Dolden; hochfein. 

Primrose. S. Neuheiten Seite 5. 1 St. Ji 1,— , 
10 St. Ji 8,—. 

Thomas Emmet. Leuchtend enzianblau, die 
oberen Petalen rosa schattiert, mit auffallend 
weisser Mitte, gefüllt. 


Wilkie Coli ins. Schwarzblau, dicht gefüllt, sehr 
schön. 

Washington. Einfach, violett, pflaumfarben ge¬ 
streift mit weissem Auge. 

Sorten mit Namen unserer Wahl: 1 St. 50 4 

10 St. Ji 4,50, 100 St. Ji 40,—. 

Sorten mit Namen nach Wahl des Be¬ 
stellers: 1 St. 70 4 10 St. Ji 6,50, 100 St. 
Ji 60,—. 



Delphinium Belladonna. 

1 Diese prächtige Staude ist für den Garten 
1 und für den Blumenschnitt nicht genug zu em¬ 
pfehlen. Ihre Blütezeit ist eine ununterbrochene 
vom Mai bis September. Die leichten, zierlichen, 
lockergebauten Blütenrispen tragen grosse Einzel- 
blüten von leuchtender, durchsichtig klarer, 
' himmelblauer Farbe mit silberglitzorndem Schein. 
1 St. 60 4 10 St. Ji 5,50, 100 St. Ji 50,—. 


Delphinium nudicaule, Blütentrauben zahl¬ 
reich, von lebhaft orangescharlachroter Farbe. 
Gern gekaufte Schnittblume. 1 St. 30 4 10 St. 
Ji 2,50. 

Delphinium sulphureum, Zahl. Lockere 
Rispen, schön schwefelgelbe mittelgrosse Blumen. 
1—1 l /a m hoch. Juli-August. 1 St. 60 4 
10 St. Ji 5,50. 

Delphinium Cashmerianum, niedrig, prächtig 
stahlblauer Rittersporn; sehr reich und lange 
blühend. .1 uli - Oktober. 1 St. 30 4 10 St. 

v Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Delphinium chinense coeruleum. Eine 
reizende, niedrige Rittersporn-Art mit tief dunkel¬ 
blauen, wohlgeformten Blumen. Sehr reich- 
blühend, vorzüglich für Gruppen geeignet, da 
durch die prächtige Farbe sehr wirkungsvoll. 
Juli-September. 1 St. 25 4 10 St. Ji 2,—, 

100 St. Ji 17,50. 

Delphinium chinense caesium, ähnlich vor¬ 
stehendem, mit ganz matt hellblauen Blumen. 
Für den Schnitt vorzüglich, sehr beliebt. 1 St. 25 4 
10 St. Ji 2,-, 100 St Ji 17.50. 

Delphinium chinense grandiflorum album, 

Zwergsorte, mit cremeweissen, schönen Blumen. 
Gute Schnittstaude. 1 St. 25 4 10 St. Ji 2,—, 
100 St. Ji 17,50. 

Delphinium formosum. Blumen intensiv blau, 
gelb gefleckt. Prachtvolle Staude für Bosquets. 
1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Delphinium sibiricum hybridum ist eine 
Neuzüchtung, welche die alte Stammform in 
Form und Grösse der Blume, sowie leichtem Bau 
und längerer Blütendauer bei weitem übertrifft. 
Die herrlichen, oftmals bis 6 cm Durchmesser 
grossen Blumen sind Orchideen förmig gebaut, die 
Farben derselben variieren vom reinsten Dunkelblau 
bis violett mit lila Streifen. 1 St. 70 4 10 St. 
Ji 6,50. 

a&®i<oK)&üo&ta&tsoisoi<Diso(<o 


Dianthus. 

Dianthus alpinus (Alpennelke). Bildet saftig 
grüne Polster, bedeckt mit zahlreichen, auf 
ca. 8—10 cm hohen Stielen stehenden, schön 
leuchtend karminroten, 3 cm grossen Blumen. 
Sehr schöne Pflanzen für Felspanien. 1 St. 35 4 
10 St. Ji 3,—. 

Dianthus caesius, eine rasenbildende Federnelke 
mit leuchtend rosa Blüten, sehr reichblühend. 
1 St. 25 4 10 St. Jt 2,—. 

Dianthus deltoides, niederliegende, lockige, 
rasenbildende Pflanze, im Juni-Juli eine Fülle von 
leuchtend roten, dunkler punktierten Blumen 
bringend. .Für Felspartieen und Einfassungen. 
1 St. 25 4 10 St. Ji 2,—. 

Dianthus hybr. Rose de Mai s. Neuheit 
Seite 6. 1 St. 40 4 10 St. Ji 3,—. 

Dianthus plumarius „Cattleya“ s. Neuheit 
Seite 6. 1 St. 80 4 10 St. M 7,—. 
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Diantlius plumarius ll.pl. „Diamant“ 


^ Aehnelt in ihrer Fonn der bekannten Topfchor- 
^ Nelke „Germania 44 , die einzelnen Blumenblätter ^ 

◄ sind nicht gefranzt, sondern ganzrandig, ► 

^ schneeig weiss. Das lästige Platzen der £ 
<4 Kelche, wodurch die Blumen viel an Wert ^ 

◄ verlieren, hat man bei der „Diamant u -Nelke ► 

^ nicht zu befürchten. 1 St. 25 <), 10 St. Ji 2,—, £ 
<4 100 St. Ji 15,—. ► 

iSTTTTTTTV^TTTTTTTTTTTTTTTTTTTB 


Dianthus plumarius fl. pl. „Marktkönigin«. 

Wertvolle, weisse Federnelke, frühzeitig blühend, 
blendend weiss, von niedrigem, kompaktem Wuchs. 
1 St. 20 <), 10 St. JI 1,50, 100 St. Ji 12,—. 



Diantlius plumarius fl. pl. Diamant. 


Dianthus plumarius fl. pl. „Schneeball«. 

Die Blütenstiele sind fast holzartig und tragen 
die prachtvollen, riesigen schneeweissen Blumen, 
welche mit Hecht den Namen „Schneeball 44 ver¬ 
dienen, aufrecht. ZurVervollständigung der Sclmitt- 
blumen-Sortimente sehr zu empfehlen. 1 St. 30 A, 
10 St. Ji 2,50. 100 St. Ji 20,—. 

Dianthus plumarius Her Majesty. Eine 
zeitig im Frühjahr blühende, sehr stark gefüllte, 
sclmeeweisse, schöne Federnelke. 1 St. 15 e), 10 St. 
Ji 1,—, 100 St. Ji 8 ,—. 

Dianthus plumarius La Reine s. Neuheit 
Seite 6 . 1 St. 30 $, 10 St. Ji 2,50, 100 St. 
Ji 20,—. 

Dianthus plumarius Lizzie Duval s. Neuheit 
Seite 0. 1 St. 40 4, 10 St. Ji 3,50, 100 St. 

Ji 30,—. 

Dianthus semperflorens Napoleon III., 

prächtige Gartennelke, vom zeitigen Frühjahr bis 
in den ITerbst ununterbrochen rosakarminrote 
Blumen bringend. Auch als Topf- und Treib¬ 
pflanze geschätzt. 1 St. 25 A. 10 St. Ji 2,—, 
100 St. Ji 15,—. 


Dianthus suavis. Eine Fedemelke, bei der die 
reizenden, blendendweissen Blumen in solcher Fülle 
erscheinen, dass die Pflanze wie mit Schleier be¬ 
deckt Ist. 1 St. 25 c), 10 St. Ji 2,—. 

&&&&&&&&&&&&&&& 

Diclytra eximia, nur 30 cm hoch wachsend, 
mit rosafarbenen Blüten. April bis Juni. 1 St. 30<?), 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Diclytra spectabilis, bekannte Lyra- oder Herz¬ 
blume. Mit zierlicher Belaubung und im Mai bis 
Juli erscheinenden, zahlreichen, hängenden, rosa¬ 
roten Blumen in Fonn eines Herzens. 1 St. 30 A, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 




Diclytra spectabilis. 



; Dictamnus Fraxinella, prächtige Blatt- und 
Blutenpflanze mit in pyramidalen Blütentrauben 
stehenden, rosaroten, leichten Blüten. 1 St. 40 A, 
10 St. Ji 3,50, 100 St. ,/i 30,—. 

Dictamnus albus, Abart, mit weissen Blüten. 
1 St. 50 A, 10 St. Ji 4,50, 100 St. Ji 40,—. 

Digitalis gloxiniaeflora. Trägt auf hohen, 
kräftigen Schäften zahlreiche grosse, glockenförmige 
Blumen von tief rosenroter oder hellerer Färbung, 
innen stark punktiert. Juli-August. 1 St. 30 A, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Digitalis lanata. Die eigenartigen Blumen an 
den ca. 2 Fuss hohen Blütenschäften sind wollig 
behaart, gelblich weiss und braun geadert. Sehr 
interessant. August-September. 1 St. 30 A, 10 St. 
Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Digitalis maculata superba. Die weiss, rosa 
und dunkelrot gefärbten Blumen sind lebhaft 
gefleckt und gewähren die kräftigen Blütenschäfte 
einen ausserst reizvollen Anblick. 1 St. 30 A, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

'Q/& 

Diplostephium amygdalinum 

fäoltonia latisguama). 

Herbstasternart von ausserordentlicher Keickblütig- 

keit, mit grossen, weissen Sternblüten. August- 

September. ' 1 St. 25 c\ 10 St. Ji 2,—, 100 St. 

Ji 17,50. 
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Doronicum austriacum. 


Ein Mittelding zwischen I). 
caueasicum und D. planta- 
gineiun. Die leichten, locke- 
renBlumen sind ein beliebtes 
Schnittmaterial. TiLsst sich 
sehr willig treiben. Vor¬ 
züglich für Rabatten. April. 
I St. 25 A. 10 St. Jt 2,— , 
100 St. Jf 18 —. 

Doronicum caueasicum, 
niedriger Gemswurz, eine 
Fülle grosser, goldgelber 
Blumen bringend; zeitig im 
Frühjahr blühend. A 1s Treib- 
pflanze geschätzt. 1 St. 30 A, 
10 St. Jt 2,50, 100 St. 
. « 22,50. 

Doronicum caucasicum 
magnificum.^ rs< hone, 
hn April blühende, etwa 
50 cm hocli wei dende Mar* 
guerite mit goldgelben Blu¬ 
men, gleich wertvoll zum 
Schnitt und zur Topfkultur, 
lässt sich von Februar an 
im temperierten Raume 
mit Leichtigkeit treiben. 
1 St. 30 A, 10 St. J6 2.50. 
100 St. Jt 20, . 

Doronicum plantagine- 
um excelsum, ausge¬ 
zeichnete Schnittstaude von 
straffem Wuchs mit lang¬ 
gestielten. grossen, strahlen¬ 
den, inattgelben Blumen. 
Sehr empfehlenswert. Sehr 
beliebte Treibstaude. (Siehe 
Abbildung.) April - Mai. 
1 St. 30 \ 10 Nt. . *( 2.50, 
100 St. J( 20,—. 




Dracocephalum virginianum (Syn. Phy- 
sostegia), Drachenkopf ist eine reizende Zier-, 
sowie auch Sehnittstaude. Die zierlichen, hellrosa- 
farhigen Blütenrispen sind Epacris ähnlich und 
geben ein sehr beliebtes langstieliges Sehnitt- 
material. 1 St. 30 A. 10 St. .// 2.50, 100 St. 

jt 20,—. 

Dracocephalum virginian. album 

wie vorige; reimveiss, äusserst lange und reich- 
blühend; sehr beliebte Schnittblume. 1 St. 30 A. 

10 St. Jt 2,50. 100 St. Jt 20.—. 


Sämtliche Echinops-Arten 

(Kugeldisteln) bieten den Bindekünstlern 
ein sehr beliebtes Schnittmaterial und sind 
grossartige Solitär standen (Abb . S. 27 ). 
Echinops banaticus, reichbiüherid, mattblau. 

1 St. 40 <3, 10 St. Jt 3,50. 

Echinops dahuricus. Extra hohe, silbergraue, 
grossköpfige Kugeldistel. 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2.50. 
100 St. Jt 20—. 

Echinops humilis. Eine halbhohe Art vom 
Balkan mit zierlichen tiefblauen Blütenköpfen. 
August-September. 1 St. 40 A, 10 St. Jt 3,50. 


Echinops Ritro. Mit prächtig violettblauen, 
grossen, kugelförmigen Blütenköpfen. Juli-August. 
1 St. 35 A, 10 St. Jt 3,— . 100 St. Ab 25,—. 
Echinops ruthenicus, wie vorstehende, jedoch 
mit schon hellblauen Blütenbällen. 1 St. 40 A, 
10 St. Jt 3.50. 

Elymus arenarius glaucus, Strandhafer, ca. 
1 m hohes Gras mit schönen blauweiss bereiften 
breiten Blättern. 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 
100 St. Jt 20,—. 

Epimedium (Sockelblume). 

Alle Epimedium zeigen zierliche Blütenrispen mit 
leicht geformten Blumen, häufig an kleine Orchideen¬ 
blumen erinnernd. Das Laub sämtlicher Epimedium 
ist lederartig, namentlich im jungen Zustande meist 
hübsch braun gefärbt mit hellerer Zeichnung, so 
dass es für Bindezwecke mit Verwendung finden 
kann. Da die Blütezeit in den April und Mai fällt, 
eignen sich die Pflanzen vorzüglich zum Treiben. 
Lieben Halbschatten. 

Epimedium alpinum. Mit rötlich violetten 
Bl innen. 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50. 
Epimedium coccineum. Rote Blütchen mit 
weisser Zeichnung. 1 St. 40 A, 10 St. Jt 3,50. 
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Epimedium macranthum, eine der feinsten 
Varietäten, mit zart elfenbeinweissen Blütchen. 
1 St. 60 10 St. Ji 5.50. 

Epimedium niveum, reinweiss, sehr zierlich. 

i St. 40 A, 10 St. Jt 3,50. 

Epimedium Musschianum. Sehr dankbar 
blühend mit hübschen, roten Blumen. 1 St. 30 A, 
10 St. Jt 2,50. 

Epimedium sulphureum, schwefelgelb. 1 St. 40 A, 

10 St. Ji 3,50. 

Eranthis hiemalis, Winteraconit. Einer der 
ersten Frühlingsblüher, hübsche, goldgelbe, stern¬ 
förmige Blüten mit saftig grünem, rosettenartigem 
Laub, 15 ein. Februar-April. 1 St. 10 A, 10 St. 
80 A, 100 St. Jt 6,—. 



Ecliinoi»* (Text Seite 26). 


€rica=fiei<kkraut‘flrten. 

Erica herbacea, Blumen fleischfarbig rosa, mit 
dem ersten Erwachen des Frühlings erblühend. 
Die Knospen zieren die Pflanzen schon vom August 
an. Die reizenden, reich und lange blühenden 
Eriken-Sorten sind entzückend zur Verwendung 
von Stein- und Felspartieen. 1 St. 40 A, 10 St. 
Jt 3.50. 

Eine Ausivahl bester ivmterharter 
Heidekräuter 

10 St. Jt 3,50, 100 St. Jt 30,—. 


Grigeron (Berufskrauf) 

Erigeron aurantiacus, reichblühend, orangerot; 
Mai-Juni. 1 St. 30 A. 10 St. Jt 2,50. 

Erigeron Coulteri, 

reichblühen- 

der Wuchs, Haltung, sowie Hröxse der Blumen wie 
Erigeron superbum, auf 40 bis 50 eiu hohen 
Stengeln von reinweisscr Farbe. Eine hervor¬ 
ragende Schnitt- und Ausschmückungsstaude, im 

Juni-Juli blühend* zu einer Zeit, zu welcher 
gerade die weissen Blumen sehr knapp und recht 
begehrt sind. 1 St 30 A, 10 St. Jt 2.50. 100 St. 
Jt 20,—. 

Erigeron glabellus, mit blaxsblauen Bliiten- 
sternen ; sehr dankbar und schön. Besonders zum 
Schnitt. Juni-Juli. 1 St. 30 \ 10 St. Jt 2.50- 
100 St. Jt 20.—. 



Erigeron grandiflorum elatior. Schon im 
Mai ei’scheinen die etwa 30 bis 40 cm hohen 
Blütenstiele in grosser Zahl, je nach Stärke 1 bis 
4 grosse, schön geformte, matt lilafarbene Strahlen¬ 
blüten tragend. Sehr dankbare Schmuck- und 
Schnitttstaüde, früh und reich blühend. 1 St. 40 A r 
10 St Jt 3,50. 

Erigeron purpureus. Von äuxserst zierlichem 
Habitus (ca. 25 cm hoch). Die kleinen, auf 
dünnen Stielen in lockeren Dolden auf rechtsteh en¬ 
den Blumen sind zart purpurrosa gefärbt, remon- 
tierend. Juli-August. 1 St. 35 A, 10 St. Ji 3,—, 
100 st.. Jt 25,—. 

Erigeron superbus majus. Eine Verbesserung 
der „Erigeron speciosus superbus“ mit grösseren, 
zart hellblau gefärbten Blumen; sehr reich 
remontierend, sehr schön. 1 St. 40 A, 10 St. 
Jt 3,—, 100 St. Jt 25,—. 
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Eryngium 

j Mannstreu. 

Eryngium alpinum. Die Stiele und Blüten¬ 
köpfe dieser herrlichen und schönsten Edel¬ 
distel sind besonders gross, prachtvoll violett- 
blau bis stahlblau gefärbt und gewähren einen 
eigenartigen, schönen Anblick. Die grossen 
Hüllen, welche die Blütenköpfe umgeben, sind 
zierlich geschlitzt und zeigt sich gerade an 
diesen am meisten die wundervolle, zarte 
Färbung. Die ca. 40 bis 50 cm hochwachseuden 
Blütenstengel bilden einen beliebten Vasen¬ 
schmuck. Vorzügliche Einzelstauden und sehr 
gesuchtes Schnittmaterial abgebend. Ende 
Juni-September. 1 St. 60 10 St. Ji 5,—, 

100 St. J6 40,—. 

Eryngium Bourgati. Eine sehr seltene, 
prächtige Distel. Schon im Mai erscheinen 
die Blütenstiele, in allen Schattierungen von 
bläulichweiss bis dunkelblau gefärbt. Die 
später graugrün gefärbten Blätter zeigen auf¬ 
fallende kontrastierende lichtblaue Nerven. Die 
einzelnen Blumenköpfe erreichen eine Grösse bis 
zu 10 cm. Sehr zu empfehlen. Mai bis September. 
1 St. 45 4, 10 St. Jt 4,—, 100 St. J 6 35,—. 


Eryngium giganteum. Wegen der prächtigen 
Elfenbeinfarbe Elfenbeindistel genannt. Wird 
50—60 ein hoch. Juli-September. 1 St. 30 
10 St. J 6 2,50, 100 St. M 20,-. 

Eryngium Oliverianum (amethystinum). 

Eine hochwachsende Prachtdistel mit bis 15 cm 
grossen, schön geformten Blumen. Stengel 
und Blüten in der vollen Blütezeit herrlich 
amethystblau gefärbt. Blumen für frische und 
trockene Buketts von langer Haltbarkeit. Eine 
auffallende Garten-Ausstattungspflanze. Sehr 
beliebte, gutbezahlte Schnittstaude. Juni bis 
September. 1 St. 50 10 St. Ji 4,—, 100 St. 

35,—. 

Eryngium planum. Bringt zahlreiche kleine 
Blütenköpfe von mattblauer Farbe. Juli bis 
September. 1 St. 25 r), 10 St M 2,—, 100 St. 
Ji 15,—. 

Eryngium Zabeli. Eine wertvolle Bereiche¬ 
rung der in der letzten Zeit so behebt ge¬ 
wordenen Distel-Gewächse. Eryngium Zabeli 
zeichnet sich durch besonders langandauemden 
Flor aus, indem es stets remontiert. Die 
Blumen haben die Grösse derjenigen von 
Eryngium Olivorianum, sind jedoch heller ge¬ 
färbt wie diese. 1 St. 60 <), 10 St. Ji 5,50. 



Fiilolia ian O-rarilHmu nnh/if+afo ( Sluhe Abbildung) ist entschieden eines unserer 

i—Uldlld Jd|J. gldUHIlIId UIHVllldld schönsten und wirkungsvollsten Ziergräser. 

Die schmalen, grünen, langen Blättchen, welche in der Mitte ein silbenveisser Streifen durchläuft, 

bilden einen schönen imposanten Busch, 
schnell und üppig wachsend. Ais Einzel¬ 
pflanze, für Teich- und Bassinränder 
sehr zu empfehlen. 1 St. 40 10 St. 

J 6 3.50, 100 St. J 6 30,—. 

Eulalia jap . fol. var ., 

mit herrlich weissbunt gefärbten Blät¬ 
tern, sehr schönes dekoratives Zicr- 
gras. 1 St. 70 10 St. J6 6,50. 

Eulalia jap. zebrina, gSh 

quer gestreift, sehr hübsches Zier¬ 
gras. 1 St. 70 10 St. 6,50. 

Eulalien verlangen im Winter guten Schutz. 

Alle Eulalien sind vorzügliche Deko¬ 
rations-Gräser für Einzelsteflung. 

Euphorbia polychroma, s. Neu¬ 
heiten Seite 6. 1 St. 70 10 St. 

Jt> 6,—, 100 St. J6 55,—. 

Farne, Freiland-, s. s. 52 u. 53. 

Festuca glauca, zierliche, niedrige 
Grasart von blaugrüner Färbung; be¬ 
sonders für Einfassungen. 1 St, 15 
10 St. M 1,20. 

' Fuchsia Ricartoni, ausdauernde 
Fuchsienart mit feiner Belaubung und 
in Unmenge eischeinenden kleinen 
roten Blüten, als ältere Pflanze ein gross¬ 
artiges Solitärstück, da bis l 1 /* m hoch 
wachsend. 1 St. 30 <), 10 St. J6 2,50, 
100 St. J6 20,—. 

Fuchsia Ricartoniana. Beste 
Lemoinesche winterharte Hybriden 

in verschiedenen Sorten. 1 St. 40 
10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 


Im Herbst schneidet man die Pflanzen bis 
auf 30 cm zurück u. deckt sie gut mit Laub zu. 
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Funkien, 


Funkia cucullata, kappenförmige, mit sehr 
grossen grünen Blättern. 1 St. 30 rS, 10 St. 
Jl 2,50, 100 St. Jl 22,50. 

Funkia ovata albo marginata, zu Ein¬ 
fassungen von grösseren Gruppen, besonders Blatt- 
pflanzen-BeeteU und an Bassinrändern von hohem 
Zierwert. Die spitz-ovalen, graugrünen Blätter 
sind weiss gerandet. 1 St. 40 A, 10 St. Jl 3,50, 
100 St. Jl 30,—. 

B "• . B 

Funkia jap. aurea Dar. 

(jap. lutea), mit gelb und grün gestreiften 
und getuschten Blättern. Sehr dekorativ. 

1 St. 30 <•), 10 St. Jl 2,50, 100 St. 

Jl 22,50. 

e — 8 


Funkia robusta elegans fol. var. Wohl 
als die schönste weissbunte Funkia anzusehen. 
Sie ähnelt der Funkia undulata fol. var., doch 
zeigt sie einen bedeutend kräftigeren Wuchs. 1 St. 
50 A, 10 St. Jl 4,50. 

Funkia Sieboldii. Die grösste von allen mit 
herzförmigen, bläulich-weiss bereiften Blättern. 

1 St. 40 4 10 st. J6 3,50. 

Funkia subcordata alba grandiflora, mit 

grossen, hellgrünen Blättern und grossen, wohl¬ 
riechenden, reinweissen Blüten. Als Schnittbiume 
sehr geschätzt. Juli-Oktober. 1 St. 50 c), 10 St. 
./( 4,50. 

H Funkia undulata fol. arg. vittatis, 

E3 prächtigste Art für den Garten und besonders 
® zum Treiben. Blätterwerk leuchtend weiss und 
grün verwandten. 1 St. 35 A, 10 St. Jl 3,—, 
100 St. Jl 25,—. 




Blütenreiche. Winterhärte Stauden, 
die in bezug auf Schönheit, Mannig¬ 
faltigkeit der Färbung und reiche 
Verwendbarkeit einzig dastehen. 
Die haltbaren, langstielig, edelge¬ 
formten, grossen Blumen erscheinen 
in ununterbrochener Folge vom 
Juni bis Ende Oktober und sind für 
den Blumenschmtt unschätzbar. Die 
Pflanzen zeigen einen kräftigen 
Wuchs und sind für den Garten 
Schmuckpflanzen allerersten Ranges. 
Gaillardia hybrida grandifl. 
In schönsten Schattierungen von 
reingelb bis dunkelbraunrot. Un- 
gemein dankbar blühend. lSt.25A, 
10 St. Jl 2,—, 100 St. Jl 15,—. 
Gaillardia grandiflora compacta, 
gedrungen wachsend, wird 30 bis 
40 cm hoch und trägt ihre lang¬ 
gestielten Blumen ganz aufrecht, 
in Fülle des Farbenspiels steht 
sie den hochwachsenden Sorten 
nicht, nach, im Blütenreichtum ist 
sie ihnen überlegen. 1 St. 40 $. 
10 St. Jl 3,50. 

Gaillardia grandifl. superba, 

sehr grossblumig, tief orange¬ 
blutrot mit schmalem, leuchtend 
goldgelbem Randblatt ausgezeich¬ 
net. 1 St. 40 10 St. Jl 3,50. 

Gaillardia Perfection. Gross¬ 
blumig, dunkelorangerot mit 
breitem, dunkelgelbem Aussen- 
rand. 1 St. 40 *), 10 St. Jl 3,50. 
Gaillardia splendens, besond. 
leuchtende, prächtige Spielart, 
deren Blume in der Mitte schön 
carmoisin gefärbt und orangegelb 
eingefasst ist. 1 St. 40 A, 10 St. 
Jl 3,50. 
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Gaillardia maxima in Sorten. 

5 Stück in 5 neuen Sorten . /( 2.50. 

10 „ .. 10 .. „ ,, 4,50. 

Gaillardia grandifl. „Hanni“, grosse bordeaux¬ 
rote, blassgelh berandete. sehr vollkommene Blumen. 
Ganz besonders empfehlenswert. 1 St. 40 A. 

10 St. .// 3.50. 

Gaillardia hybrida „Neudorier“, eine Gail¬ 
lard ie. die eine völlige Farbenabweichung von der 

bisher be¬ 
kannten Has¬ 
se aufweist. 
Die Blumen 
sind kirsch- 
rosa, nach 
dem Hände 
zu sandfar- 
ben auslau¬ 
fend. Die 
Pflanzen 
sind sehr 
widerstands¬ 
fähig und 
av interhart. 

1 St. 45 A. 
10St. .44,-.; 

'gygygygyeygyg) 

Gentiana acaulis, Enzian. Be¬ 
kannte Alpen]»flanze mit grossen, ultra- , 
marin blauen Blumen. Für Felsen- 1 
gruppen, liebt jedoch Halbschatten. 

Mai. 1 St. 35 A, 10 St. Jl 3,--, | 

100 St. .// 25,-. 

Geranium pratense, blauviolett 
blühend. Wiesenstorchschnabel. Juli. 

1 St. 30 A, 10 St. Jl 2.50. 

Geranium pratense fl. albo, eine 
schöne weisse Abart vorstehender. 

Sehr reich und lange blühend. Juli. 

1 St. 30 A, 10 St. Jl 2.50. 

Gerardia hybrida. Bildet 30—40 cm 
hohe Büsche, die vom Juli bis Herbst 
mit Pentstemon ähnlichen, von hell rosa 
bis dunkelviolett variierenden Blumen 
reich besetzt sind. 1 St. 40 A, 10 St. 

Jl 3,50. 

Geum coccineum. Mit. leuchtenden 
dnnkelscharlachroten Blumen; sehr 
reichblühend. August bis September. 

I St. 35 A, 10 St. Jl 3,—. 


Geum coccineum fl. pl., wie vorstehende, jedoch 
gefüllt. I St. 40 A, 10 St. Jl 3,50. 

Geum Heldreichi. IgSfVgJrS; 

Pflanze bleibt niedrig. Ein reizender, sehr zu 
empfehlender Frühlingsblüher. Mai-Juni. 1 St. 25 A, 
10 St. Jl 2.-, 100 St. Jl 18,—. 

Geum miniatum. Eine neuere Varietät, welche 
grossblumiger ist. und eine hellere Farbe zeigt als 
vorstehende. 1 St. 30 A, 10 St. Jl 2,50. 

Gillenia trifoliata. Allerliebste, für den Schnitt 
wertvolle Pflanze, die an dünnen, viel verzweigten 
Blütenstielen zierliche, sclmeeweisse Blütchen in 
grosser Menge trägt. Juni-Juli. 1 St. 35 A, 
10 St. .// 3,—. 

Gladiolen. 

Gladiolus Brenchleyensis, von weithin leuch¬ 
tender scharlachroter Farbe. Schön für einfarbige 
Gruppen oder zur Pflanzung vor Bosketts. 1 St. 10A, 
10 St. 75 A, 100 St. Jl 0 —. 1000 St. Jl 55,—. 

Gladiolus gandavensis. Prachtvolle Mischung 
aller Farben. 1 St. 10 A, 10 St. 75 A, 100 St. 
// 0.—, 1000 St. jl 55, —• 

Gladiolus, Amerikanische grossblumige 
Hybriden in schönstem Farbenspiel; sehr zu 
empfehlen. 1 St. 15 A, 10 St. Jl 1,—, 100 St. 
Jl 8.—, 1000 St. /( 70.-. 

Gladiolus I/emoinei, schöne, fast winterharte 
Hybriden, mit grossen, lebhaft gefleckten Blumen 
in feinen, zarten Farl»entöneii. Ueherdnuert unsere 
Winter unter einer Düngerlage. Schönste Hybriden 
gemischt 1 St. 10 A, 10 St. 80 A, 100 St. 
Jl 6.50, 1000 St. Jl 60.—. 

Gladiolus Marie Lemoine, ralimweiss mit 
lachsrot, frühblühend, prachtvoll. Ausgezeichnete 
Schnittblume: extra stark. 1 St. 10 A, 10 St. 80 A, 
100 St. Jl 6.50. 

Die Zwiebeln der vorstehenden Gladiolen werden iin 

Herbst aufgenommeu und wie Georginen frostfrei im 

Keller überwintert. 

Glyceria spectabilis fol. var. Die leicht über¬ 
hängenden Blätter des ca. 1 m hoch wachsenden 
Grases sind elegant weiss und grün längs gestreift 
mit rosa Anflug. Zur Bepflanzung von Wasser¬ 
partien besonders geeignet. Völlig winterhart. 
Starke Pflanzen. 1 St. 35 A. 10 St. Jl 3,—, 

I 100 St. JI 25,—. 


Clperinm arpnteum. 


Pampasgras, welches im Spätsommer 
mit seinen grossen, weissen Blütenfeder¬ 
rispen von grossartigem Effekt ist. Frostfrei zu überwintern. Herr¬ 
liche Solitärpflanze. Starke Topfpflanzen. Starke Pflanzen 1 St. 80A, 
10 St. Jl 7.50. schwächere Pflanze 1 St. 50 *), 10 St. Jl 4,50. 
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Gymnothrix latifolia. Nacktgras. Bekanntes, imposantes Ziergras für 0nippen und zur Einzelstellung. 
1 St. 40 <■), 10 St, Jl 3,50. 

Gypsophila paniculata, das Schleierkraut bildet grosse, ausgebreitete Büsche, die dicht bedeckt sind 
mit unzähligen kleinen, weissen Blumen, die durch die Masse und Zierlichkeit äusserst wirkend sind. 
Zur Binderei ein wertvolles Material. Juni-August. I St. 25 A. 10 St. Jl 2,—. 100 St. jf 18,—. 
Gypsophila paniculata fl. pl. s. Neuheiten Seite (5. 1 St. .// 2.—, 10 St. Jl 17,50. 


Kiesige imposante Blattpflanze mit enorm grossen Blättern, 
welche am Bande von Gewässern oder als Einzelstück auf 
Basenplätzen zu verwenden ist. Die Pflanze beansprucht 
einen feuchten, sonnigen Standort. Im Winter muss der Kopf dei* Pflanze gegen Nässe und Frost 
geschützt werden. 1 St. Jl 1,—, 10 St. Jl ( J,—. 




Gunnera manieata. 


mit den Blattstielen 2 bis 3 m 
hoch und von schöner Haltung. 
Sie sind stark gerippt und be¬ 
sonders an den Rändern, Rippen 
und Stielen mit weichen 
Stacheln besetzt, welche im 
jungen Zustande braunrot, 
später olivengrün gefärbt sind. 
Gunnera manieata ist die 
grösste in Deutschland aus¬ 
haltende Blattpflanze und 
bildet für den Garten ein 
imposantes Dekorationsstück. 
Im Sommer verlangt die Pf lanze 
viel Wasser, während dieselbe 
im Winter möglichst trocken 
gehalten werden muss. Am 
vorteilhaftesten ist es, im 
I Ierbste die riesenhaften Blätter 
abzuschneiden und eine Kiste 
über den Strunk zu stülpen 
und diese dann mit trockenem 
Laub auszufüllen. Im Früh¬ 
jahre lüften, da die Pflanze 
bald treibt. Vorrat sehr be¬ 
schränkt. 

Mehrj. Pflanzen 1 St.Jli — 
bis Jl 6,—. 


Eine sehr Seltene Blattpflanze von riesigen Dimen¬ 
sionen. Die Blätter sind handförmig gelappt, lederartig, 


ßarpalium rigidum 

leuchtend rein-goldgelbe Blumen mit schwarzer 
Mitte. Lang- und festgestielt, von edler Form, be¬ 
sonders zum Bhunenschnitt geeignet. Juli bis 
September. 1 St. 10 10 St. 60 \ 100 St. Jl, 5,—. 



Ilarpnliimi rfg> seiiiiplenuiii. 


Harpalium rigidum semiplenum (laetiflorus). 

Wie vorige, nur halbgefüllt, sehr schön. August bis 
Oktober. 1 St. 10 A, 10 St. 60 A, 100 St. Jl 5,—. 


[H5H5225E5555252SH 5253 5252 2SES52S2SHS2 5252 5252 5HS25252525H51 


Harpalium rigidum „Hiss Mellisli“. 

Ganz besonders zu empfehlende Sorte, 
zeichnet sich durch kräftigeren Wuchs und 
grössere Blumen mit doppelreihigen Blumen¬ 
blättern von der Stammform aus. August Bis 
September. 1 St. 20 A, 10 St. Jl 1.50. 

1 




Alle Harpalien werden in starken Keimen geliefert . 


Helenium autumnale superbum ist eine 
prächtige, 1 l 1 /* m hoch wachsende Dekorations¬ 

staude, deren dunMgoldgelbe Strahlenblüten 5—7 cm 
Durchmesser haben und in grossen Sträussen und 
in überreicher Menge von Mitte .Juli bis September 
blühen. 1 St. 35 A, 10 S \.Jl 3,—. 100 St. .^$25,—. 


Die Kcikfus°DahIie 

ist eine herrliche Zierde des Gartens. 

Sorten«Verzeidmis s. Seife 5b—b&. 
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vorzügliche Schnittstaude I. Ranges. Juni bis August. 


Die 80 cm hoch werdenden Büsche bringen 

eine Fülle langgestielter Blumen von klar 
goldgelber Farbe mit schwarzer Mitte. Ganz 
1 St. 35 A, 10 St. Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—. 



Helen, grandicephalum striat. 

(3a. 1.20m hohe, p rächt. Dekorations- 
Staude mit dtuikelorangegelben, un¬ 
regelmässig karmin gestreiften und 
gefleckten Blumen. August bis 
Oktober. 1 St. 35 10 St. Jb 3,— T 

100 St. Jb 25,—. 

Helen. Hoopesi. Diese hübsche, 
dunkelorangegelbe Composite wird 
ca. 40 tan hoch; an den verzweigten 
Dolden von Juni bis Aug. sehr reich 
blühend. 1 St. 35 A, 10 St. Jb 3,— . 

Helenium pumilum. Von ge¬ 
drungenem, niedrigem Wuchs, mit 
gelben Strahlenblüten. Juli-August. 
1 St. 25 h 10 St. Jb 2,—. 


Helenium pumilum magnificum 

ist eine Kreuzung zwisch. Helen, 
pum. und Helen, autumnaie 
superbum. Die Pflanze wird 
2 1 / 2 Fuss hoch und bringt vom 
Juni bis in den späten Herbst 
hinein eine Unmenge hübscher, 
zartgelber, grosser Blumen. Sehr 
dankbar. 1 St. 35 A, 10 St. 
Jb 3,—. 100 St. Jb 25,—. 


ft 
* 
ft 
* 
ft 

l 

y 
ft 

■MS^X .x -*• -X- -X ■*: 4» 

f n ] Vz/Vil' \ 

I Helianthemum mutabile fl. pl., | 

Sonnenröschen. Fast den ganzen ft 
Sommer hindurch in den leuch¬ 
tendsten Farben blühend. Vor¬ 
züglich für Steingrotten und 
Felspartien geeignet, ln Sorten. 

1 St. 25 A, 10 St. Jb 2,—, 
100 St. Jb 15,—, 




Metianthus (Sonnenblume). 


Helianthus giganteus. Hoch wachsende Art. mit 
hübschen hellschwefelgelben kleinen langstieligen 
Blumen. 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50. 

Helianthus microcephalus. 1,50 m hohe, 
überreich blühende Art mit zierlich kleinen, hell¬ 
gelben Sonnenblumen. August bis November. 
1 St. 30 *), 10 St. Jb 2,50. 

Helianthus mollis. Diese reizende, ca. 8—10 cm 
grosse Sonnenblume ist am Stengel und Unterseite 
der Blumen silberig reich behaart. Die leichten 
eleganten Blumen sind mattgelb gefärbt, sehr 
dankbar blühend. 1 St. 30 4? 10 St. Jb 2,50. 

Helianthus multifl. fl. pl. „Perle“. 

Von niedrigem, gedrungenem Wuchs und prächtiger 
Haltung. Blumen dicht gefüllt, regelmässig gebaut, 
mit breiten Blumenblättern, von herrlicher gold¬ 
gelber Färbung. Sehr effektvoll für Gruppen und 
als Einzelpflanze. 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50. 


Helianthus multiflorus plenus, gefüllte Abart 
Effektvoller Herbstblüher. 1 St. 35 10 St. Jb 3, — 


Helianthus multifl.maxim. Kraft, wachs., 
ausdauernde Sonnenblume, die eine Menge 
grosser, edelgeformter, tiefgelber Blüten ent¬ 
wickelt. Die Blumen sind ziun Füllen grosser 
Vasen sehr geeignet. Vorzügliche Gruppen- und 
Dekorationsstaude. Sehr zu empfehlen. Juli bis 
Sept. 1 St. 35 A, 10 St. Jb 2,50,100 St. Jb 20,—. 


Helianthus multiflorus „Meteor“. In sich 
die Eleganz der einfach- und die Festigkeit und 
Dauer der gefülltblühenden vereinigend, goldgelb, 
nach der Mitte zu etwas dunkler, wird bis m 
hoch. August-September. 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50^ 

Helianthus multiflorus Daniel Dewar, s. 

Neuheiten Seite 6. 1 St. 75 A, 10 St. Jb 7,—. 

100 St. Jb 60,-. 
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Helianthus orgyalis, wird 8—10 Fürs hoch, 
durch die schlanken Stiele mit den schmalen dicht 
gestellten Blättern sehr dekorativ wirkend. Die 
ca. 5 cm grossen orangegelben Blumen erscheinen 
auf den Spitzen der Triebe ca. Ende September. 
1 St. 40 <\ 10 St. Jb 3,50. 

Helianthus perennis hybridus, ca. 1 */* m 
hoch, den ganzen Sommer und Herbst mit lang- 
gestielten, eleganten, zart goldgelben, ca. 5—8 cm 
grossen Blumen dicht bedeckt. Vielfach verwend¬ 
bare Schnitt- und Dekorationsstaude. 1 St. 30 <\ 
10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

Helianthus salicifolius. Schöne Solitärpflanze 
mit lanzettlichen, sehr graziös hängenden Blättern 
und kleinen gelben Blütchen, 1 l / a —2 m, September 
bis Oktober. 1 St. 35 10 St. Jb 3,—. 

Helianthus strumosus, die späteste Sorte; mit 
kleinen, leuchtend goldgelben Blumen und schwarzem 
Zentrum. Oktober-November. 1 St. 30 10 St. 

Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 


Heliopsis scabra major. 

Von der Stammart zeichnet sich diese neue 
Varietät durch fast doppelt so grosse, edel- 
geformte Blumen aus. Durch die schöne, 
klarorangegelbe Farbe ist es eine der feinsten 
Schnittblumen für den Spätsommer und Herbst. 
1 St. 40 *), 10 St. Jb 3,—. 



Helleborus Hybridus. 


Die Blumen dieser neuen Hybriden stehen dicht 
zusammengedrängt auf etwa 30 cm hohen Stengeln, 
sind entweder einfarbig: weiss, rosa, violett bis 
dunkelrot, oder aber sie sind schön gestreift, punktiert 
und schattiert. Ihre Blütezeit fällt in das Frühjahr, 
in Töpfen stehend, bringen sie aber schon in den 
Wintermonaten einen reichen Flor. Starke Pflanzen 
1 St. 80 4, 10 St. Jb 7,50, schwächere Pflanzen 
1 St. 50 *5, 10 St. Jb 4,50. 100 St. Jb 40 —. 
Helleborus niger, weisse Schnee- oder Christ¬ 
rose, die oft schon um Weihnachten ihre grossen, 
weissen Blumen entwickelt. Der Blütenflor hält 
bis gegen Ende März an. 1 St. 60 <•>, 10 St. Jb 5,50, 
100 St. Jb 50,—. 



Helleborus niger, extra starke blühbare Klumpen. 
1 St. Jb 1,-, 10 St. Jb 9,—, 100 St. Jb 80,—. 

Helleborus niger major. Eine bedeutend gross- 
blumigere Varietät der vorstehenden. 1 St. Jb 1.20, 
10 St. Jb 10,-. 

Hemerocallis aurantiaca major. Die grossen, 
trompetenartigen Blumen dieser Pracht-Neuheit 
sind tief orangerot gefärbt. Die stark wachsenden, 
bald einen starken Busch bildenden und daher 
auch vorzüglich zur Dekoration und zur Einzel¬ 
stellung dienenden Stauden blühen den ganzen 
Sommer überreich. 1 St. 90 10 St. Jb 8,—. 

Hemerocallis Dumortieri. Der nur niedrige 
Blütenschaft trägt 5—6 hellorangegelbe hübsche 
Blumen. 1 St. 30 r), 10 St. Jb 2,50. 

Hemerocallis flava, mit gelben, wohlriechenden 
Blumen. Mai-Juni. 1 St. 25 <}, 10 St. Jb 2,—, 
100 St. Jb 18,—. 

Hemerocallis fulva. Die Taglilie imponiert 
besonders an Ufer- und Gebüschrändern sowie auf 
Basen. Die grossen Blumen stehen auf hohen 
Schäften und sind von hochorangeroter Färbung. 
1 St. 25 c), 10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 18,-. 

Hemerocallis Kwanso fl. pl., mit hellorange¬ 
farbenen gefüllten grossen Blumen. 1 St. 40 
10 St. Jb 3,—. 

Hemerocallis Kwanso fol. var., die Blätter 
dieser Art sind prächtig weiss und grün gestreift. 
Blüten hellorange. 1 St. 60 <% 10 St. Jb 5,50. 

Hemerocallis Middendorfiana. Sehr schön 
hellgelb, niedrig. 1 St. 30 «5, 10 St. Jb 2,50. 

Hepatica angulosa. Allerliebster Frühlingsbote. 
Blumen sein- gross, prächtig hellblau. Liebt 
feuchten Standort. 1 St. 35 c\ 10 St. Jb 3,—. 

Hepatica triloba, die Leberblümchen mit ihren 
lieblichen blauen, roten und weissen Blüten zählen 
mit zu den frühesten Frühjährsblühern. Sie ver¬ 
längern schattigen Standort. März-April. 

Hepatica triloba alba, einfach weiss. 1 St. 30 
10 St. Jb 2,50. 

Hepatica triloba coerulea, einfach blau. 
1 St. 20 rS, io St. Jb 1,50, 100 St. Jb 12—, 
stärkere 1 St. 30 <>, 10 St. jb 2,50, 100 St. Jb 22,50. 

Hepatica triloba coerulea plena, gefüllt blau. 
1 St. 70 <5, 10 St. Jb 6,50. 

Hepatica triloba rubra, einfach rot. 1 St. 30 «S, 

10 St. Jb 2,50. 

Hepatica triloba rubra plena, rosenrot, dicht 
gefüllt. 1 St. 30 4 10 St. Jb 2,50. 

Heracleum sibiricum aureum. Prächtige 
Solitärstaude. Ende März bis Anfang April be¬ 
ginnen die hellgoldgelben Blätter zu treiben und 
erreichen im Mai ihre höchste Schönheit. Bis 
Mitte Sommer behalten die ausgewachsenen ca. 1 m 
grossen, doppelt gefiederten Blätter diese 'weithin 
leuchtende Färbung, in später Jahreszeit eine grüne 
Färbimg annehmend. Ca. 1—1 ^2 m hoch und 
breit. Als Einzelstaude auf dem Rasen, für Ufer¬ 
ränder und zur Vorpflanzung vor Gehölzgruppen 
empfehlen wir das herrliche Gold-Heracleum aufs 
wärmste. 1 St. 50 4), 10 St. Jb 4,50. 

Hesperis matronalis fl. albo pl. Sehr schöne, 
reinweiss gefüllte Nachtviole mit lange anhaltendem 
Flor. Vorzüglich auch für die Binderei. Juni bis 
August, muss stets im August nach der Blüte 
verpflanzt werden. 1 St. 30 10 St. Jb 2,50 

100 St. Jb 20,—. 

Hesperis matronalis nana candidissima, 

prächtige kompakt wachsende Staude, mit rein- 
weissen, einfachen, früh erscheinenden Blumen. 
Sehr beliebte Schnittstaude. 1 St. 25 10 St. 

Jb 2,—, 100 St. Jb 18,— . 


3 
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Heuch era, „Purpurglöckchcn 44 . 


Sämtliche Heuchera-Arten bilden ein sehr geeignetes und beliebtes 
Bepflanzungsmaterial für Felsgrotten und Steinpartieen . 


lloupluira olha 1)io W'gestielten Blüten- 
llLUllILl d ll 1 Uli# rispen sind dicht mit weissen, 
haltbaren Blumen besetzt, welche zu den feinsten 
Blumen- Arrangements verwendbar sind. Juni bis 
September. 1 St.. 30 $. 10 St. Jl. 2,50, 100 St.. 
J6 20,—. 

Heuchera brizo'ides. Eine reizende Art mit 
prächtiger bräunlich schimmernder Belaubung. 
I)ic gedrungenen Pflanzen werden durch die zahl¬ 
reich erscheinenden, ca. 50 — 60 cm hohen, 
hübschen, rosenroten, mehrfach verzweigten 
Blütenrispen sehr geziert. 1 St. 40 A, 10 St. 
M 3,50, 100 St. J6 30,—. 

Heuchera erubescens. Die in Massen er¬ 
scheinenden, etwa 60 cm hohen, reich verzweigten 
Blütenrispen sind übersäet mit zierlichen, weisslich 
rosafarbenen Blüten. Für Schnitfczwecke liefert 
Heuchera erubescens ein ganz vorzügliches 
Material. Sehr zierlich und haltbar. 1 St. 30 
10 St. M 2,50, 100 St. J6 20,—. 

Heuchera rosea. Der Habitus dieser präch¬ 
tigen Art ist im ganzen bedeutend kräftiger wie 
bei H. sanguinea; sehr schön rosenrot blühend, 
mit zahlreichen kräftigen Blütenstielen. Lässt 
sich willig bei 6 — 10 0 Wärme treiben. Sehr 
empfehlenswert. 1 St. 50 r), 10 St. J6 4,50. 



Heuchera sanguinea hybrida 


Neue Hybriden in verschiedenen rosa, roten und bräunlichen 
Schattierungen. 1 St. 30 10 St. Jt 2,50, 100 St. J6 20,—. 


Hotteia japonica, siehe Spiraea japonica. 

Humulus Lupulus aureus. 

Die gelbe Färbung der Belaubung ist völlig treu 
(konstant), und ist die schnell und üppig wachsende 
Schlingpflanze ausdauernd. Diese Neuheit wird 
sicher bald weiteste Verbreitung finden. 1 St. 40 <•), 
10 St. M 3,50, 100 St. J6 30,—. 


Grotten nnd Fclspartiecn 1 

schmückt man neben Stauden am besten mit ^ 
kleinen Koniferen und immergrünen Laub- ^ 
hölzern, welche in unserem Baumschul- ® 
Katalog auf gefühlt sind. © 


Hyacinthus 

candicans, 

ein« i. Spätsom¬ 
mer blüh. Srei- 
land--l)yacintbc, 
mit gr. glocken¬ 
förmigen, rein- 
weissen Blumen 
in lockerer Rispe 
auf mehr als 
meterbot). stark. 
Schaft. Eine 
leiebfe Decke 
schützt d. Zwie» 
beln im Winter 
gegen d. scbädl. 
€inwirkungen 
des Irostcs. 
Sehr dekorativ. 
Starke Zwiebeln. 
I St. 15 4» 10 St. 

I,-. 100 St. 

M . 
€xlra st. Zwicb. 
I St. 20 10 St. 

M 1,50, 100 St. 

*46 10 ,—. 



Die übersandten Maiblumenkeime waren sehr 
schön und kamen gut an. 

Gödöllo bei Budapest, Ungarn. 

Ferdinand Witzei, K. und K. Ilofgartner. 


Die Actaca sind heute sehr gut angekommen. 
Werden Sie davon im Frühjahr ev. noch mehr haben? 
Riga, Russland. Heinrich Goegginger. 


Besten Dank für die übersandten Pflanzen, welche 
ganz nach Wunsch ausgefallen sind. Bei fernerem 
Bedarf wende ich mich wieder an Sie! 

Itzehoe, Holstein. Frau Marie Schnell. 


Alle Sachen sind gut angekommen und bereits 
am Wachsen! 

Lippstadt. 


Frau Direktor L. Ostendorf. 
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Fjypcricum (Johanniskraut). 


Hypericum calycinum, 

Halbstrauch mit immer¬ 
grünen, lederartigen Blättern 
und grossen, goldgelben- 
Blumen, besonders schön 
durch die Masse der Staub¬ 
fäden. 1 St. 30 4 10 St. 
Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

| Hypericum % 
% JHoserianum, $ 

X* neue,reichbl. Hybride mit 
$ grossen, goldgelben Blu- 
+$ men; den ganzen Sommer X* 
2 blühend. Viel schöner als ** 
•S Hypericum calycinum. ** 
§ ISt. 30^, 10 8t. Jb 2,50, X* 

% 100 St * ' • § 



ll.yjM'i'iciiiu 9Io»crlaiiinti*Blüten. 


Hypericum Moserianum tricolor. Diese reizende Abart von Hypericum Moserianum ist eine 
höchst effektvolle Neuheit. Das Laub ist leuchtend grün mit reicher, unregelmässiger, gelber 
und roter Zeichnung. Die Blumen sind strahlend goldgeil) und erscheinen den ganzen 
Sommer hindurch. Junge Pflanzen 1 St. 60 4 10 St. Jb 5,50. 


Iberis (Schleifenblume). 

Iberis corifolia, grossblumig, reinweiss. Für den 
Schnitt sehr wertvoll und namentlich als Kranz¬ 
blume viel begehrt. 1 St. 30 4 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 20,—. 

Iberis sempervirens, dunkelgrüne Büsche bil¬ 
dend, die im Frühjahre bedeckt sind von rein- 
weissen. bindewertigen Blutendolden (14 Tage 
früher als Iberis corifolia blühend). 1 St. 25 4 
10 St. Jb 2,—, 100 St. J6 17,50. 

Iberis sempervirens fl. pl. Eine sehr hübsche, 
gefüllte Abart; variiert. 1 St. 30 4 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 20,—. 

Iberis sempervirens „Schneeflocke“. Rei¬ 
zende Frühlingsstaude, wertvoll zum Schnitt. Die 
prächtigen schnee weissen Blüten haben die 
Grösse eines Fünfmarkstückes. 1 St. 50 4 

10 St. Jb 4,50, 

Iberis sempervirens „Weisser Zwerg“. 

Dichtgedrungener Wuchs, ausgezeichnete, kaum 
die halbe Höhe der Stammart erreichende Zwerg- 
form, die im Frühling über und über mit kleinen, 
schneeweissen Blüten bedeckt ist. Zu Einfassungen 
und Felspartieen bestens geeignet. 1 St. 30 4 
10 St. Jb 2.50, 100 St. Jb 20,—. 

Imperata sacharifera. 

Ein imposantes, üppig wachsendes Ziergras, ca. 

1 m hoch, mit hübschen, federigen Blütenständen, 
winterhart. 1 St. 50 4 10 St. Jb 4,50. 


Mit der Sendung bin ich gut zufrieden, es ist 
alles kräftig und auch gut verpackt. 

Aug. Kanitz, Handelsgärtner, Sommerfeld. 



Die grossen trorapetenartigen oder bignonienähn- 
lichen, im Mai erscheinenden Blumen sind schön 
dunkelrosa gefärbt und stehen auf 70—90 cm hohen 
Blütenschäften. Blühbare kräftige Pflanzen 1 St. 70 4 
10 St. Jb 6,50, 100 St. Jb 60,—, schwächere Pflanzen 
1 St. 40 4 '10 St. Jb 3,50, 100 St. Jb 30,—. 
Incarvillea Olgae. Eine wenig bekannte, strauch¬ 
artige, sehr schöne Staude mit prachtvollen zart¬ 
rosa Blüten an hohen, bis oben belaubten Stengeln. 
1 St. 40 4 10 St. Jb 3,50. 


3* 
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Jris Kaempferi. S Ä i 


Die japanischen Iris Kaempferi zeichnen 
sich durch ungewöhnliche Farbenpracht, 
«rosse und Mannigfaltigkeit der Blumen 
aus. Die grossen drei- bis mehrlappigen Blumen erscheinen ununterhroohen vom Juni bis gegen Mitte 
August und erheben sich frei über die ca. 70 cm hohen, kräftig wachsenden, frischgrünen Büsche. 
Das Farbenspiel ist schier unbegrenzt und machen die Blumen alle Schattierungen vom reinsten Weiss 
bis zum dunkelsten Bordeauxrot durch. Sie sind entweder einfarbig oder wunderbar schön gestreift, 
gefleckt oder geadert. Die Pflanzen finden ihre Verwendung zur Vorpflanzimg vor Bosketts, nehmen 
sich auf Rasenplätzen und Rabatten, einzeln oder zu mehreren gruppiert, hübsch aus und sind besonders 
an Bassin-, Teich- und Bachrändern von eigenartiger, herrlicher Wirkung, hier auch ihre geeignetsten 
Plätze findend. Unser Sortiment enthält eine grosse Zahl der schönsten Varietäten und offerieren 
wir in starken Pflanzen nach unserer Wald: 10 St. Jt 5,50, 25 St. J& 12,50, 100 St. Jl 45,—. 
Einzelne p. St. 70 A, 10 St. in schönstem Rommel Jt 3,50, 100 St. J6 30,—. 



Iris germanica ((leutschcSchwertiilien). ÄEÄ Z ÄSJ 

Von leichter Kultur und während der 1 
Blütezeit ungemein zierend. 
Flavescens. Zart cremefarben bis matt¬ 
gelb; vorziigl. zuSchnittzwecken. 1 St.20$, 
10 St. Jt 1,50, 100 St. J6 12,—. 
Gambetta (florentina alba). Sehr schön 
rahmweiss mit ganz zartem, himmel¬ 
blauem Anflug. Als Schnittblume hoch 
geschätzt. 1 St. 25 10 St. J6 2,—, 

100 St. Jt, 15,—. 

ine© Al&SBa.xxci.x,&- J 
Niedrig bleibend, sehr reichblühend, blau 
mit weiss in rein und scharf getrennten 
Farben, sehr schön. 1 St. 25 r), 10 St* 
J6 2,— . 100 St. M 15,—. 

Eine Sammlung bewährter älterer Sorten: 
1 St. 25 A, 10 St. J6 2,—, 100 St. Jl 17,50. 


Bim Sammlung bester, auserleseristerZiicbtungen: 


Alvarez. Obere Blumenblätter weiss, lavendel 
schattiert, untere samtkarmoism, weiss geadert. 
Bridesmaid, weiss mit lavendelblau, untere Fetalen 
genetzt und gefedert mit rötlich lila, sehr reich¬ 
blühend. 

Celeste, schön mattblau. 

I Comte de St. Clair. Obere Blumenblätter I 

weisslila schattiert, untere Blumenblätter I 
purpurviolett, weissgenetzt. Hochfein. 

Darius, obere Blumenblätter hellgelb, untere mit 
lila Mitte und braunroten Adern. 

Dr. Bern 1 Ce, leuchtend indigoblau, sehr apart. 
Edina. Obere Blumenblätter hellblau, untere hell¬ 
blau, violett geadert. 

Elisabeth. Aehnlieh der schönen Mad. Chereau, 
in etwas dunklerer Schattierung. 

Grachus, zart blassgelb mit zart violettrot geadert. 

I Liabaud. Obere Blumenblätter goldgelb, unten I 

braunrot, gelbgenetzt. 


I Mad. Chereau, reinweiss mit zart lila ge- I 

rändert und geadert, sehr reichblühend, eine I 
der schönsten Züchtungen. 

Malvine, gelb mit braunrot getuscht. 

Minerva. Obere Blumenblätter bronzeviolett, 
untere purpur, weiss genetzt. 

Pallida speciosa. Purpurviolett. 

Phydias. Obere Blumenblätter bronzefarbig, untere 
samtig, braun, gelblich genetzt. 

Spectabilis, tief weinrot, sehr früh- und reich- 
blühend. 

Walter Scott, sehr schöne Blume, die oberen 
Blumenblätter fein goldgelb, die unteren sind 
auf weisslichem Grunde zart braun geadert 
und gezeichnet. 

5 Stück obiger Sorten unserer Wahl . M 1,75, 

10 „ ,, ,, ,, „ • 3, , 

100 „ „ ,, „ „ • „ 25,—. 

Nach Wahl des Bestellers 1 St. 50 A> 10 St. J6 3,75. 



_ r r-i n jT q Niedrige Schwertlilien, zu Beet-Einfassungen und zu Grottenpflanzungen be- 
j? ViHliA ^rr. sondere wirkungsvoll. Alle Iris pumila-Arten sind für die Treiberei geeignet. 


Iris pumila atroviolacea, mit violettblauen 
Blumen. April-Mai. 1 St. 10 A, 10 St. 80 
100 St. J6 6,50. 

Iris pumila coerulea. hellbl., niedrig bleibende, 
völlig winterharte Schwertlilien. April-Mai. ISt.lOf), 
10 St. 80 A, 100 St. M 6,50.- 

Iris pumila nova aurea, goldgelbe Varietät, ; 
1 St. 15 A, 10 St. M 1,25, 100 St. J6 10,—. 


Iris pumila nova cand., schöne, etwas höhere 
Art mit rahmweissen Blumen. 1 St. 15 <?), 10 St. 
Jl 1,25, 100 St. J6 10,—. 

Iris pumila nova cuprea, dunkelkupfrigblau. 

1 St. 15 A, 10 St. Ji 1,25, 100 St. Jt 10,—. 
Iris nova sulphurea, mit schwefelgelben Blu¬ 
men, reizend. 1 St. 15' <), 10 St. J6 1,25, 100 St. 
J6 10,—. 
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Iris pumila hybrida. 

Durch Kreuzung von Iris prnnila mit Iris germanica-Varietäten entstanden, sind diese neuen Iris- 
Züchtungen eine wertvolle Bereicherung der Frühlingsblumen. Im Wuchs teils den Iris pumila nahestehend, 
teils auch das Blut der Iris germänica-Sorten erkennen lassend, zeigen sie solche edle und vollkommene 
Blumenform, wie man sie bisher unter den Pumila-Varietäten nicht kannte, dabei sind die Blumen gross 
\md meist langgestielt. Sie blühen nur einige Tage später als die ersten Iris pumila und haben einen 
süssen Wohlgeruch. Für die Treiberei werden sie eine grosse Zukunft haben. 

Iris pumila hybr. cyanea. Aufrechte Blumenblätter gesättigt tief-ultramarinblau, mit schwarzblau¬ 
samtenen, hängenden Blättern; gedrungen wachsend, Stiel 15 cm lang. Im Bau prachtvoll und in 
der Farbe die dunkelste von allen. 

Iris pumila hybr. eburna. Die aufrechten Blumenblätter sind reinweiss, die hängenden woiss mit 
creme Schattierung gegen den Schlund; der Bart ist cremefarben. Prachtvoll zum Schnitt. 

Iris pumila hybr. excelsa. Diese ist in vollkommenem Blütenbau und in reiner Farbe eine der 
feinsten Iris, die wir kennen. Der Stiel ist 30 cm lang und die Blüte von ganz reiner, reich ocker¬ 
gelber Farbe. 

Iris pumila hybr. florida. Eine äusserst reichblühende Form von tadellosem Blütenbau und von 
zitronengelber Farbe; die hängenden Blätter sind etwas tiefer im Farbenton mit feinen Adern. 

Iris pumila hybr. formosa. Die 30 cm langen Blütenstiele tragen zuweilen je 2—3 Blumen. Die 
aufrechten Blütenbliitter sind rein dunkelveilchenblau, die fallenden Pensee-violett. 

1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 



Iris acorus fol. aur. var., mit gelblich 
längsgestreiften Blättern. Für Teichränder etc. 
1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50. 

Iris ochroleuca gigantea. Eine der feinsten 
und auffallendsten Iris, von hohem, kräftigem 
Wüchse, mit schwerem, breitem Laube und grossen, 
reinweissen Blüten auf kräftigen Stielen. 1 St. 40 A, 
10 St. Jt 3.50. 

Iris orientalis. Die leuchtend blauen, mittel- 
grossen Blumen werden auf festen, hohen Stielen 
getragen. Zur Verpflanzung wie für den Schnitt 
gleich wertvoll. 1 St. 30 e). 10 St. Jt 2,50. 



Iris pallida fol. var. S. Neuheiten Seite 7. 

1 St, Jt 1,—, 10 St. Jt 9,—. 

Iris Pseudo acorus. Die gelbe Wasser-Schwert¬ 
lilie für Teiche und Wasserläufe. 1 St. 25 
10 St. Jt 2,—. 

Iris sibirica, von schlankem Wuchs, mit kleinen, 
hellblauen, gestreiften Blumen. Mai-Juni. ISt. 25$, 
10 St. Jt 2,—. 

Iris sibirica alba. Eine schöne, weisse Abart. 
1 St. 25 A, 10 St. Jt 2,—. 

Iris sibirica, Snow Queen. S. Neuheiten 
Seite 7. 1 St. Jt 1—, 10 St. Jt 9,—. 


Inula glandulosa, 

(S. nebenstehende Abbildung.) 

Die grossen, gelborangefarbigen Blumen eignen 
sich besonders für die Binderei. Prächtige Schmuck¬ 
staude für den Garten, von kompaktem Wuchs und 
grosser Blühwilligkeit. Ganz besonders zu empfehlen. 
Lässt sich gut treiben. 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 
100 St. Jt 25,—. 

Inula ensifolia. Reichverzweigter kompakter 
Busch, 25—30 cm hoch, zur Blütezeit über und 
über mit leuchtend goldgelben, ca. 4 cm im Durch¬ 
messer haltenden Blumen bedeckt. 1 St. 30 fy, 
10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

Inula grandiflora. „Echt“. Die grossblumigste 
und# schönste der ganzen Gattung, 40 cm hoch. 
Juni. „Selten“ 1 St. 50 A, 10 St. Jt 4,50. 

Inula macrocephala. Eine üppig wachsende, 
1,50—2 m hohe winterharte Staude, welche Juni- 
Juli ihre hellgoldgelben Strahlenblüten entfaltet. 
Eine der dekorativste^ und bemerkenswertesten 
Kompositen. 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 100 St. 
Jt 20,—. 



I lo’fiJYkl nlhiio schätzenswerte, rcinweissblühendc Varietät. Sehr haltbare Schnitt- 

Ldinyrilo IdllTUl. dIUUb, blume I. Ranges. 1 St. 35 A, 10 St. Jt 3—, 100 St. Jt 25,—. 

Lathyrus latifolius splendens. iVSST »VÄ SfK 
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Leontopodium alpinum, das allgemein bekannte 
„Edelweiss“ der Alpen. Für Grotten- und Rabatten¬ 
schmuck, aber auch als Topfpflanze begehrt. Juni bis 
September. 1 St. 30 \ 10 St. Ji 2,50.100 St. Ji 20 —. 

Leontopodium himalayanum, etwas härter 
und robuster als voriges, mit längeren Blüten¬ 
stielen. 1 St. 35 c), 10 St. Ji 3,—. 



Leueanthemum uliginosum, 

Herbst-Chrysanthemum, mit grossen, weissen Blumen. 
Der Flor kann durch geeigneten Schutz bis in den 
Dezember verlängert werden. Ganz vorzüglich für 
die Bindern. 1 St. 30 <), 10 St. J( 2,50,100 St. Je 20,- . 
Liatris elegans, mit purpurroten, in langen 
Rispen stehenden Blumen. Liebt, trocknen Boden 
und ist gegen strengen Frost zu schützen. Juli bis 
September. 1 St. 35 A, 10 St. je 3,—. 

Liatris graminifolia dubia. Prächtig dichte 
purpurrosa ßlütenkerzen, über 1 m hoch. 1 St. 60 A, 
10 St. Je 5,—. 


Xjlliezs- 

Lilium candidum, weisse Gartenlilie. 1 St. 30 $, 

10 St. je 2,50, 100 St. Je 22,50. 

Lilium Martagon, Türkenbundlilie. 1 St. 30 $, 

10 St. je 2,50. 

Lilium testaceum (isabellinum), isabellgelbe, 
einzig schöne Lilie aus Japan. Sein empfehlenswert. 

1 St. je 1,—, 10 St. Je 9,—. 

Lilium tigrinum, einfache Tigerlilie. 1 St. 20 <$, 

10 St. je 1,75. 


Eilium auratum, «ÄÄ. 

Die Blumen dieser köstlich duftenden Lilie er¬ 
scheinen in grosser Menge auf hohem Schaft, sind 

sehr gross, weiss, braungelb gefleckt. 

Kräftige Zwiebeln: io st. loost. 

I. Grösse, ca. 27—30 cm Uinf. je 7,50, 65,—, 

II. „ „ 24-26 „ „ „ 6-, 50,-, 

III. „ „ 22-24 „ ,, „ 5,-, 40,-. 

Linum perenne, allerliebsterhimmelblaublübender 

Flachs; sehr zierlich. 1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50. 

Lupinus polyphyllus, ausdauernde Lupine in 
schönsten blauen Farbenschattierungen. Die Blumen 
stehen in grossen, dichten Blütentrauben auf 
mastigem Schaft. 1 St. 30 10 St. Je 2,50, 

100 St. Jl 20,—. 

Lupinus polyphyllus albus, reinweiss, wie 
vorige, sehr dekorativ. 1 St. 30 A, 10 St. Je 2,50, 
100 St. je 20,-. 

Lychnis alpina. Eine reizende, rosottenartige 
Alpenpflanze, die im zeitigsten Frühjahr eine 
Menge von leuchtend rosaroten Blumen auf 6 bis 
10 cm hohen Stengeln bringt. 1 St. 25 10 St. 

Ji 2,25. 

Lychnis chalcedonica, bekannte scharlachrote 
Lichtnelke. 1 St. 25.), 10 St. ^2,— ,100 St. ^17, 50. 

Lychnis chalcedonica alba, mitweissem Blüten¬ 
kopf. 1 St. 25 Ji, 10 St. Ji 2,—, 100 St. je 17,50. 

Lychnis chalcedonica rubra pl. Gefüllte 
Abart der vorigen. 1 St. 35 A, 10 St. je 3, —. 

Lychnis flos-cuculi plenissima semper- 
florens. Kuckuckslichtnelke mit dicht gefüllten, 
schön rosaroten Blütchen. Blüht fast ununter¬ 
brochen den ganzen Sommer und Herbst. 1 St. 35 

io st. je 3,—, ioo st. je 25,—. 

Lychnis Preslii. Eine reizende Frühlingsstaude 
mit leuchtend rosa-kannin gefärbten, der Silene 
pendula ähnlichen Blumen; niedrig bleibend; sehr 
reich und früh blühend. Auch für Gruppen¬ 
bepflanzung geeignet. 1 St. 30 A, 10 St. je 2,50, 
100 St. je 20,-. 

Lychnis viscaria splend. plena, gefüllte 
Pechnelke mit leuchtend karminroten Bliitenrispen. 
30—40 cm. Juni-Juli. 1 St. 25 A, 10 St. Je 2,—, 
100 St. Je 15,—. 

Lythrum Salicaria, Sumpfweiderich. Die violett 
purpurnen Blumen sitzen an langen, vollen Rispen, 
ca. 1 m. Juli-September. 1 St. 25 A, 10 St. Je 2,— 
100 St. je 15,—. 

Hfpnn ( Ber <J enia > 

irityuöCU Saxifraga). 

Megasea cordifolia purpurea, prachtvolle- 
Blatt- und Blutenpflanze. Blume purpurrot. 
Empfehlenswert für halbschattige und feuchte 
Tragen. 1 St 40 A> 10 St. je 3,50, lOOSt. je 30, —. 

Megasea Milesi. In grossen, gelblich-weisscn 
Rispen blühend. Ganz vorzüglich zur Vorpflanzung 
und für den Schnitt. 1 St, 60 A, 10 St. Ji 5,50. 

Megasea peltata. Schipiblättrige Bergenie. Sehr 
geeignete und hochornamentale Pflanze für Teich¬ 
ränder, Bäche etc. 1 St. 60 A, 10 St. Ji 5,50. 

Megasea pubescens albifl., schön weiss- 
blübend. 1 St. 60 A, 10 St. Ji 5,50. 

Megasea speciosa Leichtlini, Blumen feurig 
rosakarmin; prächtig zum Schnitt und zum Treiben. 
Für Fels- und Uferbepflanzung sehr geeignet. 
1 St. 40 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,-. 
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Mentha piperita fol. var., buntblättrige: Pfeffer¬ 
minze; schön für Teppiehgärten und Einfassungen. 
1 St. 20 A, 10 St. Ji 1,50, MO St. Ji 12 — . 

Mertensia sibirica, reizende Zierpflanze. 30 cm 
hoch, mit himnielblauen Blumen und graugrüner 
Belaubung. Juli-August. 1 St. 30 A. 10 St, 
Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Meum athamanticum, mit reizenden, ganz fein 
federartigen zerschlitzten Blättern. Zierliches 
Bindegrün. 1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50. 

Molinia coerulea variegata. Aufrecht 
wachsendes 30 cm hohes, schmalblättriges, weiss¬ 
buntes Gras. Gut für Einfassungen etc. 1 St. 25 A, 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Monarda didyma, Blumen scharlachrot, in 
mehreren übereinanderstehenden Etagen. Aeusserst 
dankbar blühend. August-September. 1 St. 30 Ai 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20 — . 

Monarda didyma rosea, rosa blühend. 1 St. 30A, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Monarda didyma splendens. Eine Abart 
mit leuchtenderen Blumen als Monarda didyma. 
1 St. 30 A, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20 —. 

Monarda fistulosa, Blumen violett rosa. 
1 St. 25 Ai 10 St. Ji 2,—. 



Die langen, sich wiederholt verzweigenden Rispen 
tragen prächtig zinnoberorangerote dichtgestellte 
Blumen. Die Verwendbarkeit der Pflanzen sowohl 
wie der abgeschnittenen, zierlichen Blumenrispen ist 
eine vielseitige. Zu Vorpflanzungen vor Gebüsch¬ 
partien, zu Einfassungen von Gladiolen-Beeten, ganz 
besonders aber zu Gruppenpflanzungen von grossartig 
schönem Effekt. Als Schnittblume unübertroffen. 
Verlangen im Winter Deckung. 10 St. 30 Ai 100 St. 
Ji 2,—, 1000 St. Ji 18,—. 


Montbretia - Varietäten . 

Montbretia crocosmiaeflora Drap d’or, 

mattgelb, sehr schön. 1 St. 10 A, 10 St. 00 
100 St. Ji 4,—. 

Montbretia elegans. Innen brillantgelb, aussen 
zinnoberrot. Sehr reich blühend. 1 St. 10 A, 
10 St. 40 A, 100 St. Ji 3,—. 

Montbretia Eldorado, niedrig, goldgelb mit 
rot schattiert. 1 St. 10 A, 10 St. 40 A, 100 St. Ji 3,—. 
Montbretia Etoile de feu. Aussen braunrot, 
innen leuchtend Scharlach. Höchst effektvoll. 
1 St. 15 A, 10 St. 75 A, 100 St. Ji 6,—. 
Montbretia Feu Brillant, leuchtend rot. 

1 St. 10 A, 10 St. 50 A, 100 St. Ji 4, . 
Montbretia Jaune supreme, prächtig gelb. 

1 St 10 A, 10 St. 40 A, 100 St. Ji 3,—. 
Montbretia Potsii grandiflora, aussen mennig¬ 
rot, innen gelb. 1 St. 10 Ai 10 St. 00 A, 100 St. 
Ji 4,—. 

Montbretia Rayon d’or. Sehr gross, ocker¬ 
gelb am Grunde, im Schlunde mit auffallenden, 
braunen Flecken gezeichnet. Wohl eine der 
schönsten Sorten. 1 St. 10 Ai 10 St. 40 A, 
100 St. Ji 3,— 


Montbretia rosea. Die langen, mehrfach ver¬ 
zweigten Blütenrispen sind mit zierlichen rosa 
Blumen besetzt. 1 St. 10 A. L0 St. 60 A, 100 St. 
.// 4,—. 

Montbretia Soleil couchant, reichblühend, 
schön dunkel-goldgelb. 1 St. 10 A, 10 St. 40 Ai 
100 St. Ji 3,—. 

Montbretia Talisman, zinnober- und blutrot. 
1 St. 10 A, 10 St. 50 A, 100 St. ji 4,—. 



Ist eine der wertvollsten deutschen Neuzüchtungen 
der letzten Jahre. Die buschig wachsende, bis 1 m 
hohe Montbretia „Germania 44 entfaltet an reich ver¬ 
zweigten Stengeln fast aufrecht in Rispen stehende, 
oft bis 9 cm Durchmesser haltende leuchtend hell- 
scharlachfarbene, orange schattierte und am Grunde 
blutrot getönte Blumen. Vorzügliche Gruppenpflanze 
und Schnittblume 1. Ranges. 1 St. 40 A, 10 St. 
Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Morina longifolia. Eine sehr interessante Distel- 
Art, niedrig bleibend, mit 10—15 cm grossen 
Blumen, welche sich auch getrocknet lange halten 
und vorzüglich verwenden lassen. 1 St. 30 A> 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 22,50. 


d 

1 1 ■ 1 

h 

1 

Myosotis semperfl. palustris 
„Graf Waldersee“. 

1 


Das beste immerblühende dunkelblaue 

Winterhärte Sornmenergissmeinnicht. Sehr 
früh und reichblühend. 1 St. 15 Ai 10 St. 

Ji 1,25, 100 St. Ji 10,—. 

1 


l — ■ 1 
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Omphalodes verna, herrliche Frühlingsblume, 
Blüten dem Vergissmeinnicht ähnlich, doch grösser, 
von intensiv blauer Farbe. April-Mai. 1 St. 
20 <5, 10 St. Jl 1,50, 100 St. Jl 12,—. 

Omphalodes verna alba. Eine reizende weisse 
Abart vorstehender. 1 St. 25 *), 10 St. Jl 2,—. 


®®®®®®®®®®®®®®® 


frt [Ö 

Im /% /■¥ 44 * In 


Oreocome Candollei. 


Eine herrliche Solitärpflanze, mit sehr 
grossen, farnähnlidien, elegant gefiederten 
und geschlitzten Blättern, nicht genug zu 
empfehlen; neu und sehr selten. 1 St. 50 a, 
10 St. Jl 4,50, 100 St. Jt 40,—. 


Paeonia arborea, SlISSS. 

Ausgezeichnete Einzelpflanze, deren grosse Blumen 
schön gebaut, teilweise stark gefüllt und farben¬ 
prächtig sind. Von wunderbarer Schönheit! Pracht- 
soften mit Namen. 1 St. Jl 2,50 bis Jl 5,—. 

Paeonia tenuifolia fl. pl. 

Eine seltene Art von zierlichem, niedrigem Wuchs, 
deren einzelne Triebe dicht mit zartem, ganz 
fein geschlitztem Laub besetzt sind. Jeder Trieb 
trägt eine grosse, prächtig dunkelkarminrot gefärbte 
Blume. Wird nur 40 cm hoch. Mai - Juni. 
1 St. 40 h 10 St. Jl 3,50. 


Myosotis palustris semperflorens 
grandiflora „Nixenauge“. 

Grossblumiges, immerblühendes Sumpfvergiss¬ 
meinnicht, vom zeitigeu Frühjahr bis zum Spät¬ 
herbst ununterbrochen blühend, mit grossen, 
hellblauen Blumen reich besetzt. 1 St. 15 A, 
10;St. Jl 1,—. 100 St. Jl 8,—. 

Myosotis rupicoia. 

Diese Art bildet ca. 10 cm hohe kugelrunde 
Büsche, welche bedeckt sind mit herrlich ultra¬ 
marinblauen, intensiv gefärbten Blumen. Wohl 
eines der schönsten unter den winterharten Ver¬ 
gissmeinnicht. Mai-Juni. 1 St. 25 10 St. 

Jl 2,25, 100 St. Jl 20,—. 

Oenothera Fraserii, Nachtkerze, bildet 
Büsche mit zahlreichen gelben Blumen, die 
vom Juni bis Herbst blühen. 1 St. 30 A, 
10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 20,—. 
Oenothera glabra, wie vorstehende, jedoch 
mit prächtigem, dunkelbraunem Laub, welches 
zu der leuchtend gelben Farbe der Blumen 
höchst wirkungsvoll kontrastiert, Gut für 
Gruppen geeignet. 1 St. 35 A, 10 St. Jl 3,—, 
100 St. Jl 25,—. 

Oenothera missouriensis, mit grossen, 
flachen, schwefelgelben Blumen, prächtig. Juni 
bis Oktober. 1 St. 35 A, 10 St. Jl 3,—, 
100 St. Jl 25,—. 


Oenothera Fraserii. 


Ihre Sendung habe ich erhalten und bin mit der 
Ausführung ganz zufrieden, nehme deshalb Veran¬ 
lassung, Ihnen für die kulante Effektuierung meinen 
Dank auszudrücken. Senden Sie bitte noch 

F. Kmosch, Hube ritsch bei Prag (Böhmen). 


Mit Ihrer Sendung an meine Fabrik bin ich durch¬ 
aus zufrieden, senden Sie heute etc. 

O. Fischer, Direkt, d. Malzfabrik, Hamburg. 


Herzlichen Dank für die schöne Sendung! 

H. Dieckmann, Hamburg. 


Oenothera speciosa. 

Blüht fast den ganzen Sommer. Die ca. 
40 cm hohen Büsche tragen prachtvolle, 
blendend weisse. im Verblühen zart rosa 
gefärbte, bis zu 10 cm grosse Blumen. Eine 
wertvolle Schmuckstaude für den Garten. 
1 St. 30 A, 10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 20,—. 
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Paeonia chinensis fl. pl, chinesische paeonien 

Eine der vornehmsten Schmuckpflanzen unserer Gärten und überall mit Vorteil zu verwenden. Jn 
starken Exemplaren auch als Solitärpflanze von grossartiger Wirkung. Farbenspiel schier unbegrenzt 
Blutenform trotz ihrer Grösse anmutig imd leicht gebaut, einige weniger, andere stark gefüllt! Die 
Paeonien gedeihen in jedem Boden — im schweren besser als im leichten —; sie verlangen aber freie, 
sonnige Lage und kräftige Nahrung durch Dung. Die beste Pflanzzeit ist August-September, sonst im 
Frühjahre. Im ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte unvollkommen, nimmt aber an Schönheit 
immer mehr zu, wenn die Pflanzen ungestört mehrere Jahre stehen bleiben und durch Einhacken von 
Dünger kräftig ernährt werden. Wintersohutz verlangen die Pflanzen nicht, da sie völlig hart sind. 

Pflanzweite 75—100 cm. 

— *£5— Sorten unserer Wahl 1 St. 70 $, 10 St. J6 6,50, 100 St. J£ 60,—. — e*— 

Xaa. HFsirToein. olxne Namen: weiss, rosa,, cluiaaJselxot 

1 St. 50 $, 10 St. 4,50, 100 St je 40,-. 

3Z)rei liervorragend. scliöne Sclanittsorteaa: 

Festira niaxima, reinweiss, bisweilen im Zentrum purpur gefleckt; sehr gross. 1 St. 80 $, 10 St. Ji 7,50. 
Queen Victoria, willig blühend, sehr gross, reinweiss mit cremefarbener Mitte. 1 St. 80$, 10 St. 7,50. 
Rosen plenisHiuia, rosa mit lachsfarben. 1 St. 60 $, 10 St. J6 5,50. 



Papaver bracteatum, prachtvolle Art, mit 
grossen, tiefdunkelroten, schwarz gefleckten 
Blumen. 1 St. 30 $, 10 St. J$ 2,50. 



Papaver uudicaule. 


Papcrner nudicaule, halbhoher Mohn 

aus Sibirien; bildet volle Blätterbüschel, aus denen 
sich die Blütenstengel in zahlloser Menge erheben. 
Die Blumen sind gross, hellgelb, leuchtend; sehr 
reichblühend von Juni bis gegen Ende August. 

Papaver nudicaule album, mit reinweissen 
Blumenblättern und goldgelb strahlenden Staub¬ 
fäden. 

Papaver nudicaule aurantiacum, mit grossen 
Blumen von leuchtend orangeroter Farbe. 

Papaver nudicaule sulphureum. Prächtig 
mattschwefelgelb, besonders beim Aufbrechen der 
Knospen schön hervortretend. Pflanzen aus kleinen 
Töpfen. 

Alle Sorten : 1 St. 25$, 10 St. Jt 2,—, \ 00St. Ji 15,—. 

Alle vier Sorten lassen sich im Garten vorteilhaft 
verwenden und sind einfarbige sowohl wie ge¬ 
mischte Gruppen von unübertroffenem Zierwert. 
Abgeschnittene Knospen kommen im Zimmer in 
Wasser langsam zur Entwickelung und halten sich 
längere Zeit hindurch frisch. Sehr beliebtes, 
reizendes Schnittmaterial. 


Papaver orientale . 

Bei der jetzt herrschenden Vorliebe für grosse, langstielige, effektvolle Blumen finden die Neu¬ 
züchtungen des Biesenmohns immer mehr Beifall. Zu Vasensträussen sind sie besonders schön. Jm 
Garten oder Park, in kleinen Trupps auf dem Rasen oder am Band von Gehölzgrtippen sind sie mit den 
weithin leuchtenden Blumen von grosser Wirkung. Nach der Blütezeit schneide man die abgeblühten 
Stiele bei den orientalischen Mohnarten über dem Boden ab, ebenso das nach der Blüte absterbende 
Laub, da von August an die Pflanzen wieder frisches Laub treiben. Wir besitzen ein Sortiment der besten 
Züchtungen, von welchen wir echte Pflanzen (keine Sämlinge) abgeben. 0,50—1 in hoch. Juni bis August. 

Papaver orientale Beauty Of Livermere, / drei grossartige Verbesserungen von Papaver 

l bracteatum, mit riesigen Blumen von tiefdunkel- 
( blutroter Färbung, in verschiedenen Nuancen. 
I Prächtige Schnitt- und Dekorationspflanzen. 

Papaver orientale Brillant. Mit leuchtend 
lebhaft roten, grossen Blumen mit grossen schwarzen 
Flecken am Grunde der Blumenblätter. 

Papaver orientale Fireking, feuerrot mit 
schwarzen Flecken. 


„ „ Duke of Teck, 

„ „ Grand Mogul, 

Papaver orientale Blush Queen, extra 
grosse Blumen von zarter, violettrosa Farbe, am 
Grunde schwarz gefleckt. 

Papaver orientale Brightness. Leuchtend 
orangerot mit karmesinbraunen Flecken. 
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Papaver orientale „Goliath“, s. Neuheiten 
Seite 7. 1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 14, —. 

Papaver orientale Little Prince, äusserst 
reichblühend mit kleinen ziegelroten Blumen auf 
festen Stielen. 

Papaver orientale Mahony s. Neuheiten Seile 7. 
1 St. 50 <), 10 St. Ji 4,50. 

Papaver orientale „Monarch“. Die Blumen 
sind von auffallender Grösse, extra dunkelblutrot 
mit breiten, schwarzen ilittelstreifen. 

Papaver orientale Prince of Orange, von 
niedrigem, gedrungenem "Wuchs; Blumen gross, 
Orangescharlach. * 


„Prinzess Victoria Luise“, 

1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 14,—. 


Papaver orientale Proserpine, dunkellila, in 
karminrosa und hellila übergehend, mit grossen, 
schwarzen Flecken. 

Papaver orientale Psyche, leuchtend hellrosa 
in weiss übergehend, grossblumig. 

Papaver orientale Rembrandt. S. Neuheiten 
Seite 7. 1 St. 50 r), 10 St. Ji 4,50. 


Papaver Orient. Royal Scarlet, 

entschieden eine der schönsten und wirkungs¬ 
vollsten Spielarten mit riesengrossen, blendend 
scharlachroten, schwarzgefleckten Blumen. 


Papaver orientale Salmon Queen. 

Die Farbenschattierung der grossen Blumen ist 
zwischen Scharlach und lachsfarbig. 


Papaver orientale semiplenum, leuchtend 
scharlachrot mit doppelter Reihe Blumenblätter. 

Papaver orientale Silver Queen, zart fleisch¬ 
farben, beinahe weiss, zeichnet sich besonders 
durch Reichblütigkeit und niedrigen Wuchs aus. 

Papaver orientale „Trilby“. Leuchtend laek- 
zinnoberrot mit karmoisinbraunen Flecken. Doppel¬ 
reihige, sehr haltbare Blume, GO—75 cm hoch. 
1 St. 50 4, 10 St. Ji 4,50. 

Sorten ohne Preisangabe: 

1 St. 35 A, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Papaver orientale. Spielarten. Grossblumiger 
türkischer Mohn. Im Rommel 1 St. 25 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 



Pentstemon geilt, hybrid, grandii, 

höchst effektvolle Zierstaude mit langen, aufrecht¬ 
stehenden Blütenrispen, deren glockenähnliche, 
grosse Blumen in den schönsten Farben variieren. 

Neue grossblumige Hybriden. (Beste Ueber- 
winterung im Topf im kalten Kasten.) 1 St. 35 $, 
10 St, Ji 3,—, 100 St. Ji 25,-. 


Pentstemon campanulatus hybrid. Durch 
Kreuzung von P. campanulatus und P. gentianoides 
sind winterharte Hybriden entstanden, die sich 
durch ihre langen Blütenstiele, ihre grossen, 
weitgeöffneten Blumen und durch ausserordent¬ 
lichen Blütenreichtum auszeichnen. Diese Hybriden 
erscheinen in all den schönen, leuchtenden Farben 
des P. gentianoides (Hartwegi). 1 St. 40 
10 St. Ji 3,50. 



Pentstemon pubescens. 


Die ca. 1 Fuss hohe buschige Pflanze mit 
f risch grünen schmal - lanzcttlichen Blättern 
bringt im Juli bis August zahlreiche Blüten¬ 
schäfte, welche mit vielen blauen, unterseits 
violetten Lippenblüten mit weissem Schlund 
besetzt sind. Eine vielfach verwendbare, recht 
ansprechende zierliche Staude, welche sich 
auch zur Topfkultur mit Vorteil verwerten 
lassen dürfte. Landpflanzen 1 St. 40 
10 St. Ji 3,50. 


Pentstemon pulchellus hybridus s. Neuheiten 
Seite 7. 1 St. 50 c), 10 St. Ji 4,50. 

Petasites japonicus giganteus. Dieser Riesen- 
Petasites, eine Einführung aus Japan, erreicht 
eine Höhe von 1,80—2 m. Eine höchst imposante 
Teich- und Wasserpflanze. 1 St. 50 10 St. Ji 4,50. 

Phalaris arundinacea fol. var., buntes Band¬ 
gras mit breiten, anfänglich rosa-weissen, später 
gelbweiss und grün gestreiften Blättern. Zum Strauss- 
binden wertvolles Material abgebend. 1 St 15 
10 St. Ji 1,20, 100 St. Ji 10,—. 


Sendung ißt gut eingetroffeu, auch bin ich mit den 
Sachen zufrieden, werde Ihnen ein treuer Kunde 
bleiben! Obergiirtner W. Schulz, Cottbus. 


War mit Ihrer Sendung sehr zufrieden. 

Dr. Irinyi, Szatmar, Ungarn. 
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Phlox decussata 


oder Flammenblume. 

Die Phlox decussata nehmen unter den Blüten¬ 
stauden eine ganz hervorragende Stellung ein. Zur 
Erzielung von Farbenwirkungen in Parks und zur 
Belebung des Gartens im Spätsommer und Herbst 
sind nur wenige Stauden so vorzüglich geeignet wie 
gerade die Phlox. In ganzen Gruppen auf Beete 
gepflanzt oder auch zu Vorpflanzungen vor Gehölz¬ 
gruppen verwendet, sei es in reinen Farben oder 
auch in verschiedenen Sorten gemischt, erzielen sie 
stets einen prächtigen Effekt. Blütezeit August bis 
Oktober. 

Bewährte ältere Sorten mit Namen: 

1 St. 30 & 10 St. Jt 2,25, 100 St. Jt 18,—. 

Einige beste neue Sorten: 

1 St. 40 <5, 10 St. Jt 3,50, 100 St. Jt 30,—. 
B6ranger, hellmalvenrosa in weiss übergehend. 
Coquelicot, feurig orangescharlach, Mitte purpur. 
Cresus, feurig karminrot. 

Etna, orangeschaidach, einer der feurigsten Phlox. 
Eugen Danzanvilliers, mattlila mit weissor Mitte. 
Freifräulein von Eassburg, blendend weiss, 
riesend old ig, extra grossblumig. 

Grosclaude, leuchtend scharlachrot. 

Pantheon, rosa, lachsfarben. 

Pecheur d’Islande, kanninlachsmitweissem Stern. 
Sonnenkind, dunkelrosa, Mitte heller, niedrig. 

Phlox suffruticosa „Snowdown“. Ungemein 
reich und lange blühend mit grossen, länglichen 
Dolden schöner, wohlgeformter, blendend weisser 
Blumen, ca. 40 cm hoch; blüht 3 Wochen früher 
wie die Phlox decussata-Arten und remontiert sehr 
willig. Vorzüglich für Gruppen und ausgezeichnete 
Kranzbindcblume. Ganz besonders zu empfehlen. 
1 St. 30 t), 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20 —. 



Niedrige, rasenartige kriechende Büsche, welche im 
zeitigen Frühjahr ganz überdeckt sind mit Blumen. Für 
Felspartieen, zur Bepflanzung ganzer Beete oder als 
Vorpflanzung auf Staudenrabatten besonders geeignet. 
Phlox amoena. Ein reizender, niedriger Früh- 
jahrsphlox mit hübschen, zahlreichen, kirschroten 
Blutendolden. 1 St. 20 r), 10 St. Jt 1,50, 100 St. 
Jt 12,—. 

Phlox canadensis alba. Eine weisse Abart 
des „Phlox divaricata canadensis 11 . 1 St. 40 
10 St. Jt 3,50. 




| Phlox divaricata canadensis. 

K Prächtige Art, mit schönen, zart bläulich- 

K weissen Blutendolden auf ca. 20 cm hohen 
m Stengeln. Zum Schnitt und zum Treiben sehr 

B empfehlenswert. April bis Juni. 1 St. 25 

I 10 St. Jf 2-, 100 St. Jl 15,-. 




Phlox Nelsoni, Blumen bläulich weiss, lila 
geäugelt. 1 St. 25 c), 10 St. Jt 2,—. 

Phlox ovata, etwas straffer und kräftiger wachsend 
wie Phlox divaricata canadensis, mit grossen Dolden 
schöner purpurroter Blumen. 1 St. 30^, 10 S t.Jt 2,50. 

Phlox nivalis. Niedriger, kriechender, reinweisser 
Frühjahrsphlox. 1 St. 25 (\ 10 St. Jt 2,—, 
100 St. Jt 15,-. 

Phlox setacea atropurpurea. Wie vor¬ 
stehender mit dunkelpurpurroten Blüten. 1 St. 25 
10 St. Jt 2,-. 

Phlox setacea lilacina, reizend zartlila. 
1 St. 25 rS, 10 St. Jt 2,—. 

Phlox setacea stelleriana mit reizend spitz 
gezackten Blumen, matt violett. 1 St. 25 <J, 
10 St. Jt 2,-. 

Phlox setacea Madeleine rouge, leuchtend 
silbrigrosa, sehr fein. 1 St. 25 <). 10 St. Jt 2,—. 

Phlox verna, reizender, niedrig bleibender 
Frühlingsblüher mit prächtigen rosenroten Blüten. 
Blumen langgestielt. März bis Mai. 1 St. 25 
10 St. Jt 2,—. 

Physalis Alkekengi. Durch ihre leuchtend 
ziegelroten Fruchtkapseln von hohem Dekorations- 
wert. Auch als Topfpflanze Anklang findend. 
1 St. 5 c), 10 St. 45 100 St. Jt 4,—. 



Judenkirsche, I.ampion pflanze. 
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Physalis Franchefi. 

(Abbildung umstehend.) 


In allen Teilen grössei und schöner als Physalis 
Alkekengi. Neue Riesenform, 45—65 cm hoch mit 

leuchtend orangeroten Samenkapseln. Eine ganz 
vorzügliche, den verschiedensten Zwecken dienende 
Dekorationspflanze für Töpfe und für’s Freie. Im 

abgesehnitteiien Zustande ein sehr beliebtes, auf¬ 
fallendes Bindematerial für Schaustücke, Sträusse, 
Körbe etc., welches sich lange in schönster Frische 
erhalt. 1 St. 10 A, 10 St. SO A, 100 St. Jb 7,50. 


Pityrospermum acerifolium. 

Mit festen, aufrechten Blütenstengeln, an 
denen reizende, lockere, federartige wefese j(S 
Blüten sitzen. Eine interessante Staude. 

1 St, 50 & 10 St. Jb 4,50. 





Platycodon (Wahlenbergia) Mariesi, Pflanze 
niedrig, kompakt wachsend, mit prächtigen, grossen, 
dunkelblauen Blumen in Schalenfönn. 1 St.. 35 A. 
10 St. Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—. 

Platycodon Mariesi album, neue Varietät mit 
weisseh Blumen; zum Schnitt sehr wertvoll. 
1 St. 35 A, 10 St. Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—. 



Polemonium coeruleum. Aus der fein ge¬ 
fiederten Blattrosette erscheinen die Blütenrispen 
mit ihren hellhimmelblauen Blumen. 1 St. 25 $, 
10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Polemonium coeruleum album, milchweisse 
Abart der vorstehenden. 1 St. 30 A. 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 20,-. 

Polemonium himalayanum, grossblumig, 
fleischfarbig. 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 20,—. 

Polemonium himalayanum album, von 

prächtig reinweisser Farbe, nach der Mitte zu 
leicht lila angehaucht. 1 St. 30 A, 10 St. ./b 2,50, 
100 St. Jb 20,—. 


^ !SlU 

Mit lebhaft grüner, farnähnlicher Be- 
lauhung und lümmelblauen Blumen, in denen 
die goldgelben Staubfäden leuchtend hervor¬ 
treten. Remontiert den ganzen Sommer hin¬ 
durch bis in den Spätherbst hinein. 1 St. 30 A, 
10 St. ■ 2£0, 100 St. , ■ 20.-. 


Polygonum Baldschuanicum. 

Ist eine unserer schönsten, holzartigen Schling¬ 
gewächse, sehr rasch und üppig wachsend, daher zur 
Bekleidung von Wänden, Spalieren etc. sehr geeignet. 
An den Endspitzen der jungen Triebe erscheinen 
von Juli bis September die zahlreichen, leichten, 
federigen Blütenrispen von blendend weisser, zu¬ 
weilen rosa angehauchter Färbung. 1 St. Jb 1,50, 
10 St. Jb 12,—. 

Polygonum multiflorum. Eine hervorragende 
holzartige Schlingpflanze von raschem Wachstum, 
die weissen Blüten erscheinen in überreicher Fülle 
bereits im Juli. Pflanzen aus dem Lande 1 St. 70*). 
10 St. Jb 6,—, 100 St. Jb 50,—. 



Polygonum polystachium. (Syn. amplexicaule 
i vor. oxyphyllura, sogenannter Staudenflieder.) Dieser 
oriental. Knöterich wird nur ca. 1 m hoch, liebt 
! Feuchtigkeit und bringt spät iin Herbst erst eine 
Fülle von langstieligen, duftigen, weissrosa be¬ 
hauchten Blütenrispen. 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 20,—. 

Polygonum sachalinense, Riesen-Knöterich. 

Sehr effektvolle Blattpflanze mit blaugriiner Be-' 
laubung. Die Pflanze wird bis nahezu 3 m hoch 
und die Blätter erreichen eine Breite von 24 cm. 
Neuerdings als Futterpflanze sehr begehrt. Starke 
Rhizome. 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50,100 St. Jb 18,—. 

Polygonum Sieboldi (cuspidatum), ornamen¬ 
tale, grosse Blattpflanze, beliebte Pflanze für Einzel- 
stellung. 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

Polygonum Siboldi spectabile s. Neuheiten 
Seite 8. 1 St. Jb 2,—, 10 St. Jb 18,—. 

Potentilla hybrida fl. pl. gehr beliebte, halb¬ 
hohe Zierstaude mit erdbeerähnlichen Blättern. 
Im Juni bis August reich mit mittelgrossen, ge¬ 
füllten Blumen in gelb, orange, hellpurpur und 
dunkelbraunrot geschmückt. In Sorten 1 St. 35 A. 
10 St. 3,-, 100 St. Jb 25,-. 
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Primel 


schnee¬ 

weiß 


Primula acaulis fi. alba plena, f 

gefüllt, und sehr dankbar. "März-April. Vorzüg¬ 
liche Schnittblume, leicht treibfähig. 1 St. 25 $, 
10 St. Jl 2—, 100 St. Jl 15,— .1 

Primula acaulis grandiflora lutea, sehr 
grossblumig, rein goldgelb. 1 St. 20 A, 10 St. 
J6 1,50, 100 St. Jl 12,' . 

Primula acaulis coerulea ist die erste wirklich 
blaue Freilandprimel. Von grosser Blühwilligkeit. 
1 St. 40 <), 10 St. Jl 3,—, 100 St. Jl 25,—. 
Primula acaulis lilacina, einfach hellila. 

1 St. 20 *), 10 St. Jl 1,50, 100 St. Jl 12,—. 
Primula acaulis lilacina pl., hellila gefüllt, 
sehr beliebt. 1 St. 50 *), 


sehr grossblumig, 
10 St. Jl 4,50. 

Primula acaulis 

1 St. 30 c), 10 St. 

Primula acaulis 


lutea pl., gelblich gefüllt. 
Jl 2,50. 

Miss Massey (Neu). Eine 
prachtvolle, aus England stammende Neuheit, die 
dunkelpurpur-samtig gefärbt ist, ohne Zweifel die 
schönste einfache Primula acaulis. 1 St. 50 A, 
10 St. Jl 4,50, 100 St. Jl 40,—. 

Primula acaulis fl. purpurea pl., purpurrot 
gefüllt. 1 St. 30 A, 10 St. Jl 2,50. 

Primula Auricula. ^ allen anderen 

Primelaiten durch ihre grossen, lebhaft gefärbten, 
oft samtartigen Blumen aus. Zu Einfassungen 
und Beetpflanzungen sehr geeignet. Gemischt in 
schönsten Farben 1 St. 20 A, 10 St. Jl 1,50, 
100 St. Jl 12,-. 

Primula Auricula grandifl., prächtige, gross¬ 
blumige, intensiv gefärbte Spielarten. 1 St. 25 A, 
10 St. Jl 2,25, 100 St. Jl 18,—. 





Die grossen, lanzettförmigen Blätter sind 
auf der Unterseite mit blassgelbem Staub 
bedeckt. Die aus der "Mitte der Blattrosette 
gerade emporwachsenden Stengel sind eben¬ 
falls gelb bestäubt und tragen an der Spitze 
dichte, kugelförmige Blütendolden aus zahl¬ 
reichen, dunkelviolettblauen Blumen. Prächtige 
Treibprimel. März bis Mai. 1 St. 25 $, 
10 St. Jl 2,—, 100 St. Jl 15,—. 


Primula capitata (cachemir.) alba. Kon¬ 
stante weissblühende Varietät dieser im zeitigsten 
Frühjahr blühenden Prachtprimel. 1 St. 40 A, 
10 St. Jl 3,50. 


Primula elatior aurea grandifl. 

(Vierländer Primel). 

Prächtige Gruppen- und Topfprimel, deren 
grosse Blumendolden von leuchtend goldgelber 
Farbe und sein* wohlriechend sind; leicht 
treibfähig. 1 St. 40 c% 10 St. Jl 3.—, 
100 St. Jl 25,—. 


Primula elatior (veris), bekannte und beliebte 
Gartenprimel in schönstem Farbenspicl. 1 St. 15 A, 
10 St. Jl 1,20, 100 St. Jl 10,-. 

Primula veris gigantea s. Neuheiten Seite 8. 
1 St. 40 A, 10 St. Jl 3,50, 100 St. Jl 30,—. 
Junge Pflanzen 10 St. Jl 1,25, 100 St. Jl 10,—. 


-Arten. 




1*1*111111!» Cai'li^iuiriana. 



Primula veris semperflorens s. Neuheiten 
Seite 8. 1 St. 70 10 St. Jl 6,50. 

le)vi' vmiiU Zierende Art, von 

i rimuia JQpOrtlCCX# kräftigem Wuchs 

f init etagenweise geordneten Blutenständen. Blumen 
weiss, rosa, violett imd purpur. 1 St. 25 10 St. 

■ Jl 2 ,—, 100 St. Jl 18,—. 

Primula rosea grandiflora. Eine prachtvolle 
alpine Art und eine der schönsten Primeln über¬ 
haupt. Die grossen Blumen stehen in lockerer 
Dolde, sind von feurig karminrosenroter Farbe 
und von edlem Bau. Sehr empfehlenswert. April. 
1 St. 35 A, 10 St. Jl 3,—, 100 St. Jl 25,—. 

Primula Sieboldi (c amöenLl es 

Eine der schönsten Arten, deren grosse, zierlich 
geschlitzten Blumen die verschiedensten Farben¬ 
schattierungen vom schneeigsten Weiss bis zum 
tiefsten Violettpurpur durchmachen. Blätter 
doppelt gekerbt, hellgrün. Eine prächtige 
Frülilingspflanze mit langer Blilten- 
daiier. Leicht zu treiben. Bildet auch reizende 
Topfpflanzen und ist als Schnittblume sehr er¬ 
giebig. (Abbildung umstehend.) Namen-Sorten: 
1 St. 30 A, 10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 20,-. 


Primula rlatior anreu grandiflora. 
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Priiniila Siobolili. 


Pulmonaria saccharata maculata, bunt¬ 
blättriges Lungenkraut. Mit dunkelblauen, 
glockenförmigen Blumen und weissgefleckter Be¬ 
laubung; schöne Einfassungspflanze. 1 St. 30 l 

10 St. JS 2.50. 


j Pyrethrum hybridum, 

dankbar blühende Stauden, deren lange anhalten¬ 
der Blütenflor sie zur Gartenzierde besonders 
geeignet macht. Die langgestielten, schön ge¬ 
formten Blumen liefern vorzügliches Material zum 
Straussbinden. Mai-Juni und August-September. 
Gefülltblühende in besten Sorten, 1 St. 40 
10 St. JS 3,50, 100 St. JS 30,—. 
Einfachblühende in besten Sorten, 1 St. 35 
10 St. JS 3 —, 100 St. JS 25,—. 


Einige beste einfacbbl. Pyretbruin: 

jede Sorte ä 1 St. 35 c% 10 St. JS 3 — , 100 St. JS 25,—. 
Agnes Mary Pearson, leuchtend hellmagentarot, 
extra grossblumig. 

Albert Victor, leuchtend purpurkarmin. Früh¬ 
blühend. 

Dnchesse de Brabant, leuchtend lilarot. 

„Elfe“ s. Neuheiten Seite 8. 1 St. 75 <5, 10 St. 
JS 7,—. 

„Freya“ s. Neuheiten Seite 8. 1 St. 75 <5, 10 St. 
JS 7,—. 

Y TT a m 1 schön weinrosa, sehr 

• beliebte Sclinittsorte. 

Mrs. Batemann Brown, leuchtend karmoisin, 
grossblumig. 

Orlando, leuchtend karminrot, 
rosenin, zart fleischfarben, mit doppelter Reihe 
Blumenblätter, mittelgross, sehr fein. 

Sherlock, purpurkarmin, extra grossblumig. 

Tasso, leuchtend Scharlachkarmin. 

Trude Springer, weiss mit rosa Hauch. 

!! Vivid, leuchtendkarmin. 

Virginale, kellpurpur. 

Einfachblühende Pyrethrum gemischt. 

1 St. 25 10 St. JS 2,—, 100 St. JS 15,—. 


Pyrethrum hybridum fl. pl. Montblanc, 

mit langgestielten, schön geformten und gefüllten, 
reinweissen Blumen. Schnittstaude 1. Rangas. 
Blüht im Frühjahr und Herbst. 1 St. 30 
10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 

Pyrethrum uliginosum, siehe Leucanthemum. 
Ranunculus aconitifolius fl. pl., Silber- 
knöpfchen, die vielästigen Blütenstiele tragen 
zahlreiche weisse, dichtgefüllte Blumen. Schnitt¬ 
staude. April-Mai. 1 St. 35 10 St. JS 3,—, 

100 St. JS 25,—. 

Ranunculus acris fl. pl., Goldknöpfchen, sehr 
reich und lange blühend, mit. dicht goldgelb gefüllten, 
in grossen Dolden stehenden Blumen, 60 cm. Mai- 
Juni. 1 St. 25 <), 10 St. JS 2,—, 100 St. JS 15, . 

Rheum Myatts Linnaeus. 

Der echte englische Konipott-Rbabarber 
bringt leuchtend rote, kräftige, Torziigliob 
aromatisebe BlaBstengei. Kraft. Pflanzen 
T St. 45 c\ 10 St. JS 4,—. Stärkere Pflanzen 
1 St. 60 % 10 St. JS 5,50. 

Rheum Rhabarber, „verbesserter Victoria“, 

ganz vorzügliche rotstengelige Kompottsorte. 

1 St. 40 10 St. Jt 3,50, 100 St. Jt 30,—. 

Rhomneya Coulteri s. Neuheiten Seite 8. 
1 St. Jt 2,—, 10 St. Jt 18,—. 



fl, pU 

Diese vorzügliche Schnittstaude wird ca. l 3 / 4 m 
hoch; die mattgelbeu, locker gefüllten Blumen gleichen 
einer kleinen Sonnenblume und sind durch die ele¬ 
gante Form derselben, sowie wegen ihrer langen 
Stiele besonders gut verwendbar. Als Dekorations¬ 
staude im Garten, in Gruppen und als Solitärstaude 
sehr wirkungsvoll. 1 St. 30 <ä, 10 St. JS 2,50, 
100 St. JS 20,—. 
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Rudbeckia californica. 10 cm grosse, gelbe, 
interessante Strahlen blute. Starkwüchsige Staude. 
1 St. 40 c% 10 St. Jt 3.50. 

| Rudbeckia Newmanni, SlXn | 

g Wuchs, trägt eine Ueberfülle Janggestielter, U 
2 edelgeformter Scheibenblüten von matt braun- 9 
« gelber Farbe mit tief schwarzbrauner Mitte. Juli « 
U bis September. Gruppen- und Schnittstaude U 
2 I. Rang. 1 St. 25 4 10 St. Jl 2,— , 100 St. Jl 15,— . g 

Rudbeckia nitida „Autumn Glory“. Mit sehr 
edelgeformten, prächtigen, langgestielten Blumen 
von orangegoldgelber Farbe. Die überreich blühen¬ 
den Pflanzen erreichen eine Holm von 1—2 rn. 
September-Oktober. 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 
100 St. Jl 20,—. 


Saxifraga cotyledon pyramidalis 

lul'let schöne, bis 25 cm im Durchmesser haltende 
Rosetten saftig grüner, weiss gerundeter Blatter 
aus denen-sich die 60—70 cm hohen Blüten- 
rispen erlieben. Mai-Juni. 1 St 30 A 10 «3t 
2,50, 100 St. Jt 20,-. * 10 SL 

Saxifraga Gaudini / kleine Rosettftn bildende 
Saxifraga Hostii > Bolaubuig 1 und bC |S3nen 
Saxifraga Wildeana \ i St.^TioÄ 2 ,-. 

Saxifraga granulata fl. pl., allerliebste Art, 
mit grossen, weissen, dichtgefüllten Blumen auf 
ca. 20 cm hohen Stengeln. Als Schnittblume 
für Binderei sehr ergiebig und wertvoll. April- 
Mai. 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50. 



Saxifraga hypnoides purpurea. Aus 

den dichten dunkelgrünen Polstern dieser 
Sorte kommen im Mai in reicher Fülle auf 
10 cm hohen Stielen die grossen, schön 
dunkelroten Blüten und machen sie zu einer 
wertvollen Einfassungs- und Felsenpflanze. 
1 St. 25 10 St. Jt 2,—. 

Saxifraga muscoides purpurea. Die 

zierlich geschlitzten Blätter bilden einen 
dichten kompakten Busch, aus welchem sich 
Mai bis Juni die leuchtend roten Blumen 
erheben, für Grotten etc. 1 St. 25 
10 St. Jt 2,—. 

Saxifraga umbrosa, Porzellanblume, eine 
sehr bekannte Einfassimgspflanze. 1 St. 15 
10 St. Jt 1,-, 100 St. Jt 8,—. 

Scabiosa caucasica alba. 

Die grossen Blumen stehen einzeln auf 
langen, drahtartigen Stielen, sind weiss, 
von edlem Bau und erscheinen während 
des ganzen Sommern in ununterbrochener 
Folge. 1 St. 50 <&, 10 St. Jt 4,50. 

Scabiosa caucasica elegans alba 

s. Neuheiten Seite 8. 1 St. 70 c), 10 St. 
Jt 6,50. 

Scabiosa caucasica perfecta s. Neu¬ 
heiten Seite 8. 1 St. 50 10 St. Jt 4,50. 


Rudbeckia purpurea (Echinacea purpurea). Mit 
leuchtend hellpurpurroten, grossen Strahlenblüten. 
Sehr schön und effektvoll. August - September. 
1 St. 35 h 10 St. Jl 3,—, 100 St. Jt 25,—. 

Rudbeckia subtomentosa. BringtgrosseSträusse 
hellgelberStralüen blüten, deren kegelförmige Scheibe 
schwarzbraun ist. 1 m hoch. September. 1 St. 35 
10 St. Jt 3,—. 

Saponaria ocimoides. Für Steinberge und 
Felsparti een sehr zu empfehlen, stark rankend, 
mit zierlichen, kleinen hellrosa Blüten. 1 St. 20 
10 St. Jt 1,50, 100 St. Jt 10,—. 

Saxifraga caespitosa. Moosartiger Steinbrech, 
für Einfassungen sehr beliebt. 1 St. 15 <5, 10 St. 
Jt 1,20, 100 St. Jt 10,—. 

Saxifraga Camposi, mit feiner Belaubung und 
einer Fülle von Blütenrispen grosser, weisser Blumen. 
Im Garten in Grotten und auf Felspartieen zu pflanzen. 
1 St. 30 <?, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jl 20,—. 

Saxifraga cartilaginea. Rosetten kleiner, blau¬ 
grüner, weissbereifter Blätter. Juni. 1 St. 25 
10 St. Jt 2,—. 


5HH5Ü5H2M 

Scabiosa caucasica 

(s. Abbildung Seite 48). 

Diese prächtige, völlig winterharte Pereime 
ist immer noch viel zu wenig verbreitet. Sie 
ist eine Dekorations- imd Schnittstaude von 
höchstem Wert und ein Liebling eines Jeden, 
welcher sie kennt. Auf allen Ausstellungen er¬ 
regen die prächtig himmelblau gefärbten, grossen, 
langgesticlten Blumen die berechtigtste Auf¬ 
merksamkeit. Von Juni bis Oktober stets sehr 
reich blühend. 


Sehr zu empfehlen! 


1 St. 30 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 


Ihre bisherige gute Lieferung erkenne ich mit 
Dank an. Senden Sie mir etc. 

H. Eschenburg, Holm (Holstein). 
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ScaUiosu <au<asi<a. 


Sedum Lydium, ganz niedrig bleibend, zu Bcet- 
einfassimgen, Tep pi chbeetpf 1anzungen und für Fels¬ 
gruppen ausgezeichnet geeignet.^ Im Krühjahre 
von intensiv roter Färbung. 1 St. 15 10 St. Jb 1, — . 

100 St. Jb 8 — . 

Sedum Lydium aureum, eine Abart der vor¬ 
genannten. Resedafarben bis blassgelb. 1 St. 20'% 
10 St. Jb 1,75. 

Sedum kydium glaucum, blaughine Polster 
bildend, sehr schon. 1 St. 20 A, 10 St. Jb 1,75. 

Sempervivum, reizende Grotten- und Einfassungs¬ 
pflanzen, deren fleischige Blätter, dachziegelförmig 
gelagert, eine reizende Rosette bilden. Auswahl 
in 10 gangbarsten winterharten Sorten. 1 St. 15 A, 
10 St. J6 1, — , 100 St. Jb 8,—, weitere schöne 
Sollen 1 St. 20 <), 10 St. Jb 1,50, ICO St. Jb 10,—. 

Sempervivum robustum. Wohl das grösste 
Sempervivum. Eine vierjährige Mutterpflanze 
zeigte bei uns den stattlichen Umfang von 94 cm, 



ff 
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völlig winterhart. Zur Bepflanzung von Stein- 
partieen, Felsgruppen, Grotten sehr geeignet. Ein¬ 
jährige Pflanzen 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50, zwei¬ 
jährige Pflanzen 1 St. 50 10 St. Jb 4,50. 

Sildalcea Murrayana, mit leuchtend rosaroten 
Blumen. 1 St. 30 <% 10 St. Jb 2,50. 

Silene tartarica. Niedrig, ausgezeichnet für 
Steingrotten, mit lieblichen kleinen weissen Blumen. 
1 St. 30 <% 10 St. Jb 2,50. 

Solidago aspera. Mit leicht hängenden, 

federartigen, leuchtend gelben Blütenrispen. Mittel¬ 
hoch. Sehr beliebt als Dekorationsstaude. Auch 
sehr begehrte, feine Blume für Vasensclimuck etc. 
1 St. 45 c% 10 St. Jb 4,—. 

Solidago caesia, gewöhnliche Goldrute, goldgelb, 
ca. 1V, m. September. 1 St. 25 <% 10 St. Jb 2,—. 
Solidago canadensis, ca. 1—17* rn hoch, mit 
zierlichen, mattgelben, fiederähnlichen Blütenrispen. 
1 St. 30 10 St. Jb 2,50. 

Solidago rigida. Aufrechte Goldrute. 1 St. 30 <% 
10 St. Jb 2,50. 

Solidago virgaurea nana. Niedrige Goldrute 
mit goldgelben, fiederartigen Rispen, sehr schön. 
40 cm. September. 1 St. 35 10 St. Jb 3, — . 


Spiraeen, Spierstauden. 


Spiraea Aruncus. Die 1V, m hohen, feder¬ 
buschartigen Blütenstiele verleihen der Pflanze den 
Charakter einer ausgezeichneten Einzelpflanze. 
1 St. 35 10 St. Jb 3,—. 


Spiraea astilboiiles. 

federig reinweisser Blüten. Juli-August. 1 St. 25 
10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Spiraea astilboides floribunda. Prächtige, 
reinweisse, elegante, grosse Blütenrispen. Be¬ 
laubung glänzend dunkelgrün. Herrliche Gruppen¬ 
pflanze und ausserordentlich wertvoll für die 
Binderei und Treiberei, sehr reichblühend. 1 St. 30 r), 
10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20 —. 


Habe Ihre Staudensendung erhalten und bin sehr 
zufrieden und werde bei Bedarf Sie stets berück¬ 
sichtigen. 

R. Weiss, Obergärtner, 
Gera-Untermhaus (Villa Bruhm). 


Spiraea astilboides floribuiula. 
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Spiraea filipendula flore pleno. Die bis 

50 cm hohen Blütenstiele tragen an ihren Enden 
dichte Doldentrauben von gefüllten, creme-weissen 
Blütchen. Blüht fast den ganzen Sommer hindurch, 
jedoch ist der Flor im Juni am schönsten. 
1 St. 25 <), 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15.—. 
Spiraea japonica fol. atropurpur. Mit 
Blütenrispen wie die Stammform, jedoch mit schön 
dunkelbraunrot gefärbtem Laub. 1 St. 35 <), 
10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Spiraea japonica (Hotteia), mit glänzendem 
dunkelgrünen Laubwerk und Rispen elfenbein- 
weisser Blumen, die für Buketts unschätzbar sind. 
Wertvoll zur Treiberei. Starke Klumpen. 1 St. 25 <3, 
10 St. Ji 2—, 100 St. Ji 15,—. 


Spiraea japonica multiflora comp., 

eine Varietät von gedrungenem Wuchs, mit 
grösseren, dichten, reinweissen Blütenständen. Sehr 
empfehlenswert. 1 St. 30 <3, 10 St. Ji 2,50, 
100 St. Ji 20,—. 


Spiraea palmata. 

Eine der schönsten Sorten, mit hochrosa 
gefärbten Blütendolden. Juni-Juli. 1 St. 30 r>, 

10 St. Ji 2,25, 100 St. Ji 18,—. 


Spiraea palmata alba. Eine Varietät vor¬ 
stehender mit weissen Blüten; sehr schön. 1 St. 30 r), 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Spiraea palmata elegans, eine zarte, hell 
rosafarbene Spielart, allerliebst. 1 St. 30 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Spiraea pubescens, bis 1 m hoch wachsend, mit 
zartrosa gefärbten schönen Blütenähren. 1 St. 60 c3, 
10 St. Ji 5,50. 

Spiraea rivularis, s. Astilbe. 

Spiraea rivularis major, s. Astilbe. 

Spiraea Ulmaria fl. pl., sehr schöne Art mit 
gefüllten, gelblich-weissen Blütenrispen. 1 St. 25 <), 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 18,—. 

Spiraea Ulmaria fl. pl. fol. var., mit gold¬ 
bunten Blättern. 1 St. 30 <), 10 St. Ji 2,50. 


Spiraea venusta. Die in End-Doldentrauben, 
auf hohen Stielen stehenden Blüten sind tief rosa- 
karmoisin. Ungemein zierend; ca. 1,20 m hoch. 
Auch für schattige Plätze. Juni bis August. 
1 St. 35 <3, 10 St. Ji 3,— , 100 St. Ji 25,-. 

Stachys lanata. Einfassungs- und Grotten- 
pflanze mit schönen weisswolligen lanzettlichen 
Blättern, die auch für Binderei Verwendung finden. 
1 St. 10 <3, 10 St. 90 <3, 100 St. Ji 7.-. 

Statice incana. Die reich verzweigten Blüten¬ 
stände sind mit zahlreichen kleinen weissen oder 
rosa Blüten besetzt. Werden im getrockneten 
Zustand viel zu Kränzen und Buketts verwendet, 
ca. 30 cm hoch. Juli-August 1 St. 30 c\ 1 ö St Ji 2,50. 

Stenactis speciosa siehe Erigeron glabellum. 
1 St. 30 r), 10 St. Ji 2,50. 

Stipa pennata, Federgras, reizend. 1 St. 20 c\ 
10 St. Ji 1,50. 

Thalictrum adiantifolium, Wiesenraute. Zier¬ 
liche, ca. 30 cm hohe Pflanze mit Adiantum-Fam 
ähnlichen Blättern und feinen, gelblichen Blüten- 
sträussen. Die Blätter sind zur Binderei vorzüglich 
verwendbar. 1 St. 30 <3, 10 St. Ji 2,50. 

Thalictrum aquilegiaefolium, mit Aquilegia 
ähnlichen Blättern, bis 1,50 m hoch wachsend. 
Der Blütenschaft ist sehr dekorativ, federbusch¬ 
artig, lilarot. 1 St. 35 <3, 10 St. Ji 3,—. 

Thalictrum glaucum. Die Blätter sind schön 
blaugrün, während die fein federigen Blütendolden 
lebhaft gelb gefärbt smd, ca. I 1 /* m hoch. 1 St. 30c), 
10 Ji 2,50. 

Thalictrum intermedium, niedrig bleibend, 
mit sehr feinen und vielfach geschlitzten Blättern 
und schönen gelben Blütenrispen. 1 St. 30 c), 
10 St. ,,#'2,50. 

Thymus Serpyllum splendens. Schon auf 
grosse Entfernung fallen die leuchtend roten, 
dichten Polster dieser neuen Varietät ins Auge, 
ln allen Teilen kräftiger wachsend als Thymus 
Serpyllum coccineus, zeichnet sie sich vor diesem 
durch die grösseren Trauben der intensiv gefärbten 
Blütchen vorteilhaft aus. Zur Bepflanzung von 
Felspartieen sehr zu empfehlen. 1 St. 30 c\ 
10 St. Ji 2.50. 

Tradescantia virginica, alba, lilacina, 
rosea, eine sehr beliebte Teichstaude mit lebhaft 
grüner schilfartiger Belaubung und blauen, weissen, 
lila und rosa Blüten. 1 St. 30 <), 10 St. Ji 2,75. 


#5- Critoma (Kriipbofia). 


Critoma Ovaria grandiflora. 

Ein blühendes Exemplar dieser Prachtpflanze erregt stets 
das Interesse eines jeden Blumenfreundes. Die Tritomen lassen 
sich mit Vorteil sowohl einzeln, wie zu mehreren auf dem 
Rasen verwenden und bilden immer ein Bild von ganz eigen¬ 
artiger Schönheit. Von erhöhtem Reiz sind ältere Pflanzen 
mit ihren zahlreich erscheinenden Blütenschäften. 

Zur Binderei liefern die eigentümlich schönen, orange¬ 
roten zylinderputzerähnlichen Blütenköpfe ein willkommenes 
Material, welches wohl namentlich für grössere Arrangements 
von besonderem Wert sein dürfte. 

Da die Pflanzen eine strenge Winterkälte nicht ertragen, 
werden sie nach Eintritt der ersten Fröste vorsichtig aus dem 
Boden gehoben und mit dem Erdbällen in einem frostfreien 
Keller oder anderem zur Verfügung stehenden Raum ein- 
geschlagen und im zeitigen Frühjahr wieder ausgepflanzt oder 
mit Laub gut gedeckt. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. 60 c3, 10 St. Ji 5,50,100 St. Ji 50,—. 
Starke Pflanzen: 1 St. 40 <3, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 
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Tritoma Chloris, schon ockergelb mit breiten 
Blumenrispen. 1 St. 60 A> 10 St. Jb 5,50. 
Tritoma corallina. Eine niedrige A rt mit prächtig 
korallenroten Blumen. Wegen ihres reichen und 
lang andauernden Flors ganz besonders zu empfehlen. 
1 St. 50 c% 10 St Jb 4,50. 

Tritoma „Express“, siehe Neuheiten Seite 9. 

1 St. 70 A, 10 St. M 6,50. 

Tritoma Lachesis, mit gelben Blumen; mittel¬ 
früh. 1 St. 50 A, 10 St, Jb 4.50. 

Tritoma „Maikönigin“, s. Neuheiten Seite 9. 

1 St. 50 A: 10 St. Jb 4,—. 

Tritoma Mc. Owani, niedrig, goldorange in 
leuchtend orangerot übergehend. 1 St. 40 A, 
10 St. Jb 3,50. 

Tritoma Meteor, neu, prächtig orangerot. 
1 St Jb 1,20. 

Tritoma Mrs. R. C. Alfourtit, 

dunkelrot, reichblühend. 1 St. 60 A, 10 St. Jb 5,50. 
Tritoma Saundersi. Prachtvoll lebhaft gefärbt mit 
langen Blütenrispen. 1 St. 60 A, 10 St. Jb 5,50. 


Txitoraa T'a.clxii. 

Die raittelgrossen Blumen dieser früh¬ 
blühenden (Juni) stark wachsenden Art sind 
mattgelb mit karminroter Zeichnung. Breite, 
blaugrüne Yucca ähnliche Belaubung. Starke 
Pflanzen 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50, 100 St. 
Jb 30,-. 


Trollius aurantiacus • giessen, sehr 

zahlreich erscheinenden Blumen sind lebhaft dunkel¬ 
orangerot gefärbt. Eine für alle Zwecke nicht 
genug zu empfehlende Sorte. April-Mai. 1 St. 40 A, 
10 St. Jb 3,50. 

Trollius europaeus, mit kugeliger, zitronengelber 
Blüte, zeitig im Frühjahr blühend. 1 St. 30 A* 
10 St. Jb 2,50. 

Trollius caucasicus „Orange Globe“. Mit 

sehr grossen, halbkugelförmigen, goldorange ge¬ 
färbten Blumen, für feine Bindearbeiten geeignet. 
Die Blütenstiele sind reich verzweigt, bis 1 m hoch 
werdend. 1 St. 90 A, 10 St. Jb 8,—. 


▲▲AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAI 

Trollius hybridns. SÄÄ E 

Sorten gezogen, enthalten diese Hybriden ► 
Schattierungen von hell goldgelb bis dunkel ^ 
orangegelb. Die auf langen, schlanken Stielen 
getragenen Blumen sind meist mittelgross und ► 
kugelig rund geformt. 1 St. 30 A, 10 St; Jb 2,50. ^ 


Trollius jap. Excelsior, s. Neuheiten Seite 9. 

1 St. 80 A, 10 St. Jb 7,50. 

Trollius Napellifolius, stark im Wuchs, mit 
dunkelgelben, kugeligen Blumen. 1 St. 40 A, 
10 St. Jb 3,50. 

Trollius Smoothi, leuchtend orangerot gefärbte 
grosse Blumen. Aprü-Mai. 1 St. 45 A, 10 St. Jb 4,—. 
Uniola latifolia. Ein zierendes, hübsches, ca. 

1 Fuss hohes Gras. 1 St. 35 At 10 St. Jb 3, — . 
Valeriana alba, reichblühende, buschige Pflanzen 
mit langstieligen, weissen Blütendolden. 1 St. 25 A, 
10 St. Jb 2,25. 

Valeriana coccinea, karminrot. 1 St. 25 A> 

10 St. Jb 2,25. 



ein 3 cm dicker, goldgelber Blütenschaft entsteigt, 
der eine Höhe von 1,50 m erreicht. 1 St. 35 A, 
10 St. Jb 3,—. 

Veronica cupressoides, s. Neuheiten Seite 9. 
1 St. 80 A, 10 St. Jb 7,50. 

Veronica gentianoides, mit hell violetten, zier¬ 
lichen aufrechtstehenden Blütenrispen, ca. 50 cm. 
Juni. 1 St. 25 A, 10 St. Jb 2,—. 

Veronica incana, mit kleinen, silbenveissen 
Blättern und dunkelblauen Blütenrispen. Sehr 
gut für Einfassungen. 1 St. 25 A, 10 St. Jb 2, —. 
Veronica longifolia subsessilis. Die schönste 
Art mit silbergrauer Belaubung und grossen, dichten, 
dunkelblauen Blütenrispen. 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50. 
Veronica prostrata, kriechend mit dunkelblauen 
Blumen. Für Grotten. 1 St. 25 A, 10 St. Jb 2, —. 
Veronica repens. Reizende Pflanze, einen 
dichten, festen Rasen bildend, im Mai mit hell¬ 
blauen Blütenrispchen dicht bedeckt. 1 St. 25 A, 
10 St. Jl 2.-. 

Veronica virginica, mit langen, zierlichen, zart 
rosa Bl üten rispen. 50 — 60 cm. 1 St. 30 A. 

10 St. Jb 2,50. 

Viaca waafox- fol- var. 

Grossblättriges Immergrün mit sehr schön weiss 
gezeichnetem und geflecktem Laub. Lange Ranken 
bildend, daher zur Bepflanzung grösserer Ampeln 
sehr geeignet, jedoch auch für die feine Binderei 
viel begehrt. 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50. 

Vinca minor. Gewöhnliches Immer- oder Sinn¬ 
grün mit blauen Blumen. 1 St. 15 A, 10 St. Jb 1,25. 
100 St. Jb 10,—. 

Viola obliqua striata. Eine für Einfassungen 
sehr geeignete, buschig wachsende Veilchenart, 
mit grossen, azurblauen, weiss gestreiften, aber 
nicht duftenden Blumen. Mai-Juni. 1 St. 25 A, 
10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 18,—. 

Viola cucullata (Pfingst-Veilchen). 

Aus der üppigen Belaubung erheben sich gegen 
Pfingsten auf ausserordentlich kräftigen, 15 — 20 cm 
langen, zuweilen noch längeren Stielen die 
grossen, prächtig dunkelblauen, dunkler geäugten 
Blumen; obgleich geruchlos, liefern sie durch 
ihre Grösse, herrliche Farbe und ausserordentliche 
Haltbarkeit ein grossartiges Bindematerial für 
alle Zwecke. Die Pflanzen sterben gegen den 
Herbst ab, um zeitig im Frühjahr aus dem 
knolligen Wurzelstock wieder auszutreiben. Sehr zu 
empfehlen. 1 St.30A, 10 St. Jb2,o0, 100 St. ^20, —. 
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Durch Befruchtung von Viola comuta 
und Viola tricolor maxima sind nach- 
_ stehende, herrliche Varietäten ent¬ 

standen, welche Farbe und Grösse der Viola tricolor maxima zeigen, aber den ganzen Sommer hindurch 
in niedrigen Büschen reich blühen und völlig winterhart sind. Vorzüglich für Beete und Gruppen. 


Acme, dunkel rotviolett. 

Alpha, dunkel veilchenblau. 

Ardwell Gern, hellgelb. 

Beauty of Norton, veilchenblau. 
Champion, rein weiss. 

Countess of Kintore, hellblau, fast weiss, 
mit dunkelblauer Mitte, sehr schön (Farbe des 
Lord Beaconsfield). 

Duchesse of Fife, hellgelb mit blauer Einfassg. 
Goldfink, kanariengelb mit graublauer Umsäumg. 
Jackanapes, ob. Blumenblätter bronzc, unt. gelb. 

Lemon Queen, ercmegelb. 

L/ilacina, mattlila. 

Max Kolb, intensiv dunkelblau. 

Purple Queen, dunkel purpur-violett. 


„Perle von Ronsdorf“ s. Neuheiten Seite 10. 

1 St. 35 c), 10 St. Jt 3,—, 100 St. Jt 25,-. 
Souvenir, mattlila, grossblumig. 

Sylvia, rosa, s. Neuheiten Seite 10. 1 St. 35 &), 
10 St. Jt 3,—, 100 St. Jt 25,—. 

Tom Wilson, rötlich purpur. 

White Duchesse, weiss m. himmelblauem Band. 
York u. Lancaster, weiss mit lila Strichen. 
5 St. in 5 Sorten Jt 1,25, 

10 >7 » 10 „ ,, 2, , 

100 „ „ 10 „ „ 15- 

Papilio, schöne, leichtgebaute, mittelgrosse 
Blumen von dunkelblauer Färbung. Wirkungs¬ 
volle Sorte zum Bepflanzen ganzer Beete. 
1 St. 20 Ä, 10 St, Jt 1,50. 



Viola odorata, wohlriechende Veilchen. 


Viola odorata, Baronne A. de Rothschild, 

s. Neuheiten Seite 10. 1 St. 40 cj, 10 St. Jt 3,50, 
100 St. Jt 30,—. 

Viola California, sehr grossbliunig, dunkelviolett, 
langgesticlt. 1 St. 20 'S, 10 St. Jt 1,50. 

Viola odor. „Glücks verbessertes Ham¬ 
burger Treib-“, reicher, anhaltender blühend 
als das HamburgeY. Für die Treiberei sehr wert¬ 
voll. 1 St. 15 <), 10 St. Jt 1,25, 100 St. Jt 10,—. 


25—30 cm langen straffen Stielen. 1 St. 25 
10 St. Jt 2 —, 100 St. Jt 18,—. 

Viola odorata „La France“. 

Die auffallenden Vorzüge dieses grossartigen 
Veilchens sind die bedeutende Grösse der 
Blume bei bestem Bau derselben, sehr lange 
feste Stiele, dio tiefdunkle Farbe und der 
herrliche Duft. 1 St. 20 c\ 10 St. Jt 1,50, 

100 St. Jt 12,50. 

Viola odor. „Königin Charlotte“. Die mittel- 
grossen, dunkelblauen Blätter dieser reichblühenden 
Sorte stehen aufrecht auf dem Stiele. Als Schnitt- 
veilclien und zum Treiben sehr zu empfehlen. Früh¬ 
treibend. 1 St. 25 c\ 10 St. Jt 2 — , 100 St. Jt 15,—. 

Viola od. Lombardia, sehr grosse dunkelblaue 
Blumen mit sehr langen Stielen, vorzüglich zum 
Treiben. 1 St. 20 *), 10 St. Jt 1,50,100 St. Jt 12,—. 


Viola Hamburger Treibveilchen. Zum 

Frühtreiben bewährtes, allbekanntes Veilchen. 
1 St. 10 10 St. 90 & 100 Jt 8,—. 

Viola odorata „Italia“, sehr grossblumig, dunkel- 
violett, stark duftend. 1 St. 25 c), 10 St. Jt 2, — . 

'Viola, od-.Kaiser SPffäedadLolau 

Wenngleich auch dem Viktoria-Regina-Veilchen 
(Svn. Zossener-, Viktoria-Veilchen) ähnlich, so 
■übertrifft es dieses doch an Keichblütigkeit und 
Wohlgeruch. Die Blütensticle sind 13 — 16 cm 
lang, die Blumen stets tief dunkelblau. Von 
Dezember an treibfähig. 1 St. 15 10 St. Jt 1,25, 

100 St. Jt 10,—. 

Viola od. Kaiser Wilhelm II. Riesenblumiges, 
starkduftendes, reichblühendes Treib-Veilchen, 

edelgeformte Blumen, schön veilchenblau, haben 
die Grösse eines Zweimarkstückes und stehen auf 


Prinzessin Irene. (Text s. Seite 52.) 

4* 
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virginische Palmenlilie. 

Herrliche Dekorationspflanze, unter 
Yucca fiiamcntoma. leichter Laubdecke völlig winter- 

hart. Die zahlreichen, an meterhoher 
Rispe sich entwickelnden, weisslichen Blumen dauern von Juni bis August. Das mit weissen Fäden besetzte- 
Laub ist das ganze Jahr über grün imd zierend. 1 St. 70 <$, 10 St. Ji 6,50. Starke Pflanzen Ji 1, — bis 1,25. 


Viola od. „Pariser“, dunkelviolett, sehr schön und 
wohlriechend, aber nicht zum Treiben. 1 St. 20 c\ 
10 St. Ji 1,50, 100 St. M 12,- 
Viola odorata „Perle Rose“ s. Neuheiten 
Seite 10. 1 St. 35 A, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 
Viola od. Princesse de Galles, ausserordentlich 
stark und kräftig wachsend, mit sehr grossen, 
dunkelblauen Blumen und extra langen Stielen. 
1 St. 25 <), 10 St. Ji 20 — , 100 St. 15,-. 
Viola od. „Victoria Regina“, eine grossblumige 
Sorte, deren gesättigt dunkelviolette Blumen von 
feinem 'Wohlgeruch sind. 1 St. 20 10 St. 

Ji 1,50, 100 St. Ji 12,-. 


Viola od. „Wellsiana“. Prachtvolle, englische' 
Sorte mit sehr grossen, purpur-indigofaibigen 
Blumen und stark ausgeprägtem Geruch. 1 St. 25 c) r 
10 St. Ji 2,-. 


Alle wohlriechenden einfachen Veilchen 
müssen, wenn sie zur vollen Entwickelung 
kommen und zweimal blühen sollen, jedes 
Jahr geteilt und umgepflanzt werden. Auch 
die Vermehrung aus Stecklingen ist sehr 
empfehlenswert. 


Gefüllte wohlriechendeSorten: 

Viola odorato fl. pl. „Prinzessin Irene“. 

Die stark gefüllten, gut geformten Blumen sind 
von schönster, dunkelblauer Färbung 
und angenehmem Wohlgeruch und 
erreichen die Grösse eines Zwei- 
bis Dreimarkstückes. Der Flor von 
„Prinzessin Irene“ beginnt erst,, 
wenn andere Sorten verblüht und 
reicht dann je nach dem Standort 
bis Mitte oder Ende Mai. 1 St. 30 $ r 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 
Viola odorata coerulea pl., stark 
gefülltes, dunkelblauas Veilchen. 
1 St. 25 A,~10 St. J 2.—, 100 St. 
Ji 15,—. 

Wahlenbergia grandifl. (Plati- 
eodon, Campanula). Prachtstaude- 
mit ca. 60 cm hohen Blütenschäften, 
die mit grossen, schalenförmigen, 
dunkelblauen Blüten besetzt sind. 
Juni bis August. Zum Schnitt ge¬ 
sucht. 1 St. 35 <), 10 St. Ji 3,—, 
100 St. Ji 25,—. 

Wahlenbergia grandifl. alba, 

weissblühend. 1 St. 35 <■), 10 St. 
Ji 3,—, 100 St. Ji 25,-.' 


Yuccalilaincntosa 



Wenn auch blütenlos, so doch äusserst reizvoll sind die in ihrem Wuchs und den Formen der 
Wedel so ungemein manuigfaltigen Farne. Von den zierlichsten bis zu den klüftigsten Arten bilden sie 
ein sehr geeignetes und beliebtes Pflanzenmaterial für die schattigen Stellen in Park und Garten, welche 
meist jeden Schmuckes entbehren. Eine mit verschiedenen Sorten schöner Freilandfame bepflanzte Stein¬ 
grotte unter dem Schatten hoher Bäume oder an einer kahlen Nordwand eines Gebäudes wird nie seine 
eigenartige, reizvolle Wirkung verfehlen. Um ein gutes Gedeihen der Farne zu sichern, pflanze man die¬ 
selben möglichst in ein Gemisch von Lehm, Laub- oder Moorerde und giesse dieselben bei anhaltender 


Trockenheit reichlich. 

Adiantum pedatum, Haarfarn, sehr fein Ji A 

und leicht . — 60 

Aspidium, Schildfarn. 

„ aculeat. (Polystichum), g — 50 

„ atratum, g . —50 

„ cristatum, g .—60 

„ f. femina, Farnweibchen . . — 30 

filix mas., Farnmäimchen . . — 30 

„ f. m. Barnesi . — 80 

„ f. m. decursive pinnatum — 60 

„ f. m. lineare, g .— 50 


M o) 

Aspidium f. m. monstrosum. —50’ 

„ f. m. Pindari (Syn. Lastraea). — 60 

„ furcatum. —60 

„ Goldieanum, prachtvoll, selten — 90 

interruptum . — 60 

melanostichium .— 80 

„ novaborascense .— 80 

„ remotum .—70 1 

„ spinulosum . —60 

„ uliginosum . —80 
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A.wpiriiuin uculeattini. (Text s. Seite 52.) 


Asplenium, Strichfarn. Jb 

„ alpinum . —60 

„ angustifolium . 1 — 

„ Trichomanes .— 40 

Athyrium Filix-femina, Hufeisenfarn . —30 

„ „ ,, alpestre . . — 65 

,, „ coronatum . 120 

„ „ erectum . . — 80 

„ „ Fritzelliae . 120 

„ „ „ laciniatum . —80 

,, „ „ multifidum . — 60 

v „ Pritchardi . —80 

„ „ „ Victoriae . . 120 

Blechnum Spicant, Rippenfarn, g . . . — 40 
Cystopteris, Blasenfarn. 

,, bulbifera .—80 


(Mit „g“ bezeiclinete S 


J6 A 

Cystopteris fragilis, fein, zierlich . . . — 40 
Dicksonia punctilobula. Zierliche Wedel 

in grosser Zahl. — 60 

Eastraea Pindari (Syn. Aspidium), g . — 60 
Lomaria Spicant (Blechnum Spicant) . — 40 

Onoclea orientale, selten.1 20 

„ sensibilis, Rossfarn .— 60 

Osmunda, Rispenfarn. 

„ cinnamomea .1 — 

„ Claytoniana .1 — 

„ gracilis .1 — 

„ regalis, Königsfarn . — 60 

Phegopteris calcarea .— 45 

„ polypodioides . — 45 

Polypodium, Tüpfelfarn. 

„ alpestre .—60 

„ vulgare, niedrig.—20 

Polystichum, Punktfarn. 

„ angulare Wolastoni . —60 

„ furcans . — 60 

„ munitum, g .— 60 

„ setosum, g .—80 

Pteris aquilina, Adlerfarn . — 20 

Scolopendrium, Hirschzunge. 

„ daedaleum, g . . . . 1 25 

„ officinare crispum, g 1 — 

„ officinarum (vulg.), g — 40 

Strutiopteris germanica, Trichterfarn —40 

Woodsia obtusa. — 40 

Eine Zusammenstellung von 10 St. in gewöhn¬ 
lichen Sorten . 3 — 

Eine Zusammenstellung von 100 St. in gewöhn¬ 
lichen Sorten . 25 — 

Eine Zusammenstellung unter Zugabe besserer 

Sorten 10 St . 4 50 

Eine Zusammenstellung unter Zugabe besserer 

Sorten 100 St.40 — 

Eine Zusam men stell img nur besserer und 

feinster Sorten 10 St.7 — 

Eine Zusammenstellung nur besserer und 

feinster Sorten 100 St . 60 — 

rten sind Wintergrün.) 


Einige Sumpfstauden für Teichränder, Wasserläufe etc. 


J6 <\ 

Acorus jap. fol. var., s. Seite 11 ... — 35 

Caltha palustris fl. pl., s. Seite 19 . . — 35 

Elymus arenarius glaucus, s. Seite 26 — 30 
Eulalia jap. fol. var., s. Seite 28 ... —70 
„ „ univittata gracill., s. S. 28 — 40 

„ „ zebrina, s. Seite 28 .... — 70 

Glyceria spectabilis for. var., s. S. 30 —35 
Gynerium argenteum, s. Seite 30 . . 50—80 
Hemerocallis-Arten, s. Seite 33. 

Imperata sacharifera, s. Seite 85 . . . — 50 
Iris Kaempferi, s. Seite 36. 

„ sibirica, s. Seite 37.—25 

Juncus zebrina fol. var., zebrastreifige 
Sumpfbinse, schönster Schmuck für Teich- 

und Bachränder . — 80 

Eythrum Salicaria, s. Seite 38 .... —25 
Megasea- Arten, s. Seite 38. 

Myosotis, Graf Waldersee, s. Seite 39 . . — 15 


-15 

-50 

-40 

-25 


Myosotis, Nixenauge, s. Seite 40 . . . 

Petasites jap. giganteus, s. Seite 42 
Scirpus lacustris, Rlesenblnse .... 
Solidago caesia, Goldrute, dekorativ . 
Symphytum asperrimum fol. aur. var 

goldbunter Wallwurz . 

Symphytum officinale fol. arg. var 
weissbunt, stattliche Staude . . . 

Tussilago Farfara fol. var., sehr dekorativ 
„ Petasites, riesige Blattpflanze 
Typha angustifolia, schmalblättriger Rohr¬ 
kolben . 

„ latifolia, breitblättriger Rohrkolben —25 
Tradescantia virginica alba 

„ „ coerulea 

„ „ lilacina 

„ „ rosea 


-50 

-75 

-50 

-30 

30 


-30 


Eine Sammlung von: 

5 Sumpfstauden in 5 Sorten Jb 2, — , 10 Sumpfstauden in 10 Sorten M 4,25, 

15 „ „ 15 „ „ 6,25, 20 „ „ 20 „ „ 8,-. 
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Ziergräser. 

Arrhenaterum bulbosum fol. var., s. Seite 2. 
Arundo Donax, s. Seite 14. 

„ „ fol. var., s. Seite 14. 

Carex jap. fol. var, s. Seite 20. 

„ riparia fol. var., s. Seite 20. 

Dactylis longissima aurea, s. Seite 22. 
Elymus arenarius glaucus, s. Seite 26. 
Eulalia jap. fol. var., s. Seite 28. 

„ „ zebrina, s. Seite 28. 

„ „ univittata gracillima, s. Seite 28. 


Diese sind zur Schmückung des Gartens, eine angenehme Abwechselung 
in der Landschaft erzeugend, sei es als Solitärpflanze auf dem Rasen, 
zur Teichbepflanzung oder als Einfassungspflanze, sehr zu empfehlen. 

Festuca glauca, s. Seite 28. 

Glyceria spectabilis, s. Seite 30. 

Gynerium argenteum, s. Seite 30. 
Gymnotrix latifolia, s. Seite 31. 

Imperata sacharifera, s. Seite 35. 

Molinia coerulea var., s. Seite 39. 

Phalaris arundinacea fol. var., s. Seit«* 42. 
Stipa pennata, s. Seite 49. 

Uniola latifolia, s. Seite 50. 


Diese Sortimente enthalten nur beste, für die entsprechenden Zwecke geeignete Arten unserer Wahl. Wir 
stellen die Kollektionen so zusammen, dass möglichst verschiedenfarbige und zu allen Zeiten blühende Sorten 
darin enthalten sind. Billigen Wünschen unserer werten Abnehmer kommen wir selbstredend gern nach. Nicht¬ 
kenner wollen uns die Wahl getrost anheimstellen, wir werden Sorge tragen, dass die Kollektionen zur vollsten 

Zufriedenheit aus!allen. 

Bei Bestellung wolle man gefl. genau angeben, ob Stauden zur Vorpflanznng, für Gruppen, Rabatten, 
an Bassins oder Teichen, oder für Felsanlagen gewünscht werden. 

I. Zusammenstellung von Stauden am Rande von Gehölzgruppen willkürlich verteilt zu pflanzen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Ji 6,25, dieselben extra stark Ji 7,50, 

2o ,, ,, 25 feinsten „ ,, 8, , ,, ,, „ 9, , 

50 „ „ 50 schönen „ „ 12,—, „ „ „ „ 15,—. 

2. Eine Zusammenstellung solcher Sorten, die sich für Felspartieen, Grotten etc. eignen. 

10 Stück in 10 schönen Sorten Ji 2,—, dieselben extra stark Ji 2,50, 

25 ii ii 2o ii ii ii ö, i ii ii ii ii 6, , 

25 „ „ 25 feinsten „ „ 6,50, ,, „ „ „ 7,50. 

3. Geeignete Stauden für den Rand von Teichen und Springbrunnen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Ji 7,50, dieselben extra stark Ji 9,—, 

25 ,, „ 25 feinsten ,, ,, 9, , ,, „ ,, ,, 10,50. 

4. Niedrige und hohe Stauden für Rabatten und Gruppen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Ji 6,—, dieselben extra stark Ji 7,50, 

25 ,, ,, 25 ,, „ ,, 7,50, ,, ,, „ ,, 9, . 

5. Ausschmückungs-Stauden und Ziergräser zur Einzelstellung auf Rasen. 

10 der wirkungsvollsten Sorten, extra stark Ji 6,50. 

6. Zusammenstellung von Stauden für den Frühjahrsblütenflor. 

10 Stück in 10 besten Sorten Ji 2,50, dieselben extra stark Ji 3,50, 

25 ,, ,, 25 „ ,, ,, 7, , ,, „ ,, „ 8,50. 

7. Herbstblühende Stauden. 

10 Stück in 10 der besten Sorten Ji 2,50, dieselben extra stark Ji 3,25, 

25 ,, ,, 25 ,, ,, ,, „ 5,75, ,, ,, ,, „ 7, , 

50 ,, ,, 50 „ ,, „ „ 12,25, ,, ,, ,, ,, 15,50. 

8. Zusammenstellung der besten Schnittstauden zum Strauss- und Kranzbinden. 

10 Stück in 10 schönen Sorten Ji. 2,—, dieselben extra stark Ji 3,—, 

25 ,, ,, 25 schönsten ,, ,, 5, , „ ,, ,, ,, 6,50. 

9. Eine Kollektion Stauden, dekorative Halbsträucher, Gräser und Koniferen für grössere Felspflanzungen. 

50 Stück in 50 auserlesenen Sorten, stark Ji 22,50, 

100 ,, „ 50 ,, „ ii ,1 42, v, 

Auf Wunsch machen auch gern sofort Zusammenstellungen nach Farben und nach 

Blütezeiten zu bestimmten Monaten . 


Kaktus- oder Edel-Dahlien. - Georginen. 

Die Kaktus-, auch Edel-Dahlie genannt, ist wohl unstreitig die begehrteste und beliebteste Mode¬ 
blume der Gegenwart für die Sommer- und Horbstmonate. in den Gärten und den Parks bilden die 
üppigen Pflanzen mit den leuchtenden und strahlenden Blumen ein höchst effektvolles Dekorationsmateria], 
während die abgeschnittenen Blumen und speziell die der echten typischen Formen mit ihrer lockeren 
imd graziösen Bauart, hervorgebracht durch die weit ausspringenden schmalen, langen und spitzen Blumen- 
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blätter (Fetalen), die gewellt, gewunden oder gelockt sich nach der Mitte der Blume neigen oder nadelig 
oder strahlig von ihr abstehen und in den herrlichsten und zartesten Farbentonen variieren, für die feinere 
Binderei geradezu ein uilentbehrliches Material geworden sind. 

Von der von Jahr zu Jahr steigenden Zunahme der Sortimente nur das Beste zu wählen, ist unsere 
Aufgabe; indem wir die jährlichen Einführungen genau prüfen und Minderwertiges ausmerzen, können wir 
wohl mit Recht behaupten, dass das nachstehende Sortenverzeichnis nur wirklich Gutes enthält. 


^Deutsche Neuheiten für 1905. 

Nachstehende Neuheiten werden nur in jungen Pflanzen mit Topfballen abgegeben. 

Der Versand beginnt im Mai. 

Zeichen: B bedeutet Binde-, D bedeutet Dekorationswert. 

—• Eigene Züchtungen sind mit Sternchen (*) bezeichnet. ß*— 

AnSOrgeS Wcisse. Rahmweisse, feinstrahlige, leicht, aber edel gebaute Blumen, auf steifen 
Stielen reich und über dem l^ube blühend. B. I>. 1 St. Ji 3,—. 



Attila. Die zart- 
hellila rosafarbe¬ 
nen Blumen sind 
nur mittelgross, 
von zierlichster 
Form an dünnen 
festen Stielen, 
wobei die Pflanze 
äusserst reich 
blüht. B. 

1 St. Jt 3,—. 


Aurora. Duftig 
zartes Rosa mit 

gelblich. Grunde, 

Spitzen in weiss 
endigend. Das 
Herz der Blumen 
leucht, reingoldig. 

Ein wunderbarer 
Farbenreiz. Die 
Blume ist gross, 
von vollendet ein¬ 
wärts gebog.Form. 

Haltung tadellos, 
zum grossen Teile 
sitzen die Blumen 
horizontal auf den 
sehr kräft. Stielen. 

Friihblü hend. Eine 
der schönsten und 
wertvollsten Neu- 
züchtimgen. 

1 St. J6 4,—. 

Balmung ist 

eine Idealblume in 
wunderbar. Form. 

Die Farbe ist klar 
leucht, zinnober¬ 
rot, während durch 
die helle Unter¬ 
seite die gedrehten 
Spitzen derstrahli- 
gen Blume silberigsandfarben vorleuchten. Sehr 
blühend, wobei jede Blume tadellos ist. B. D. 


Victor von Scheffel (Text s. Seite 61). 

reichblühend ist die Sorte und an sehr langen Stielen 
1 St. J6 3,—. 


Berlichmgen. Die Farbe der Blume ist karminrosa mit Silberspitzen in vollkommener, edler 
Form, auf langen, schwarzen und straffen Stielen getragen. Die freihlühende Blume ist sehr haltbar. 
Eine wertvolle Sorte für den Blumenschnitt, sowie auch für den Gartenschmuck. B. D. 1 St. J6 3,—. 
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FraU General Stössel. Ein Sämling von Lotte Kohlmarmslelmer. Bringt stets tadellos gefüllte 
Blumen. 1 m hoch, eigenartig gelblichgrün belaubt. Die äusseren Petalen der zierlichen, nur mittolgrosson 
Blumen sind la France-rosa, während die inneren Blütenblättchen mattrosa gefärbt sind, mit frischesten 

__ _ Rändern fein umsäumt. Stiel, Freimütigkeit 

und Haltung tadellos, vielseitig verwendbar. 
B. I). 1 St. Jt 3,—. 


Ida Zfskowen. Lila, nach der Mitte 

weiss. Stark gedrehte, krallenförmig vorwärts¬ 
gebogene Blumenblätter. Grosse, volle, schön¬ 
geformte Blume auf festem Stiel. B. D. 
1 St. Ji 3,—. 


Korejetz. Leuchtendstes Magenta-violett, 

eino sehr wirkimgsvolle Färbung. Die vorzüg- 
licli wachsende Pflanze ist mit langgestielten 
Blumen förmlich überdeckt. Diese Züchtung 
besitzt daher einen besonderen Wert für die 

Ausschmückung der Gärten. D. 1 St. J6 3,—. 


Port Arthur. Dunkelsamtig blutrot, eine 
sehr reiche Färbung. Die sehr fein geformte, 
zierliche Blume ist besonders langgestielt. B. 
1 St. J6 3,—. 


Thusnelda. Fleischfarb. chamois, schwach* 
lila abgetönt. Scharf zugespitzte Petalen, grosse, 
ideal geformte Blume. Massenblüher, vorzüg¬ 
liche Bindedahlie. 1 St. J6 4,—. 


Gräfin Potocka. Die mittelgrossen 
Blumen dieser herrlichen Neuheit sind hei 
dichtstrahliger,feingedrehterFoim hellkanarien¬ 
gelb, jedes Blumenblatt ist jedoch in der 
grösseren Hälfte reinweiss. Diese blendend 
weisse Farbe bildet mit der leuchtend kanarien¬ 
gelben Mitte einen höchst reizvollen Kontrast, 
wie bei noch keiner gelb und weiss gefärbten 
Sorte. Die frischgrünlaubige Pflanze ist mit 
Blumen und Knospen hoch über dem Laub 
voll bedeckt. Sehr zu empfehlen. B. D. 
1 St. J6 4,—. 


Graf Fritz Schwerin, prachtvoll 

leuchtend Chromgelb, im Grunde goldgelb, 
regelmässig gebaut, feinstrahlig, ausserordentlich 
reich und frei über dem Laube blühend. D. 
1 St. JC 3,—. 


Feinsliebchen (Text s. Seite 59). 
Sternschnuppe (Text s. Seite CO)'. 


Trute. Die „Pfirsich-Dahlie 11 ist eine Blume 
von köstlicher Färbung, die von aussen weich- 
rosa und nach innen in cremefarben verlaufend, 
an eine reife Pfirsichfrucht erinnert, Während 
einzelne Blumen auch die reine Rosafarbe der 
Pfirsichblüte zeigen. Reich blühend, lang- und 
festgestielt. Auf der vorjährigen Ausstellung 
besondere bewundert. B. D. 1 St. J6 4, —. 


Bin mit dem Daliliensortiment sehr zufrieden. 

August Knnitz, Sommerfeld. 


Die Dahlien haben sich wieder herrlich entfaltet. 
Habe in Leobschütz einen Preis erhalten. 

Sonneck, Rybnik. 


Mit dem gesandten Dahlien-Sortiment bin ich 
vollständig befriedigt. Senden Sie noch ein Sorti¬ 
ment neuester, für Binderei geeigneter Sorten. 

Ernst Meyer, Flensburg. 


Die gesandten Knollen sind vollkommen zu meiner 
Zufriedenheit ausgefallen und danke ich Ihnen für 
dieselben bestens. Hochachtungsvoll 

F. Korossy-Koncsek, St. Petersburg. 


Mit Ihren Dahlien bin ich sehr zufrieden. 

Friedrich Vogel, Oppeln. 


Erhielt heute Ihre Sendung Dahlienknollen. 
Meinen besten Dank für die grossen, kräftigen 
Knollen. Im Frühjahr folgt grösserer Auftrag. 

H. Sandfort, Ober hausen, Rhld. 
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Einige vorzügliche Kaktus-Dahlien-Hybriden. 

Wir haben uns entschlossen, nachstehende Kaktus-Dahlien-Hybriden unseren Kunden anzubieten, 
obwohl wir seit einer langen Reihe von Jahren keine Hybriden führten, da diese sich teils durch ihre 
Karbenpracht, teils durch den auffallenden Dekonitionswert ganz besonders auszeiohnen. Die nadelspitze 
Kaktusform allein tute nicht. Wir sind überzeugt, dass auch diese etwas schwerfälligeren Hybridenformen 
manchen Liebhaber und vielfache Verwendung finden werden. 


Camelie. Wie der Namo sagt, zeigt diese Neuziiclitiing in der Form der Blume den Bau einer 
Camelie oder Gardenie. Ueber der nur 70—90 ein hoch wachsenden Pflanze stehen die prächtig 
altgoldgelb gefärbten, nur etwa 5—7 cm grossen Blumen mit rötlichem Ton auf straffen, dünnen 
Stielen. Knollen 1 St. J6 1,50, 10 St. J6 12,—. 


Erbschleicher. Eine Dekorationszüchtung allerersten Ranges, trägt diese Sorte die mittelgrossen 
reinterrakotta mit grünlich-chromgelbem Grundton geflammten Blumen auf ca. 30 cm langen aufrecht¬ 
stehenden festen Stielen. Die wirkungsvolle Farbe und die grosse Haltbarkeit der Blumen haben bei 
eingehender Prüfung dieser Sorte während des letzten Sommers den hohen Weil und die grosse 
Verwendbarkeit derselben bedingt. 1 St. Ji 2,—, 10 St. Jk 17.50. 


Havel. In ihrer Form lebhaft an eine Seerose erinnernd, rein lachsfarben, in der Mitte noch etwas 
feuriger hervorschimmernd, reichbliihend, da jeder Trieb sich sozusagen in Knospen auflöst; recht früh¬ 
blühend. Havel ist bestimmt, sich einen dauernden Platz an den Sortimenten zu erwerben. 1 St. Jk 4,—. 


Marianne. Eine Zwergsorte. Die mittelgrossen, gutgeformten, jedoch nicht feinstrahligen goldklaren 
Blumen stehen auf straffen Stielen frei über dem zierlichen Laubwerk der nur 30—40 cm hohen 
Pflanze. Marianne wird als Einfassung für grössere Dahlien-Gruppen und zu niedrigen Gruppen vielfach 
Verwendung finden. 1 St. J6 1,50, 10 St. J6 12,—. 


Einige beste englische Neuzüchtungen tür 1905. 

Dainty. Erhielt in England im letzten Jahre sieben erste Auszeichnungen. Die Blumen vom 
feinsten, schönsten Bau sind zitronengelb, nach der Mitte zu intensiver gefärbt mit leichtem rosa 
Anflug auf der äusseren Hälfte der Petalen. Bau, Haltung und Reichblütigkeit der Pflanze 

grossartig. B. D. 

DorotHy Vernon. In der eleganten Form das beste, was dieser Jahrgang bringt. Die erdbeer¬ 
farbne Schattierung ist noch mit anderen Tönen untermischt, so dass die höchst ansprechende Farbe 
schwer zu beschreiben ist. Die Blumen entwickeln sich geradezu auffallend schön zur kühlen 
Horbstzeit. B. 

Effective. Die Leichtigkeit und Zierlichkeit der Form ist eine auffallende. Wenn bei irgend einer 
Sorte der Ausdruck ,,Petalen nadelspitz“ wirklich zutreffend, so ist das bei dieser Sorte der Fall. 
Bernsteinfarbig mit rosa gezeichneter Mitte. Eine auffallend zierliche Sorte. B. D . 

Etna. Angenehme lila Färbung mit einem leichten Anflug von violett, nach der Mitte zu gelb 
schattiert. Die stark einwärts gebogenen Blumen erscheinen zahlreich auf festen langen Stielen. 
Erhielt mehrere Auszeichnungen. B. 

Florence M. Stredwick. Eine ausgezeichnete, grosse, tiefgebaute weisse Neuheit, deren Blumen 
auf festen Stielen stehen und die grosse Zukunft zu haben scheint. B. 

Gladiator. Tief aprikosenfarbig, in lachsrosa auslaufend. Auffallend langstrahlige, nadelspitze 
Blumen auf festen langen Stielen. Fand viele Liebhaber im letzten Sommer. 2>\ D . 

Harbour Light. Die ungemein grosse Blume ist auffallend leicht und locker gebaut, in jeder 
Sammlung sich durch die eigenartige Form hervorhebend. Lebhaft orangerot, an den Spitzen der 
krallenförmig einwärts gebogenen Petalen feurig geflammt. B. 

Ibis. Die sehr grossen, edelgeformten, äusserst haltbaren Blumen sind von einem unbeschreiblich 

leuchtenden Orangerot. Stiel lang, drahtartig. Frei- und reichblühend. Schöner als Thuringia. Ideal¬ 
dahlie. Unstreitig bis heuto die schönste Edoldahlie dieser Farbe. B. D. 

J. B. Bryant. Die grosse, kräftig gebaute Blume ist leuchtend reingoldgelb, zuweilen ganz leicht 
rosa angehaucht. B. 


Freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass 
sämtliche Kaktus-Dahlion-Kuollen, welche Sie mir 
lieferten, gute Resultate ergaben. Empfangen Sie 
meinen tiefgefühltesten Dank für die Gratis-Knollen 
und die schnelle Lieferung. 

G. Krimoschejeff, St. Petersburg. 


Die Dahlien, dio wir diesen Sommer bekommen 
haben, waren zum Teil ganz wunderschön etc. 

Frau C. Ritter, Herford. 

Betreffs der Sendung bin ich sehr erfreut über 
diese hübschen kräftigen Dahlien-Knollen. 

Emil Beier, Schneeberg. 
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J. H. Jackson. Die schönste his jetzt gezüchtete „schwarze Dahlie“. Sehr grosse, vollendet 
geformte Blume. Frühblüher. Unschätzbare, frei über dem Laube blühende Binde- und Gruppen¬ 
dahlie. B. D. 1 St. J( 1,50, 10 St. J6 12,—. 

Lizzie Hammond. Eine zart orange gefärbte Blume von bestem, lockerem, spitzstraliligem Bau. 
Reich- und freiblühend. Für den Schnitt und Dekoration. B. D. 

Mrs. D. B. Crane. Kine herrliche reinweisse Varietät, in bester Stellung und ITaltung, sehr reich¬ 
blühend und auffallend edelgeformt. Erhielt in England verschiedene erste Auszeichnungen. B. 

Northern Star. Eine ebenfalls auf¬ 
fallend grosse Blume mit ihrem Namen 
entsprechendem leichten Bau. Leuch¬ 
tend karminscharlach. Sehr an¬ 
ziehende Sorte. B. 

Pink Pearl. Malvenrosa, am Grunde 
und an den Spitzen der Fetalen licht¬ 
fleischfarben. Eine mittelgrosse, sehr 
ansprechende Blume. B. 

Reliable. Die Farbe zeigt ein recht 
gefälliges Gemisch von gelblich-ziegel¬ 
rot mit lachsfarben schattiert. Eine 
recht gut verwendbare Sorte. B. D. 

Sceptre ist eine sehr fein gedrehte 
Blume, die am Grunde der Fetalen 
goldgelb, nach der Spitze apfelblüten¬ 
farbig abschattiert. Eine feine Er¬ 
scheinung. B. 

Sweetheart. Aeusserst angenehmes 
Rosa-lachsfarben, regelmässige, lang- 
strahlige, lockere Blume. B. 

Sweet Nell. Erhielt in England 

sieben ei'ste Auszeichnungen. Wird 
vom Züchter als eine höchst eigen¬ 
artige, sehr effektvolle und äusserst 
verwendbare rosa Schattierung be¬ 
zeichnet imd zwar tief rosa mit zart- 
farbener Mitte. Blutenform, Blüh- 
willigkeit etc. tadellos. B. D. 

Yellow Gern. ln den letzten Jahren 
sind unter den gelben Kaktus-Dahlien 
kaum einwandfreie Neuzüchtungen 
eingeführt. Yellow Gern besitzt nun 
alle wünschenswerten Eigenschaften 
und ist daher weitester Verbreitung 
wert. B . D. 

Junge Pflanzen 1 St.. 4% — 40St. — . 


Neuheiten von 1904. 

Abendröte. Färbung ein kupfriges, nach der Mitte zu bläulich abgetöntes Karminrosa, dessen Weich¬ 
heit und Eigenart sich durch die Feder nicht wiedergeben lässt. Lm Bau kann diese Neuheit mit den 
basten englischen Edeldalilien wetteifern. Reichblütigkeit, Wuchs und Habitus der Pflanze lassen nichts 
zu wünschen übrig. 

Albion, sehr grossblumig mit langgestreckten, feingedrehten Fetalen auf langen festen Stielen, reinweiss 
mit cr6ihe in der Mitte. Hochfein/ B. D. 

Alt-Heidelberg. Hervorragend in Stiel und Haltung, wunderbar leuchtend scharlach-orange, Blumen 
langpetalig und feinstrahlig. Blume von edelster Form und Pflanze auffallend reichblütig. B. D. 



Heim*. Heine (2 Blumen links), Cannen S.vlva (1 Blume rechts). 
(Text s. Seite 61.) 


Dahlien gut angelangt und zu meiner Zufrieden¬ 
heit ausgefallen. Habe jetzt ein Sortiment von 200 
Ihrer Sorten. 

J. C. Pruckner, Essek. 


Mit den Kaktus-Dahlien ? welche ich bezog, bin 
ich sehr zufrieden. Die sind eine Zierde meines 
Gartens. Senden Sie im Herbst weitere 10 Sorten. 
Johann Wendt, Handelsgärtncr, Linz, Oesterreich. 
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Coronation. Leuchtendes* feuriges Scharlachrot. Des niedrigen gedrungenen Wuchses, sowie der 
feinstrahligen, bestgeformten, nur mittelgroßen Blumen wegen verdient Coronation das Muster einer 
Dekorations-Dahlie genannt zu werden. B. D. (S. Abbildung.) 



Gotelinde. Tief goldgelb in 

klarer Farbe, zieml. gestrahlt, 
in der Form wie Geiselheer, 
auf straffen, dünnen, harten 
Stielen, voll und reich über 
dem Laube blühend. Bis jetzt 
die zier!., goldg. Dahlie. B. D. 


Else. Chamoisrosa mit gelb. Obwohl die Form dieser Dahlie nicht zu scharf ausgeprägt ist, muss ihr 
doch wegen der köstlichen Farbe eine erste Stelle eingeräumt werden. Der Strauch wächst massig 
und geschlossen 1,25 m hoch. 

Dekorativ und sehr binde¬ 
wertig. 

Eva ist etwas kleiner wie 
Albion, mit einwärts ge¬ 
bogenen, fein gedrehten 
Fetalen von reinem Sclinoe- 
weiss. B. 


Maid of Honour. Die 

ganz distinkte Farbe dieser 
prächtig gebauten und stolz 
getragenen Blume ist ein 
liebliches Pfirsichrosa. B. D. 


Coronation. 


Feinsliebchen. Grundfarbe 

gelb, mit zimtrotera Belag, 
ganz kleine, reizende Blume 
von reinster Strahlen form, 
Haltung tadellos. Massen- 
blülier. (Abbildung siehe 
Seite 56.) B. D. 


Flora. Farbe reinweiss in 
Juareziform imd Haltung auf 
langen, sich frei imd kräftig 
tragenden Stielen, 1,50 m 
hoch. Hochfeine Blume von 
grosser Zukunft für die 
Binderei. B. D. 


H. J. Jones. Die sehr 

grossen Blumen sind lang- 
und feinstrahlig, zart gelb in 
der Mitte, nach den Enden 
der Petaien und unterseits 
delikat rosa angehaucht. B. D. 


r 


Mikado (Die Chrysanthemum-Dahlie)» In ihrer Form einer Chrysanthemumblume 
täuschend ähnlich. Die prächtige lichtrote (dunkelkirschrote), sehr lang - und feinpetalige Biesenblume 
wird von kräftigen Stielen getragen. Die reichblühende Mikado wird den weitgehendsten Ansprüchen 
an eine vollkommene Kaktus-Dahlie völlig gerecht. B. D. Junge Pflanzen 1 St. Jl 1,50,10 St. J612,—) 


Minnie West. Die feinpetalige, grosse Biume ist in der Mitte zitronengelb, nach aussen allmählich in 
weiss absehattiert. Sehr wirkungsvoll. B. D. 

Miss T. Cherry. Mildkarminrosa, nach aussen injgelb abschattiert ist die Farbe der wohlgeformten,, 
gutgefüllten Blume. B. D. 

Ortnit. Die erste einwärts gewölbtsrahlige weisse Dahlie, die in ihrer zierlichen Gestalt für die Binderei 
ganz besonders beliebt werden wird. Der dünne, harte Stiel trägt die Blume fest, reichblühend. B. D . 

Papst Pius X. Wertzeugniss der D. D. G. Schneeweiss mit grünlicher Grundtöniuig, spitzstrahlig 
und stark gefüllt blühend; eine aparte Bindesorte. B. 
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Peace ist von allen weissen Kaktus-Dahlien Ins jetzt die beste Dekorations-Sorte, da sie besonders reich 
und frei über dem Laube blüht. Elfenbeinweiss und mittelgross. D. 

Rother ist bei gedrungenem, niedrigem "Wuchs eine unvergleichliche Dekorations-Dahlie, da sie als eine 
der ersten Dahlien zu blühen beginnt und mit Ihren Blumen das Laub völlig bedeckt. Die Blumen 
sind alle von tadelloser Bonn und samtig dunkelroter Farbe. D. 

Schneewittchen. Klares Milchweiss, am Grunde gelb schimmernd. Blume von ausgeprägtester 
Sternform. Eine sehr wertvolle, weisse Edeldahlie, Blumen frei über dem Strauche tragend. Eignen 
sieh besonders zum Versand, da sie sich gegen Druck besonders widerstandsfähig erwiesen haben. B. D. 



üichneewittchen. 


Silbersaum. Im Bau und Grösse 
gleichwertig der beliebten Mrs. J. J. 
Crowe mit noch schmaleren und mehr 
einwärts gekrümmten Fetalen, zi¬ 
tronengelb gerändert, nach den 
Spitzen silberweiss umsäumt. Pflanze 
gedrungen, mittelhoch, auffallend 
reichblühend. B. D. 


Solfatara. Zart schwefelgelb, nach 
den langen, geraden Spitzen in fast, 
reines Weiss übergehend. Sehr edel 
geformte Blume. B. D. 

Sternschnuppe. Färbung leuchtend 

altgold. Form fein und edel. Blumen¬ 
blätter in scharfen, zierlichen Spitzen 
endigend. Frei und reichblühend. 
B. D. Abbildung s. S. 56. 

Walthari. Zwischen gelb und weiss 
stehende reine cr£me Farbe, gedrungen 
wachsend, locker gebaute Blumen auf 
straffen Stielen. B . 

Knollen, soweit Vorrat vorhanden, 
1 St. J6 2,—, 10 St. J6 18,—. 

Junge Pflanzen 1 St. Jl 1,—, 10 St. 
kM 9 , — . 



da auffallend niedrig, reich und früh¬ 
blühend, ganz besonders zur Gruppen¬ 
pflanzung geeignet. 


Citronenvogel. pflanze 30-40 cm 

hoch, Blmnen fast aufrecht stehend, 
frei über dem Laube, 10 cm im Durch¬ 
messer, gut gebaut, im Grunde gelb, 
nach aussen zu blasser und jede Spitze 
der Blumenblätter rosa getuscht. D . 

Puck. Pflanze 40—50 cm hoch. Blumen 
in grosser Menge frei über dem Laube 
stehend, 10 cm im Durchmesser, 
leuchtend scharlach-orange. Blumen¬ 
blätter sanft einwärts gebogen. D. 


Zaunkönig. Pflanze 30 cm hoch. Blumen auf straffen Stielen frei über dem Laube stehend, tadellos 
gebaut, leuchtend karmoisin, die Spitzen der Blumenblätter in karminviolett auslaufend, im Grunde orange. D. 
Knollen 1 St. ^ 2,—, 10 St. J6 18,—. Junge Pflanzen 1 St. JS 1 ,—, 10 St. J6 9,—. 


Etoile de Neuville. Eine reizende, nur 50—60 cm hochwachsende Sorte, für Topf und Gruppen 
bestens geeignet, reich- und freiblühend; die gut geformten Blumen sind lebhaft kastanienbraun, nach 
dem Grunde orange mit gelb schattiert. D. Kräftige Knollen 1 St. 50 10 St. Ji 4,50. 
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Unsere eigenen Neuzüchtungen von 1903 


fanden überall ungeteiltesten Beifall und wurden uns Anerkennungen für diese in reichem Masse zuteil. 
In Hamburg wurden dieselben in der Oktober-Versammlung des Gartenbau-Vereins mit einer grossen 
silbernen Medaille ausgezeichnet. Wir können nachstehende Sorten jedem für alle Zwecke aufs wärmste 
empfehlen; sie haben sich in den letztverflossenen zwei Jahren geradezu grossartig bewährt. 

* Carmen Sylva. Die ziemlich grossen Blumen mit lockerem Gloriosabau sind feinstrahlig, krallig 
einwärts gebogen. Während die äusseren Blumenblätter sanft rosigkarmin, nach innen heller abschattiert, 
zeigt die Farbe der Blume in der Mitte ein feines Lachsrosa. Die noble Bume, von bester Füllung, steht 
auf kräftigem langen Stiel, ca. 90 cm hoch. (Abbildung s. Seite 58.) B . D. 


* 


* 



Hans Sachs zeigt eine sehr angenehme, mitteldunkle Farbe, karminbräunlich, kastanienbraun be¬ 
leuchtet. Die Blätter sind trotz starker Füllung infolge der seitlich zurückgeschlagenen und nach innen 
gekräuselten Petalen 
von reellt lockerem, 
ansprechendem Bau. 

Sie werden von langen, 
steifen Stielen über 
der ca. 1 m hoh. Pflanze 
getragen. B. D. 

Heinrich Heine. 

Etwa 1 m h., schlank 
wachsend, sehr reich¬ 
blühende mittelgrosse, 
zierliche, lockere Blät¬ 
ter auf steifem, langem 
Stiel und oft recht¬ 
winkelig zu diesem 
stehend. Grundfarbe 
weinrot bis rubin¬ 
farben mit weisslichen 
Spitzen. Ganz kon¬ 
stante Färbung. Blu¬ 
menblätter feinstralil. 
und stark nach innen 
gebogen. Eine hübsche 
Liebhabersorte. Ab¬ 
bildung s.S. 58. B. D. 

Lenau. Ein Säm¬ 
ling von Countess of 
Londsdale. Eine auf¬ 
fallend reichblühende 
Sorte von gedrungen., 
buschigem Wuchs, ca. 

1 m hoch, die Blumen 
extra freitragend, auf 
starken, steifen und 
langen Stengeln. Die 
strahligen, regel¬ 
mässig gebauten, flach 
gewölbten Blumen zei¬ 
gen eine feine Schat¬ 
tierung von chamois 
und hellorango. Herr¬ 
liche Lichtfarbe. Als 
Schnitt- und Dekora¬ 
tionsdahlie einzig in 

ihrer Art. B. D. Lenau. 


t 


* Victor von Scheffel ist eine Bindesorte allerersten Ranges , wie sie in einer solchen \ 
Zartheit und Feinheit noch nicht vorhanden ist. Die schla?ike Pflanze wird ca. 110 bis 120 cm hoch, i 
die Blumen sind mittelgross bis gross, feinstrahlig, von allerzartestem, feinstem Cremerosa bis fleisch - T 
farbig, nach der Glitte allmählich in weiss übergehend. Die inneren reinweissen Blumenblätter sind mit t 
einem auffallenden, ganz schmalen, scharf markierten rosa Rand umgeben, dadurch der Blume einen ganz i 
eigenen Reiz verleihend . Wurde als Schnittblume diesen Sommer von den 
ganz besonders begehrt und wurde sämtlichen anderen Sorten vor gezogen. 



Kräftige Knollen 


1 St. J6 0,80, 10 St. J6 7,50. Kräftige junge Pflanzen 1 St. J6 0,50, 10 St. Jl 4,50. 
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Ileuheifen Don 1903. 

Aunt Chloe. Durch die zierliche, feine Form und durch die tiefe dunkle Schattierung in der Farbe, 
sowie durch reicheren freitragenden Flor in jeder Beziehung eine Verbesserung der beliebten, dunklen 
Uncle Tom. Sehr friihblüliend. B. 1). 


Die Fee. Wunderbares Brillantrosa, am Grunde der Fetalen Zitronen- bis orangegelb. Vorzügliche 
Lichtfarbe. Grosse lockergebaute Blume. B. D. 

Erlkönig. Hell safrau, orange beleuchtet. Kleine, muntere, krallig gebaute Blume, gut und frei¬ 
gestellt. Massenblüher. B. D. 

Fritz Severin. Eine aufrechtblühende Zephir, freitragend, mattrosa, rötlich, kannin, abgetönt 
und gestrichelt, grosse, strahlige, lockere Blume. B. D. 


Gabriel. Zweifarbig, der Grundton ist samtig karmoisin, jedoch ist jedes Blumenblatt bis zur Hälfte 
schneeweiss. Extra schön einwärts gebogene Form. B. D. 

Hanna Drawiel. Reinweiss mit prächtigem Gloriosabau. Keine der frühblühendsten, ist daher möglichst 
einstengelig zu ziehen. Blumen sehr haltbar. B. D. 

Mrs. A. F. Perkins. Die mattschwefelgelben Fetalen der ganz typisch geformten Blätter haben 
sämtlich reinweisse Spitzen imd verleihen den Blumen so einen angenehmen Reiz. Erhielt in England 
überall hohe Anerkennungen. B. D. 


Mrs. Ed. Mawley. Herrliche, klargelbe Färbung und vorzüglicher Bau der Blume in der Art 
von Mrs. .1. J. Crowe, jedoch mit stärker gedrehten und gekräuselten Fetalen. B. D. 


Mrs. J. P. Clark. Rötlich zimtfarben mit rosapfirsichfarbigen Spitzen, welche in weiss auslaufen. 
Langstielig, bestgeformt, sehr wirkungsvoll. B. D. 


' Mrs. Mc. Kergow. Sehr früh, reich und anhaltend blühend. Die auffallend wohlgeformte Blume 
jj zeigt eine liebliche, klare Bernstein färbe. Von langen festen Stielen getragen. B. D. 


Ophir. Erhielt mehrere Werfczeugnissc, da Form, Haltung und Farbe tadellos, letztere ist reich golden- 
aprikosenfarbig. B. D. 

Ringdowe. Die sehr ansprechende, jedoch schwer zu beschreibende Färbung ist ein Gemisch von Rosa 
und Graubraun mit reinweissen Spitzen. Gutgefüllte Blume mit sehr langen, schmalen, gestreckten 
Fetalen. B. D. 

Serpentina. In den verschiedenartigsten Abtönungen von zartrosa bis purpurrot, zumeist erscheinen 
die sehr feinstrahligen, ziemlich gut gestielten Blumen in einer feinkarminrosafarbigen Tönung, die nach 
dem Rande zu immer zarter verläuft. D. 

Spotless Queen. Die mittelgrossen, freiblühenden Blumen Inhalten selbst bei der grössten Hitze 
unverändert ihre prächtige, reinweisse Farbe.. B. D. 


Thuringia. Helles feuriges Orangerot. Die sehr grosse Blume zeigt eine wunderbar klare, 
edle Form, die ihr einen ersten Platz unter den Rang-Dahlien sichert. Sehr dankbar blühend. 
Hervorragende Sorte. B. D. 

Kräftige Knollen 1 St. 75 A, 10 St. J6 6,—, 100 St. J6 55,—. 

Kräftige junge Pflanzen 1 St. 50 A, 10 St. J6 4,50, 100 St. J6 40,—. 


Neuheiten von 1902. 

Artus. Dunkel aprikosenfärben mit orange schattiert, grosse, gefüllte, gutgeformte Blume. Reich- und 
frühblühend. D. 
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J. W. Wilkinson. Leuchtend rosiges Karmesin. Sehr ansprechende Farbe. Reich blühend, gross- 
blumig, lange, feste Stiele. B. I>. 



Kriemhilde. Die feinstrahligen Blumen zeigen ein leuchtendes frisches Rosa, ohne 
eine Spur von violetter Schattierung, mit reinweisser Mitte. Auf langen Stielen blühend, die 
Blumen in reicher Menge£hoch über dem Laube, alle die volle Blume nach oben zeigend. B. D. 



♦ X. Ä* ->«. tfOtr '*C >«, Ä ■» ♦ 

i * 

* Lord Roberts J 

$ ist eine prachtvolle , fr 
$ fcinstrahlige,reinweissc J 
fr EdeUDahlie. Die Bin- fr 
5 men sind tadellos in J 
t Form, leider ist der Stiel i 
$ aber etwas schwach. J 
fr Sehr reichblüh. Vor - fr 
| zügliche Schnitt - J 
^ sorte . />. 

fr fr 

Mars. Sattes, blitzen¬ 
des Orangerot. Volle, 
hochgebaute Blume. 
Vorzügliche, stralilige 
Form. Sehr früh- imd 
reichblühend. Blumen¬ 
haltung aufrecht und 
frei. B. D. 

Sandpiper. Grosse, 

feingestrahlte, edelge¬ 
baute Blume, angenehm 
terrakotta-orange, lang¬ 
gestielt mit guter Hal¬ 
tung. B. D. 

Syriliga. Zartes,”silbri¬ 
ges Fliederfarben. In 
den rosa Färbungen eine 
der feinsten Tönungen. 
Gut geformt, frei¬ 
tragend. B. D. 

Volker. Auf festen, 
langen, hellgelben Stie¬ 
len blüht diese edelste, 
gelbe Sorte mit zahl¬ 
reichen, tadellosen, lang¬ 
gestrahlten Blumen von 
leuchtend klarem, rei¬ 
nem Goldgelb frei über 
dem Laube in bester 
Haltung. B. D. 



I*roj;«‘»iilor (Text s. .Seite 65). 


Kräftige Knollen 1 St. (iO \ 10 St. .// 5—, 100 St. Jl 45,—. 
Junge kräftige Pflanzen 1 St. 40 A, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Jt 30. — . 
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Liste bester früherer Jahrgänge. 

Britannia. Prächtig lachsrosa, nach der Mitte aprikosenfarbig abschattiert. Ganz vorzügliche, beliebte 
Sorte. B. D. 

Captain Broad. Feurigscharlachrot. Aufrecht, reich und frühbliihend. Pflanze niedrig. B. .D. 

Countess of Lonsdale. Lachsfarben, am Grunde der Blumenblätter apri kosen farbig, die Spitzen [ 
der Fetalen weich karminrosa abgetönt. Brillanter Bau der Blume, reichblühend. B . D. S. Abbild. 


Exhibitor, nelkenfarbig mit zimtfarben verwachsen, angenehme Farbe, gut geformte Blume. B. 

Exquisite. Besonders niedrig wachsende Sorte, freitragende, : bestgeformto Blumen mit schwer zu be¬ 
schreibender Farbenmischung von Chamois, Aprikosenfarben und_Zimtrot. B. Z>. 



Countess of Lonxdale, 


Lodestone, orange-aprikosenfarbig mit langen, schmalen Blumenblättern, 
über dem Laube blühend. B. 1). 


* Geliert. Feinpetalige, 
spitznadelige, raittelgrosse 
Blume, magenta mit leb¬ 
haft zinnober schattiert, 
sehr reich und völlig frei¬ 
blühend, Pflanze mittel¬ 
hoch. B. D. 

Gloriosa, leuchtend Schar¬ 
lach, orange erhellt, sehr 
grossblumig, edelgeformt. 
B. D . 

Golden Plover, satt 

kanariengelb, nach den 
Spitzen zu heller schattiert, 
mittelgrosse, dichtgefüllte, 
wohlgeformte Blume. B. D . 

Island Queen. Zierlich 

geformte Blume m. spitzen 
Blumenblättern. Zartlila 
fliederfarbig. 1 m hoch. 
Sehr reichhlübend. B. D. 

Keynes’ White. 

I Eine Perle unter den 
weissen Kaktus-Dahlien, 

ist für alle Zwecke auf 
das wärmste zu em¬ 
pfehlen. Die edelge- 
B formte Blume ist zart 
■ elfenbeinweiss. B. D. 

King of Siam. Best- 

ge formt, dunkelpur pu r, 

extra langstielig. D. 

sehr früh, reich und hoch 


Loyalty, korallenrot mit extra stark einwärtsgebogenen Petalen. Ganz eigenartige neue Form. B. Z>. 

Magnificent. Weiches Lachsrosa, verbunden mit vorzüglichstem Bau der Blume, machen diese Sorte 
zu einer sehr ansprechenden. B. 


Mary Service. Sehr gute Schnittsorte. Die feine Modefarbe ist eine zarte Mischung von Kosa, 
Heliotrop und Violett. B. D. 


Mrs. Dickson. Lang und spitz gedrehte Petalen, edelgeformte Blumen, zartrosa, nach der Mitte zu 
gelb abgetönt. Sehr feine, liebliche Farbe. B. D. 


Mrs. J. J. Crowe. Eine der vornehmsten und vorzüglichsten gelben Kaktus-Dahlien. Die auf¬ 
fallend leichte, elegante Blume ist rein kanariengelb und wird auf langen Stielen völlig frei getragen. 
Sehr zu empfehlen! B. D. 
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Mrs. John Goddard. Sehl- reichblühend, langgestrahlt, leuchtend samtig, rotbraun. Vorzügliche 
Schnittsorte. B. D. 

Perle de la Tete d’or. Sehr grosse, herrliche, blendend reinweisse Blume. Die beste bisher 
gezüchtete weisse Kaktus-Hybride. Sehr begehrte Schnittsorte. B. D. 

Progenitor. S. Abb. S. 63. Die breiten Fetalen sind an den Enden tief eingeschlitzt; wodurch die 
Blume ein krauses Aussehen erhält. Die zahlreich erscheinenden Blumen tragen sich auf langen, 
drahtartigen, schwärzlich roten Stielen und sind von lieblich karminroter Färbung. B. D. 

Rakete. Wertzeugnis der D. D. G. Die ernte, rote Pompon-C.-D., in Farbe ähnlich Starfish, hell- 
scharlach, langstielig, dekorativ und für den Schnitt. B. D. 

Rozenhagen. Die mittelgrossen, langgestielten Blumen sind besonders schön geformt mit fein I 
geröhrten, spitzen Blumenblättern. Die der augenblicklichen Mode- imd Geschmacksrichtung entsprechende 
Farbe ist zartlilarosa, in der Mitte heller, ein Mittelding zwischen der beliebten Beatrice und Island 
Queen. Sehr reich imd freiblühend. Wertzeugnis I. Klasse. B. D. 


Ruby. Mittelgrosse, edelgeformte Blumen, auf langen Stielen, rubinrot, nach den Spitzen wirkungs- I 
voll leuchtend, karmin gefärbt. Sehr zu empfehlen. B. D. 

Standard Bearer. Feurig Scharlach mit äusserst spitzen Fetalen, früh und reichblühend, gedrungen 
wachsend. Vorzügliche Gmppenpflanzc. B. D. 

Sylvia. Grossblumig, mit breiten, scharf zugespitzten Fetalen, silbriglila, zartharmin angehaucht. 2>. 

*Uhland. [)ie ca. 5 Fuss hohe Pflanze ist mit den feurig siennafarbenen, edelgebautcn Blumen I 
völlig überschüttet. Aus unserer grossen Dahlienpflanzung leuchtet diese Sorte von weitem hervor. 
Hervorragende Dekorationssorte. D. 

Uncle Tom. Diese Sorte ist beinahe ganz schwarz, von vorzüglicher Form, sein* reichblühend und 
langgestielt. B. D. 

Viscountess Sherbroke. Leuchtend rötlich, terrakotta, aprikosenfarben abgetönt. Gutgeformte, 
wunderbar schöne Blume. B. D. 

Lieferbar in kräftigen Knollen: 1 St. 40 <), 10 St. J6 3,—, 100 St. M 25,—. 

Nach unserer Wahl: 10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

Junge Pflanzen: 1 St. 30 $, 10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 


Einfache 

Kaktus-Dahlien. 

(S. Abbildung.) 

Die „Einfachen Kaktus-Dahlien 11 bieten in 
bezug auf freie Form, Leichtigkeit, Anmut und 
Eleganz das Vollkommenste, was man wünschen 
kann. Die Blumen liefern sowohl für die An¬ 
fertigung aller modernen Blumenarbeiten, als 
auch zur jetzt so beliebten, zwanglosen Füllung 
unserer Bliunenvasen einen besonders begehrten 
Werkstoff. Aber auch zur Dekoration im Garten 
bilden die überaus reichblühenden Pflanzen mit 
den prächtig gefärbten, bizarren, meist auf langen, 
drahtartigen Stengeln schwebenden Blumen einen 
hervorragend schönen Schmuck. 

Wir führen von dieser eine beschränkte 
Zahl nur bester reichblühender Sorten im schönsten 
Farbenspiel. Auf Wunsch gehen gern Sorten 
und Farbenbeschreibung an. 

Sorten nach Wahl des Bestellers: 

1 St. 40 *), 10 St. Jb 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Sorten unserer Wahl: 

1 St. 30 <), 10 St. J6 2,50, 100 St. Jb 20,—. 



Sämtliche Sachen erhalten, bin sehr zufrieden 

Die gesandten Salvia spl. und Erythrina waren 

damit, senden Sie mir noch etc. 

schön und preiswürdig, besten Dank. 

E. Paeck, Gärtner, Guben. 

L. Thüer, Münster.ri| 


5 
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cML Einfache Georginen, 


-Ä-oltoro, "bewährt© Sorten. 


Amos Perry. Dunkelpurpur mit scharf, braun. Rand. 

Andenken an Franz Liszt. Karminviolett 
mit weisser Mitte, riesenblumig, auffallend. 

Bagamoyo. Rahmweiss, mit einem scharf 
markierten, orangeroten Rand eingefasst. 

Beauty of Uplands. Karmin mit goldgeflammten 
Spitzen. 

Cetewayo. Samtig, dunkelkastanienbraun. Eine 
der schönsten. 

Chillwell Beauty. Sehr effektvoll. Die orange¬ 
gelblichen Fetalen sind scharlachrot eingefasst. 
Dr. Peters. Hellrosa, weiss gerandet. 

F P Uninnmorm Hübsch bandiertc Varietät, 
. U neilUJIIldllil. milchweiss gefärbt und 
leuchtend karmoisinrot umrandet. 


Georg Bornemann. Die breiten, ovalen, kräftig 
orange gefärbten Blumenblätter sind mit einem 
breiten, lebhaft kastanienfarbigen Saum regel¬ 
massig umrandet. 

Hagen. Ilellviolett mit purpur gestreift. 

Leuchtkugel. Kanariengelb, grossblumig. 

Maria. Reinweiss, riesenblumig. 

Mr. Rose. Amarantrosa, weiss gestreift, niedrig 
bleibend. 


Stolzer Riese. DunkcLlrirschrot, karmin ge¬ 
tuscht mit weissem Ring in der Mitte. Riesen¬ 
blumig, Blume extra freitragend, sehr schön. 


White Queen. Die schönste reinweisse. 


i St. 30 c\ 10 St. J6 2,50, IOO St. Ji 22,50. 



Dahlia alba imbricata, blendend weiss, Dahlia splendens imbricata, leuchtend Scharlach. 

Der niedrige Wuchs (70—90 cm), die schöne, glänzend hellgrüne Belaubung, die reiche Fülle der 
sehr regelmässig gebauten, schön gefransten Blumen, deren Farbe und Schönheit allen Unbilden des 
Wetters gegenüber stand hält, der frühe Beginn der Blütezeit, sowie besonders der Umstand, dass die 
Blumen sich auf langen, drahtartigen Stielen über das Laubwerk erheben, machen diese reizende Zwerg- 
Dahlie zu einer äusserst wertvollen Dekorationspflanze. Für den Schnittblumenzüchter ist namentlich 
Dahlia alba imbricata wegen ihrer blendend weissen Farbe von hohem Wert. 

1 St. 30 ()y 10 St. Jb 2,50, IOO St. Jb 22,50. 


Pompon - Dahlien, auch Liliput - Dahlien genannt . 

Diese Dahlien oder Georginen sind den alten Georginen im Bau der Blume ähnlich, nur sind die 
Blumen sehr viel kleiner, zierlicher gebaut und sämtliche Sorten sind fest- und langstielig, sowie auffallend 
reichblumig und früh und lang andauernd blühend. Die Pompon- oder Zwerg-Georginen werden daher 
in den letzten Jahren auch schon häufiger in den Gärten und öffentlichen Anlagen, namentlich zu kleineren 
recht wirkungsvollen Gruppen verwendet. — Auch als Schnitthlume finden sie, vereint mit den Kaktus- 
Dahlien, jetzt sehr regen Absatz. Wir führen vorläufig nur nachstehendes auf nur beste, neuere und 
neueste Sorten beschränktes Sortiment. 


Agathe. Blumenblätter blass schwefelgelb im 
Grunde, nach den Spitzen zu elfenbeinweiss, lila 
überhaucht. 

Cassandra. Erbsgeib in hellchamois Spitzen aus¬ 
laufend. 

Cheerfulness. Blumenblätter im Grunde gold¬ 
gelb, Saum und Spitzen schariach-ka rmoisin, sehr 
regelmässig gebaut. 

Dr. E. de Rodieski. Blassgelb auf zinnober 
Grund, schön. 

Dono van. Weiss mit hellavendelblau, sehr fein. 

Ganymed. Bernsteinfarbig, an den Spitzen 
zartlila getuscht, von vollendeter Form und sehr 
reichblühend. 

Glimmende Kohle. Brennend Scharlach, hoch¬ 
fein für Binderei. 

Goldhähnchen. Zitronengelb. 

Helene Lambert. Chromgelb. 

Jewel. Rein primelgelb, ab und zu mit weissen 
Flecken, zuweilen ist auch die ganze Blume 
reinweiss. 

Kleine Diamantperle. Hellrosa auf isabell 
Rückseite, kleinste Georgine. 

Kleine Hanna. Helirosa mit weissem Zentrum. 


Kleine Nanny. Zartrosa, vorzüglich. 

Kleine Purpurea. Amarantlipurpur, reich blühend. 

Lieschen Engelmann. Weiss mit feinem lila 
Zentrum. Sehr schön. 

Mercury. Rötlich, lachsfarbig mit weissen Spitzen, 
Rückseite wie versilbert. 

Mohrenkind. Schwarz, die dunkelste von Allen. 

1 St. M 1,—. 

Mosenthal. Dunkelschwarzbraun. 

Nemesis. Rotbraun mit weissen Spitzen. 
Perlhuhn. Blutrot mit weissen Spitzen. Blumen¬ 
reich und schön. 

Pure Love. Zart fliederfarbig, kleine runde 
Blume, extra. 

Salamander. Blumenblätter im Grimde gold¬ 
gelb, nach dem Rande und den Spitzen zu rot¬ 
gestreift. 

Stanley Lord. Feurig Scharlach. 

Sunshine. Leuchtend Scharlach. , 

Tabaea. Blassgelb mit kirschvioletten Spitzen und 
Zentrum. 

White Aster. Reinweiss, mit geschlitzten 
Blumenblättern. 


1 St. 45 <Ä, 10 Sorten unserer Wahl Ji 4,—, 100 St. in Sorten J6 35,—. 

S. Abbildung äussere Seite des Umschlages. 
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Alphabetisches Register 

der in vorstehenden Sortimenten aufgeführten Dahlien. 


E. = Einfache Dahlie, EK. = Einfache Kaktus-Dahlie. K. = Kaktus-Dahlie, 
II. =» Kaktus-Hybride, P. = Pompon-, Zwerg- oder Liliput-Dahlie. 




03 

QO 

c 

Preise 


No. 


<L 

bf 1 

s 

! Preise 


No. 

Name 



1 St. 

tost. 

N a m e 

’c 

CJ 

t st. 

tost. 



Ä | 

ci 

M\4> 

J0 

4 



02 

d 

o 

J0 

4»! 

J0 

4 

284 

Abendröte. 

58 

K. 





135 

Gabriel. 

62 

IC. 

_ 

75 

6 


303 

Agathe. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

"305 

Ganymed. 

66 

P. 

— 

15 

4 

— 

450 

Alba imbricata .... 

66 

P. 

— 

30 

2 50 

* 99 

General French .... 

63 

K. 

— 

60 

5 

_ 

257 

Albion. 

58 

K. 





59 

Geliert. 

64 

K. 

— 

40 

3 

— 

232 

Alhambra. 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

191 

Georg Bomemann . . . 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

*220 

Alice Lee. 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

285 

Gladiator. 


K. 





281 

Alt-Heidelberg .... 

58 

K. 





311 

Glimmende Kohle . . . 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

171 

Arnos Perrv. 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

85 

Gloriosa. 

64 

K. 

— 

40 

3 

_ 

190 

Andenken an Franz Liszt 

66 

E. 

— 

40 

3 

50 

312 

Goldhähnchen. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

401 

Ansorges Weisse . . . 

55 

K. 





233 

Goldstern. 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

86 

Artus. 

62 

K. 

— 

60 

5 

— 

48 

Golden Plower .... 

64 

K. 

— 

40 

3 

— 

402 

Attila. 

55 

K. 





274 

Gotclinde. 

59 

IC. 

2 

— 

18 

£— 

134 

Aunt-Chloe. 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

408 

Graf Fritz Schwerin . . 

56 

K. 





403 

Aurora. 


K. 





109 

Graf Waldersee .... 

63 

IC. 

— 

60 

5 

— 

*159 

Bagamoya. 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

407 

Gräfin Potoeka .... 

56 

IC. 





404 

Bahnung . 

55 

K. 





313 

Gretchen. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

160 

Beauty of Uplands . . 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

254 

II. ,J. Jones. 

59 

K. 

2 

— 

18 

— 

405 

Berlickingcn. 


K. 





154 

Hagen. 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

*221 

Blücher . 

_ 

EK. 

_ 

35 

3 

_ 

*120 

Hanna Drawiei .... 

62 

IC. 

— 

75 

6 

1 — 

275 

Britannia. 

64 

K. 

_ 

40 

3 

— 

226 

Hansa. 

— 

EK. 

— 

35 

3 


209 

Bunter Zwerg. 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

*131 

Hans Sachs. 

61 

K. 

— 

80 

7 

50 

409 

Camelie. 

57 

H. 





293 

Uarbour Light .... 

57 

K. 





16 

Captain ßroad. 

64 

K. 

_ 

40 

3 

_ 

414 

Havel. 

57 

H. 





*126 

Carmen Sylva. 

61 

K. 

_ 

80 

7 

50 

*129 

Heinrich Heine .... 

61 

K. 

— 

80 

7 

50 

309 

Cassandra. 

66 

P. 

_ 

45 

4 


315 

Helene Lambert .... 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

152 

Cetewayo. 

66 

E. 


30 

2 

50 

* 79 

Hobbies Yellow .... 

63 

K. 

— 

60 

5 

— 

307 

Cheerfulness. 

66 

P. 

_ 

45 

4 


211 

Holstein. 

— 

EK. 


35 

3 

— 

* 151 

Chilvell Beauty .... 

66 

E. 

_ 

30 

2 

50 

417 

Ibis. 

57 

K. 

i 




213 

Chr. Drescher. 


EK. 

_ 

35 

3 


412 

Ida Ziskoven. 

56 

K. 


i 



150 

Citronenvogel ..... 

60 

P. 

2 


18 

_ 

91 

Imperator. 

63 

K. 

— 1 

60 

5 

— 

256 

Coronation. 

59 

K. 

2 

_ 

18 

_ 

268 

Island Queen. 

64 

K. 

—| 

40 

3 

I— 

12 

Countess of Londsdale . 

64 

K. 


40 

3 

_ 

287 

J. B. Brvant. 


K. 





224 

Curt Schuster. 


EK. 

_ 

35 

1 3 

_ 

416 

J. II. Jackson. 

158 

K. 





299 

124 

302 

294 

310 

*158 

Baintv . 

Die Fee. 

Donnovan . 

Dorothy Vernon .... 
Dr. E. Rodieski .... 
Dr. Peters. 

57 

62 

66 

57 

66 

66 

K. 

K. 

P. 

K. 

P. 

E. 

— 

75 

45 

45 

30 

6 

4 

4 

2 

50 

90 

*301 

251 

282 

316 

317 
319 

J. W. Wilkinson . . . 

Jewel. 

Keyncs White .... 

King of Siam. 

Kleine Diamantperle . . 

Kleine Hanna. 

Kleine Nannv. 

63 
66 

64 
64 
66 
66 
66 

K. 

P. 

K. 

K. 

P. 

P. 

P. 

i i i i i i i 

60 

45 

40 

40 

45 

45 

45 

5 

4 

3 

3 

4 
4 
4 

i i i i i i i 

400 

Effective. 

57 

K. 





320 

Kleine Pupurea .... 

66 

P. 

— 

45 

4 

_ 

279 

Else. 

59 

K. 





413 

Korejetz. 

56 

K. 





123 

Erbprinzessin von Reuss 

62 

K. 

— 

60 

5 

— 

*115 

Kriemkilde. 

63 

K. 

__ 

60 

5 

_ 

410 

Erbschleicher. 

57 

H. 





130 

Eenau. 

61 

K. 

_ 

80 

7 

50 

*108 

Erlkönig. 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

193 

Leuchtkugel . 


E. 

_ 

30 

2 

50 

297 

Etna. 

57 

IC. 




50 

322 

Lieschen Engelmann . . 

66 

P. 

_ 

45 

4 


104 

Etoile de Neuville . . . 

60 

K. 

— 

50 

4 

288 

Lizzie Hammond . . . 

58 

K. 




255 

Eva. 

59 

K. 





45 

Lodestone. 

64 

K. 

_ 

40 

3 

_ 

38 

Exhibitor. 

64 

K. 

— 

40 

3 

— 

* 98 

Lord Roberts. 

63 

K. 

_ 

60 

5 

_ 

11 

Exquisite. 

64 

K. 

— 

40 

3 

— 

36 

Loyalty. 

64 

IC. 

— 

40 

3 

50 

153 

F. C. Ileinomann . . . 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

22 

Magiuficent. 

64 

K. 

— 

40 

3 

— 

280 

Feinsliebchen. 

59 

K. 

2 

— 

18 

— 

* 146 

Maid of Honour .... 

59 

K. 

2 

— 

18 

— 

83 

Fighting Mac. 

62 

K. 

— 

60 

5 

— 

163 

Maria. 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

277 

Flora. 

59 

K. 





415 

Marianne. 

57 

H. 





411 

Florence M. Stredwiek . 

57 

K. 





*117 

Mars. 

63 

K. 

— 

60 

5 

— 

406 

Frau General Stössel . . 

56 

K. 





270 

Mary Service. 

64 

K. 

— 

40 

3 

50 

*106 

Fritz Severin. 

62 

K. 

— 

75 

6 

1 

332 

Mercury. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 


5* 
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No. 

Name 

Seite 

| Gattung 

Preise 

l St. 110 
ffc j ■*&) | iAb 

st. 

No. 

Name 

OJ 

rfj 

Gattung | 

Prt 

1 St. 

m | A> 

;ise 

10 

Jii 

st. 

4 

271 

Mikado. 

59 

K. 





* 77 

Sandpiper. 

63 

K. 

__ 

! 60 

5 

_ 

147 

Min nie West. 

59 

K. 

2 

— 

18 

— 

291 

Sceptre . 

58 

K. 





*145 

Miss T. Cherry .... 

59 

K. 

2 

— 

18 

— 

263 

Schneewittchen .... 

60 

K. 





325 

Mosen thal. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

225 

Schwarzer Stern .... 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

326 

Mohrenkind. 

66 

P. 

1 

— 

9 

— 

118 

Serpentina. 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

*157 

Mr. Rose. 

66 

K. 

— 

30 

2 

50 

261 

Silbersaum. 

60 

K. 





137 

Mrs. A. F. Perkins . . 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

260 

Solfatara. 

60 

K. 





421 

Mrs. D. B. Crane . . . 

58 

K. 





451 

Splendens imbrieata . . 

66 

P. 

— 

30 

2 

50 

286 

Mrs. Dickson. 

64 

K. 

— 

40 

3 

— 

143 

Spottless Queen .... 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

*139 

Mrs. Ed. Mawlev . . . 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

278 

Standard Bearer .... 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

23 

Mrs. .lohn Goddard . . 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

330 

Stanley Lord. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

40 

Mrs. J. J. Crowe . . . 

64 

K. 

— 

40 

3 

— 

259 

Sternschnuppe .... 

60 

K. 





*144 

llrs. J. I>. Clark . . . 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

169 

Stolzer Biese. 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

132 

Mrs. Mc. Kergow . . . 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

*300 

Sunshine. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

*306 

Nemesis. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

292 

Sweetheart. 

58 

K. 





298 

Northern Star ..... 

58 

K. 





296 

Sweet-Nell. 

58 

K. 





*140 

Ophir. 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

6 

Sylvia. 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

267 

Ortnit. 

59 

K. 

2 

— 

18 

— 

127 

Syringa. 

63 

K. 

— 

60 

5 

— 

148 

Peace. 

60 

K. 

2 

— 

18 

— 

331 

Tabaea. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

63 

Perle de la Töte d’or . . 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

*111 

Thuringia. 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

328 

Perlhuhn. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

419 

Thusnelda. 

56 

K. 





289 

Pink Pearl. 

58 

K. 





*222 

Trude . 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

266 

Pius X. 

59 

K. 





420 

Trute. 

56 

K. 





418 

Port Arthur. 

56 

K. 





* 61 

Uhland. 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

230 

Preciosa. 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

54 

Uncle Tom. 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

18 

Progenitor. 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

*128 

Victor von Scheffel . . 

61 

K. 

— 

80 

7 

50 

252 

Puck. 

60 

K. 

2 

— 

18 

— 

204 

Violetta. 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

329 

Pure Love. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

17 

Viscountess Sherbroke . 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

4 

Rakete. 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

*122 

Volker. 

63 

K. 

— 

60 

5 

— 

290 

Reliablo. 

58 

K. 





258 

Walthari. 

60 

K. 





142 

Ringdowe. 

62 

K. 

— 

75 

6 

— 

208, 

Weisser Stern .... 

— 

EK. 

— 

35 

3 

— 

264 

Rother. 

60 

K. 





*308! 

White Aster. 

66 

P. 

— 

40 

4 

— 

70 

Rozenhagen. 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

164; 

White Queen. 

66 

E. 

— 

30 

2 

50 

276 

Rubv. 

65 

K. 

— 

40 

3 

— 

295 

Yellow Gern. 

58 

k: 





*304 

Salamander. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

253 1 

Zaunkönig. 

60 

K. 

2 

— 

18 

— 


Vorstehend aufgeführte Preise verstehen sich für kräftige Knollen. Sorten ohne Preisangabe sind 
nur in jungen kräftigen Pflanzen von Anfang Mai an lieferbar und sind die Preise in den betreffenden 
Sortimenten angegeben. 


Grossblumige Pracht-Canna. 

Abgebbar in Knollen oder im Mai in angetriebenen jungen Pflanzen. 

DieCanna^Knollen müssen sofort nach Ankunft in sandige €rde eingepflanzt werden 
\vlvl/ll£JV livlIoS u. verlangen dieselben zur guten Bewurzelung einelüärmetemp. von nicht unter 15 0 K- 

Neueste Züchtungen. 

Nur in jungen Pflanzen lieferbar von zirka Anfang Hai an. 

Ernst Wieland. Blätter grün. Blumen sehr gross und breit, feurig granatorangerot in grossen Buketts. 
Sehr schön. 1 St. M 1,80, 10 St. J6 15, — . 

König Humbert ist ein Züchtungsprodukt aus einer grossblumigen, orchideenblütigen und einer Crocy- 
Canna imd verbindet somit die Widerstandsfähigkeit und die Grossbliitigkeit dieser beiden Sorten. 
Riesenblumig, scharlachrot mit herrlichem, purpurbraunem Laub. 1 St. J6 2, — , 10 St. J6 18, — . 
Kommerzienrat Paul Bauer. Blätter dunkelgrün, Blumen leuchtend orange, kannin durchflossen, 
die Petaien schön zurückgeschlagen, reichblühend. 1 St. Jl> 1,50, 10 St. J6 12,—. 

Papa Crocy. Blätter breit, dunkelgrün, purpur genervt, Blumen Scharlach orange, purpur gefleckt, eine 
der grossblinnigsten Canna. 1 St. Jk 2,—, 10 St. M 18,—. 

Beste Neuheiten 1903. 

Adolf Graf. Blätter glänzend braunrot, die edelgeformton Blumen haben eine Färbung von dunkel 
orange mit rosa Anflug, ln dieser Sorte besitzen wir etwas ganz Hervorragendes. 1 St. M 2—, 10 St. .,/<< 18, — • 
Albert Schenkel. Blätter dunkelgrün, Blumen riesenhaft gross, breitpetalig von 18 cm Durchmesser, 
leuchtend zinnoberrot mit lila Fasern und schöner gelber Einfassung, kolossal grosse Buketts bildend. 
1 St. M 1,25, 10 St. J6 11,—. 

A. Wieland. Blätter grün, mit rotem Saum, Blumen sehr gross, edel gebaut, feurig mennigzinnober, in 
gross. Buketts hoch über dem Traube, extra schöne, feine, empfehlenswerte Canna. 1 St. J6 1, — , 10 St. Jl 9, — • 
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Fabrikant Berg. Blätter dunkelgrün, kupfrig angehaucht und genervt, Blumen dottergelb mit orange 
Hauch. 1 St. Jl 1,—, 10 St. Ji 9,—. 

Heinrich Niepa. Blätter musaähnlich, saftig grün; die riesigen Rispen erheben sich frei über dem 
Blattwerk, und die sein- grossen Blumen sind prächtig johannisbeerrot. Als Solitärpflanze ganz besonders 
zu empfehlen. 1 St. Ji 2, — , 10 St. ,// 18, — . 

Professor Hanfstängel. Blätter dunkelgrün, Blumen dunkel karminrosa, kirschrot, schattiert, gross 
und edel gebaut. 1 St. Ji 1, — , 10 St. Ji 9, — • 


_ Beste I^e-aJn.eiten 3LOOS- _ 

Andenken an J. H. Krelage. Die metallisch braunroten Blätter mit bronzierter Rückseite sind 
auffallend gross und die riesengrossen feurig zinnoberroten Blumen in tadellos gebauten Dolden vereinigt. 

1 St. Ji 1,40. 10 St. Ji 12.-. 

Direktor M. Holtze. Blätter hellgrün. Blumen leuchtend zitronengelb, in der Mitte dunkelkarmin 
punktiert. Extra reichblühende, vorzügliche Gmppensorte. 1 St. 80 <3, 10 St. M 7,50. 

Erinnerung an Kiew. Leicht rötlich schimmerndes Blatt mit dunklen Rippen und Stielen. Blume 
edel, feurig karmin-kirschrot mit zartem, violettem Widerschein. Enorme Blumenrispe. Sehr reich 
und frühblühend. 1 St. Ji 2,50. 

Gruss an Mainz. Mit braunroten Blättern, dunkel genervt. Die kolossal grossen Blumen, bis 16 cm 
im Durchmesser, sind feurig scharlach-zinnoberrot mit amarant vermischt. 1 St. 80 e), 10 St. Ji 7,50. 

Hermann Ernst. Majestätisches, üppiges, dunkelpurpurnes Blattwerk. Blume sehr edel gebaut, 
kapuzinerorange, grosse vollkommene Rispen bildend. Hervorragende Neuheit. 1 St. Ji 2,50. 

Hof gärtner Hering. Blatt glänzend dunkelgrün, Blume goldig, mennig-orange, mit prächtig goldgelbem, breit. 
Band eingefasst; Ränder gewellt. Sein* edle Blume. J lochwertvolle Verbessrg. von Franz Büchner. 1 St. Jl 2,50. 

J. B. van der Schoot. Grosse hellgrüne Blätter. Die extra grossen Blumen sind dunkel zitronengelb 
mit purpur punktiert. 1 St. Ji 1,20, 10 St. Ji 10,—. 


Max Müller. Blattwerk grün, Wuchs üppig. Blume lebhaft kirschrot, in violett übergehend, sehr 
gross. 1 St. ,4 1,50, 10 St. 12,—. 

R. Wallace. Blätter saftig grün, Blumen enorm mit breiten Petalen, leuchtend kanariengelb, in 
locker gebauten, zahlreichen Rispen von wirklich imposantem Effekt, sehr reichblühend. 1 St. Ji 1,20, 
10 St. Jl 10,—. _ 


Beste Neuheiten 1901—1902. 



Anna Ernst. Hellgrüne Belaubung; die riesig grosse Blume ist prächtig dunkelkanariengelb, mit grossen 
karminroten, im Verblühen rosaroten Punkten gezeichnet. Die ganze Dolde, ein riesiges, lockeres 
Bukett, ist von grosser Wirkung. 1 St. 75 10 St. Ji 7,—. 

Deutscher Kronprinz (rotblättrige Goliath). Das riesengrossc, sehr breite, elegante Blatt dieser 
wirklich hervorragenden Neuheit hat auf grünem Grund wundervolle, glänzend rotbraune Schattierung. 
Die Blume ist ganz wie Goliath, nur noch leichter im 
Bau. Die ganze Pflanze ist eine unübertroffene Er¬ 
scheinung. Deutscher Kronprinz dürfte das Beste repräsen¬ 
tieren, was seither in rotblättrigen Sorten gezüchtet wurde. 

1 St. 75 c), 10 St. Ji 7,—. 

Herzogin Vera. Hell schwefelgelb bis crßmc, sehr gut 
gebaut, eine der grossblumigsten in dieser Schattierung. 

Blatt glänzend dunkelgrün. 1 St. 60 *), 10 St. Ji 5.5Ö. 

Hofgärtner Brennemann. Die grossen Blumen sind 
leuchtend kapuzinerorange, breite musaähnliche Blätter, 
extra reichblühend und effektvoll. 1 St. 60 c). 10 St. Jl 5,50. 

Obergärtner Wilh. Stumpp. Kräftiger, niedriger 
Wuchs. Blatt sehr schön, robust, prächtig dunkelgrün 
mit brauner Einfassung. Blume sehr gut gebaut, Grund 
leuchtend gelb mit leopardierter, prächtig zinnoberroter 
Zeichnung. 1 St. 80 <3, 10 St. Ji 7,50. 

Riese von Stuttgart. Blatt dunkelgrün, lederartig, sehr 
gross und breit, elegant zurückgebogen. Die riesenhafte, 
hreitpetalige Blume, welche 18—20 cm im Durchmesser 
hat, ist an den Rändern gerollt; die Farbe ist ein 
leuchtendes Zinnoberrot mit lila Schein, eingefasst mit 
einem gelben Saum. Die Blumen bilden Buketts von 
solcher Grösse, welche bis jetzt von keiner Sorte auch 
nur annähernd erreicht wird. 1 St. Ji 1,50, 


Stadtobergärtner Fritz. Blatt dunkelgnin, robust wachsend, Blume leuchtend hellockerfarbig, vier- 
petalig. Die locker gebauten Dolden erscheinen sehr zahlreich. Gute Gmppensorte. 1 St. Ji 1, —, 10 St. Jl 9. — . 
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Einige besonders hervorragende Grnppensorten. 

Dr. Dock. Blätter grün. Blumen feurig karminrot, besonders leuchtende Farbe, reichblüliend. 

1 St. 50 $, 10 St. Jb 4,50. 

Elisabeth Hoss. Blätter grasgrün, Blumen dunkelschwefelgelb mit Scharlachkarmin gefleckt, runde, edle 
Blumen, wohl eine der grossblumigsten gelben. Hervorragende Gruppensorte. 1 St. 50 <), 10 St. Jb 4,50. 

Graf Waldersee. Sehr üppig wachsend, Blatt, schön rot gefärbt. Die Blume ist sehr gross, von voll¬ 
kommener Form und von mennigorangeroter Farbe; die grossen Dolden erheben sich hoch über das 
Laubwerk. Empfehlenswerte Sorte. 1 St. Jb 60 $, 10 St. Jb. 5,50. 


J. D. Eisele bildet eine hervorragend festgebauto Blüteridoide, deren Blumenblätter auffallend kreisrund 
geformt sind. Die Farbe ist flammend scharlachrot, während die eine Blütenzunge nach dem Schlunde 
zu gefleckt ist. Der eigenartig schöne Blütenbau macht diese Sorte sehr wertvoll. 1 St. 30 A, 10 St. Jb 2,50. 




Königin Charlotte 


<( Von kompaktem Habitus. Das musaähnliche Blattwerk ist 
_ prächtig grün, stahlblau schimmernd, und die enormen Blüten¬ 

dolden sind aus giessen, tadellos gebauten Blumen zusammengesetzt. Diese samtig granatrot und 
6 —8 mm breit, mit dem leuchtendsten Hellkanariengelb bordiert. 1 St. 30 A, 10 Jb 2,50, 100 St. Jb 20, — . 
Mrs. Geo Ströhlein. lieber breiten, hellbraunen Blättern erheben sich hellamarantfarbene, extra grosse 
Blumenrispen sehr schön. 1 St. 60 A, 10 St. Jb 5,50. 

Professor Rodenwaldt. Samtig dunkelblutrote, zahlreiche Blumenrispen über hellgrünem Blattwerk. 
1 St. 75 10 St. s /b 7,—. 


Schmetterling. Grosse Dolden mit leuchtend dunkelgelben, lebhaft rot gefleckten, grossen Blumen. Die 
Farben heben sich scharf von einander ah und bilden einen reizenden Kontrast. 1 St. 35 10 St. .// 3,—. 

Mächtige Rispen von weithin leuchtender, mennig-zinnoberroter 
OLdULI eil nclUClll C1C1L Farbe stehen frei über dem metallisch braunroten Blattwerk. 


Die einzelnen Blumen sind rund, vierblättrig edelgeformt. 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50, 100 St. Jb 30, — . 


Wilholm Rnfinnpr Auffallend schön mit ihren schlank imd hochwachsenden, frei über 
Willi Bll II DUimytJI. dom dunkelgrünen Laubwerk herausragenden Blütendolden von weithin 
leuchtender, feurig samtartig kapuzinerroter Farbe. 1 St 40 A, 10 St. Jb 3, . 


Beste bewährte ältere Jahrgänge. 



Andenken an Fürst Bismarck. 

Gedrungener W uchs mit metallischem, 
braunrotem Laub. Die prächtige 
Blutendolde mit den leuchtend karmin- 
zinnoberroten, grossen Blumen wird 
von kräftigem Schaft getragen. 
1 St. 50 A, 10 St. Jb 4,50. 

Carl Neubronner. Die sehr grossen 
Blumen sind samtig dunkelpurpur 
mit lebhaftem Atlasglanz. Laub 
dunkelgrün, rotbraun gerändert. 
Pflanze mittelhoch; reichblühend. 
1 St. 30 Ä, 10 St. Jb 2,50. 

Cousin Jakob, eine mittelhohe Sorte 
von kräftigem Wüchse mit saftig¬ 
grüner Belaubung. Blumen gross, 
mattscharlach, purpurscliarlach be¬ 
deckt. 1 St. 30 c), 10 St. Jb 2,50. 

Doyen J. Liabaud. Blätter grün, 
Blumen zitronengelb mit grossen, 
hellkastanicn-braunen Flecken, extra 
grossblumig. 1 St. 35 o). 10 St.../£ 3,—. 

Florence Vaughan. Blätter saftig 
grasgrün, Blumen gross, dunkel- 
kanari engel b m i t karmi n roten Punk teil, 
sehr reichblühend und schöne Form 
der Blume. 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50. 

FrauOberbtirgermstr.Rümelin. 

( Mit ausnehmend grossen Dolden edel¬ 
gebauter Blumen, sehr effektvoll, 
zinnoberscharlach; das Blatt gross, 
lanzettförmig, grasgrün. Gleich 

• wertvoll für Gruppen, wie für den 
Topf. 1 St. 30 10 St. Jb 2,50. 


Königin C harlotte. 
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G£n£ral de Miribel. Blätter hellgrün, Blumen aprikosenorange. 1 St. 30 c\ 10 St. Ji 2.50. 

Gouverneur Zimmerer. Prächtige Färbung, auffallend grosse Blumen und enorme Dolden zeichnen 
diese Sorte besonders aus. Feurigorange mit blutrot vermischt. Blätter breit, rötlich, metallisch 
glänzend. 1 St. 50 *), 10 St. Ji 4,-—. 

Hans Werdmüller. Die grossblumigen Dolden sind kapuzinerorange mit karmin Schimmer. Die 
dunkelgrünen Blätter gehen in braun über. 1 St. 40 *>, 10 St. Ji 3.50. 

Hofgärtner Glatt. Blätter saftiggrün, prächtig rein, dunkelgoldgelb ohne jegliche Zeichnung. Die 
Ränder der Blumenblätter sind schön gewellt. Hervorragend schöne Sorte. 1 St. 50 *), 10 St. Ji 4,50. 

Hofgartendirektor Graebener. Die runden Dolden sind samtig, feurig, blutrot, mit dunklerem 
Widerschein, das Blattwerk purpurrot. 1 St. 40 (), 10 St. Ji 3,50. 

J. D. Cabos. Prächtige Varietät mit bronziert purpurroten, grün überzogenen Blättern imd sehr grossen, 
herrlich dunkelaprikosenfarbigen Blättern. 1 St. 35 rS, 10 St. Ji 3,—. 

Karl Brandauer. Blätter grün. Blumen Orangescharlach, eine aparte, hervortretende Färbung. Dolden 
gross und kräftig. Wuchs niedrig. 1 St. 35 rji, 10 St. Ji 3, — . 

Mme. Leon Ledere. Blätter grün, Blumen mattziegelrot mit breiter goldgelber Kante, aparte Färbung, 
mittelgross. Wuchs mittelhoch. 1 St. 35 r), 10 St. Ji 3,—. 

Oscar Dannecker ist die erste gelbblühende Canna mit dunklem Blatt. Die Blätter sind hellbraun 
und die Blüten dunkelkanariengelb mit orangeroter Mitte. 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 

Paul Meylan. Blätter saftig griin, Blumen leuchtend orangegelb mit hellgelbem Saume. Wuchs niedrig. 
1 St. 40 rS, 10 St. Ji 3,50. 

P. Marquant, mit hellgrünen Blättern, Blumen gross, salmfarbig, in dimkelorange übergehend. Sehr 
schön. 1 St. 35 <5, 10 St. Ji 3,—. 

Präciriont Mpi/ßP Reinfarbig karminscharlach sind die Blumen, deren Dolden riesig 

1 I dolUUIIL Iviujful . grosse, prachtvolle Buketts bilden. Das Blattwerk ist braunrot und 

dunkel genervt. Vorzügliche Gruppensorte. 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 

President Carnot. Mit aufrechtstehenden, dunkelpurpur nuanzierten Blättern und grossen karmin- 
zinnoberroten Bliunen. 1 St. 35 10 St. Ji 3,—. 

Ok Reichskanzler Fürst Hohenlohe. Blätter saftig grün, Blumen leuchtend zitronengelb, ganz 

£ reine Färbung, nur an den unteren Blumenblättern ganz leicht karminrot gezeichnet. Blumen 

2 gewellt, in grossen Rispen, prächtig über dem Laubwerk erhaben. Extra grossblumig imd reicli- 

g blühend. 1 St. 40 *), 10 St. Ji 3,50. 9 

Ruhm von Stuttgart. Saftig grüne Belaubung, die rundgebauten Blumen sind dunkelorange, braunrot 
gestreift mit schmalem gelben Saume. Wuchs hoch. 1 St. 35 10 St. Ji 3,—. 


Stadtgartendirektor Ehmann, klüftig wachsende Sorte mit glänzend dunkelgrünen Blättern. Blumen 
eine grosse kompakte Dolde bildend, leuchtend Orangescharlach. 1 St. 40 c\ 10 St. Ji 3,50. 


5 St. in 5 Sorten unserer Wahl Ji 1,50, 10 St. in 10 Sorten unserer Wahl Ji 2,75. 
15 „ „ 15 „ „ ,, Ji 4,25, 100 „ ,, ,, „ „ Ji 25, . 


Chrysanthemum. 

Beste erprobte neueste Sorten für 1905. 

Alle Chrysanthemum sind abgebbar von Mitte April an in jungen Pflanzen mit Topfballen. 


Beauty of Leigh. Gelb. Riesige volle Blume 
mit breiten, einwärts gebogenen Blumenblättern. 
Diese wunderbare Neuheit gewinnt noch dadurch 
an Wert, dass sie gar nicht anspruchsvoll in der 
Kultur ist und jede Knospe sicher zur Entwicke¬ 
lung kommt. 1 St. Ji 2,50. 

Emily Mileham. Reinweiss. Eine besonders grosse, 
schöne Blume mit ziemlich breiten, gelockt lierab- 
fallenden Blumenhl. Schöner Wuchs. 1 St. Ji 1,50. 

Honorable Mrs. Tennant. Leuchtend amarant- 
rot mit silbriger Rückseite. Lange, gelockte Blumen¬ 
blätter. Vorzüglicher Wuchs; prächtiges, grosses 
Blattwerk. Sehr anspruchslos. 1 St. Ji 1,50. 

Maud du Cros. Klar kanariengelb mit hellerer 
Rückseite. Eine der allergrössten Blumen mit 
ziemlich breiten, lang herabfallenden, gelockten 
und ineinander geschlungenen Blumenblättern. 
Schöner Wuchs. 1 St. Ji 1,50. 


Merstham Yellow, Wundervolles Chromgelb, 
kräftiger schattiert. Sehr lang herabfallende 
Blumenblätter. Guter Wuchs. Verbesserung an 
■ Mrs. T. W. Pockett. 1 St. Ji 1,50. 

Mrs. C. Beckett. Reinstes Weiss. Eine schwere, 
schön gefonnte Blume mit breiten, geraden, spitzen 
Blumenblättern. Schönes Laubwerk imd guter 
Wuchs. 1 St. Ji 1,50. 

Mrs. H. A. Allen. Tief rosigkarmin. Eine der 
grössten Blumen mit besonders breiten Blumen¬ 
blättern. Vorzüglicher Wuchs. Schönes Laub. 
1 St. Ji 2,50. 

N nhpl Feine, chamoisgetönte Fleischfarbe, eine 

Al U KJ Ul« S ehr zarte, ganz eigenartige Färbung. 
Ein Sport der wegen ihrer feinen, strahligen Form 
imd wegen des zeitigen Blühens so sehr beliebten 
Sorte Rayonnant. 1 St. Ji 1,20. 
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Souvenir de Mad. Buron. ^ te 8 s P Srt 

schwefelgelb übergehend; eine so angenehme 
Färbung, dass diese Neuheit ebenso beliebt werden 
wird, wie ihre Stammsorte Princesse Alice 
de Monaco, die wegen der riesigen Grösse ihrer 
schön gelockten, besonders haltbaren Blumen und 
der Eigenschaft, frühzeitig wie auch spät stets 
tadellose Blumen hervorzubringen, in kurzer 
Zeit eine weite Verbreitung gefunden hat. 
1 St. Jb 1,20. 

W. A. Etherington. Rosig malvenfarbcn mit 
silbriger Rückseite. Sehr volle Blume mit teils 
herabhängenden, teils einwärtsgebogenen Blumen¬ 
blättern. 1 St. Jb 1,50. 

Willie Bullimore. Reiches, reines Karmin, Rück¬ 
seite silbrig; sehr eigenartige Färbung. Lange, 
abwärtsgebogene Blumenblätter. Guter Wuchs. 
1 St. Jb 1,50. 


Dekorative reichblühende Neuheiten. 

Carrie. Tiefgelb. Vorzüglich bei jeder Kultur, 
als Topfpflanze oder ausgepflanzt, entknospet oder 
als natürlicher Busch. Im Wuchs wie in der 
Reichblütigkeit und der sicheren Entwickelung der 
Knospen unübertroffen. September. 

Glory. Goldgelb. Bildet dichte Büsche, über denen 
sich die Blumen auf langen steifen Stielen in 
grosser Anzahl erheben. Diese für Marktkulturen 
besonders wertvolle Neuheit wächst am besten 
in ganz natürlicher AVeise ohne entknospet zu 
werden und blüht spät. 

Kitty Crews. Orange und chamois; eine sehr 
reiche Färbung. Vorzüglicher, niedriger AVuchs 
und sehr reich bl übend. Blumen langgestielt, von 
schöner, einwärts gebogener Form. Eignet sich auch 
zum Auspflanzen und blüht von Anfang Oktober an. 

Junge Pflanzen a 80 <), 10 St. Jb 7,50. 


Beste erprobte Neuheiten von 1904. 


Belle de St. Germain. Zartgelb, äussere Blumenblätter bronzefarben. Riesige Blume mit breiten, 
einwärtsgebogenen Blumenblättern. 

Duke of Devonshire. Klares mattes Gelb mit aprikosenfarbener Tönung an den unteren Blumenblättern. 
Grosse volle Blume mit langen, ineinander gewirrten und herabhängenden Blumenblättern. 


F. A. Vobbold. 


Tief malvenrosa. Blumenblätter erst einwärts, später auswärts gebogen, 
eine besonders grosse Blume bildend. Vorzüglicher kräftiger, gedrungener 
Wuchs und schönes, derbes Laubwerk. 


Harrison Dick. Rötlich terrakotta, sehr grosse volle Blume. Besonders kräftiger AVuchs. 

Hester Edwards. Rein lachsfarben, eine ganz wundervolle Färbung. 

Lady Hopetoun. Kräftig karminrosa, eine grosse, volle und edelgeformte Blume. Kräftiger, niedriger Wuchs. 
Lord Hopetoun. Reich purpurrot mit goldiger Rückseite. Eine sehr schöne, grosse Blume. 

Miss Alice Salomon (Das weisse Rayonnant). Reinweiss. Blumen von derselben entzückend leichten 
Form wie Rayofmant und wie diese besonders wertvoll. 

Mrs. A. R. Knight. Reich orangegelb; eine äusserst wirkungsvolle Färbung. \ T ollc Blume mit breiten 
Blumenblättern. 


Mrs. C. M. Bcdge. 

Mad. Paolo Radaelli, aber feiner. 


Rahmweiss , im Grunde stark rosa schattiert. Eine besonders grosse 
Blume mit einwärts gebogenen Blumenblättern, in der Art von 


Terra Cotta. Schönes klares Terrakotta, Rückseite goldig bernsteinfarben, eine ganz neuartige entzückende 
Farbenzusammenstellung. Lange gelockte Blumenblätter. 


T/f/ / */j ryy\ Lieblich zartes Malvenrosa, eine wunderbare Färbung , die jedem gefallen 

• * ' * ' l/i/btli i t. mu8St Grosse einwärts gebogene Blumenblätter. 


I St. 80 *), 10 St. Jb 7,50. 


Eine kleine feamiitelliiof ganz limomipder Sorte» 

für den Schnitt und für Topfpflanzen, welche unbedingt in keiner 

Sammlumj fehlen sollte. 


| Mdlle. 


Marie Liger. 


Pfirsichrosa, fleischfarben. Ungeheure Blume mit sehr festen, einwärts 
gebogenen Blumenblättern. Eine grossartige, sehr zuverlässige Neuheit. 


MprrnniH mit leichter rosa Schattierung. Gilt als eine bedeutend vergrösserte und ver- 

IVld 111 dlU.« besserte rosa schattierte Avalanche. November. 


M 11 p I 11 P1P nm/PSII herrlichste, oktoberblühende, reinweisse Massenschnittsorte 
iVllIC. LULJC LyllVCaU, für den langstieligen Schnitt, mit einwärts gebogenen, halt¬ 
baren, ballförmigen Blumen. Schönste Sorte für Allerheiligen! Das dankbar blühendste und 
dabei in der Kultur anspruchsloseste Chrysanthemum, welches jeden befriedigen wird. Darf 
unbedingt in keiner Sammlung fehlen. (S. Abbildung Seite 73.) 
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Mrs. P. S. Wallis. Hell zitronengelb; sehr lange, schmale, gewellt herabhängende Blumenblätter. 
Leichte Kultur. Eine der grössten Blumen. 


Mrc Emma ß Fnv Samtartig blutrot mit gelbbrauner Rückseite. Sehr sicher und von 

IIII o« Lillllllct U. rUÄ. edler Form. Vorzüglich für Topfkultur. 

Blume mit breiten, festen 
herabfallen. 


TX/Tt-c T r Reinweiss; sehr grosse Blu 

J* ■L^CVIllC. Blumenblättern, die gelockt 


| Safeguard. j 


Rosig fleischfarben, Belaubung 
bandartig breit, abwärts ge¬ 
bogen. In der Grösse der Form 
und der Färbung erinnert diese 
herrliche Neuheit sehr an Viviand 
Mord, ist aber bedeutend voller 
und edler. 


i 


Satin rose. Wundervollstes, 
leuchtendes, kräftiges Kosa; Rück¬ 
seite silbrig-lilarosa. Volle grosse 
Blume mit sehr breiten, einwärts 
gebogenen Blumenblättern. Wunder¬ 
bar schöner kräftiger Wuchs und 
prächtigstes, derbes, nie abfallendes 
Laubwerk. Sicher die wertvollste 
aller dekorativen Sorten. Grossartige 
Topfpflanze. Oktober - November. 


Sybaris. 

feinstes Clcbtgriin. Unbedingt 
das schönste grünfarbige Chry¬ 
santhemum, welches wir bis 
beute besitzen. Die gedrungene 
Pflanze wächst und blüht willig. 
Prächtig meergrün auf Zitronen* 
farbigem Grunde. 

Sehr stark begehrte Sorte. 


W. R. Church. Rosiges Dunkelrot, 
Rückseite bronze. Spitzen grünlicli- 
gold. Eine sehr wirkungsvolle 
Färbung. Prächtige Schaublume. 
Da niedrig, auch gut für Topf. 

Nach Wahl des Bestellers: 

ä 1 St. 60 *), 10 St. J6 5,50. 

Nach unserer Wahl: 

ä 1 St. 50 *), 10 St. Jl 4,50,100 St. Jl 40,-. 



Mdlle. I.ucic I>«ivean (Text s. Seite 72). 


Beste Neuheiten von 1902—1903. 

Godfreys Pride. Dunkelkarminrot, Rückseite bronze. Sein- lange, breite, gelockte Blumenblätter. Eine 
Prachtblume. Guter Wuchs imcl sehr anspruchslos. 

H. E. Heymann. Orangegelb, rötlich schattiert. Eine riesige Blume mit breiten, einwärts gebogenen 
Blumenblättern. 

Henry Barnes. Glühendes, samtartiges Dunkelrot. Breite, leicht herabhängende Blumenblätter. Durch 
die reiche Färbung und ihre Anspruchslosigkeit eine der wertvollsten. 

Janet Lady Clarke. Dunkelpurpur mit silbriger Rückseite. Blumenblätter rölirig, an den Spitzen breit. 
Sehr grosse Blume. 

Lady Francis Osborne. Zart rosig fleischfarben, eine ganz herrliche Färbung. Blumenblätter breit 
einwärts gebogen, ungemein grosse und volle Blume. 
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Loveliness. Zaitkanariengelb. Blumenblätter ineinander gewirrt, sehr breit und fest, teilweise geröhrt. 

(Grosse tiefe Blume von vorzüglichster Form und Färbung. 

Mad. Gabrielle Debrie. Zartrosa, sehr grossblumig. 

Mad. G. Chirac. Zart fleischfarben, nach der Mitte gelblich. Sein* breite, stark einwärts gebogene 
Blumenblätter. 


Mad. Paolo Radaelli. Pfirsichrosa, dunkler schattiert, an den Spitzen und auf der Rückseite 
weisslieh. Blumenblätter einwärts gebogen. Sehr fein. 

Mrs. J. J. Thornycroft. liebhaft altgold. Eine der allergrössten Blumen mit teils einwärts gebogenen, 
teils lang herabhängenden, gelockten Blumenblättern. Besonders niedriger, kräftiger AVuchs. 

Mrs. T. W. Pockett. Kanariengelb. Besonders lange, leicht gedreht herabhängende Blumenblätter, in 
der Mitte während der Entwickelung wirbelig. Ungeheure Blume, sehr niedrig, kräftiges Laubwerk. 

Vorzügliche Topfpflanze. Besonders wertvoll. 

Prinnooo Alinn Ho Mnnoon Reinweiss, enorme Blume mit breiten, einwärts gebogenen 
II IllbuOO HIIUü Ut5 KYlUllabu. Blumenblättern. Eine der edelsten Sorten. 

Sada Yacco. Milchweiss, grünlich schattiert. Blumenblätter herabfallend imd ineinander gewirrt. Sehr grosse, 
eigenartig gefärbte Blume. Eine besonders schöne Neuheit. Namentlich für den Blumenschnitt wertvoll. 

I St. 40 10 St. J6 3,50, 25 St. J6 8,—, 100 St. J6 30,—. 

Frühblühende Sorten. (September-Oktober.) 

Bouquet fait. Sattrosa, mittelgrosse Blume, buschig und willig wachsend, ganz besond. als Topfpflanze geeignet. 

Glühend dunkelrot, in dieser Farbe die schönste aller frühblühenden 
Sollen. Kräftiges, dunkles Laubwerk. Niedriger, straffer Wuchs, vor- 
1 züglich auch als Topfpflanze. Sept.-Oktober. 1 St. 50 \ 10 St. J6 4,50. 

Chrysanth6miste Laforge. Reinweiss, willig blühend, mittelgross. 

Hildesia. Klares reiches Gelb, manchmal lachsfarben getuscht, sehr schöne, grosse Blume, williger 
Wachser, auch gut für Topf. 

J ulia Searamanga. leuchtend terrakotta mit hellgoldener Rückseite, riesige Blume. 

Mad, E. Caignard. Feines Rosa mit silbriger Rücksei te, lange breite Blumenblätter, sehr früh. | 

Mad. Edm. Duval. Reinweiss, früh. 

Mad. Jules Merman. Klarrosa, mittelgross, reichblühend, früh. 

Miss Alice Byron. Reinweiss, grossblumig, sehr gute Marktsorte. 

Mons. Gust. Grünerwald. Weiss, zartrosa angehaucht, mit grosser Blume, ein sehr gutes, früh¬ 
blühendes Chrysanthemum; niedriger Wuchs. Der Flor beginnt schon im August. 

Mr. E. V. Preemann. Leuchtend braunrot, sehr intensive Farbe, ausserordentlich zum Schnitt und 
reichblühend. Ganz besonders zur Dekoration zu empfehlen. 

Mrs. Wringfield. Difc beste hellrosa frühblühende Marktsorte für Topf und Schnitt, mittelgross, 
TT aber grösser wie die bekannten, besser wie „Gustav Grünerwald 11 . Die Blumen werden auf I 
• • starken Stielen getragen. Sehr willig und leicht Anfang September blühend. Hervorragend. 


Parisiana. Reinweiss, ohne jegliches Rosa. Vorzüglich. 

I St. 30 r), 10 St. J6 2,50, 100 St. J6 20,—. 

-keltere "be^XT-äl^rte Sorten^.. 

Amy Ensoll. Leuchtend fleischfarben rosa. Lange, breite Blumenblätter. 

Beaute de Lyon. Eine besonders schöne behaarte Sorte. Rosa-heliotropfarben. Blumenblätter breit, 
einwärts gebogen und sehr dicht behaart. Niedriger Wuchs, gleich wertvoll für den Schnitt und die 
Topfkultur. 

Etoile de Feu. Eine herrliche, orangerote, japanische Varietät, sehr früh und reichblühend. Für 
Massenkulturen sehr geeignet. Oktober. 

Florence Davis. Weiss, nach der Mitte in ein zartes Meergrün übergehend; eine eigenartige Färbung, 
die besonders bei Lampenlicht von bezaubernder Wirkung ist; lange gedrehte, zum Teil nach innen 
gebogene und durcheinander laufende Blumenblätter. Gut für alle Zwecke. 

Lord Ludlow. Goldgelb, rot gestreift und geflammt. Ungeheure grosse, gut gefüllte Ausstellungs- und 
Schnittblume. 


Madame Edmond Roger (Inc. jap.), neue Modefarbe, sehr schöne, meergrüne Sorte. Fetalen sind 
sehr breit, Blume von langer Haltbarkeit, Laub und Wachstum der Pflanze sehr schön. Sollte in keiner 
Sammlung fehlen. 



Mad. Ernst Roux. Prächtig rahmweiss bis meergrün, sehr feine Blume, vorzüglich für Ausstellungen. Nov. 
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Marie Charmet, früh, reinweiss, Petalen lang und breit, wie Bänder lierabfallend, eine Schnitt- 
und Marktsorte von unbedingter Zukunft. 

Marquis Viscomte Venosta. Prächtig purpurrote, mächtige Blumen, sehr wirkungsvoll. November. 

Master H. Tucker. Der niedrige, kräftige Wuchs der Pflanze, die grossen, wohlgeformten, sehr halt¬ 
baren Blumen in Verbindung mit der prächtigen Färbung, duukelsamtig blutrot, mit bronzefarbcner 
Rückseite, machen diese Sorte zu einer recht empfehlenswerten. 

Miss Ida Barwood. Fein elfenbeingelb, mit grossen gelockten Blumen. 

Mrs. F. A. Bevan. Lebhaft klares Rosa; Blumenblätter lierabfallend, an der Spitze einwärts gekrümmt, 
sehr grosse, locker gefüllte Blume; vorzügliche Ausstellimgssorte, eine der schönsten dieser Farbe. 

Nellie Pockett. Perlweiss, Mitte rahmweiss; sehr breite, spiralig einwärts gebogene Blumenblätter. 
Riesige, fein geformte Blume. 

R. Hooper Pearson. Prachtvolle dottergelbe Varietät. Eine der schönsten Chrysanthemum für Aus¬ 
stellung und Schnitt. 

QaYnnio Eine he r vorragende Verbesserung von Soleil d’Octobre, intensiv dunkelgoldbronze. 
OdAUIIId. Von Mitte Oktober bis Ende November blühend. Wird nur 40—50 cm hoch. 
Vorzüglich für Topfkultur. 

Soleil cPOctobre. Kräftig goldgelb; lange bandartige, herabhängende Blumenblätter; sehr grossblumig, 
reichblühend und niedrig bleibend. 

Nach Wahl des Bestellers: 1 St. BO 10 St. 2,75. 

Nach unserer Wahl: 1 St. 25 10 St. 2,25, 100 St. Jt 20,—. 


Empfehlenswerte Gewächshaus- und Gruppenpflanzen. 

Alle krautartigen Topfpflanzen werden injungen, aber kräftigen Exemplaren abgegeben. 
Der Versand findet nach Eintritt günstiger Witterung vom April an statt. 



Begonia gracilis Feuerball. 

Die leuchtendste Varietät dieser Gattung 
mit feurig karmoisinroten Blüten; dieselbe 
repräsentiert ohne Zweifel eine der besten 
Gruppen- und Einfassungspflanzen, auch als 
zierlicher Zimmer- und Fensterschmuck dürfte 
sich keine Begonie besser eignen als diese. Junge 
Pflanzen 1 St. 40 10 St. J6 3, 100 St. Jt 25,—. 


Auserwählte Neuheiten. 

Asparagus plumosus robusfus. welche Aufsehen erregen wird und dem 

allgemein beliebten Asparagus plumosus nanus grosse Konkurrenz zu machen verspricht. Sein Habitus 
entspricht vollständig dem Bedürfnis der modernen Binderei. Dtf Wedel haben die nämliche Haltung 
wie Asparagus plumosus nanus, nur sind die einzelnen Pinnen etwas kürzer und nicht so egal ein¬ 
gereiht, sondern stehen in verschiedener Stellung, aber doch geordnet einander gegenüber. Was zudem 
Asp. plum. robustus besonders wertvoll macht, 
ist sein gewaltiges, kräftiges Wachstum, seine 
leichte Vermehrung und Genügsamkeit in der 
Kultur. Einjährige junge Pflanzen aus kleinen 
Töpfen 1 St. 70 c), 10 St. J6 6,50. 

Asparagus Sieberianus. Kr a^ 

tenuissimus und deflexus. Unbedingt schöner 
wie A. tenuissimus, hat er den Vorzug helleren, 
lichteren Grüns in seinen Ranken, welche mit 
unzähligen weissen Blüten schon im ersten 
Jahre reich geschmückt sind. Junge Pflanzen 
1 St. di 1, — , 10 St. Jh 8, — , 100 St. 75, — . 


Begonia „Abondance de Boissy“. 

Leucntend scharlachrot. Die mittelgrossen, sehr 
zahlreichen einfachen Blumen stehen auf festen 
Stielen in kleinen Dolden frei über dem Laube, 
dieses beinahe verdeckend. Die Pflanze bleibt 
niedrig \md ist daher zu Gruppen und Ein¬ 
fassungen sehr vorteilhaft zu verwenden. Knollen 
1 St. 60 & 10 St. 5,50, 100 St. Ji 50,—. 


Begonia gracilis Feuerball. 
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Begonia „Triumph v. St. Germain“. 

zwecke nicht minder gut geeignet. Die Pflanze wird nur ca. 40—50 cm hoch, reichlich und regel¬ 
mässig hochstrebend und verzweigt. Laub frisch, hellgrün, oval, an den eingezähnten Bändern rötlich 
gefärbt. Die karminrosa Blüten stehen in Trauben und zeigen grosse Haltbarkeit. Blüht ungeheuer dankbar 
und zeigt stets sehr gesunden und robusten Wuchs. Junge Pflanzen 1 St. 50 *}, 10 St. Jb 4,—, 25 St. Jb 8,75. 

Galceolaria rugosa „Triomphe da Nord“. 

Sommer-Dauer-Gruppen-Pflanze I. Ranges! Unerschöpflich im Blütenreichtum ihrer schönen 
leuchtend hellgelben Pantoffelblumen, welche bei dieser Sorte fast doppelt so gross wie bei den anderen 
Galceolaria rugosa-Sorten. Kann zur Anpflanzung nicht genug empfohlen werden. Junge kräftige 
Pflanzen zum Auspflanzen 1 St. 40 A, 10 St. Jb 3,50, 100 St. Jb 30,—. 


Richardia africana multiflora gigantea. Riesen - Calla. 

Blumen 25—30 cm im Durchmesser, auf I 1 /* m langen Stielen, bisweilen 10—14 Blumen an einer 
Pflanze. Herrliche Dekorationspflanze, von Weihnachten bis Juli blühend. Von 

dieser neuen Calla (beschrieben in der „Revue horticole“ vom 16. April 1904) ist ein grosser Import 
eingetroffen und empfehlen wir, soweit der Vorrat reicht, zweijährige Knollen (zum Treiben die vor¬ 
teilhaftesten) 1 St. 50 <&, 10 St. Jb 4,—. 100 St. Jb 30,—. Angetriebene Pflanzen mit Topf ballen 
1 St. 75 4, 10 St. Jb 7, — . 100 St. Jb 60,—. 


Polio /'Pi/iVior/lia\ livhv Qnlfatara“ 1)iese herrliche, neue Hybride stammt von der 
yillvjllCil 1-1 Ad J 11\UI. „OUlldldld . schonen, dottergelben „Calla Elliotiana“. Sie ist 
widerstandsfähiger und die Blumenhülle grossblumiger und nur zart schwefelgelb, bei Beleuchtung leicht 
grünlich schimmernd, mit dem wirkungsvollen tiefschwarzen Schlund. Da von sehr langer Blüten¬ 
dauer, besonders wertvoll. Die Blumenhüllen haben eine Länge von 15—20 cm und eine Breite von 
10—15 cm. Die dunkelgrünen Blätter sind silbrig durchschimmernd punktiert. Calla hybrida 
„Solfatara“ lässt sich bei 10—12 Grad Reaumur vom Januar an in ca. 10—12 Wochen leicht in 
Blüte bringen. Schneller entwickeln sich die Pflanzen allerdings noch im Freien im Frühjahr aus- 
g.‘pflanzt, woselbst sie auch schon nach 8 Wochen kräftig blühen. Die Behandlung ist wie die der 
Gladiolen. Somit auch als Garteildekoration vorteilhaft zu verwenden. Einjährige Knollen in Ilaselnuss- 
grösse: 1 St. 70 10 St. Jb 6,50, 25 St. Jb 15,—. Zweijährige Knollen in Wallnussgrösse: 1 St. Jb 1, —, 

10 St. Jb 9,—, 25 St. Jb 20,—. Dreijährige, kräftige Knollen: 1 St. Jb 2,50, 10 St. Jb 22,50, 25 St. Jb 45,—. 

pnrpv nallira varipfiata Ein ga 112 reizendes, zierliches, lebhaft buntes Gras, für 

Vidi CA ycuilüd wdl ICydLd. Jardinieren, Blumentische und Wintergärten von grösstem 

Wert. Wächst nicht so stark, wie das bekannte Carex jap. gracillima fol. var.. weil zierlicher und auf¬ 
fallend weiss bis crßmcgelb gestreift. Ganz vorzügliche Neuheit. 1 St. 50 <5, 10 St. Jb 4,50. 

Carex Villmoreana. Ein prächtiges Seitenstück zu vorstehendem Carex. äusserst zierlich, mit 
bläulich grünen, ganz feinen, schmalen Blättchen. Sehr zu empfehlen. 1 St. 40 4, 10 St. Jb 3,50. 



Clir.ys. frut^sc;. „Queen Alexandra“. 


Chrysanthemum frutescens „Coronation“ 

(die englische Krönungs-Marguerite), wertvolle 
Neuheit der grossen, 93er Londoner Frühjahrs-Ausstellung. 
Neben den schönen, reinweissen Randpetalen erheben sich 
kronenartig aus dem gelben Fruchtboden, auch nach der 
Mitte zu füllungartig die Blumenblätter. Fine Neuzüchtung, 
die wir bestens empfehlen möchten. Junge Pflanzen mit 
Topfballen. 1 St. 60 c), 10 St. Jb 5,50. 

Chrysanthemum Irnteseeiis „(Moire def ersailles“. 

Diese entzückende neue Marguerite wurde uns von einem 
bekannten Schnittblumenzüchter des Südens geschickt. Es 
ist eine unter den dortigen günstigen klimatischen Verhält¬ 
nissen gezüchtete Neuheit. Die schöne, kräftige Blume auf 
festem, langem Stiel zeigt ein schönes, klares, massives 
Reinweiss. Sie hat eine auffallende Aehnlichkeit mit 
einer kleinblumigen, echten Chrysanthemum maximum. 
Ein guter Winter- und Früh jäh rsblüher. Blüht sehr reich. 
Abgeschnittene Blumen dieser Sorte hielten sich bei uns 
über 14 Tage lang frisch im Wasser. Junge Pflanzen aus 
kleinen Töpfen 1 St. 50 <5, 10 St. Jb 4,—, 100 St. Jb 35,—. 


Chrysanthemum frutescens „Queen Alexandra“. 

hat viel Aehnlichkeit mit dem weiss gefüllten Stauden-Pyrethrum, doch ist sie bedeutend dauerhafter. 
Die Blume misst 5—7 cm im Durchmesser und steht auf langem, festem Stiel. Chrysanthemum 
frutescens „Queen Alexandra“ ist als Topf-, wie auch als Gruppenpflanze gleich gut verwendbar. 
Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 70 10 St. Jb 6,50, 100 St. Jb 60,—. 
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Drei wertvolle neue Fuchsien . 


Di^irrmnt neu ’ ^ie schönste existierende weisse Fuchsia; Kelch und Petalen lebhaft rosa, 
J^lcLlllcLllL^ Korolle weiss gefüllt, wird in kurzer Zeit sämtliche zur Schneewittchenart 
gehörenden Fuchsien vollständig verdrängen, sehr reichblühend und grossblumig. Junge Pflanzen 

1 St. 60 c% 10 St. M 5,—. 



„Garteninspektor Hampel“. 

Aehnlich der alten Sorte Washington. 

Leuchtend rote Sepalcm dicht gefüllt, 
lilarosa Korolle. Von erstaunlicher Reich- 
blütigkeit und geradezu idealem Wuchs. 

Lässt weder im Zimmer noch im Blumen¬ 
laden die Blüten fallen. Junge Pflanzen 
mit Topf ballen 1 St. 35 10 St. Jh 3,—, 

100 St. J6 25,—. 

„Grossherzogin Adelheid“. 

Als Abkömmling der alten Fuchsia coiymbi- 
flora, eine langkorollige Sorte. An den 
Spitzen der Triebe hängen vierzig und 
mehr der herrlich langen, prachtvoll dunkel- 
karmin gefärbten Blumen gleichzeitig, so 
der Pflanze einen prächtigen Reiz ver¬ 
leihend. Da die Hauptblütezeit der „Gross¬ 
herzogin Adelheid“ in die Monate November- 
Dezember fällt, so hat sie als vorzüglicher 
Winterblüher auch in dieser Beziehung 
noch einen merklichen Vorzug vor allen 
anderen Fuchsien. Für den Blumentisch 
und für Wintergärten vorzügliches Deko¬ 
rationsmaterial. Junge Pflanzen, lieferbar 
Mai, 1 St. 60 10 St. J6 5,50. 

li 

(Abbildung nebenstehend) nimmt unter 
den neuen Topf- und Gruppenpflanzen 
den ersten Platz ein. Sie ist früh- und reichblühend, wächst niedrig, kompakt und bringt willig 
Riesendolden mit grossen, unbeschreiblich schönen dunkelveilchenblauen Blumen. Eine während des 
letzten Sommers ausgepflanzte Gruppe bewirkte staunenerregenden Beifall. Zur Anschaffung aufs 
wärmste empfohlen. Junge Pflanzen mit Topfballen 1 St. 35 <3, 10 St. J6 3,—, 100 St. J6 25,—. 

Heliotropium Mad. Bamsby. Aehnlich vorstehendem, mit sehr grossen Dolden dunkler Blumen, 
niedrig und reichblüheud. Sehr empfehlenswert als Markt-, Topf- und Gruppenpflanze. Junge Pflanzen 
aus kleinen Töpfen 1 St. 35 10 St. Jl 3,—, 100 St. M 25,—. 



Ganz eigenartige, länglich gezahnte Blattform. Die 
qortertsis Farbe der grossen Blumendolden dieser neuen 

Hortensie ist ein so liebliches leuchtendes Rosa, wie es bisher bei jener allgemein bekannten Pflanzen¬ 
gattung vollständig unbekannt war. Dieselbe ist zu vergleichen mit der Farbe der Rose Mad. Caroline 

Testout. Die Dolden sind gross gewölbt und bilden an 
Pflanzen mit 4 — 5 Trieben geradezu entzückende Verkaufs¬ 
pflanzen. Die Kultur ist die der ‘anderen Hortensien. 
Die Blüten erscheinen im Frühjahr bei mässigem An¬ 
treiben und behält Hortensia rosea im Gegensatz zu 
den anderen Sorten ihre schöne rosa Farbe. Junge 
Pflanzen 1 St. 50 10 St. J6 4,50. 

TrmvUinn« Tlnletü (s - Abbild -)- E' no «os Ost-Afrika 

lllljnlllClIö llUlolll neu eingeführte Balsaminenart, 
welche 40 — 50 cm hohe, überreichblühendc Büsche bildet. 
Sie erinnert im Blatt und in der Blüte an die bekannte 
Impatiens Sultani, übertrifft diese aber durch kräftigeres, 
rascheres Wachstum und die schöne Blütenfarbe, ein herr¬ 
liches leuchtendes Zinnoberrot. Impatiens llolstii ist ihrer 
Reich bl ütigkeit und des von Anfang Juni bis zum Beginn 
der Fröste anhaltenden reichen Flors zufolge für Halb¬ 
schatten eine Gruppenpflanze von grossem Wert. Auch 
als leicht und schnell heranzuziehende Topfpflanze wird 
Impatiens nolstii sich schnell viele Freunde erwerben. 
Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen, lieferbar ca. Anfang 
Mai, 1 St. 50 <3, 10 St. J6 4 , 100 St. 35,—. 
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Jmitierbliibende Zimmer* oder Baummalve. 

Malve capensis — Cap-Malve 

„Flietge Liese“ — „Fleissige Liese“ — Fritz Reuters Liebling! 

Die liier mit den verschiedenen Namen bezeichnte, entzückende, iramer- 
blühende Zimmer- und „Freilandpflanze“ ist ein Liebling von dem bekannten 
Dichter Fritz Reuter, welcher sie mehrmals in seinen Dichtungen als „Fleissige 
Liese“ bezeichnet. Diesen Namen verdient die reizende Zimmermalvc voll und 
ganz, denn im Frühling sind die Pflanzen überschüttet mit den lebhaft rosa 
gefärbten Blumen. Der Flor lässt an Menge dann gegen Juni etwas nach, aber 
hält das ganze Jahr ohne Unterbrechung an. Die Pflanzen im April, Mai, 
Juni stellen die schönste „Prunus triloba“ in den Schatten an Menge und Schön¬ 
heit , der Blumen, hierzu kommt noch, dass die Blumen der immerhlühenden 
Zimmermalve bei nicht zu heissem Wetter drei Wochen anhalten, ohne an 
Schönheit zu verlieren. Ferner ist die Pflanze mit jedem nur einigermassen 
wohnlichen Platz zufrieden, ebenso verträgt dieselbe den Transport ausgezeichnet. 
Die immerblühende Zimmerpflanze ist eine Zimmermalvc ersten Ranges für 
jedes Haus. Im Freien ausgepflanzt, wächst sie sehr üppig, blüht fleissig, ver¬ 
trägt etwas Kälte und Regen, ebenso verträgt sie das Einpflanzen im Herbst 
ausgezeichnet. Für den Gärtner ist sie in den Monaten April, Mai, Juni eine 
vorzügliche Handelspflanze, die eine angenehme Abwechselung unter den zu 
gleicher Zeit blühenden Azaleen und Treibsachen bietet. Vorjährige Pflanzen 
ä St. 60 A, 10 St. Jt 5,50, junge Pflanzen 1 St. 35 A, 10 St. Jt 3,—, 100 St 
Jt 25,—, Kronenbäumchen ä St. Jt 1,—. 

Eine reizende Ampelpflanze, sowie zur Bepflanzung 


Lobelia „Hambnrp“. S 


sehr geeignet Verzweigt sich reichlich, überreichbl. mit den schönen dunkel- 
purpurbl. grossen Blumen. Als eine Kreuzung von Lob. Richardi und Lob. erinus 
Royal Purple eine sehr wertv. Verbesserung irn Bau der Pflanze, Blühwilligkeit, 
Farbe und Grösse der Blume der ersteren. Sehr hart und unempfindlich, 
schnellwüchsig. Verdient wärmste Empfehlung. Buschige Pflanzen mit 
Topfballen, sofort lieferbar, 1 St. 50 A, 10 St. Jt 4,50, 100 St Jt 40,—. 

i einer Höhe von 5 m wächst 
Die Blätter sind ausserord. 

gross, bis 2,50 ra lang und 0,70 m breit, sie sind dick und fest, von einer auffallend glänzenden dunkelgrünen 
Farbe und haben einen kurzen, starken, meist rotgefärbten Stiel. Diese Sorte widersteht dem Winde besser 
als alle anderen Musen, sie gedeiht in allen Lagen und ist von allen Arten diejenige, welche die brennende 
Sonne am basten aushält. Eine wirklich empfehlenswerte, prachtvolle Art, die berufen scheint, der bekannten 
Musa Ensete empfindliche Konkurrenz zu machen. Sehr selten ! Einj. überw. gesunde Pflanzen ä St. Jt 2,50 


W iteo A r rt rJ rl i o n o E* lie riesige Pflanze, welche in ihrer Heimat bis zu < 
iVlLlod /Al llUlUldlla* und deren Stamm bis 1 m im Durchm. erreicht. I 



Myosotis. Liebesstern. 

Dem Myosotis alpestris Victoria am nächsten 
stehend, unterscheidet sich diesesYergissmein- 
nicht durch früheres Blühen und gedrungenen 
gleichmässigen Bau der Pflanze, wie auch durch 
die langanhaltende Blütendauer. Die Blumen 
sind fünfpetalig und von rein himmelblauer 
Farbe. Für Gruppen und zur Topfkultur ihres 
gleichmässigen Wuchses wegen bestens geeig¬ 
net. Vorjährig pikierte Pflanzen aus dem freien 
Grundbeete 10 St. Jt 1,20, 100 St. Jt 10, — . 



>Insa Arnoldianu. 












Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


79 


las, neue Feder-Farn, 

Eine amerikanische Neuzüchtung von grösster Zukunft. 6 goldene und 4 silberne Medaillen erhielt 
diese Neuheit in Amerika und wurde von den Preisrichtern dort als bedeutendste Pflanzenneuheit der 
letzten Jahre bezeichnet. Nephrolepis Piersoni ist ausserordentlich hart und widerstandsfähig und somit 
eint? Zimmerpflanze allerersten Ranges. Die riesigen Wedel dieser auffallenden Neuheit sind breit und 
meist doppelt gefiedert, so dass die Wedel förmlich ein federartiges Aussehen besitzen. Durch die Schwere 
ihrer Tracht neigen sich die Wedel graziös und tief herunter, weshalb diese Züchtung für Ampelzwecke 
ganz besonderen und vornehmen Wert besitzt. Die äusseren Enden der Wedel sind hellgrün, während sie 
nach der Mitte der Pflanze dunkel abschattiert sind, so einen angenehmen Farben-Kontrast erzeugend. 
Sehr schnell und starkwüchsig. Nephrolepis Piersoni ist ein Dekorationsfarn von höchstem Wert und 
bieten die Wedel auch für die Binderei ein hochfeines Material. Junge Pflanzen 1 St. Jf. 1, — , 10 St. J6 9. — , 
100 St. Jb 80,—. Vorjährige kräftige Pflanzen 1 St. J6 2, — , 10 St. J6 18,—, 100 St. J6 170,—. 




Nicotiana S^nderae 

Neuheit allerersten Ranges! 


Ein bemerkenswerter, wunderbar schöner 
einjähriger Tabak, der wohl als eine der hervor¬ 
ragendsten Neuem fülmmgen gelten kann und 
sicherlich zahlreiche Liebhaber finden wird. 
Dieser Hybride, dem Ergebnis einer Kreuzung 
zwischen Nicotiana affinis und N. Forgetiana, 
wurden auf verschiedenen Ausstellungen Eng¬ 
lands und Frankreichs die höchsten Preise zu- 
erkannt; ihr wurde auch ein einstimmiges 
Wertzeugnis erster Klasse der Königl. Gartenbau- 
Gesellschaft von England zuteil. Die Pflanze 
bildet 60 — 75 cm hohe, stark verzweigte Büsche, 
welche mit grossen, 5 — 6 cm im Durchmesser 
haltenden Blumen von schöner rosakarminroter 
Farbe übersäet sind. Im Gegensatz zu der be¬ 
kannten N. affinis, die ihre Blüten tagsüber 
geschlossen hält, bleiben die herrlichen Blumen 
der N. Sanderae während des ganzen Tages 
geöffnet. Ebenso leicht als Sommerblume im 
Freien zu kultivieren wie N. affinis, verdient 
diese Neuheit wegen ihres ausserordentlichen 
Blütenreichtums als wirkungsvolle Gruppen¬ 
pflanze für den Garten sowie als sehr dekorative 
Topfpflanze die wärmste Empfehlung. Junge 
Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 50 
10 St. M 4,—, 100 St. M 35,—. 


(S. nebenstehende Abbildung.) 


einige hervorragende neue Zonal-Pelargonien. 

n Ol 111 Ho Mil*! hol Blumen in sehr grossen Dolden erscheinend, auf aufrechtem Stiel, einzelne 
UuUII Uu ITIII lUul. Blume sehr gross (Fünfraarkstück). Farbe dunkelblutrot. In jedem 
Wetter haltend, sehr hart. Wuchs sehr stark bei warmfouchtem Wetter. 1 St. 40 10 St. M 3,50. 

Bestes rosafarbenes Pelargonium zonale der 
rrau vtll^UStö viuürtsr* Neuzeit. Erprobt für Gruppen- und Balkonbepflanzung, 
Topfpflanzenkultur und Schnittzwecko. Junge, starke Topfpflanzen mit Ballen: 1 St. J6 1, —, 10 St. 
Ji 8,—, 100 St. M 75,—. 


Graf von Bülow. Wunderbar schöne Blattzeichnung. Auf hellgelbem Grunde feurige, karmin¬ 
rote und dann wieder braune und grüne Flecken in verschiedenen Abtönungen lassen diese Pelargonie 
ganz allerliebst erscheinen. Die Blattfärbung ist wohl eine der lebhaftesten, die bis jetzt bei bunt- 
blättrigen Pelargonien bekannt ist. Die Blume ist leuchtend duukelblutrot und dicht gefüllt. 1 St. 40 c), 
10 St. J6 3,50. 


King of Dänemark. 


König Eduard VII. 


Blume sehr gross, enorme Dolden bringend, stramm aufrechter 
_ Stengel. Blüte halbgefüllt, lachsfarben, rosaviolott und weiss ver¬ 

mischt. 'Wuchs gedrungen. Gute Topfsorte und für Gruppen ausgezeichnet an geschützter und trockener 
l>age. Reichblühend. Eine sehr beliebte, englische Marktsorte. 1 St. 40 10 St. J(> 3,50. 

Ein prächtiges Seitenstück zu der so berühmt gewordenen Henry 
Jacoby, mit tief blutroten Blüteu und weissbunten Blumenstielen. 
Prachtvoll zum Auspflanzen. 1 St. 40 10 St. 3,50. 
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Meid* Francois Wyss. Eine Pelargonium-Kreuzung mit Achievement. Sehr gednmgen 
wachsend und reiclihliihend. Die Blumendolden erheben sich stramm aus dem Laube. Blätter frisch 
grün mit brauner Zone. Blumen lachsrosa gefüllt, Dolden mittelgross, reiehblühend. 1 St. 50 10 St. Jt 4,50. 

PhvlllQ Zeiclmet sich besonders durch seine grossen, einzelnen Blumen, welche grösser als ein Fünf- 

llijlllo. markstück sind, und infolgedessen auch durch die Biesendolden aus. Die Farbe ist ein zartes 

Orangerosa. Sie eignet sich besonders als Gruppenpflanze, jedoch ist sic auch als Topfpflanze sehr zu 
empfehlen. Phyllis leidet sehr wenig oder gar nicht durch Regen. Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 
1 St. 50 cj, 10 St. Jt 4,50, 100 St. Jt 40,—. 


Hervorragend. Reformator! Ueberraschend. 

Diese hervorragende Neuzüchtung ist das Resultat einer dreijährigen strengen Prüfung und Be¬ 
obachtung. „Reformator“ ist eine glänzende Neuzüchtung, welche alle nur gewünschten guten Eigen¬ 
schaften einer Zonal-Pelargonie in sich vereinigt. „Reformator“ zeigt kräftigen Wuchs mit schöner 
Belaubung und Zeichnung, ohne jegliches Zutun eine fertige, schöne Verkaufs- oder 0nippenpflanze bildend. 
Die leuchtend ziegelroten Blumen, von edlem Bau, schön rund und gross, sind zu einer Riesendolde 
vereinigt, stehen stramm auf festen Stielen, von denen oft 8—12 an einer Pflanze gleichzeitig erscheinen. 
Die Blumen sind besonders lange haltbar, da gegen Witterungseinflüsse, wie Regen, Sturm, kalte Witterung, 
so gut wie unempfindlich. Im November letzten Jahres standen die Pflanzen noch in vollster Blüte. Wir 
sind überzeugt, dass „Reformator“ sich in Kürze als Liebling aller Gärtner imd Blumenfreunde überall 
einführen wird. Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 50 10 St. Jt 4,50, 100 St. Jt. 40,—. 

Saturn. 

Unstreitig bester Rivale von Meteor! 

„Saturn“ ist von bewunderungswertem, gleichmässigem. niedrigem Wuchs, verzweigt sich sehr leicht 
von unten und trägt ihre grossen scharlachroten, weithinleuchtenden halbgefüllten Blumendolden auf 
starken Stielen frei über dem Laub. Saturn ist ungeheuer reich- und immerblühend, fast mit jedem 
zweiten Blatt erscheint eine Blume, macht keine Samenschoten und ist gegen nasse Witterung, sowie 
grosse Hitze gleich unempfindlich. Saturn setzt durch ihren Blütenreichtum und ihre Farbe alle Fachleute 
in Erstaunen, ist eine vorzügliche Markt- und Gruppensorte, welche in Kürze der Liebling aller Gärtner 
sein wird. Junge, kräftige Pflanzen mit Topfballen 1 St. 80 o), 10 St. Jt 7,50, 100 St. Jt 70,—. 


Einige vorzügliche Efeu - Geranium - Neuheiten. 

Baden Powell. Sehr grossblumig, weiss leuchtend rosaschattiert, karminrot gezeichnet. 1 St. 40 c), 
10 St. Jt 3,50. 

Leopard. Ebenfalls sehr grossblumig, ganz zartrosa, an den oberen Pctalen violett gezeichnet. 1 St. 40 
10 St. Jt 3,50. 

Queen Alexandra. Diese herrliche Neuheit trägt an mächtiger Dolde grosse, runde rosettenfönnig 
gebaute Blumen, welche angenehm, zartrosalila gefärbt. 

Rose Queen. Eine prachtvolle, rosafarbene Blume, enorm gross; niedrige Pflanze. 

The King. Grosso Blume, kirschrot, prachtvoll. Die Dolden sind enorm gross. 

The Queen. Die schönste, lachsfarbene Varietät, welche bis jetzt gezogen, enorme Blumen, sehr 
grosse Dolden. 

Die letzten vier Neuheiten — Neuheiten von 1903 — 1 St. 80 10 St. Jt 7,50. 



Miniatur-Palme von grossem Handelswert. Ein Rivale von Cocos Wedelliana. 

Wiederholt beschrieben und abgebildet in den ersten deutschen Fachzeitschriften. 

Dieser herrliche Miniatur-Phönix wurde vor einer Reihe von Jahren von unserem deutschen 
Pflanzensamrnler C. Roebelen im nordwestlichen China entdeckt, wo er an Flüssen in einem subtropischen 
Klima wächst; denn im Sommer sehr warm, fällt im Winter das Thermometer bis 0°. Durch die 
Zierlichkeit seiner glänzend grünen, elegant getragenen, sich zahlreich entwickelnden Wedel ähnelt 
dieser Phönix am meisten Cocos Wedelliana, den er aber an Schönheit weit übertrifft. Es wird nicht 
lange dauern, dass sich diese reizende Miniatur-Palme einen dauernden Platz in unseren Kulturen gesichert 
hat. Kultur in guter Lauberde mit etwas Lehm. 10 St. Jt 3,— , 100 St. Jt 25,—. Pflanzen mit kleinem 
Topfballen 1 St. 60 *), 10 St. Jt 5,50. 


Heide Sendungen sind in guter Kondition hier 
angelangt. Hochachtungsvoll 

AlFred J. Bryn, Christiania (Norwegen). 


Die Pflanzen sind sehr schön und kräftig. Besten 
Gruss. Benno G. F. Schultz, 

Schlachtensee b. Berlin. 
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Salvia splendens „Feuerball“. 

Hervorgegangen aus Salvia splendens Rudolf Pfitzer, zeichnet sich diese 
Neuheit vorteilhaft durch grössere Blumen und reicheres Blühen aus. Von 
kugeligem Wuchs, wirkt diese prächtige Salvie mit deil breiten, langen, scharlach¬ 
roten Blütenrispen, welche die Pflanze von Juni ab bis zum Spätherbst vollständig 
bedecken, ausserordentlich effektvoll. 

Eine Grappenpflanze von allergrösstem Wert. 

1 St. 50 c% 10 St. Ji 4,—, 100 St. Ji 35—, 

f&Sx3& Selaginella Watsoniana. 

Die schönste aller Selaginellen ist 
Selaginella Watsoniana, es ist eine Pflanze 
bleibenden Wertes! 

Im Habitus und in der äusseren Er¬ 
scheinung* Selaginella Emmelliana ähnlich 
und das gleiche willige Wachstum be¬ 
sitzend, gewähren fertige Verkaufspflanzen 
einen überaus prächtigen Eindruck. Wo 
Selaginellen gebraucht werden, wird diese 
Neuheit, welche auf vorjähriger Center 
Ausstellung grossen Effekt erregte und 
von der Londoner Gartenbau-Gesellschaft 
Wertzeugnis 1. Klasse erhielt, sich bald 
den ersten Platz erobern. Die Pflanze 
ist im Grunde frisch grün und hat in 
den Endspitzen eine ausgeprägte wunder¬ 
volle silbrig-bronzefarbene, einen präch¬ 
tigen Kontrast zu dem Grundton hervor¬ 
rufende Färbung. Wir verdanken diese 
schöne Neuzüchtung dem botanischen 
Garten in Kew. Auf ihren grossen 
Handelswert machen wir besonders auf¬ 
merksam. Junge Pflanzen 1 St. 40 <), 

10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. Stärkere 
Pflanzen f ü rW eitervermehrung 1 St. .JI 1,—, 

10 St. Ji 9,—, 100 St. Ji 80,—. 

Cropaeolum Cobbianum „Spit fire“. 

Wenn auch nicht neu, so verdient dies selten gesehene reizende Tropaeolum doch der Vergessenheit 
entzogen zu werden. Die dunkelgrünen Blätter sind sehr auffallend reinweiss gerandet und gefleckt, 
wodurch eine angenehme Wirkung erzielt wird, welche noch durch die zahlreichen dunkelkapuzinerroten 
mittelgrossen Blumen erhöht wird. Tropaeolum „Spit fire ki wächst schnell und rankt üppig und ist somit 
zu vielen Zwecken verwendbar. 1 St. 30 r), 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20, —. 



Alles kam gut an zu meiner vollen Zufriedenheit. 
Frau L. Allwardt, Kritzowburg b. Wismar. 


Die Pflanzen sind tadellos angekommen und bin 
ich sehr zufrieden damit. 

A. Gottschlich, Kunzendorf b. Landeck. 


Mit der Sendung bin ich recht zufrieden und 
danke bestens für die freundliche Gratisgabe. 

v. Schmarsow, Oberstleutnant, Drönnewitz. 


War im vorigen Jahre sehr zufrieden. 

S. Pietruszynski, Wilmersdorf-Berlin. 


Ihre Sendungen haben mich stets befriedigt und 
spreche ich Ihnen meinen besten Dank aus für die 
schönen Beigaben. 

Gg. Vogel, Seeheim-Darmstadt. 


Sage Ihnen meinen besten Dank für die gesandte 
Musa Ensete. Die Pflanze ist prachtvoll. 

Gärtner A. Sänger, Hordel i. W. 


Mit den gesandten Asparagus bin ich sehr zufrieden. 
Wilhelm Hass, Haüdelsgärtner, Laboe-Kiel. 


Mit den Pflanzen war ich zufrieden, hoffe etc. 

A. Nerger, Colomhier, Schweiz. 


6 
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Vorhona MlCC Filou Wiilmntf tuvz „Verbena Ellen“ genannt, ist eine auffallend 
f ul Uöllö Iflloo L.IIÖII Vv IllsliyU, neue, strauchartige, nicht rankende Yerbene, eine 
wunderbar schöne Handelspflanze allerersten Hanges. Die Vermehrung geschieht nur durch Stecklinge. 
Die Pflanzen wachsen stark aufrecht und sind als Topf- und (rruppenpflanzen zu verwenden. Die 
Blmnendolde ist gross, edel gefonnt. hellkarmin, in der Mitte dunkler gefärbt, von ungemein zarter 
Färbung. "Wird in Zukunft ebenso den Markt beherrschen wie Heg. Gloire de T/)rraine. 1 St. 30 c), 
10 St. J6 2.50. 100 St. .// 20,—. 


Beste bewährte 


Zimmer-, Gewächshaus- und Gruppenpflanzen. 

Alternanthera amoena spectabilis grandifolia. Diese vorzügliche Sorte ist 

eine bedeutende Verbesserung der alten Alternanthera amoena spectabilis an Form und Farbe. Schnell- 
wachsend, niedrigbleibend, leuchtend frische Färbung, das sind ihre drei empfehlenswerten Eigenschaften, 
dünge Pflanzen von Mitte April an lieferbar. 1 St.. 20 c% 10 St. JI6 1,75, 100 St. J6 15,—. 




A Qfrinfa ü * n m,r selten gesehener, reizender kleiner „Wilder Wein“ 

öLl lvldj für Kalthäuser und Wintergärten. Im Sommer vorzüglich 
zu Ampeln und Festons im Freien zu verwenden. Sehr schnellwüchsig und anspruchslos. Paukt 
und klimmt vorzüglich. Die feinen, kleinen, mehrfach geschlitzten Blätter mit den rötlichen Trieb¬ 
spitzen verleihen dieser Sorte etwas Zierliches und Anmutiges. Sehr zu empfehlen. Vorjährige 
Pflanzen 1 St. 50 A, 10 St. JC 4,50, 100 St. Jh 40,—. 
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Anthurium Scherzen an um 
gnindiflorum. 

IE3Ia.lt loa.re IPra.cli.t--A-roid.ee. 

Grossblmnige Art mit herrlichen, scharlach¬ 
roten Blütenscheiden. Dieselben halten sich 
an der Pflanze sowohl, als auch im abgeschnit¬ 
tenen Zustande lange Zeit. Beliebte Warmhaus¬ 
pflanze. Kräftige Pflanzen Jb 1, — bis Jb 3, — . 
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Zierspargel. 

Asparagus plumosus „Marktbeherrscher“. 

Diese Abart, zwischen Asparagus plumosus nanus 
und Asparagus tcmüssimus stehend, zeiclinet sich 
durch kräftigen Wuchs aus und bildet schöne volle 
Verkaufepflanzen. Die Wedel dieser Sorte sind 
sehr elegant und leicht, und ist das Grün für die 
feine Binderei sehr begehrt. Die Vermehrung ist 
eine schnelle, da diese Sorte sich leicht durch 
Teilung, aber auch aus Samen vermehren lässt, 
zumal die Pflanzen auch in Deutschland blühen 
und willig Samen ansetzen. Ausgepflanzt entwickelt 
diese Sorte Ranken von 2 und 3 Meter, die auf 
ihrer ganzen Länge mit Seitenwedeln besetzt, sind. 
Kräftige Pflanzen 1 St. Jb 1,—, 10 St. Jb 8,—. 

Asparagus plumosus nanus. Zeichnet sich 
vor allem durch die zierlichen, feinen, glatten 
Wedel aus. Asparagus plumosus nanus ist eine 
Dekorationspflanze ersten Ranges; die Wedel 
derselben bilden ein äusserst geschätztes Material 
für die feine Binderei. Junge Pflanzen 1 St. 50 cS. 
10 St. Ji 4,50. Kräftige Pflanzen 1 St. Jb 1.—. 
10 St. Jt 9 —. 

Asparagus plumosus robustus s. Neuh. S. 75. 

Asparagus Siberianus s. Neuh. S. 75. 

Asparagus scandens deflexus, 

seltene, ungemein zierende, schnellwüchsige 
Asparagus-Art, die elegant gefiederten Ranken 
sind äusserst graziös und von grosser Schönheit, 
.hinge Pflanzen 1 St. 50 10 St. Jb 4,50. 



Asparagus Sprenger! pflanze ist Asparagus 

Sprengen von unschätzbarem Wert, da derselbe 
sehr unempfindlich, sehr schnell wachsend und 
durch seine 1 — IV 2 10 langen Ranken sehr zierend 
wirkt. Die Ranken werden auch mit Vorliebe zu Tisch¬ 
dekorationen bei der feinen Binderei verwendet, 
die Pflanzen auch häufig im Sommer für Ampeln, 
in Veranden. Junge Pflanzen 1 St. 30 10 St. 

Jb 2,50, 100 St. Jb 20, — . Stärkere Pflanzen 
1 St. 50 bis Jb 1, 100 St. Jb 40 — bis Jb 80,-. 


Eine sehr haltbare und dankbare Zimmerpflanze, 
stark rankend, mit zierlichen, feingefiederten, 
smaragd-grünen Wedeln. Sehr beliebt für Blumen¬ 
tische. Aeltere Pflanzen 1 St. 60 10 St. Ji 5,— , 

100 St. Jb 45,—. Junge Pflanzen 1 St. 20 A, 
10 St. Ji 1,75, 100 St. Jb 15, -. 


Aspidistra elatior und elatior fol. variegatis. 

Zimmerpflanze allerersten Ranges. 

Aspidistra oder Plectogyne ist eine ebenso beliebte a/s äusserst dankbare Zimmerpflanze, die in Staub und 
trockener Zimmerluft, bei warmem oder kaltem , hellem oder halbdunklem Standort unverdrossen weiter wächst 
und nicht einmal eines grossen Topfes bedarf. Sie gedeiht in Zimmern sogar noch besser a/s in Gewächshäusern. 

Aspidistra elatior, mit dunkelgrünen, glänzenden Blättern. 1 St. 70 bis Jb 2,—. 

Aspidistra elatior fol. variegatis, eine mit weissbunten Blättern gezierte Varietät für 
warme Zimmer. 1 St. Jb 1,25 bis Jb 4,— . 

Schönste Begonien.« Knollen-Begonien für Gruppen). 

Begonia „Abondance de Boissy“ s. Neuheiten Seite 75. _. 

Pnnnnio DowOimo ln dieser wunderbar schönen Sorte bieten wir eine Gruppenbegonie 
DoUUIIId DdVdrid. allerersten Ranges an. Die zwergartig, gedrungen wachsenden 
Pflanzen sind ununterbrochen mit Blumen dicht bedeckt, so dass das dunkelgrüne Laub derselben kaum 
zur Geltung kommt. Die nur mittelgrossen, zart rosenroten, fein violett angehauchten Blumen sitzen 
zu mehreren in lockerer Doldenform. Ein Beet, welches wir in unserem Garten mit dieser Neuheit 
im letzten Sommer liepflanzt hatten, fand bei allen Besuchern ungeteiltesten Beifall. Kräftige Knollen 
1 St. 60 $, 10 St. Jt 5,50, 100 St. Ji 50,—. Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen, lieferbar im Mai 
1 St. 35 10 St. Jt 3,-, 100 St. Jt 25,—._ 
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BegOIlia Bertini. Die länglichen, blendend Scharlach zinnoberroten Blumen erheben sich 
prächtig über die saftig grüne Belaubung. Die Pflanze wird ca. 80 ein hoch, ist von üppigem Wuchs 
und blüht den ganzen Sommer auch in voller Sonne unaufhörlich fort. Effektvolle Gruppenpflanze. 

I St. 45 t\, 10 St. Ji 4,—, 100 St. Ji 80,—. 



Begonia hybr. Graf Zeppelin. 

Wohl eine der effektvollsten Gruppenbegonien. 
Die Pflanzen werden nur 15 — 20 cm hoch und 
wachsen gedrungen und buschig. Die dichtgefüllten, 
kleinen, aufrechtsteh enden Blumen sind scharlach¬ 
rot und erscheinen in unzähliger Menge während ' 
des ganzen Sommers. Riesenknollen 1 St. 50 \ 
l()St. Ji 4,50, 100 St. Ji 40, . Kräftige Knollen 
1 St. 35 *), 10 St. Ji 8,50, 100 St. Ji 25,-. 


Begonia hybrida „Lafayette“. 

Eine ganz vorzügliche Gruppenbegonie, in blenden¬ 
der Wirkung von keinem Pelargonium auch nur 
annähernd erreicht. Die mittelgrossen, dicht- 
gefüllten, leuchtend samtig Scharlach gefärbten 
Blumen stehen auf der buschig wachsenden 
Pflanze auf steifem Stiel, frei über dem Laub. 
Sehr reichblühend und widerstandsfähig gegen 
Witterungseinflüsse. Kräftige Knollen 1 St. 60 <), 
JO St. Ji 5,—. Junge Pflanzen 1 St. 40 
10 St. Ji 8,50. 


Einfache riesenblumige, scharlachrote; 

beste zum Auspflanzen und schönste zur Topf¬ 
kultur. 1 St. 15 4, 10 St. Ji 1,—, 100 St. Ji 9,—. 

Einfache Riesen-, in Farben, rosa und weisse, 
einzeln und gemischt. I St. 15 '5, 10 St. Ji 1,25, 
100 St. .4 10 ,-. 



Begonia martiana grandiflora. 

Bildet einen aufrechten Busch von 40 — 50 cm 
Höhe, den ganzen Sommer bedeckt mit feurig 
karminrosenroten Blumen. Die Pflanze gedeiht in 
voller Sonne und in allen Lagen und ist eine der 
reich blühendsten, effektvollsten für ganze Gruppen; 
ihr Flor dauert bis in den spätesten Herbst. 

X. B. Im Palmengarten in Frankfurt a. M. 
wurde dieselbe allgemein bewundert. 

Knollen 1 St. 85 0, 10 St, Ji 8, —, 100 St. Ji 25, — . 

Begonia „Surpasse Davisit“. 

Eine entzückende, kleinblumige, reichblühende, 
niedrige Gruppensorte, lebhaft kirschrosa, ein 
Seitenstück zur herrlichen Begonia Bavaria. 
Knollen 1 St. 40 A, 10 St. Ji 3,50,100 St. Ji 30,—. 


Blüten-Begonien. 

Ttorrnn 1 a T llhona Eine hervorragende Gruppenpflanze, 

UillCi. UltU\yl/Cl« zeichnet sich durch einen sehr niedrigen, 
gedrungenen Wuchs, sowie durch den ungewöhnlichen Reichtum der zierlichen rosafarbenen 

n Blumen, die durch ihre frische Farbe jedermann entzücken, aus. Die Pflanze wird nur 15 cm 
hoch und hat sich, ausgepflanzt im Freien in halbschattiger, sowie in sonniger Lago, bei jeder 
| | Witterung ausgezeichnet bewährt. Auch für die Monate Oktober bis Dezember eine unschätzbare 
Topfpflanze. 1 St. 25 4, 10 St, Ji 2,-, 100 St. Ji 18,—. 































Calla aethiopica 


Bougainvillea glabra Sanderiana. 

Vorzüglich zur Zimmerkultur, die Pflanzen lassen 
sicli leicht zu allen Formen, auch als Schling¬ 
gewächse ziehen. Die prächtigen, violettroten, 
leuchtenden Blumen erscheinen an jungen, wie 
auch an alten Pflanzen in grosser Anzahl. Die 
Blütezeit währt vom Mai bis Dezember. Bougain¬ 
villea kultiviert sich sehr leicht im temperierten 
Zimmer und auch im Sommer im Freien. Kräftige 
Pflanzen 1 St. «SO <), 10 St. Jt 7,50. «Junge 
Pflanzen f aus kleinen Töpfen im Mai I St. 35 \ 
10 St. Ji 3,—, 100 St. Jt 25,- . 


grandifl. devoniensis. 

Die Vorzüge dieser neuen Calla sind: gedrungener 
Wuchs, ungewöhnlich früh, schon im November 
beginnender und sehr lange andauernder ununter¬ 
brochener Flor. Die Blumen sind von edelster, rund¬ 
geschlossener Form und angenehmer reinweisser 
Farbe. Sicherlich eine der besten und reichblühendsten 
Arten der Gegenwart und dreimal so grossen Ertrag 
an Blumen liefernd, wie die alte Stammsorte. Starke 
zweijährige Pflanzen 1 St. Jt 1, 10 St. Jt 9,—, 
25 St. Jt 21. Junge einjährige Pflanzen, weiche 
im kommenden Winter noch mit mehreren Blumen 
blühen. I St. 40 <\ 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 
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Begonia gracilis „Feuerball“ s. Neuh. Seite 75. 

Begonia semperflorens magnifica. 

Der aussergewöhnliehe, ununterbrochen anhaltende 
Blütenreichtum, die lebhaft karmin-scharlachroten 
Blumen und die metallglänzende, bist schwarze 
Belaubung, sowie der niedrige, kompakte und 
dabei willige Wuchs macht diese Sorte zu einer 
Gruppen- und Blütenpflanze ersten Hanges. 
Stecklingspflanzen aus kleinen Töpfen, echt, 
1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Ji 22,50. 
Kräftige, mehrmals pikierte Sämlingspflanzen aus 
Kästen 10 St. Jt 1,50, 100 St. Jt 12.—. 

Begonia semperflorens, 

Triumph von Lothringen ist sowohl eine 
Topf- wie auch Gruppenpflanze. Von den Lei 
richtiger Kultur glänzenden, beinahe schwarzbrauu 
gefärbten Blättern heben sieh die locker gefüllten, 
zahlreichen, schön rot gefärbten Blumen mit den 
Büscheln reingellier Staubfäden sehr wirkungsvoll 
ab. Die Pflanze wächst sehr willig und sind die 
Blumen ungemein haltbar. Auch den ganzen 
Winter voll blühend. Sehr zu empfehlen. Junge 
Pflanzen aus Stecklingen vermeint 1 St. 35 K 
10 St. Jt ,3.—, 100 St. Jt 25,—. 

Begonia Triumph von St. Germain s. Neu¬ 
heiten Seite 76. 

Begonia „V£suve“. Als Topf- sowie als Omppen- 
pflanze gleich wertvoll. Sie tragt über dem glänzend 
grünen Luthe eine Fülle leuchtend korallenroter 
Blüten, die sich, durch grosse Haltbarkeit und langes 
Blühen auszeichnen. Diese Begonie blüht unermüd¬ 
lich vom zeitigsten Frühjahr bis zum spätesten 
I lei hst. I St. 35 K 10 St.. tl 3,—, 100 St. Jt 25,—. 


Bouvardia Himiboldti corymbiflora 

Die Blumen dieser präch- 
dillUIlIvl lit tigen Neuheit sind doppelt 
so gross wie bei der Stammform, ziemlich von 
der Grösse einer Stephanotis floribimda, nament¬ 
lich zeiclmefc sich die 7 cm lange Blumenkronen¬ 
röhre durch starken Bau aus, wodurch das bei 
dev alten corymbiflora so unangenehme Ein¬ 
knicken derselben vermindert wird. Ungemein 
kräftig von Wuchs. 

Bouvardia Leiantha, ätt k, t; 

sehr dichten Dolden leuchtend scharlachroter 
Blumen. Ungemein reiohblübend. 

Vorjährige kräftige Pflanzen 5 St. Jt 2,75, 

10 St. . tt 5 r . 

Calceolaria „Triomphe du Nord“ s. Neu¬ 
heiten Seite 76. 
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Calla (Richardia) africana multiflora 
praecox, neue Rasse, die sich durch ungemein 
reiches und frühes Blühen auszeichnet. Bei einer 
Temperatur von 10° R. beginnen die Pflanzen 
schon um Neujahr mit der Blüte, die bis in den 
Sommer hinein andauert Die grossen Blumen¬ 
hüllen sind vom reinsten Weiss. Für Schnitt¬ 
zwecke ungemein wertvoll. Vorjährige Pflanzen 
1 St. 40 A, 10 St.. Ji 3.50. 

Calla (Richardia) africana multiflora 
gigantea s. Neuheiten Seite 76. 

Calla (Richardia hybrida) Solfatara s. 
Neuheiten Seite 75. 

Calla aethiopica. 

„ZEPerle von Stio.ttg'a.rt“. 

Eine niedrige, 40—50 cm hohe Neuheit. Die Pflanze 
ist überaus reichblühend, von kompaktem Wuchs. 
Die Blumen sind in der Grösse der 0. Devoniensis 
und von reinweisser Färbe. Als Zimmerpflanze, 
wie zu feinen Schnittzwecken wird sie überall 
Eingang finden. Auf der grossen, internationalen 
Ausstellung in Gent 1898 erhielt sie den Neuheiten¬ 
preis, eine grosse, silberne Medaille. Blühbare 
Pflanzen 1 St. 70 A, 10 St. Ji 6,50, 100 St. 
.// 60, — . Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen, 
im nächsten Frühjahr blühend. 1 St. 30 A, 
10 St. Jl 2,50, 100 St. .n 20,-. 

Callisia repens. Eine Tradeseantien-ülmliohe 
Pflanze, welche vorzüglich für Ampeln und Tisch¬ 
dekorationen infolge ihrer langen Ranken geeignet 
ist. Im Sommer sehr gut für Ampeln und Bostons 
im Freien zu verwenden. Leicht und schnell 
wachsend. Junge Pflanzen 1 St. 30 A>10 St .. S 2,50. 

Carex gallica variegata s. Neuheiten Seite 76. 

Carex japon. gracillima fol. var. 

Ein zierliches, weissbuntes Gras aus Japan, aus- 
gezeiclmet zur Schmückung des Blumentisches, 
zur Verwendung für Jardiliieren oder zur Ein¬ 
fassung in Wintergärten etc. Sehr widerstands¬ 
fähig und schnell wachsend. Besonders zu em¬ 
pfehlen. 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Carex Villmoreana s. Neuheiten Seite 76. 

Chrysanthemum frutcsccns. 

Margueriten. 

Chrysanthemum frutescens „Coronation“ 

s. Neuheiten Seite 76. 

Etoile d’or improved. Eine edle gelb¬ 
blühende Sorte. Für Gruppen unentbehrlich, da 
niedrig bleibend und den ganzen Sommer hindurch 
ununterbrochen mit leuchtend gelben Blumen wie 
besäet, sehr unempfindlich gegen alle Witterungs- 
unbilden. Auch für den Schnitt nicht genug zu 
empfehlen. Bei geeigneter Topfkultur zeitig im 
Frühjahr und bis spät im Herbst blühend. Junge 
Pflanzen, abgebbar im Mai, 1 St. 30^, 10St. „$2,50, 
100 St. 20,-. 


I Marguerite „Schöne von Nizza“, j 

Die schönste unter den gelben Arten. Sehr < 
| grossblumig, von angenehmer, schöner, gelber | 
\ Färbung und grosser Reichblütigkeit. Für i 
[ Schnittblumengewinnung und Binderei sehr * 
[ zu empfehlen. Junge Pflanzen mit Topf- J 
\ ballen, April lieferbar, 1 St. 50 A, 10 St. < 
J Ji 4,—, 100 St. Ji 35,—. | 


Chrysanthemum frutescens Gloire de 
Versailles, s. Neuheiten Seite 76. 
Chrysanthemum frutesc. Queen Alexandra, 

s. Neuheiten Seite 76. 

Cyperus gracilis. 

Eine Zwergart des bekannten Cyp. alternifolius, 
mit sehr zierlichen Stengeln und feinem Laub. Vor¬ 
züglich für den Blumentisch und für Jardiuieren. 
1 St. 25 A, 10 St. Ji 2,-. 

Cypripediurn Harrisianum. 

Eine aus Südindien stammende Orchidee. Blätter 
saftig grün mit schwarzgrüner, netzartiger Zeichnung. 
Blumen gross mit dunkel braunvioletter Lippe. Ober¬ 
lippe weiss, dunkel violettbraun gestreift, Seitenflügel 
lilafarbig. Sehr schön. 1 St. Ji 3,— bis ji 5,—, 
nach Stärke. 


Cypripediurn insigne. 

Diese dankbar blühende, als Frauenschuh bekannte 
Kalthaus - Orchidee entwickelt ihren Flor in den 
Wintermonaten (November bis März). Die Blumen 
sind prächtig gezeichnet und halten sich auch ab¬ 
geschnitten -sehr lange. Der Pantoffel und die Seiten¬ 
flügel sind lederfarbig, in Bronzegelb übergehend, 
die Oberlippe braungelb, grün gerandet, oben rein- 
weiss. Jedem Liebhaber von seltenen Pflanzen kann 
dieses Cypripediurn empfohlen werden; die Kultur 
ist einfach. 1 St. Ji 1,50 bis Ji 4, — , 10 St. Ji 14, — 
bis Ji 35, — , nach Stärke. Im Herbst (Oktober bis 
Dezember) mit zwei und mehr Knospen 1 St. Ji 2,25 
bis Ji 5,50, 5 St. Ji 11,—, bis Ji 22,—. 


■AAAAAAAAAAAAAAAi 


Erythrina crista-galli | 

(Korallenbaum)» 

Herrliches Knollengewächs als Einzelpflanze 
und für Gruppen auf dem Rasen. Sehr 
dekorativ und lange blühend. Bildet lange 
Blütenstengel, die mit grossen, dunkel roten 
Schmetterlingsblüten besetzt sind. Sehr dank¬ 
bar. Starke Pflanzen 1 St. 80 A bis Ji 1.20, 

10 St. Ji 7,50 bis.//10,—. Schwächere Pflanzen, 
jedoch blülibar, 1 St. 50 A, 10 St. Ji 4,50. 


gr mmmvm y mmmmv a 


Teile Ihnen mit, dass die mir am 12. Mai gesandte 
Musa prächtig gediehen ist. Dieselbe bekam bis jetzt 
11 kräftige Blätter und wird allgemein bewundert. 

Lothar Koch, Pfarrer, 
Niederpöllnitz. 


Die Stauden sind vortrefflich, vielen Dank dafür! 
Gräfin Bismarck-Bohlen, gcb. von Tiele-YVincklcr, 
Niederhof (Vorpommern). 

Mit Sendung recht zufrieden, wie immer. 

Gg. Vogel, Pfarrer, Seeheim-Darmstadt. 
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Einige sehr empfehlenswerte neuere und beste ältere Fuchsien. 

Adeline Fabre. Die breiten Sepalen .sind hell korallenrot mit einer enorm grossen milchweißen Korolle. 

Adrian Berger ist die frühblühendste Fuchsie der Gegenwart, von kräftigem, edlem, 
pyramidalem Wuchs, ist sie äusserst reich blühend. Kelch und Sepalen sind weiss, in kannin über¬ 
gehend. Korolle dunkelkarminrosa, grosse, leuchtende, lange Blüten. Sie ist unstreitig eine Markt- 
und Gruppenfuchsia von grosser Zukunft. 


Andenken an Heinrich Henkel. 

Lange karmin-scharlachrote Blumen, die in dichten Trauben lang herabhängen. Das Laub ist dunkel- 
rötlieh. Sehr reicliblüliend auch im Herbst. Sie verliert nie das Laub und ist die härteste aller Triphylla- 
Arten und daher eine ebenso vorzügliche Gruppenpflanze wie dankbarer Winterblülier. Ihr Wuchs ist 
elegant und ist sie dadurch eine Marktpflanze ersten Hanges geworden, die in keiner Gärtnerei fehlen 
sollte, speziell in der blumenarmen Zeit, im November, macht sie sieh ganz besonders bezahlt. 




Hervorragende Verbesserung von ,,Trai- 
ling Queen“ und deshalb als Ampelfuchsie 
ungemein wertvoll. Sie ist äusserst schnell¬ 
wüchsig und treibt Hanken von ganz be¬ 
deutender Länge. Die Blätter sind sehr 
gross, (Ufnkelgrün. bronzeartig glänzend und 
schillernd. Die Blumen sind ebenfalls sehr 
gross (Sepalen schön diuikelrot, Korolle 
violettblau) und erscheinen in überaus zahl¬ 
reicher Fülle. Jeder Liebhaber von hängen¬ 
den Fuchsien sollte sich diese prächtige 
Züchtung zulegen. (Abbild, nebenstehend.i 


Diamant s. Neuheiten Seite 11. 


Fürst Otto von Wernigerode. 

Die lange Blumenrohre ist feurig rosa, nach 
den Spitzen weissliclr, die Blumenblätter 
leuchtend kannin. Die Blüten stehen an den Zweigspitzen so dicht, dass sie herabhängeude Rispen bilden. 
Wir können dieser Neuzüchtung nur einen ersten Platz in dem grossen Sortimente der Fuchsien einräumen. 


Garteninspektor Hampel s. Neu¬ 
heiten Seite 77. 

General Negrier. Die Sepalen sind 
zurückgeschlagen, lebhaft rosa. Die 
Korolle gross gefüllt, magentarot mit 
lavendelblau vermischt. 

Grossherzogin Adelheid s. Neu¬ 
heiten Seite 77. 


Joscpbine TranKenfeld iibertrifft 

alle bisherigen weissgefüllten Sorten 
bei weitem. Sie wächst pyramidal 
ohne jeglichen Schnitt und ist über 
und über mit Blumen bedeckt. Die. 
Blumen stellen auf aufrechtstehenden 
Blütenstielen, was der Pflanze eine 
besondere Zierde verleiht. Vorzüg¬ 
liche Topfpflanze. 

Molesworth, gefüllt. PetalenScharlach. 
Sepalen reinweiss. 

Phenomenal, gefüllt, sehr gross¬ 
blumig. Petalen leuchtend rot, Sepalen 
dunkelblau. 


Stationaire Dalton. 


Die gedrehten Sepalen sind lebhaft korallenrot, 
Korolle penseeviolett mit rosa an der Basis. 
Vorjährige Pflanzen 1 St. 40 A, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Jf. 30, — . 
Junge Pflanzen 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 100 St. .// 20,—, 


die dichtgefüllte 


Glechoma hederacea fol. var. Eine zierliche, sehr hübsche Ampelpflanze mit reizendem weiss¬ 
buntem Laub, welche sehr schnell wächst und lange Hanken macht. Gegen Wittcrungseinflüsse 
unempfindlich, sehr beliebt. Pflanzen aus kleinen Töpfen I St. 20 A, 10 St. tt 1.75, 100 St. .// 15.—. 

Heliotropium Frau Medizinalrat Lederle s. Neuheiten Seite 77. 
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Heliotropium hybr. Madame de Bussy. Eine sehr niedrig bleibende schöne Sorte mit 
riesigen Dolden dunkelblauer, starkduftender Blumen. Als Topf- sowie Gruppenpflauze sehr zu 
empfehlen. Junge Pflanzen 10 St. J( 2,50. 100 St. J6 20,—. 



Heliotropium Madame 
Barnsby s. Neuh. S. 77. 
Hydrangea hortensis 
rosea s. Neuheiten S. 77. 
ImpatiensHolstiK Neu¬ 
heiten Seite 77. 



Hortensie. 


Otaksa Monstrosa, mit 

enorm. Dolden lieblich hell* 
j-pseim >tei\ gr< >ss< t Bh unen. 
1 St. 50 \ lOSt..//. 1,50. 

Compacta, extra grossbl. 
ii. gross«leidig, von leucht. 
helliJa - rosenroter Farbe. 
1 St. 50 A. 10 St. .// 4.50. 

Souvenir de claire, mit 

ebenso grossen Dolden wie 
bei monstrosa, von prächtig 
dunkel rosen roter Farbe. 
J St. 50 r\ 10 St. ,// 4,50. 

Vorstehende j nette riesen - 
blumige Hortensien sind über¬ 
aus reich- und gernblühend. 
Die enormen Blumendolden 
erscheinen schon an ijährtgen 
Stecklingspß. Wir empfehlen 
dieseJ Nettheit.allen Blumen¬ 
freunden als vorzgl. Zimmer - 
und lialkonpßanzen mit auf¬ 
fallend langer Blütendauer. 
Dieselben wurden überall mit 
den ersten Preisen gekrönt. 



Iresine Lindeni micropl^^lla. nana! 


Diese vorzügliche Zwerg¬ 
form der alten bekannten 
Stammsorte .Jresine 
Lindeni u ist eine gross¬ 
artige Verbesserung der¬ 
selben. Sie zeichnet sieh 
neben ihrem niedrigen, 
ganz kompakten Wuchs 
auch durch eine ganz 
besonders schmale und 
zierliche Belaubung von 
tiefdunkel blutroter Fär¬ 
bung aus und lässt sich 
daher wie Alternantheren 
für ganz niedrig gehal¬ 
tene Gruppen verwenden, 
da die Pflanzen in nicht, 
allzu nahrhaftem Boden 
nur eine Höhe von 
S—10 cm erreichen. 

Junge Pflanzen 
aus kleinen Töpfen 
10 St. .// 1.50, 

25 St. „ 3,50. 

100 St. „12.- . 

Bewurzelte Stecklinge 
25 St. . // 2,—, 

100 St. ,, 7,—. 


Irc»inc I.lndvni micropli.vlla nanu. 


I.indem. 
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Lobelia Hambnrgia 


s. Nenh. 
Seite 78. 


Lotus peliorhynchus. 

Eine der herrlichsten Ampelpflanzen, die es gibt. 
Die Pflanze entwickelt überaus zierliche, graugrüne 
überhängende Ranken, an deren Enden im Mai die 
prächtigen, scharlachroten Blüten in Korallen tonn 
ausserordentlich zahlreich erscheinen. Sie gedeiht 
am besten im kühlen Zimmer, so hell wie möglich; 
im Sommer bietet sie einen unschützbaren Schmuck 
der Veranden und Balkons. 1 St. 35 A, 10 St. JI 3, . 


Diese herrliche G nippenpflanze, welche wärmste 
Empfehlung verdient, zeigt üppiges Wachstum und 
ist unempfindlich gegen schlechte Witterungseinflüsse 
im Sommer. Die grossen, zart rosa-fleischfarbenen 
Blumen sitzen zahlreich in langen, schlanken Rispen. 
Die dunkle Farbe des Iiuibes kontrastiert höchst 
wirkungsvoll und angenehm mit der lieblich zarten 
Farbe der Blumen. Da die Blütendauer während 
des ganzen Sommers anhält, ist Lobelia Rivoirei als 
eine Gruppenpflanze allerhöchsten Ranges zu be¬ 
zeichnen. Auch für Schnitt/.wecke ist Lobelia 
Rivoirei in grossen Mengen zu verwenden und 
werden die Blumen im Oktober-November sein* gut 
bezahlt. 1 St. 60 10 St. M 5100 St. Jt 45,—. 

Malva capensis, immerblühende Zimmer- oder 
Baummalve s. Neuheiten Seite 78. 


Itiicania scandens semu-eftu! 

Eine dem grossblättrigen Efeu in der Belaubung 
täuschend ähnliche Schlingpflanze aus Nord-Mexiko. 
Sehr schnell wüchsig. Für Bepflanzung von Ampeln 
in Veranden, Laubengängen etc., für Balkonkästen 
und zur schnellen Bekleidung von Spalieren, schattigen 
Mauern, ferner zu Girlanden von Festons unent¬ 
behrlich. Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 
1 St. 20 A, 10 St. Ji 1,75, 100 St. Ji 15,—. 

Myosotis oblongata perfecta. 

Ein reizendes Treib-Vergissmeinnicht, ist die denk¬ 
bar höchste Verbesserung und Vervollkommnung des 
als Winterblüher allgemein geschätzten Myosotis 
oblongata vera. Sehr empfehlenswerte Eigenschaften 
dieser Neuheit sind die ungemein reiche Blüh- 
willigkeit, die leichte und frühe Treibfähigkeit und 
die tiefblaue Farbe der mittelgrossen Blumen, welche 
in dichtgeschlossenen Dolden auf langen Stielen 
sitzen. Dieses prächtige Vergissmeinnicht können 
wir jedem Blumenliebhaber auf das wärmste em¬ 
pfehlen. Wir versenden hiervon ab April: Junge 
Pflanzen 10 St. Ji 1,—, 50 St, Ji 4,—, 100 St. Ji 7,—. 
Myosotij« „Liebesstern“ s. Neuheiten Seite /8. 


Brautmyrten kleinblättrige Schnittsorte, 

eorzüglidi zum Schneiden. 

Kronenbäumchen 5 o \ 
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Musa Ensete. Banane, Pisang. 


Eine der stolzesten Blattpflanzen von gross- 
artigem Effekt. Die herrlichen, grossen und breiten 
Blätter sind saftig grün und mit einer starken, 
glänzend braunroten Mittelrippe versehen. Eignet 
siel) vorzüglich zur Ziinmerzucht. (lanz besonders 
kommt sie aber im (»arten zur Geltung und ist 
liier als Einzel-, wie auch als Gmppenpflanze von 
hohem, dekorativem Wert. An geschützter Stelle 
des Gartens ausgepflanzt, verlangt die Banane zu 
ihrer kräftigen Entwickelung recht nahrhaften 
Boden und in der Hauptwachstmusperiode häufigen 
Dungguss. Die Musa-Kultur bildet eine Spezialität 
unseres Geschäfts, und sind wir in der Lage, 
Pflanzen in allen Grössen zu liefern. Gekeimte 
Samen 1 St. 30 A, 10 St. Jl 2,75. Einjährige 
Sämlinge, schön gedrungen, aus kleinen Töpfen 
mit festem Wurzelballen t St. 50 A bis .fl 1.20, 
10 St. Jl 4,— bis Ji 10.—. Ueberwinterte, 
kräftige Pflanzen Vorrat bedeutend. Je nach 
Stärke per Stück Jl 2, — bis Jl 5,—. Preise und 
Muss für extra starke Pflanzen brieflich. Gekeimte 
Korn - von Anfang März, Sämlinge und über¬ 
winterte Pflanzen von April an abgebbar. 

Spezialität unseres Geschäfts. 



jV[usa fynoldiana, überwinterte Pflanzen s. Neuheiten Seite 7S. 
Nephrolepis Piersoni siehe Neuheiten Seite 79. 



Nicotiana 
colossea fol. 
variegatis. 

Bunter Riesentabak. 

Es hat in den letzten 
Jahren wohl kaum eine Neu¬ 
heit einen solch 7 ungeteilten 
schnellen und berechtigten 
Beifall gefunden, wie diese 
prächtige, stolze Blattpflanze. 
Auch wird dieselbe nicht 
gleich eine Rivalin ihres 
Gleichen finden, welche die¬ 
selbe als Solitär- oder Grup¬ 
penpflanze im Garten ver¬ 
drängen könnte. Die saft¬ 
grünen grossen Blätter sind 
heller gefleckt und dabei mit 
einem breiten, reinweissen 
Rand umgeben. Tm Freien 
auf vorher mit warmem Laub¬ 
oder Pferdedünger vorberei¬ 
tete Pflanzlöcher gepflanzt, 
erreicht diese imposante 
Schmuckpflanze im Laufe 
des Sommers eine Höhe bis 
l 3 / 4 m. Junge Pflanzen ab¬ 
gebbar von Mitte Mai an. 

1 St. Jl 1,50, 

10 St. „ 12,50. 



vorzügliche Gruppen- und 
Topfpflanze, 8. Neuheiten 
Seite 79. 
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^elargonium Zonale (Ceranium). 

Bukett- oder Scharlach-Pelargonien. 

Nachstehend führen wir eine Meine Zahl bester, bewährter Pelargonien (Geranien) auf. Grössere 
Sortenliste und Beschreibung auf Wunsch. Neue und wenig verbreitete Sorten s. Neuheiten Seite 79 u. 80. 


Efeu-Zonal-Pelargonium 

„Aehievement“ 

Mit prächtigen grossen, leuchtend rosa Blumen, kompakt 
wachsend, reich blühend. Vorzügliche Topfpflanze. Junge 
Pflanzen 1 St. 30 A, 10 St. Jl 2,50, 100 St. Jt 22,50. 


„Matl. Andre Charmet“. KÖfSCftÄ 


niedrigem, zierlichem Wuchs, eine Kreuzung zwischen 
Efeublättern und Zonal-Pelargonien. 1 St. 40 A, 10 St. 
M 3,50. 


Perle von Heu^lm. grossblumig und 
sehr reichblühend. Eine ganz neue Färbung. Sehr zu 
empfehlen. 1 St. 40 A. 10 St. J6 3.50. 



Wilhelm Dangguth. Eine der schönsten weiss¬ 
buntblättrigen Geranien. Zu dem bunten Laub kon¬ 
trastiert das Dunkelrosa der kräftigen Blutendolden in 
schönster Weise. Kompakt wachsend, vorzüglich für 
Gruppen. 1 St, 30 A, 10 St. Jt 2,50. 100 St. M 20,—. 



Efeu-Zonal-Pelargonium 

„Ai*.liieven»ent fct . 


Schwarzes Pelargonium „Black Vesuvius“. SK Ä-SS 

schattiert; zahlreiche, leuchtend scharlachrote Blumen, die sich von dem dunklen Laubwerk sehr 
wirkungsvoll abheben. Für Gruppenbepflanzungen ganz besonders zu empfehlen. Gedrungen und 
niedrig wachsend. 1 St. 35 A, 10 St. JC 3, — , 100 St. 25, — . 


7\A/prcrknnia SP ossen halbgefüllten Blumen dieser effektvollen Neuheit sind von leuchtend 
C— W w I g i\U I 11 g. scharlach-orangeroter Farbe. Infolge des vorzüglichen niedrigen Wuchses, der 
staunenerregenden Reichblütigkeit und der lebhaften Farbe gehört diese Neuheit zu den besten 
Gruppensorten und ist zu diesem Zweck unschätzbar. 1 St. 40 10 St, J6 3,50. 


Einige ältere bewährte einfach blühende Sorten. 

Aglaja, rosig zinnober, Anne Marie, rosig lachsfarben, Candace, dunkelblutrot, Feinsliebchen, 
woiss, leicht rosig angehaucht. Feuer, leuchtend Scharlach, Gebr. Teupel, rosa-karmin, H. Wehren¬ 
pfennig, erdbeerfarben, Jris, dunkelsamtig-karmin, John Forbes, leuchtend Scharlach, Käthe 
Bornemann, zartrosig fleischfarben, Meteor, dunkel Scharlach, Mrs. Gordon Dinzee, rosig 
lachsfarben, Phoenna, Scharlach mit weissem Auge, Renommee Dyonnaise, leuchtend orange¬ 
chamois rosa, West Brighton Gern, leuchtend Scharlach, Exzellenz von Zingler, dunkelrot, 
Riesendolde, Ruhm von Zehlendorf, leuchtend dunkelrot. 

Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 30 10 St. J6 2,50. 100 St, J6 20,—. 

Gefüllt blühende Sorten. 

Auswahl dev schönsten Varietäten . 

Amazone, laclisfarben-orange, Beaut6 Poitevine, lachsfarben, halbgefüllt, Decorator, scharlach¬ 
orange, Double Henry Jacoby, dunkelblutrot, Duke of Fife, leuchtend scharlach-orange, Erb¬ 
prinzessin von Anhalt, reinweiss, Goliath, rosa-lachsfarben, Graf Fugger, dunkelkarmin. 
Dady Candahar, karmin-purpur, Mrs. Gladstone, weiss-fleischfarben, Montesquieu, leuchtend 
rosa, Rainbow, purpur-lachsfarben, Stadtgarteninspektor Ries, dunkelrot. 

Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St, 30 A, 10 St. Ji 2,50, 100 St. J6 20,—. 
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Pdargonium peltatum, efeublättrige Pelargonien. 

Besonders schön für Ampeln, jedoch auch als Spalier oder Pyramiden von hohem Zierwert. 

Empfehlenswerte Sorten. 

Alice Crousse, purpurviolett, feurig amarant, Beauty of Castle Hill, leuchtend rosa, IachsschattierL 
Beauty of Sale, leuchtend rosa, Cesare Costal, weinrot, Edith Owen, leuchtend karmin mit 
Silberschoin, Emilie Lemoine, feurig kapuzinerrot, Louis Thibaut, hellgranatrot, Mad. Thibaut, 
dunkelrosenrot, Prinzess of Wales, purpurkarmin, Robert Owen, kirschrosa, Souvenir de 
Charles Turner, rosa. Junge Pflanzen 1 St. 25 A, 10 St. Jb 2,25, 100 St. Jb 20, . Vorjährige 
Pflanzen, 1 St. 40 A, 10 St. J6 3,50, 100 St. Jb 30,—. 

Uomhnrnoi* Poll/nn Qnrto Unter clieser Bezeichnung führen wir eine namenlose 

ndlllUUI yt3I DalKUII’OUl lö. Sorte, welche von Jahr zu Jahr sich grösserer Beliebtheit 

erfreut. Es ist das eine Sorte, welche in Hamburg und "Umgegend ausschliesslich zu Balkon- und 
Fensterkästen-Bepflanzungen verwendet wird. Sie ist auffallend reiehbliiheml und wetterhart. Kräftige 
Pflanzen 1 St. 50 r), 10 St. Jb 4,—, 100 St Jb 35,—. Junge Pflanzen 1 St. 25 A, 10 St. J6 2,—, 100 St. Jb 15,- 
Pelargonium peltatum, s. Neuheiten Seite 80. 

Phoenix Roebeleni, s. Neuheiten Seite 80. 

Phyllocactus phyllantoides „Deutsche Kaiserin“ SÄeiSK 

sehr willig und reichblüliende Kaktus-Art. Selbst verhältnissmässig kleine und junge Pflanzen sind 
zeitig im Frühjahr schon mit den herrlichen grossen, leuchtend rosa gefärbten Blumen reich besetzt. 
Wir empfehlen diese Sorte auf das wärmste. Vorjährige Pflanzen 1 St. 80 A, 10 St. Jb 7,50. Junge 
Pflanzen 1 St. 40 r), 10 St. Jb 3,50. 

Rhodea japonica fol. var. Wie Aspidistra eine ungemein harte Pflanze von niedrigem, 
kompaktem Wuchs mit lanzettlichen, spitzen, dunkelgrünen, lebhaft weiss gerandeten Blättern, sehr g-ut für 
Blumentische, Wintergärten und Veranden. Kleine Pflanzen 1 St. 40 A. Grosse Pflanzen 1 St. 75 A bis.// 1,20. 

Salvia splendens „Rudolf pfit^er“. 

F.ine in unserem Parterre ausgepflanzte Gruppe dieser Salvia war einfach „einzig“. Salvia „Rudolf 
Pfitzer“ blüht schon zu Ende Juni und setzt den Flor, wenn vor dem Frost eingetopft, noch bis Endo 
November im temperierten Hause fori und werden die Blumen zu dieser Zeit sehr gern gekauft und hoch 
bezahlt. Die Wirkung der leuchtend scharlachroten Farbe der bis 20 cm langen Rispen, welche in reicher 
Fülle die nur bis 60 cm hohen Pflanzen bedecken, ist eine kolossale. Diese Sorte ist gegen Witterungseintlüsse 
ziemlich unempfindlich. Wir schätzen Salvia splendens Rudolf Pfitzer als eine der vorzüglichsten Gruppen- 
pflanzen. Junge Pflanzen mit Topfballen zum Auspflanzen fertig 1 St. 30*), 10 St. J( 2.50, 100 St. Jb 20, —. 
Salvia splendens „Feuerball“, s. Neuheiten Seite 81. 

Selaginella Watsoniana, s. Neuheiten Seite 81. 

Solanum jasminoides floribundum. Schnellwüchsigkeit mit" traubenartigen 

schneeweissen, leichtgebauten Blüten übersaet. Kräftige Pflanzen 1 St. 25 e), 10 St. Jb 2, — . 

Qlavio OArrsta fnl nlhn-TrmmiriQfQ (Erhielt mehrfach Auszeichnungen.) Eine Teppich- 

Olt Md otlldld IUI. dlUU llldiyilldld. beetpflanze von ganz hervorragendem Weit, mit 
schönen, grün und weiss gefärbten, länglich lanzettlichen Blättern. Bildet dichte Büsche. Sie ist sehr 
anspruchslos und widerstandsfähig und wächst ungemein rasch. 10 St. Jb 1,25, 100 St. Jb 10, —. 

Tropaeolum „Isola bella“. Die hübsche Form der zahlreichen langgestielten Blüten 
mit den zierlich geformten Blumenblättern, ebenso die herrliche Färbung derselben, teils leuchtend rot 
gefärbt und gelb umrandet, teils rötlich verwaschen, teils angenehm orange schattiert, lassen sie als 
feine Schnittblume gelten. Man kann dieses Tropaeolum im Sommer sehr gut als Schlingpflanze im 
Freien verwenden, ebenso als Hängepflanze für Ampeln, Vasen, Pflanzenkästen, für Fenster und 
Balkons etc. Auch als Winterschnittblume geeignet. Junge Pflanzen 1 St. 30 <), 10 St. Jb 2,50, 100 St. v fb 20, 

Tropaeolum Lob. Spit. fire, s. Neuheiten Seite 81. 

Verbena „Miss Ellen Willmott“, s . Neuheiten Seite 82. 

-’iC Diverse Pflanzen, 'v- 

Teppichbeet-Pflanzen, Stecklingspflanzen mit Wurzel ballen, gut abgehärtet: Achyranthes, Alternan- 
theren, Cineraria maritima, Gnaphalium lanatum, Iresinen, Lobelien, Mesembrianthemum, Santolina 
tomentosa, 10 St. Jb 1,— bis Jb 1,50, 100 St. Jb 8,— bis Jb 12,—. 

Gruppen-Pflanzen, Stecklingspflanzen aus Töpfen, in geeignetsten, dankbar blühenden Sorten . Ageratum, 
Begonien, Fuchsien, Heliotrop, Pelargonien, 10 St. Jb 2,— bis Jb 2,50, HX) St. Jb 15 : — bis Jb 20,—. 


Druck von Dr. L. Nonne' s Erben (Druckerei der Dorfzeitung) in Hildburghausen. 












innerhalb dreizehn Jahren. 


Hannover 1891: 

Drei I. Preise. 

Ein Wertzeugnis. 

Forst i. L. 1891: 

Ein Wertzeugnis. 
Ein Ehrenzeugnis. 

Hamburg 1893: 

Ein I. Preis. 

Hannover 1893: 

Ein Ehrenpreis. 
Drei l. Preise. 

Frankfurt a. 0. 1894: 

Ein I. Preis. 

Magdeburg 1895: 

Drei 1. Preise. 

Drei II. Preise. 

Hamburg 1895: 

Vier T. Preise. 


Hamburg 1891: 

Drei I. Preise. 

Hamburg 1892: 

Fünf I. Preise. 

Zwei Extra-Preise. 
Zwei II. Preise. 

Breslau 1893: 

Zwei I. Preise. 

Hannover 1894: 

Ein Ehrenpreis. 

Ein I. Preis. 

Ein II. Preis. 

Hamburg 1894: 

Ein I. Preis. 

Lübeck 1895: 

Ein Ehrenpreis. 
Fünf I. Preise. 
Grosse goldene Medaille 
für Gesamtleistung. 

Kiel 1896: 

Extra-Preis für 
Gesamtleistung. 


Eberswalde 1891: 

Zwei I. Preise. 

Ein Ehrenpreis. 

Magdeburg 1892: 

Ein I. Preis. 

Ein Ehrendiplom. 

Leipzig 1893: 

Ein I. Preis. 

Lübeck 1893: 

Ein Ehrenpreis. 
Sechs I. Preise. 

Königsberg i. Pr. 1894: 

Ein I. Preis. 

Detmold 1895: 

Grosse 

silberne Staatsmedaille. 
Zwei I. Preise. 

Liegnitz: 

Ein I. Preis. 


Ha.aa'bugg 1897, 


Grosse goldene Staats- 
Medaille. 

Drei Ehren-Geldpreise von 
zusammen Mk. 275 , —. 
Sieben grosse bronzene 
Medaillen. 


Ehrenpreis im Werte von 
300 Mk. 


Extra - Geldprämien in 
Gesamthöhe von über 
600 Mk. 


Grosse goldene Medaille. 

Vier goldene Vereins- 
Medaillen. 

Vier kleine bronzene 
Medaillen. 


Einunddreissig grosse silberne und dreizehn kleine silberne Medaillen. Ein Ehrendiplom. 


Hamburg 1898: 

Zwei I. Preise. 

Gleiwitz i. O.-Schl. 1900: 

Ehrenpreis: 
Goldene Medaille 
der Stadt Gleiwitz. 

Kirchwärder 1901: 

I. Preis 

für Gesamtleistung. 

Minden 1899: 

Zwei Ehrenpreise. 
Drei I. Preise. 


Stettin 1900: 

Ehrenpreis 50 Mk. 
Zwei grosse silberne 
Medaillen. 
Ehrenpreis 25 Mk. 

Hamburg 1899: 

Drei I. Preise. 

Hamburg 1900: 

Grosse silberne Medaille. 
Grosse bronzene Med. 

Hamburg 1901: 

I. Preis: Grosse silberne 
Medaille. 


Itzehoe 1902: 

Zwei I. Preise. 

Königsberg i. Pr. 1902: 

Ein Ehrenpreis. 

Hannover 1902: 

Eine grosse und eine 
kleine silberne Medaille. 
Ein Diplom. 

Hamburg 1903: 

Eine grosse silberne 
Medaille. 


Hamburg 1004: Oüsseldorf 1004: 

Zwei grosse silberne Medaillen. Zwei grosse silberne Medaillen. 

Allermölie (Vieri auden) 1004: 

Ehrenpreis. 
























Liliput- oder Pompon-Dahlien. 

(Sortenvorzeidinis s. Seite 66.) 


Druckerei der Durfzcituiigic liiidburgfc*u»rb 
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